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7 Vorwort.

Die vorliegende Veröffentlichung einer Anzahl von Haushaltungsrechnungen

ist die erste Arbeit des kantonalen statistischen Bureaus, die über die Lebens-

haltung der Arbeiter und Angestellten Aufschluß geben soll. Schon in einem

vom Regierungsrat im Januar 1907 dem Kantonsrat erstatteten Bericht betreffend

die Ausgestaltung der kantonalen Statistik!) wurde die Notwendigkeit solcher

Aufnahmen hervorgehoben.

Als daher der leitende Ausschuß des schwören Arbeiterbundes im

Februar 1912 an den Regierungsrat das Ansuchen ‚richtete, es möchte eine von

ihm eingeleitete Erhebung von Haushaltungsrechnungen durch Leistung einer

Subvention oder Beteiligung des statistischen Bureaus an den Arbeiten unter-

stützt werden, beschloß der Regierungsrat am 21. März 1912, das statistische

Bureau zu ermächtigen, sich an der Erhebung zu beteiligen, unter dem Vorbe-

halt der späteren selbständigen Publikation der bearbeiteten Rechnungen.

Das Bureau hat in der Folge 150 Haushaltungsrechnungen der Stadt

Winterthur und der Landgemeinden bearbeitet und in der Jahreszusammen-

stellung an das schweizerische Arbeitersekretariat abgegeben. Eine Veröffent-

lichung dieser Rechnungen konnte aus verschiedenen Gründen bis jetzt nicht

stattfinden, dagegen wurden die sämtlichen in der Schweiz zusammengebrachten

1912er Haushaltungsrechnungen vom Verband schweizerischer Konsumvereine

während der Kriegszeit zu den wertvollen über den Teuerungsgrad orientierenden

Indexberechnungen verwendet.

Angesichts der Tatsache, daß während des Krieges, als Folge der Lebens-

“mittelknappheit und Teuerung, eine gewisse Aenderung in der Lebenshaltung_

der Bevölkerung eingetreten war, entschlossen sich eine Anzahl statistischer

Aemter, worunter auch das unterzeichnete, unter Zustimmung ihrer vorgesetzten

Behörden, im Jahre 1919 neue Erhebungen von Haushaltungsrechnungen durch-

zuführen.

1) Amtsblatt 1907, Seite 65 u.f.



  

Diese Erhebungen sind in der Folge bis zur Gegenwart fortgesetzt worden.

Mit dem eidgenössischen

.

statistischen Bureau ist ein Abkommen getroffen

worden, wonach die bearbeiteten Haushaltungsrechnungen dieser Amtsstelle

gegen Entschädigung im Jahreszusammenzug zugestellt werden. Als Frucht

_ dieses Abkommen liegt bereits eine 277 Rechnungen des Jahres 1919 aus ver-

schiedenen Teilen der Schweiz umfassende statistische Publikation vor. !)

Von der Ansicht ausgehend, daß namentlich eine vergleichende Darstellung

der Ergebnisse von zeitlich auseinanderliegenden Erhebungen Interesse bietet,

veröffentlichen wir im nachstehenden unsere Haushaltungsrechnungen aus den

Jahren 1912, 1919 und 1920, wobei wir uns aber in der Darstellung, namentlich

des Kostenstandpunktes wegen, Beschränkung auferlegen müssen. An eine

separate Veröffentlichung jeder Rechnung, wie sie schon in Publikationen aus-

wärtiger Staaten durchgeführt wurde, kann nicht gedacht werden.

Wir erfüllen schließlich die Pflicht, Allen die sich in den Dienst dieser

Erhebungen stellten, sei es, daß sie Mitarbeiter geworben haben oder uns ihre

Rechnung selbst zur Verfügung stellten, unseren besten Dank auszusprechen.

Zürich, im März 1922.

Das kantonale statistische Bureau.

 

1) Schweiz. statistische Mitteilungen, herausgegeben vom Eidg. statist. Bureau, IV. Jahrg.,

Heft 1. ; :  
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1. Erhebungsverfahren und beteiligte Personen.

Infolge der in den letzten Jahren des Krieges und der Teuerung gemachten

Erfahrungen hat die Einsicht, daß eine geregelte Buchführung über Einnahmen

und Ausgaben zu den Erfordernissen einer guten Haushaltungsführung gehöre,

unstreitig in weiten Kreisen der Bevölkerung Fortschritte gemacht. Trotz dieser

Tatsache ist die Haushaltungs-Buchführung immer noch zu denjenigen Gebieten

der privaten Wirtschaft zu rechnen, über welche man der Oeffentlichkeit

meistens nur wiederstrebend Auskunft gibt.

Etwas günstigere Erfahrungen in dieser Hinsicht hat in dem hier be-

handelten Gebiet das schweizerische Arbeitersekretariat gemacht, indem sich

anläßlich der Erhebung im Jahre 1912 insgesamt 196 Personen zur Teilnahme

anmeldeten, während bei den vom statistischen Bureau eingeleiteten Erhebungen

für 1919 nur 51 und für 1920 nur 62 Mitarbeiter gewonnen werden konnten.

Ein kleiner Ausgleich fand in der Folge in der Weise statt, daß pro 1912 nicht

weniger als 46 oder 23,5°/o der Teilnehmer, pro 1919 dagegen nur 11 derselben

(21,50/0) und pro 1920 nur 8 (12,9 /0) von der übernommenen Aufgabe im Laufe

des Jahres zurücktraten. Vollständig bearbeitet und abgeliefert wurden im

Jahre 1912 150 Rechnungen, von denen im Nachstehenden 130 zur Darstellung _

- gelangen. Von den 20 nicht berücksichtigten Rechnungen wird eine eine. Einzel-

person betreffende Rechnung in der Folge zu Vergleichszwecken verwendet

werden. 18 Rechnungen betreffen Haushaltungen mit anormalen Verhältnissen

(Kostgeberei teilweise verbunden mit Hausbesitz 15, selbständiger Betrieb von

Landwirtschaft neben fester Anstellung 1, Fehlen des Wohnungszinses 1, Ge-

schwisterhaushalt nur mit Nahrungsausgaben und Gebäudeunterhalt 1); in einem

Fall fehlt die Angabe der Familiengröße. Infolge des Zusammenarbeitens mit

dem schweizerischen Arbeitersekretariat stehen für die Mehrzahl der 130 Rech-

nungen des Jahres 1912 inbezug auf die Familienzusammensetzung nur die Quets-

zahlen (Verbrauchseinheiten) zur Verfügung.

Die den Erhebungsteilnehmern obliegenden Aufgaben, die bei allen drei

Erhebungen die gleichen waren, bestanden darin, daß sie auf den ihnen zur Ver-

fügung gestellten Monatsblocks mit der nötigen Zahl von Tageszetteln täglich

ihre Einnahmen und Ausgaben, je in die einzelnen Posten ausgeschieden, zu

notieren hatten. Zur Orientierung wurde ihnen ein Bogen Musterbeispiele über-

geben. Bei den Ausgaben wurde namentlich Wert auf die Angabe der gekauften

Warenmenge (Gewicht, Maß oder Stückzahl) gelegt. Jeden Tag war der Kassa-

saldo zu kontrollieren und auf den folgenden Tag vorzutragen.

Die Rechnung hat den Bruttoverkehr zu umfassen, selbsterzeugte Produkte

des Gartenbaues, der Hühner- oder Kleinviehzucht oder anderer Betriebe sind

mit dem Verkaufswert in die Einnahmen und sofern die Produkte selbst ver-

braucht wurden, auch in die Ausgaben zusetzen. Die Ergebnisse dieser Betriebe

(Mehr- oder Minderwert der Produkte gegenüber den Ausgaben) werden für

sich behandelt. Einnahmen und Ausgaben, die sich lediglich als Bewegung des
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Vermögensstandes qualifizieren, also Sparkassebezüge und -Einlagen, entlehnte

Gelder und abbezahlte Schulden, gemachte und rückerstattete Darlehen etc.

sind von den Erhebungsteilnehmern ebenfalls aufzuführen; in den nachstehenden

_ Darstellungen sind diese Posten als „Rechnungsmäßiger Verkehr“ ausgeschieden.

Besondere Behandlung erfuhren die am Anfang und Ende der Jahre 1919

und 1920 vorhandenen Vorräte an Brennmaterialien und an hauptsächlich im

Herbst eingelagerten Lebensmitteln, indem diese, mit Quantum und Marktwert

festgestellt, zu Anfang des Jahres als Hochunghrakiee Einnahme und zu Ende

als rechnungsmäßige Ausgabe gebucht wurden. Auf diese Weise war es möglich,

den tatsächlichen Jahresverbrauch festzustellen.

Die von Staat und Gemeinden im Jahr 1919 und im ersten Drittel des

Jahres 1920 gewährte allgemeine Verbilligung von Milch und Brot, wie die für

kinderreiche Familien mit bescheidenem Einkommen noch ‚weiter gehenden Zu-

schüsse an die Beschaffung von Lebensmitteln, Brennstoffen etc. veranlaßten

die bearbeitende Stelle zu einer Korrektur der Rechnungen. Die angeschafften

Artikel wurden zum Marktpreis in die Ausgaben und die Zuschüsse aus öffent-

lichen Mitteln in die Einnähmeneingestellt. Notstandsberechtigt waren pro 1919

für alle in Betracht kommenden Lebensmittel 8 Familien und nur für Milch und

Brot (weitergehende als die allgemeine Verbilligung) 1 Familie. Im Jahre 1920

waren noch notstandsberechtigt für Milch und Brot zusammen 6 Teilnehmer,

ferner für Milch allein 4 und für Brot allein 1 Teilnehmer. Eine Familie erhielt

im Jahre 1919 einen erheblichen Zuschuß an den Wohnungszins.

‘Nach diesen das Erhebungs- und Bearbeitungsverfahren umschreibenden

Erläuterungen gehen wir über zur Darstellung der Verhältnisse der an den

Erhebungen beteiligten Familien undEinzelpersonen. Nach Berufsgruppen

und einzelnen Berufsarten ist folgende weitgehende Gliederung zu konstatieren.

a) Textilarbeiter 1912, total 19: Färbereiarbeiter 9, Weber 3, Schlich-

ter 2, Appreteur 1, Staber 1, Handsticker 1, Oeler 1 und ohne nähere Be-

zeichnung 1%
1919, tötal 9: Färbereiarbeiter 5, Weber 2, Appreteur 1, Handlanger1;
1920, total 9: Färbereiarbeiter*4, Weber 2, Mhrersur 1, Drucker 1,

Magaziner1.

b) Metallarbeiter 1912, total 44: Schlosser 7, Monteure 6, Eisendreher5,

Mechaniker 3, Eisenfräser, Kernmacher, Kesselschmied, Maschinist, Metall-

gießer je 2, Drahtzieher, Gußputzer, Eisenbohrer, Schleifer je 1, Hülfs-

arbeiter 9;
1919, total 10: Schlosser 4, Eisendreher 1, Galvaniseur 1, Hülfs-

arbeiter 4; .

1920, total 18: Schlosser 9, Eisendreher 2, Monteur, Eisenfräser,

Eisenbohrer je 1, Hülfsarbeiter 4.

c) Bau- und Holzarbeiter 1912, total 21: Schreiner 5, Zimmermann,

Holzmaschinist, Maler, Steinhauer‘je 2, Gypser, Hafner, Anschläger, Küfer,
Drechsler, Korbmacher, Tapezierer, Vergolder je 1;

1919, total 4: Schreiner 2, Holzmaschinist 1, Bauarbeiter 1;
1920, total 9: Schreiner 3, Maler 2, Maurer 1, Drechsler 1, Hand-

langer1, Erdarbeiter 1.  

 



d) Bekleidungsarbeiter1912, total 2: Schneider 2;

1919 und 1920: keine.

e) Arbeiter der Nahrungsmittelindustrie 1912, total 7: Bier-
brauer 2, Brauereiküfer, Müller, Arbeiter in Schokolade-, Butter- und

Nahrungsmittelfabrik je 1;

1919 und 1920: keine.

f) Personal im graphischen Gewerbe 1912, total 9: Schriftsetzer5,
Buchbinder 4;

1919 und 1920: keine.

g) Arbeiter im Handel 1912, total 5: Milchführer und Molkerei-
arbeiter 3, Magaziner 1, Speditionsgehülfe 1;
‚1919 und 1920: keine.

h) Verkehrspersonal 1912, total 14: Lokomotivheizer, Kondukteur,
Bahnwärter, Weichenwärter, Stationsgehülfe je 1, Tramangestellte 4, Post-

dienstchef, Postkommis, Briefträger, Postpacker, Telegraphist je 1;

1919, total 12: Postbeamte 4, Postangestellte 6, Bahnkondukteur1,

Güterarbeiter 1;

1920, total 10: Postkommis 6, Postbureaudiener 2, Briefträger 1,

Bahnkondukteur1.

i) Personal in öffentlicher Verwaltung und freien Berufen 1912,
total 7: Lehrer 2, Gemeinderatsschreiber, Gewerkschaftssekretär, Zoll-

beamter, Architekt, Techniker je 1;

1919, total 2: Lehrer, Kanzlist je 1;

1920, total 1: Polizist 1.

k) Angestellte im Handel 1912: keine;

1919, total .2: Kommis 1, Versicherungsagent1;
1920, total 5: Molkereiangestelite 2, Bureaugehülfe 1, Kommis 1,

Disponent 1.

D) Andere Arbeiter 1912, total 2: Anstaltsarbeiter 1, Straßenarbeiter 1;

1919, total.t:ET 1;

1920, total 2: Anstaltsarbeiter 1, Fabriknachtwächter l.

In den nachfolgenden tabellarischen Darstellungen konnte man selbver-
ständlich nicht so weit gehen, jede Berufsart für sich zu behandeln, sondern
man beschränkte sich auf die Darstellung nach Berufsklassen. Da die Klassen
d bis g in den Jahren 1919 und 1920 keine Teilnehmer aufweisen, nimmt die
berufliche Gliederung in diesen beiden Jahren entsprechend weniger Raum ein.

Wie bei der beruflichen Gliederung kann auch bei der Darstellung der
Rechnungen nach dem Wohnort der Teilnehmer nicht zu weit gegangen

werden. Wir beschränken uns auf eine Ausscheidung derselben nach der Wohn-

gegend und erhalten bei einer Gegenüberstellung von Beruf und Wohnort
folgende Übersicht:
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Teilnehmer nach der Wohngegend

| Berufsklasse Groß. |Winter- |Zürich- Ober- Unter- Nörd- Bezirk Aürieh-|
Winter- thur, see- land- land- licher |landgemeinden
thur Um- |Gemein-‚Gemein-Gemein- Kantons und

| gebung den | den den teil Bezirk Affoltern

Testilarbeiter. -. - ... 1982| 2 |°2 9 Kr rd
1910 3 _ 6 _ —' = Es

1920 5... — 6 _ _ _

Metallarbeiter ... . ..2....19181713. | 3 9 er 2 4 2

1919 3 _ 4 2 | 1 —_ _

1920 8 _ 2 4 1 _ 3

Bau- und Holzarbeiter . . . 1912| 1 _ 3 4 1 3 _

1919 2 — Ri 1 _ _ E

1920 4 _ = 2 = _ 3

Bekleidungsarbeiter . . . . 1912 2 _ — _ -

Arbeiterd. Nahrungsmittelindustrie 1912 1 _ 4 1 _ =

Personal im graphischen Gewerbe 1912 4 == 2 —_ E 2 =

Arbeiter im Handel. . . . 1912 3 — _ _ 2 2 Be

Verkehrspersonal . . . . ..1912 9 _ 1 1 1 En

49379710 = 1 1 _ —y x.

? 1920| 10 — _ en =

Personalinöffentlicher Verwaltung ur > og : 2 a = =

und freier Berufe 1920| — 2 1 $ä: E =, u.

Personal im Handel 2. »...1919 — — 1 E= 1 a 3

? 1920 4 _ — —_ N Se

AndererArbeilek 1... mM 1 _- — 2 — = er

£ 19191... — E= 1 —_ —_ er: EZ

19201, _ e u en I 1

Total 1912| 47.4.5 29 24 H 14 4

IIITr 16 * 4 2 — u

wo Bremer 2 | -— 107

* Davon 2 bezw. 1 Einzelpersonen.     
Aus diesen Angaben geht hervor, daß pro 1912 wenig mehr als 1 Drittel,

pro 1919 aber nahezu die Hälfte und pro 1920 mehrals die Hälfte der bearbei-

teten Rechnungen aus der Stadt Winterthur im jetzigen Umfang stammen,

während der Rest sich auf die Landgemeinden des Kantons verteilt.')

'Aus den vorstehenden Nachweisen ergibt sich im weiteren die Tatsache,

daß bei der Erhebung des Jahres 1912 die manuellen und zwar die gelernten

Berufsarbeiter dominieren, während pro 1919 und 1920 das Verkehrspersonal

und die in öffentlicher Verwaltung und im Handel Tätigen relativ von größerer

Bedeutung sind. Mit der Gliederung der Haushaltungsrechnungen nach dem

Beruf des Vorstandes ist die Erwerbstätigkeit der betreffenden Familien übrigens
 

1) In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, daß vom Statistischen Amt der Stadt

Zürich bereits die Ergebnisse von 85 Haushaltungsrechnungen des Jahres 1919 der Kantons-

hauptstadt veröffentlicht worden sind. (Statistik der Stadt Zürich, Heft 28. Zürcher Haus-

haltungsrechnungen aus dem Jahre 1919).
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noch nicht erschöpfend umschrieben, denn in zahlreichen Fällen sind auch die

Ehefrauen oder Kinder erwerbstätig. Mangels näherer Angaben kann, wie

bereits bemerkt wurde, über die Familienzusammensetzung und die, Erwerbs-

tätigkeit von Frauen und Kindern der im Jahre 1912 beteiligten Familien keine

Auskunft gegeben werden, wir müssen uns auf den Nachweis der Bedeutung

des Frauen- und Kinderverdienstes bei Anlaß der Darstellung des Einkommens

beschränken.

Bei den in den Jahren 1919 und 1920 gemachten Erhebungen wurde auf

die Feststellung der Familiengröße und der Erwerbstätigkeit der einzelnen

Glieder der Familien besonderes Gewicht gelegt. Es ergibt sich in dieser Hin-

sicht folgendes Bild:

Zusammensetzung der Haushaltungen.
   
 

  

 

 

pe Ehefrauen u Zahl-der Kinder ER

Beruf des Vorstandes Haus- grwer- Dicht tungen erwer- nicht Per- Per- .

ua
1919

BeztilarheiterT® 7, 2er 8 4 4 7 4 19 _ 39

Metallarbeiter . . ». . . .|[ 10 6 | 10 5. Re 49
Bau- und Holzarbeiterr . . - 4 3 : 4 1 41 = 20

Verkehrspersonal . . . 10 1 9 10 3 20 1 44

Beamte und Angestellte in öffent- x =

licher Verwaltung und im Handel 4 2 2 2 _ 4 1 13

Andere Arbeiter . . 1 d. — 1 _ 3 = 5

Einzelpersonen (Textilarbeiter 1, |

Verkehrspersonal 2), . : .| — _ — —_ = _ = 3
   

Total 1919| 37 17 20 34 13 80 3 173
 

1920 |

IRESUSEBSern Sr LET gr 4 4 Z Dr 2 38

Metallatbeiter».,..4..,5..%. 0.0718 5 13 er 7 38 4 85

Bau- und Holzarbeiter . . .» * 6 3 8 5 20 1 44

Verkehrspersonal . .- 9 —-— 19 8 1 15 iE 35

Angestellte in Handel aa öffent-

licher Verwaltung‘... . . . 6 2 4 4 T 11 1 25

Andere Arbeiter . . 2 1 3 2 1 3 — 8

EinzelpersonenTR _ — _ — — _ fi
 

Total. 190] 53 |\ 18 34 46 20 101 9 -| 236               * Inbegr. ı Haushalt von Frau und 1 Kind.

Die durchschnittliche Personenzahl pro Haushaltung stellt sich im Jahre
1919 mit 4, etwas höher als pro 1920 mit nur 4,4. Dadie durchschnittliche
Haushaltungsgröße in dem Gebiet, aus dem die Rechnungen stammen, sich nach
den Volkszählungszahlen nur auf 4,; Personen beläuft, haben wir es bei unseren
beiden Erhebungen mit etwas über dem Durchschnitt starkenFamilien zu tun.

Aus der vorstehenden Übersicht ergibt sich ferner, daß von den 37 im

Jahre 1919 in Betracht fallenden TR mit 17 nahezu die Hälfte erwerbs-



12

tätig ist, im Jahre 1920 sind es von 52 nur 18, also wenig mehr als ein Drittel.

Deutlich zeigt es sich, daß namentlich bei den Arbeiterfamilien die Frauen darauf

angewiesen sind, durch Geldverdienen an den Unterhalt der Familie beizutragen.

Immerhin haben wir es in den meisten Fällen nicht mit einer Erwerbstätigkeit

zu tun, welche die volle Arbeitskraft der Familienmutter in Anspruch nimmt.

So betätigten sich im Jahre 1919 3 und pro 1920 6 Frauen gelegentlich als

Wäscherin oder Putzerin und 5 bezw.4 als Näherin oder Flickerin; 3 verrichteten

1919 und 2 pro 1920 Heimarbeit verschiedener Art und 2 bezw. 1 betätigten

sich im Sommer in landwirtschaftlichen Arbeiten in fremdem Dienst. Nur 1

Konsumverkäuferin, 1 Spuhlerin, 1 Andreherin und 1 Fabrikarbeiterin mußten

pro 1919, ferner 2 Weberinnen, 1 Spuhlerin, 1 Fabrikarbeiterin pro 1920 ihre

volle Arbeitskraft zum Geldverdienen einsetzen.
Die erwerbstätigen Kinder werden durch ihre Arbeit schon etwas stärker

in Anspruch genommen, doch handelt es sich im Jahre 1919 in 4 und pro 1920

in 6 Fällen um Lehrlinge, ferner in beiden Jahren in zwei Fällen um Verrichten

von Botengängen bezw. Zeitungsvertragen seitens 12—14-jähriger Kinder. In

den übrigen Fällen werden seitens der in Betracht fallenden Kinder die ver-

schiedensten, die volle Arbeitszeit in Anspruch nehmenden Berufe ausgeübt.

Aus der Tatsache, daß im Jahre 1919 14 °%und im Jahre 1920 16,5 °/o der

Söhne und Töchter unserer Haushaltungen bereits berufstätig sind, können

inbezug auf die den Eltern hieraus erwachsende Entlastung selbstverständlich
keine zu weit gehenden Schlüsse gezogen werden, da es sich um junge Leute

‚in vorgeschrittenerem Alter handelt, deren Lebensbedarf sich bereits demjenigen
erwachsener Personen annähert, während der Verdienst meistens noch be-

scheiden ist.
- Damit kommen wir auf die Tatsache zu sprechen, daß es nicht angängig

ist, Vergleiche zwischen den einzelnen Familien zu ziehen, ohne auf die Zahl
und Altersgliederung der zugehörigen Personen Rücksicht zu nehmen. Um rich-
tige Vergleichsgrundlagen zu. gewinnen, sind bei ähnlichen Erhebungen be-
nachbarter Staaten zwei ähnliche, doch durch veränderte Ziffern sich unter-

scheidende Systeme der Klassifikation der Personen nach Alter und Geschlecht

angewendet worden. Das eine dieser Systeme, vom preußischen Statistiker
Ernst Engel aufgestellt und zu Ehren des belgischen Statistikers Quetelet als
Quetsystem bezeichnet, fand bei einer Erhebung des Statistischen Amtes des

Deutschen Reiches und in der Folge auch bei unserer Erhebung vom Jahre
1912 Anwendung. Die andere von diesem System abgeleitete, jedoch verein-

fachte Skala wurde bei späteren in Stockholm, Finnland und auch in Wien
gemachten Erhebungen angewendet. Gemäß einer unter den schweizerischen
statistischen Ämtern getroffenen Vereinbarung ist die Familiengröße anläßlich
der Erhebungen von 1919 und 1920 nach diesem zweiten Verfahren bestimmt,
doch sind von uns zum Zwecke der Vergieichbarkeit mit der Erhebung von 1912
auch die Quetzahlen beigefügt worden.!) Der in beiden Skalen liegende Unter-
schied wird wie folgt veranschaulicht:
 

1) Auf Grund angestellter Untersuchungen halten wir die Quetsberechnungen zur Ver-

gleichung der Familiengröße für richtiger und den tatsächlichen Verhältnissen entsprechender. 

|

i
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Verhältniszahl nach Quets
Alter männlich

03: ae
EB eete
EI eg Karus
10-12 65.55.2028
3-10, wa a2

toselbr nr 2,5—2,6

1718... 272
1922077,2
21—25 319,5

weiblich

I.
yes
1,7—1,9
2,0—2,8
2,3—2,4

6

—2,8

2,9,—3,0
3,0

Verhältniszahl nach d. Wiener Erhebung
männlich

0,1
weiblich

Oy

O0,

0,8

13

4

Die Veen stellt sich demnach nach dem ersteren Verfahren für
einen Mann von 25 Jahren an auf 3,;, für eine Frau von 20 Jahren an auf 3,0.
‘Nach dem zweiten Verfahren erreicht eine männliche Person mit 20 Jahren
das Maximum der Konsumeinheit von 1,0, die weibliche dagegen mit 0,2.

Will man die Familiengröße der an den drei Erhebungen beteiligten Haus-
haltungen mit einander in Vergleichung bringen, so ist man aus oben bereits
erwähnten Gründen auf die Klassifikation nach der Zahl der Quets angewiesen.
Dann erhält man folgendes Bild:

Klassifikation der Familien nach der. Zahl der Verbrauchs-

einheiten (Quets).
    
 

 

 

          

Zahl der Familien mit Quets Mitt-
Berufsklasse Er >

bis bis | bis bis bis bis über Quets-
= T,5 10 12,5 15 17,5 20 20 zahl

Tertilarbeiter euren 1 1-2 1%
3 1919 Tr 2 2 dee. 1 — 239

1920] 2 Dez LI] ii 1 _ 11,8
DESFANSTDEOREI. E02, 1912 2 E27 12 5 6 2 _ 115%

1919.41 1 5 2 — = u
1920| 1 5 2 3 1 _— 17:14:

Bau- und Hölzarbeiter - . °. 19127 3 6 8 2 2 _ — 10,8
1919] — _ 3 1 _ — — 122,8
192045: 3 3 öf — _ 1 Es

Bekleidungsarbeiter . : 1912| — 2 _ _ _ — _ 9,0
Arbeiter in der Nahrungsmittel-

industrie . . 1912| — 3 3 _. 1 —_ 10,5
Personal im graphischen Gewerbe . IN2 7 6 1 1 == — _ 93
Arbeiter Im Hanael .. 20.3... 2777 19120,07-27°72 3 1 1 — u 11.
Werkohrspersonäl 42.7": 79T E 7 1 4 1 — | 10,8

4919 1 4 2 1 2 — — 10,
; 19201. 4 }: — 11l—- — 94

Personalin öffentlicher Verwaltung Bi 3 : 1 Kr 2 ; > ge
und freien Berufen | 1920 ZEN Er 1 5 Be ER 10,8

Personal: im Händel, 2... >......1919 + 1 _ —_ — —_ 7,3
1920172 14 _ 1l— 11,7

Andere Arbeiter er II 1 i —_— _ 11,0
1919| — —- — 1 = JE
1920] 11 — — 1) — — 10,3

Total 19121-.33,.,.04.,297 1-19 12 3 2 sd
19191... IN 3 6 3 1 #211,
1920| 10.116: 13 6 4 l: Bl: 11,9

In Prozenten 1912| 6,9 41,6 29,3 14,6 10,8 2333| I5| —

1919.1:10,3.1.24;8 85,2.1162 81] 237| 27] —
19201 78,9 30,2 24,5 11,3 75| 1) Sl —     
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Nach den Totalzahlen der vorstehenden Übersicht weist die in Quetsein-

heiten umgerechnete durchschnittliche Familiengröße anläßlich der dreiErhebungen

mit 11, bis 11, Quets nur unbedeutende Unterschiede auf. In den Durch-:

schnittsziffern der einzelnen Berufsklassenergeben sich schon wesentlich größere

Differenzen und vergleicht man gar die Angaben für die einzelnen Haushaltungen,

so stößt man auf Unterschiede, die dem Verhältnis von 1 zu 4 entsprechen.

 

2. Die Reehnungsresultate.

Aus der Vergleichung der wirklichen Einnahmen und Ausgaben geht

hervor, wie die in Betracht fallenden Haushaltungen in der Erhebungsperiode

gewirtschaftet haben, das heißt ob die Wirtschaft des betreffenden Jahres zu

einem Vor- oder Rückschlag geführt hat. Bei Beurteilung der sich zeigenden

Verhältnisse ist nicht außer acht zu lassen, daß vorkommende Defizite durch

außerordentliche Ausgaben verursacht sein können, deren Deckung nicht aus

den Einnahmen eines Jahres erwartet werden kann. Als Aufwendungen dieser

Art kommen bei unseren Erhebungen die Anschaffung von Hausrat und der

Einkauf ins Bürgerrecht in Frage. Stellt man fest, wie die Ergebnisse sich für

sämtliche beobachteten Haushaltungen gestalten, so erhält man folgende Durch-

schnittszahlen: -

Jahr 1912 130 Haushaltungen mittlerer Einnahmen-Überschuß Fr. 20,5

” 1919 37 » ” » B » 2 %,2

„190. 53 B . Ausgaben-Überschuß ,„ 17,4

Mit den mittleren Jahreseinnahmenverglichen beziffert sich der Vorschlag

von 1912 auf 0,7 °/o und derjenige von 1919 auf 1,6°/o, während der Rückschlag

von19200,3 °/o der Ausgaben beträgt. Deutlichergibt sich aus der Abrechnung

zwischen Einnahmen und Ausgaben, daß die Haushaltungen bestrebt sind, den

Aüfwand den Einnahmen anzupassen, wobei selbstverständlich nicht vermieden

werden kann, daß unvorhergesehene Ereignisse gar schnell das Gleichgewicht

stören und zu einem Defizit führen können. Von namhaften Ersparnissen wird

angesichts der vorstehenden Zahlen nicht gesprochen werden können.

Wesentlich günstigere Ergebnisse verzeichnen die Rechnungen der an den

Erhebungen beteiligten Einzelpersonen, von denen eine im Jahre 1912 einen

Vorschlag von Fr. 157 oder 10, Jo, drei im Jahre 1919 einen durchschnittlichen

Vorschlag von Fr. 1089,; oder 26, °/0 und die einzige im Jahr 1920 sogar einen

Vorschlag von Fr. 2090,: oder 36,5 %/o aufweisen.

Betrachtet man die Ergebnisse der Rechnungen jeder Haushaltung je für

sich, so: konstatiert man neben verhältnismäßig günstigen Abschlüssen solche, _

bei denen die Einnahmen mit den Ausgaben nicht Schritt hielten. Die nach-

stehenden Angaben zeigen dies deutlich.
Rechnungen mit

j Einnahmen-Überschuß Ausgaben-Überschuß .

z Zahl mittla Zahl ne

TIFar 08 155,7 : 62 128,1

% BASE. Se tn 4A. 22 151,3

Er TI er 2 250,5 26 295,7
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Während in den Jahren 1912 und 1920 etwas mehr als die Hälfte der

Haushaltungen mit einem Einnahmen-Überschuß abschließen, sind im Jahre 1919
3 Fünftel derselben in der ungünstigen Lage, einen Fehlbetrag der Einnahmen
zu verzeichnen. Dieses Ergebnis ist umso interessanter, als die Rechnungen
des letztern Jahres zusammengefaßt das günstigste Ergebnis aufweisen.

. Gliedert man die Abschlüsse der Haushaltungsrechnungen nach den ein-
zelnen Berufsklassen, denen die Vorstände angehören, so ergibt sich die

bemerkenswerte Tatsache, daß das Jahr 1912 trotz wesentlich bescheidenerer

Einkommensverhältnisse günstigere. Abschlüsse verzeichnet als die Jahre 1919

und 1920. Nur die mit je 2 Rechnungen vertretenen Klassen der Bekleidungs-
arbeiter und Anstalts- bezw. Straßenarbeiter verzeichnen einen Ausgabenüber-
schuß, während sich bei den übrigen 8 Klassen ein Mehrbetrag der Einnahmen
gegenüber den Ausgaben zeigt. Im Jahre 1919 verzeichnen von 6 Berufsklassen
nur 4, pro 1920 sogar ‚nur 3 einen Vorschlag, die übrigen 2 bezw. 3 dagegen

einen Rückschlag. Auch in der Gliederung nach der Wohngegend tritt

der wesentlich günstigere Ausfall der Haushaltungs-Rechnungsergebnisse im
Jahre 1912, gegenüber 1919 und 1920, deutlich in Erscheinung.

Die nachfolgenden statistischen Darstellungen enthalten auch eine Aus-
scheidung der Haushaltungsrechnungen nach der Größe des wirklichen
Einkommens. Mit Rücksicht auf die von 1912 bis 1919 erfolgte, durch die
Teuerung verursachte Steigerung der Einkommen muß für die Erhebungen von
1919 und 1920 eine um 100°/o der Ansätze erhöhte Skala zur Anwendung ge-
langen; wobei aber in der obersten Klasse die Teilnehmer mit über 7000 Fr.
Einkommen zusammengefaßt werden, während pro 1912 die oberste Klasse über
4000 Fr. Einkommen aufweist. Den Rechnungsresultaten dieser Einkommens-
klassen kann entnommen werden, ob die ungünstigen Abschlüsse häufiger unten

. und die günstigen oben zu finden sind. Die nachstehenden Zahlen geben hierüber

 
 

  

 

 

 
 

Auskunft. .

Einkommensklasse Haushaltungen mit Vorschlag Haushaltungen mit Rückschlag

| 1919 1912 1919 1920 1912 1919 1920

1912 und Betrag Betrag Betrag Betrag | Betrag Betrag
| 1920 Zahl mittel Zahl mittel| Zahl mittel Zahl mittel Zahl | mittel Zahl mittel

Er. Fr. Fr. Fr. BR: Fr.

|
bis 2000 Fr. | bis 4000 Fr. 3 136,1 |— — 11493] 9| 86,,| 4 18611 — —

2001—2500 Fr. | 4001—5000 Fr.111 81,1 5.123,35 5 149,3 122 1103,; 7.155, 5 188,0

2501—3000 „ | 5001-6000 „ 130 1148,53 2 254,0] 9 227,4 |14 113,9 6 83,5 11 1200,9

3001—3500 „ 16001—7000 „ |16 204,5 4 1234,35 4 261,3 12 ‚164,2 4 1247,,| 6 655,7

3501—4000 „ über 7000 „ 5| 88,9 4 1159,5 8 359,6 3 279,7 1 200,3 4 213,4

über 4000 „| _ 3 137281—| — I—-| — 222u|—-—  — I—ı —

Zusammen |68 |155,7 15 |444,, 27 1250, 62 1128,, 22 1151, | 26 295,7                
Die vorstehende Übersicht zeigt tatsächlich, daß im Jahre 1912 die Haus-

haltungen der zwei, im Jahre 1919 sogar die der drei untersten Binkommens-
klassen stark mehrheitlich mit Rechnungsdefiziten abschließen. Günstig abge-

schlossen haben im Jahre 1912 namentlich die Haushaltungen mit einem mittleren

Einkommen von 2500—3000 Fr. und in schon etwas geringerem Maße diejenigen
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mit 3000-3500 Fr., während pro 1919 und 1920 ein überwiegend positiv aus-
fallender Abschluß erst bei einem Einkommen. von über 7000 Fr. zu konsta-

tieren ist.

3. Das Einkommen.

a) Die Gesamteinnahmen.

Das durchschnittliche Einkommen der von den verschiedenen Erhebungen

erfaßten Haushaltungen stellt sich, unter Ausschluß des nur rechnungsmäßigen

Verkehrs, auf Fr. 2764 im Jahre 1912, Fr. 5660 pro 1919 und Fr. 6128,; pro 1920.

Im Jahre 1919 ergibt sich demnach mit 104,3°/o Vermehrung gegenüber 1912

mehr als eine Verdoppelung der zur Verfügung stehenden Einnahmen und pro

1920 betragen diese sogar 121,7°/o mehr als im Jahre 1912. Auf die Verbrauchs-

einheit eines Mannes von 3,; Quets umgerechnetstellt sich das Einkommen pro

- 1912 auf Fr. 870,s, pro 1919 auf Fr. 1733 und pro 1920 auf Fr. 1916.

Im Vorstehenden ist bereits festgestellt worden, daß die Haushaltungen

der Jahre 1919 und 1920 denen von 1912 in bezug auf die Größe in allerdings

sehr bescheidenem Maße überlegen sind. Es kann daher nicht überraschen,

daß auf die Männereinheit berechnet sich pro 1919 nur eine Steigerung des Ein-

kommens um 99°/o und pro 1920 nur um 120°] ergibt. Allerdings ist zu berück-

sichtigen, daß die Familiengröße die Höhe des absoluten Einkommens nur dann

beeinflußt, wenn erwerbende Kinder vorhanden sind, oder wenn der Familien-

vater, wie das während der Zeiten der Kriegsteuerung vielfach vorkam, Teue-

rungszulagen mit besonderer Berücksichtigung der Kinderzahl erhielt.

Wie oben bereits hervorgehoben wurde, unterscheiden sich die mitarbei-

tenden Haushaltungen der drei Jahre auch in der Weise, daß im Jahre 1912

verhältnismäßig viele manuelle Berufsarbeiter an der Erhebung beteiligt waren,

während pro 1919 und 1920 das Personal der öffentlichen Verkehrsanstalten,

der Verwaltung und des Handels relativ zahlreich vertreten war. Es ist daher

von Interesse, die Summe der Einkünfte nach Berufsklassen in Vergleich zu

bringen.
Wirkliche Einnahmen (Durchschnitt)

Berufsklasse 1912 1919 ass 1920 zuirs
.Fr. Fr, 0/0 DT: 9/0

TREREIhBELEr. 3 RE 2735,7 509,7 86,1 6513,9 188,1

estallasheitefee 22 Bye Sen 2674,8 5651,35 111,3 5676,1 112,2

BauzundsHolzarbeiter.. . '. 0.202 4% 2510,3 4822,77 92,1 6087,53 142,5

Bekleidungsarbeiter . . eeNE — _ =

Arbeiter der FlakHodneie er 2749,82 _ _ _ 2

Personal im graphischen Gewerbe . . . 2700,1 = _ _ _

Arbeiter:im Handeh#, a... Re 2804,1 en —_ E= —

Verkehrspersonal . . . 3130,5 5987,89 91,3 6680,1 118,4

Personal in öffentlicher eben.ade :

BRAFITBTEHEBErNtaN ee 7 0 7004,0 94,3 6481,55, 799

Anders ArDeitar Mar wa BAR Rieden 4 2365,1 4987,38 110,9 5108,7 116,0

Im Jahre 1919 haben demnach einzig die Metallarbeiter und die mit nur
einer Rechnung vertretene Klasse der anderen Arbeiter ihre Einkommen in
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einem dem Durchschnitt aller Haushaltungen überlegenem Maße, alle anderen

Klassen dagegen in geringerem Maße vermehrt. Im Jahre 1920 stellt sich das

Verhältnis für alle Klassen, mit- Ausnahme der öffentlichen Verwaltung, der

freien Berufe und des Handels, wesentlich günstiger, doch blieben die Metall-

arbeiter, das Verkehrspersonal und die anderen Arbeiter mit ihrer Vermehrung

gegenüber dem Gesamtergebnis etwas im Rückstand. Um das Ergebnis für die

- Klasse der Beamten und Angestellten in öffentlicher Verwaltung, in freien Be-

rufen und im Handel zu verstehen, ist es notwendig, auf die Gliederung nach

den einzelnen Berufen zurückzugehen. Dann konstatieren wir, daß an der Er-

hebung von 1912 durchwegs Personen in besseren Stellungen beteiligt waren;

im Jahre 1919 neben zwei öffentlichen Beamten noch zwei Angestellte im Handel

und pro 1920 neben einem Gemeindeangestellten 5 größtenteils untergeordnete

Angestellte in Handelsbetrieben. Trotz aller Vorbehalte, welche an die Zahlen

geknüpft werden müssen, ist das Ergebnis in bezug auf diese Berufsklasse

charakteristisch. :

Die Gliederung der Haushaltungsrechnungen nach der Wohngegend ergibt

für die bei allen drei Erhebungen mit Teilnehmern vertretenen Kantonsteile

von 1912 bis 1920 nachstehenden Grad der Vermehrung der wirklichen Ein-

nahmen. Diese nahmen zu:

in Groß-WintertHür 3. ER ee um 123 Po

„ den Zürichseegemeinden . ....... „128,5 %
5 »  Oberlandgemeinden . ..:..... „ 107,5 jo

& „ „» Unterlandgemeinden ........ „ 114,9 %/o

Die größte Vermehrung der Einkünfte erfuhren die Rechnungsführer der

Zürichseegemeinden und die geringste diejenigen der Oberlandgemeinden. Im

ganzen sind aber die Unterschiede zwischen den einzelnen Landesgegenden

wesentlich geringer, als zwischen den einzelnen Berufsklassen.

b) Die Art der Einnahmen.

Bei Untersuchungen über die Wirtschaft von Familien verschiedener

beruflicher und sozialer Klassen ist es unerläßlich, daß die Einkünfte nach den

Quellen unterschieden werden, aus denen sie fließen. Mit Rücksicht auf die

vorangehenden Ausführungen über Höhe und Veränderung der Einnahmen ins-

gesamt, können wir uns in bezug auf deren Ausscheidung auf die Hervorhebung

der Verhältniszahlen beschränken.

In den nachfolgenden tabellarischen Darstellungen sind die Einnahmen in

zwei Hauptkategorien: „A. Arbeitseinkommen, B. Nebeneinkommen“

ausgeschieden. Die erstere den Haupt- und Nebenverdienst sämtlicher Familien-

glieder aus beruflicher Betätigung einschließende Kategorie umfaßt im Jahre

1912 88,7 0/0, pro 1919 91,5 %/ und pro 1920 91, °/)o der Gesamtsumme der

wirklichen Einnahmen. Die Bedeutung des Arbeitsverdienstes als Einnahme-

quelle ist demnach nicht unwesentlich gestiegen und die Bedeutung der anderen

Einnahmenist entsprechend zurückgegangen. Nach Berufsklassen betrachet,

schwankt die Bedeutung des Berufeinkommens:
2



 

18

1912 zwischen 86,5; °/o (Metallarbeiter) und 92, °/o (Verwaltung und Handel)
1919 5 86,5 °/o (Bau- u.Holzarbeiter) „ 97,7 °/o (Andere Arbeiter)

1920 < 89,5 °/o (Metallarbeiter) » 97,°/o (Andere Arbeiter)

Nach den vorstehenden Angaben verzeichnen die Metallarbeiter zweimal
den geringsten Anteil des Arbeitseinkommens und damit den höchsten Anteil

. der Nebeneinnahmen. Im übrigen läßt sich nicht feststellen, daß irgend eine .

der vertretenen Berufsklassen in außerordentlichem Maße über anderes als

Arbeitseinkommen verfüge.
Der Gliederung der Einnahmen nach der Wohngegendist zu entnehmen,

daß in allen Kantonsteilen, mit Ausnahme des Zürcher Oberlandes, von 1912
bis 1920 eine wesentliche Steigerung der Bedeutung des Arbeitseinkommens

stattgefunden hat, wie sie im Total aller Haushaltungen zu konstatieren: ist.
Der Anteil des Arbeitseinkommensstieg:

in Groß-Winterthur . . . . von 88,3 °/o auf 90, und 91,5 %/o (1919 und 1920)

„ den Zürichseegemeinden. „ 9000 „ 94 „92,0 %o

„ den Unterlandgemeinden. „ 890% „ r „9,0 lo

Er sank dagegen nach den Rechnungen aus dem Zürcher Oberland von
90,4 %0 auf 88,2 %/o und 86,8 0/0. Wir haben bereits nachgewiesen, daß das
Einkommen der Haushaltungen aus dem Oberland seit 1912 die geringste
Vermehrung aufweist. “

Nach Einkommensklassen dargestellt zeigen sich in bezug auf die Be-
deutung der zwei Kategorien von Einkommen für die Erhebungen von 1912 und
1919 einander diametral gegenüberstehende Verhältnisse. Der Gegensatz besteht

darin, daß nach den Rechnungen von 1912 der Anteil der Einnahmen aus Arbeit
mit steigendem Einkommensinkt, nach den Rechnungen von 1919 dagegensteigt.
Nachstehende Verhältniszahlen zeigen dies deutlich.

Anteil des Arbeitseinkommens

1912 1919 1920

°fo 90 00
1. Einkommensklasse (unterste) . . 2. 945 84, 99%

2 BEER EEE 9ly 88, 90,
3. ; ER 90, 92; 92,
4. a en ea ee 85,0 BO
5 RE ee 80x 94, LER
6 EEE FEN SEE 87,4 = —

; Der Kontrast in den Verhältniszahlen von 1912 und 1919 ist in die Augen
fallend. Ob und in welchem Maße etwa die sozialen Leistungen des Staates im

Jahre 1919 zu den veränderten Verhältnissen beigetragen haben, wird nach-

stehend zu erörtern sein. :

Nach unserer sozialen Auffassung ist der Mann als Haupt der Familie in
erster Linie dazu berufen, durch seine Arbeit die Existenzmittel zu beschaffen.

Die Aufgabe der Frau liegt hauptsächlich auf dem Gebiete der Kindererziehung
und der Besorgung der Hausgeschäfte und erst dann, wenn sie durch diese
Aufgabe nicht, oder wenigstens nicht voll in Anspruch genommen wird, kann be-
rufliche Betätigung in Frage kommen. Selbstverständlich ist dann aber wieder,  
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daß Söhne und Töchter, namentlich wenn ihnen eine berufliche Ausbildungzuteil
wurde, an die Ausgaben der Familie beitragen.

Wie sind nun diese verschiedenen Glieder der Familie an den Einkünften
beteiligt? Es ergibt sich, daß nach den Rechnungen von 1912 75,5 %/o, 1919
79,1 °/o und 1920 79,7 °/0 der Einnahmen durch die Tätigkeit des Haushaltungs-
vorstandes aufgebracht wurden, wovon die Hauptsumme (74 bis 77,,°/o) auf
die Betätigung im Hauptberuf und nur 1,6 bis 2 %/0 auf Nebenverdienst entfallen.
Mit der Summe des Arbeitseinkommens ins Verhältnis gesetzt, macht der
Verdienst des Vorstandes der Familie 85,2, 86,; und 87,3 %/o aus.

Der Verdienst der Ehefrau beläuft sich nach den Rechnungen von.

1912 1919 1920
auf % auf % auf %

der Gesamteinnahmen . ... . 8,9 655 5,3

des Arbeitseinkommens . . . . 101 Ft 5,8

Der Frauenverdienst spielt demnach bei den Rechnungen von 1912 eine

wesentlich größere Rolle als bei den Rechnungen der Nachkriegsjahre. Der
Kinderverdienst macht umgekehrt im Jahre 1912 nur 4,2°/o, 1919 dagegen 5,9 %/o

und 1920 6,1°/o der Gesamteinnahmen (4,, bezw. 6,4 bezw. 70/0 des Arbeitsein-

kommens) aus und ist somit in den letztern zwei Jahren von größerer Bedeutung.
Untersucht man, wie bei den einzelnen Berufsklassen das Arbeitsein-

kommen sich auf die verschiedenen Glieder der Familie verteilt, so muß in erster

Linie auffallen, daß in den Textilarbeiterfamilien dem Verdienst

des Vorstandes eine im Vergleich zu andern Berufsklassen sehr

geringe Bedeutung zukommt. Wenn das Einkommendieser Familien hinter
demjenigen anderer Berufsklassen nicht zurückbleibt, so ist das nur dem Um-
stand zuzuschreiben, daß die Frauen und Kinder in stärkerem Maße an die Ein-

nahmen aus Arbeit beitragen. Die nachstehenden Angaben zeigen dies deutlich.

Am Gesamteinkommen sind mit ihrem Arbeitseinkommen

beteiligt:

der Vorstand die Ehefrau die Kinder
in % in % in %

| 1912 56,4 20,7 "14,5

bei den Textilarbeitern Fre 1919 66,3 8,5 BI

E L 1920: 63,4 16,7 3 12,3.

1912 69,9—88,3 1,,—13,;1 0—12,9

bei den anderen Arbeitern [imo 66,7—88,9 0,9— 15,2 0— 8,8

1920 73,2—9055 0,2— 6,3 5,2—11,2

bei den Beamten und Angestellten im u re er;
_ Verkehr,öffentl. Verwaltung, Handeletc. ei ER ER Geis

; : 2 1920 86,—93,0 02-2, 11—1;6

Es ist zu beachten, daß es sich hier um die Verhältniszahlen der einzelnen

Klassen und nicht der einzelnen Rechnungen handelt. Eingehendere Angaben
über diese Verhältnisse finden sich im nachstehenden Tabellenwerk.

Nach der Wohngegend betrachtet, läßt sich feststellen, daß der Männer-
verdienst sich in der Stadt Winterthur mit 80,. bis 81,5 0/o wesentlich höherstellt,

als in den Seegemeinden (68,5 bis 77,5 %/0) und als im Oberland (73,. bis 78,9 0/0).
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Die wenigen Rechnungen aus dem Unterland verzeigen dagegen mit 82, bis

89,,%/o noch einen stärkeren Anteil des Verdienstes des Haushaltungsvorstandes,

als es in Winterthur der Fall ist. Unzweifelhaft ist hier die verschiedene soziale

Stellung der Rechnungsführer von Einfluß.

Aus der Klassifikation der Rechnungen nach der Höhe der Einkommen

ergeben sich keine Anhaltspunkte dafür, daß in höheren Klassen das Ein-

kommen der Frau von größerer Bedeutung sei, als in unteren Klassen. Somit

ist der Frauenverdienst ohne erheblichen Einfluß auf diese Klassifikation. Da-

gegen ergibt sich mit Deutlichkeit, daß in den obersten Einkommensklassen (1912

über 3500 Fr., 1919 und 1920 über 7000 Fr.) der Kinderverdienst mit 14,

bis 18,.0/o der Gesamteinnahmen eine wesentlich größere Rolle spielt, als in den

mittleren und unteren Klassen (0 bis 7/0). Dieser den obersten Klassen er-

wachsene Vorteil wird aber anderseits wieder durch die Tatsache kompensiert,

daß wir es mit stärkeren Familien zu tun haben.

Was nun die übrigen Einkünfte der Haushaltungen betrifft, kann an

Hand der vorstehenden Nachweise bereits auf ihre geringe Bedeutung geschlossen

werden. Im Jahre 1912 macht das Nebeneinkommen nur 11,3°/o, in den Jahren

1919 und 1920 sogar nur 8,5 bezw. 8,6%/o des Gesamteinkommens aus. Im Jahre

1912 sind diese Einkünfte zudem in 6, pro 1919 und 1920 sogar in 10 verschie-

dene Posten ausgeschieden, so daß auf die einzelnen derselben kaum nennens-

werte Beträge entfallen. Wir beschränken uns daher an dieser Stelle auf den

Nachweis, welche Beträge die in den Jahren 1919 und 1920 gewährten Zu-

schüsse aus öffentlichen Mitteln ausmachen und welche Bedeutung

denselben im Haushalt der verschiedenen Familien. zukommt. Im Mittel aller

Haushaltungen betragen diese Zuschüsse im Jahre 1919 Fr. 182,7 oder 3,2 °/o, pro

:1920 dagegen nur noch Fr. 25,; oder 0,4°)o der Einnahmen. In dem hauptsäch-

lich in Betracht fallenden Jahr 1919 ergibt sich eine Verhältniszahl für die:

Metallarbeiter von 3,7°/0, Textilarbeiter von 4,9°/o, Bau- und Holzarbeiter von

6°, übrige Berufsklassen 1, bis 20/0. Nach der Wohngegend ausgeschieden

verzeichnen die Rechnungen von Winterthur und der Oberlandgemeinden mit

3,00 eine etwas über dem Durchschnitt stehende Entlastung. Bemerkenswert

sind die Ergebnisse dieses Nachweises in der Ausscheidung der Haushaltungen

nach Einkommensklassen. Die öffentlichen Zuschüsse betragen bei einem

Einkommen: bis 4000 Fr. 8,30, bis 5000 Fr. 3,9/o, bis 6000 Fr. 3,1 %/o, bis 7000 Fr.

2,50 und über 7000 Fr. 1,5°/0 der Einkünfte. Im Jahre 1920 beträgt der Zu-

schuß im Maximum nicht mehr als 0,8 %Jo.

Notstandsberechtigt waren von unseren Ha'ıshaltungen im Jahre 1919 4

Familien von Textilarbeitern (Zuschuß 5,7—9,ı /o), 3 von Metallarbeitern (Zuschuß

5,0—8,8 %/o), 1 eines Bauarbeiters (mit Mietzinszuschuß 20/0) und 1 eines Post-

angestellten (6,1%).

4. Die Ausgaben.

a) Die Ausgaben insgesamt und nach Hauptgruppen.

Es ist im Vorstehenden darauf hingewiesen worden, daß unsere Rechnungs-

führer nach Möglichkeit bestrebt waren, ihre Ausgaben und Einnahmen in

Übereinstimmung zu bringen. Nur vereinzelt kam es vor, daß nennenswerte

-
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Überschüsse auf die Seite gelegt werden konnten, während anderseits wieder

außerordentliche Aufwendungen nur in wenigen Fällen zu größeren Ausgaben-

überschüssen führten. Das Verhältnis des Gesamtbetrages der wirklichen Ein-

nahmen und Ausgaben aller Haushaltungen stellt sich im Durchschnitt wie folgt:

1912 Einnahmen Fr. 2764; Ausgaben Fr. 2743, = 99,3 °]o

1919 ” „ 5660; 5 „ 5569,58 = 98,10

1920 s „ 61285; 7, „ 6145,95 = 100,3 0/0

Während sich die Einnahmen von 1912 bis 1919 um 104,30. steigerten,

ergibt sich für die Ausgaben nur eine Zunahme um 103 0/0. Umgekehrt haben

sich die Ausgaben von 1912-1920 mit 124°. stärker vermehrt, als die Ein-

nahmen (121,7°/0). Nach Männereinheiten berechnet ergibt sich pro 1919 gegen-

über 1912 eine Zunahnıe des Aufwandes von 97,3 %/o, pro 1920 dagegen von 122,2 °/o.

An Hand dieser Verhältniszahlen kann selbstverständlich nicht ohne weiteres

auf den Grad der eingetretenen Teuerung geschlossen werden, denn einerseits

haben wir es bei den verschiedenen Erhebungen nicht mit den gleichen Haus-

haltungen zu tun und auch wenn dies der Fall wäre, ist eine Änderung in der

Lebenshaltung in Anpassung an die verfügbaren Mittel nicht ausgeschlossen.

Mit ziemlicher Sicherheit kann im allgemeinen angenommen werden, daß der

Lebensmittelverbrauch im Jahre 1919 durch die staatlichen Maßnahmen zum

Zwecke einer rationellen Verteilung etwas beeinflußt wurde.

Einwandfreie Berechnungen über die Teuerung lassen sich nur für den

der verbrauchten Menge nach bekannten Lebensbedarf, also in erster Linie für _

die Nahrung, anstellen. Andere sich auf Kleidung, Wohnung, Anschaffung von

hausrätlichen Gegenständen etc. beziehende Berechnungen können nur auf dem

Wege von Spezialerhebungen oder Schätzungen durchgeführt werden.

Ist demnach die Aufstellung von Teuerungsberechnungen eine Aufgabe,

die für sich behandelt werden muß und die keineswegs lediglich auf dem Wege

der Vergleichung von Haushaltungsrechnungen gelöst werden kann, so kommt

doch dem Nachweis, unter welchen Verhältnissen die Haushaltungen der ver-

schiedenen Kategorien zu verschiedenen Zeiten lebten, große Bedeutung zu.

Die nachstehende Darstellung einiger Verhältniszahlen, die wir mit denen der

Stadt Zürich und der ganzen Schweiz in Vergleichung bringen, geben über die

Bedeutung der hauptsächlichsten Ausgaben Auskunft.
 
 

  

 

 

  

| : . Von 100 Fr. der wirklichen Ausgaben entfallen auf |

Erhebung von > 3 A
: Wohnungs- eizung un

Nahrung Kleidung An | Beleuchtung Anderes

Kanton Zürich  . 1912 49,0 10,3 12,6 Au at 23,7

1919 öl,z Eis, 8,6 6,1 22,5

i 1920 47,9 12,4 8;6 5,9 25,2 |

Stadt Zürich* . 1912 al. 226050 19,0 R 22,0
1919 43,7 13,9 12,1 | 6,0 24,3

Schweiz .. ... . 1919 44,8 14,6 10,4 | d,8 24,4

* Heft 28 der Statistik der Stadt Zürich.
   



Aus der vorstehenden Übersicht geht hervor, daß der Nahrungsaufwand
bei unseren Haushaltungen mit 47,5 bis 51,3 °/o der Gesamtausgaben von erheblich

größerer Bedeutung ist, als bei den Haushaltungen der Stadt Zürich (43, und
44,5 °/0), oder bei der Gesamtzahl der in der Schweiz erfaßten Haushaltungen
(44,3 °/o). Dafür belastet die Bestreitung der Bekleidungsausgaben und der
Wohnungsmiete bei unsern Haushaltungen das Budget in zum Teil erheblich
geringerem Maße. Einzig die Verhältniszahlen für Heizung und Beleuchtung
verzeichnen annähernde Übereinstimmung. ,

In Anbetracht der starken Zunahme des Aufwandes im ganzen ist der
Nachweis, in welchem Maße die Ausgaben unter den einzelnen Haupttiteln
gestiegen sind, von Bedeutung. Die Summen von 1912 gleich 100 gesetzt,
ergeben sich folgende Verhältniszahlen für

1919 1920

Nahrungs- und Genußmittel... 2... . 212,5 218,3

Kleidung Pa ars ee 227,6 271,0

Wohnungmiete . . 2 can 137,5 152,
Wohnungseinrichtung . . 2 2...... 215,9 aTT,s

Heizung und Beleuchtung. ....... 279,3 296,0

Reinigung von Kleidung und Wohnung. . 255,9 289,3

Gesundheitspllege 2... 2.....2... 144,, 178,0

BikHingundErhölung el eackagt 276,3 237,3

Verköitsauspaben a. war er 158,1 222,1

VOTBICHETURDON: Sr an Re 175,1 206,1
Steuern und Gebühren . . ........ .... 181,, 243,7

Gesellschaftsausgaben. . ... 2.2... 16la 203,7

Betriebsausgaben und Verschiedenes . . . 156,6 161,0

Unter 10 von13 Titeln wurden demnach die Ausgaben 1912 bis 1920 mehr
als verdoppelt. Auffallend ist namentlich das starke Anwachsen unter dem
Titel „Heizung und Beleuchtung“, ferner der Ausgaben für Reinigung von
Kleidung und Wohnung, für Wohnungseinrichtung und Bekleidung. Die Aus-
gaben für Nahrungs- und Genußmittel haben sich bis 1919 mit 112,; %/o stärker
vermehrt, als der Gesamtaufwand (103 %/o), während umgekehrt bis 1920 die

Steigerung der Gesamtausgaben mit 124 /, diejenige der Nahrungsmittelausgaben
(118,3 %/0) etwas überholt hat.

Am geringsten hat der Aufwand für Wohnungsmiete zuge-
nommen, indem die Rechnungen von 1920 gegenüber 1912 nur eine um 52,4 %/o
höhere Summe verzeichnen. Daneben ergibt sich auch eine erheblich unter
dem Durschnitt stehende Vermehrung der Kosten der Gesundheitspflege.

Der Anteil, der den Nahrungsmittelausgaben, am Gesamtaufwand
gemessen, zukommt, ist bei den einzelnen Berufsklassen stark verschieden. Die

nachstehenden Angaben geben hierüber Auskunft.  



23

Der Anteil der Nahrungsausgaben
an den Gesamtausgaben beträgt:

1912 1919 1920

Berufsklassen Oo %o %

Textilarbeiter a HITS 53,5 55,3 45,9

Metallarbeiter ......... 51, 515:® Bl.
Bau- und Holzarbeiter. ..... .. 50, 59,8 53,
Bekleidungsarbeiter .. .. . . 41,9 — en

Nahrungsmittelarbeiter. ... . . 55,4 E =

Personal im graphischen Gewerbe 43,6 — —

Arbeiter im Handel . . .... AT,s —— —

‚Andere Arbeiter. ae 7, 48,5 61,1 52,4

- Verkehrspersonal . ...... 43,9 48,7 4l,ı
Beamte und Angestellte in öffentl.

Verw., freien Berufen u.Handel 39, Al,a 44,5

‚Einzig bei den Metallarbeitern weist die Verhältniszahl der Nahrungsaus-
gaben nur geringe Schwankungen auf. Bei allen Kategorien mit Ausnahme der.
Beamten und Angestellten in öffentlicher Verwaltung, Handel und freien Berufen
stellt sich der Anteil dieser Ausgaben im Jahre 1919 am höchsten.

Zu ähnlichen Ergebnissen gelangt man in bezug auf die Ausgaben für
Kleidung, die bei den einzelnen Kategorien im Jahre 1912 5 bis 12,5 °/o, pro
1919 12,ı bis 16/0 und pro 1920 9,3 bis 15,10/o des Gesamtaufwandes ausmachen.
Hier verzeichnet neben dem in Verwaltung und Handel tätigen auch das Ver-
kehrspersonal die relativ höchste Ausgabe im Jahre 1920, alle übrigen Kategorien
dagegen im Jahre 1919.

Die Wohnungsmiete absorbierte bei den einzelnen Berufsklassen im

Jahre 1912 8, bis 15,5 %/0, pro 1919 4 bis 10, 0/0 und pro 1920 7 bis 10,2 °/o

der gesamten Ausgaben. Bei 3 von 6 Klassen ergibt sich im Jahr 1919
die niedrigste Verhältnisziffer; bei zwei weiteren Klassen stellt sich
diese in den Jahren 1919 und 1920 gleich. Der starke Rückgang der relativen
Bedeutung der Mietzinsausgaben tritt bei allen Berufsklassen gleich deutlich
in die Erscheinung. Wenn im Vorstehenden anhand der Gesamtergebnisse ein

außerordentlich starkes Anwachsen der Ausgaben für Heizung und Beleuch-

tung und für Reinigung von Kleidung und Wohnung konstatiert

wurde, so zeigt sich dies auch in der Ausscheidung der Rechnungen nach

Berufsklassen. Namentlich die relative Bedeutung der Heizungs- und Be-

leuchtungskosten ist überall gestiegen, sie stellten sich pro 1912 auf 3,8

bis 4, %/0, pro 1919 auf 5, bis 6,8 %/o und pro 1920 auf 4,5 bis 6,4 %/0 des Gesamt-

aufwandes.
Die Kosten der Wohnungseinrichtung, die durch außerordentliche

Anschaffungen beeinflußt sein können, umfaßten bei den einzelnen Berufsklassen

1912 1,, bis 14 Um 1919 1,: bis 4,7 0/0 und pro 1920 3,0 bis 11,1%) der Gesamt-

ausgaben. Unter dem Einfluß der Teuerung zeigt sich im Jahre 1919 deutlich

das Bestreben, mit außerordentlichen Anschaffungen zurückzuhalten.
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Den Reinigungskosten kommen mit 0,s.bis 2,1 %/o pro 1912, 1,3 bis 2,4 0/0

pro 1919 und 1,ı bis 2,1 °/o pro 1920 geringe Bedeutung zu; die Schwankungen
bei den einzelnen Berufsklassen sind unbedeutend.

Auf die einzelnen der sieben weiteren Ausgabengruppen entfällt nur ein
bescheidener Teil der ausgegebenen Summen. Am meisten kommen noch die
Aufwendungen für Bildung und Erholung in Betracht, die sich für alle
Rechnungen zusammenauf 3,3 bis 4,5 0/o stellen (erstere Ziffer für 1912, letztere

für 1919), und die ein bescheidenes Anwachsen verzeigen (1920 nur 3,5 °/o).
Auch nach der Wohngegend ausgeschieden zeigt es sich, daß die Be-

friedigung der verschiedenen Bedürfnisse die Rechnungen in wesentlich ab-
weichendem Maße belastet. Stellt man die Verhältniszahlen der vier Gegenden
des Kantons, aus denen für alle drei Jahre Rechnungen vorliegen, einander

gegenüber, so erhält man für die Hauptausgaben folgendes Bild:
   

 

 

 

Von 100 Fr. der wirklichen Ausgaben entfallen auf
Wohngegend Jahre rg 3; z :

’ ohnungs- eizung un
Nahrung Kleidung tete Beleuchtung Anderes

Stadt Winterthur 1912 46,5 10,2 13,2 4,4 25,7

1919 52,2 13,9 9,4 6,0 18,5

1920 47,0 12,9 9,0 5,5 25,6

Zürichseegemeinden 1912 52,9 10,2 13,0 4,9 20,4

! 1919 49,7 13,0 7,6 6,1 23,6

1920 49,7 13,0 75 5,8 24,0

Oberlandgemeinden 1912 Bl,e 10,5 10,7 4,8 22,4
1919 . 58,3 10,5 4 D,8 17,0

1920 52,6 are 7,2 7,0 24,6

Unterlandgemeinden 1912 51,0 10,7 10,0 4,9 23,4

1919 40,4 14,0 10,2 6,8 28,6

1920 . 40,6 14,7 10,3 8,9 25,5         
Die Haushaltungen der Stadt Winterthur und der Oberlandgemeinden ver-

zeichnen im Jahre 1919 eine bedeutende Zunahme des Nahrungsmittelanteils
und dafür eine starke Einschränkung des Anteils der die Kulturbedürfnisse ein-
schließenden anderen Ausgaben. Auch in dieser Darstellung zeigt sich der
starke Rückgang in der Bedeutung der Mietzinsausgaben. Einzig die im Jahre
1912 mit 7, pro 1919 und 1920 aber nur mit je zwei Rechnungen vertretenen

Unterlandgemeinden verzeichnen etwas abweichende Ziffern.
Bei statistischen Forschungen auf dem Gebiete der Lebenshaltung wurde

seit jeher den Ergebnissen nach Wohlhabenheitsklassen große Aufmerksamkeit
zuteil. Die Feststellung, daß die Beschaffung des Nahrungsbedarfs bei ärmeren
Familien einen erheblich größeren Teil der verfügbaren Mittel in Anspruch
nimmt, als bei gut situierten Familien (Engelsches Gesetz), ist allgemein be-
kannt. Die nachstehende Ausscheidung nach Einkommensklassen zeigt, welche

Ergebnisse in dieser Hinsicht bei unseren Rechnungen zutage treten.
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2 Von 100 Fr. der wirklichen Ausgaben entfallen auf |
Jahr Einkommen EI FETT MR 2. a

ne: Nahrung | Kleidung | VonEeeud nakie
| | ]

1912 bis 2000 5 are rare
1919 „4000 5 11,0 9, 6,0 17,4

1920 „ 4000 52,9 15,3 es 9 14,3

1912 2001—2500 bl,e, &ı 8,9 IE 2, 11.2905

1919 4001-5000 54,9 12,4 9,5 Ta 16,7

1920 4001—5000 öl;e 10,3 E56 22,2

1912 2501 — 3000 49,5 11,0 fa, A: EBD

1919 5001— 6000 56,5 104 8,5 652 eo

1920 5001-- 6000 50,9 12,7 8,5 6,3 21,6

1912 3001— 3500 46,1 10,9 13,3 4,2 25,5

1919 6001—7000 47,9 1435 8,5 6,0 | 92;

1920 6001— 7000 44,0 12,4 84 47 | 29,5

1912 3501—4000 5l,3 10,6 10,5 Ar 23,6

1919 über 7000 43,4 14,0 647 47 31,2

1920 über 7000 45,4 s 13,0 8,6 4,8 Il» 28,2

1912 über 4000 42,3 | 9,4 193% 3,9 31,    
Das erwähnte Engelsche Gesetz findet in den vorstehenden Angaben seine

Bestätigung, doch ist es für die gestörten Verhältnisse des Jahres 1919 be-

'zeichnend, daß eine Abnahme des Nahrungsmittelanteils erst bei einem Ein-

kommen von über 6000 Fr. eintritt. Erst im Jahre 1920 können wir,

wohl als Folge der Steigerung des mittleren Einkommens um

mehrere hundert Franken auf den Betrag von über 6000 Fr.

wieder Verhältniszahlen des Nahrungsmittelanteils konstatieren,

welche denen von 1912 ziemlich entsprechen, ja in höheren Ein-

kommensklassen noch etwas günstiger lauten. Die Zunahme der

Kosten der Bekleidung und der Heizung und Beleuchtung wurde durch die

relativen Minderausgaben für Wohnungsmiete nicht aufgehoben und so zeigt es

sich, daß die Kultur- und anderen Bedürfnisse, wenigstens in den Klassen mit

unter 6000 Fr. Einkommen, keineswegs in einem der Zunahme des Gesamt-

aufwandes entsprechenden Maße befriedigt werden konnten.

Wir können diesen Abschnitt nicht abschließen, ohne einige Angaben in

bezug auf die Lebenshaltung von fünf an den Erhebungen beteiligten Einze l-

personen zu machen. Es ergibt sich für sie folgende Verteilung der Aus-

gaben auf die Hauptgruppen:
1912 (1 Teiln.) 1919 (3 Teiln.) 1920 (1 Teiln.)

0/0 00 %/o
Nahmunds Aa De 48,7 48,9

Kiaibing: 5.258.206 9 9,8
Wohnungsmiete . . . 11 1 10,3

Heizung und Beleuchtung 0,0 0, 0,
Anderer an er ae 34,9 30,8
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Diese Verhältniszahlen zeigen, daß den Nahrungsausgaben der Einzel-
personen, am Gesamtaufwand gemessen, annähernd die gleiche Bedeutung zu-
kommt, wie bei den Haushaltungen insgesamt. Auf Wohnungsmiete, namentlich
aber auf Heizung und Beleuchtung, entfällt dagegen ein wesentlich geringerer
Teil der Ausgaben, was zur Folge hat, daß für die Befriedigung der Kultur-
und anderen Bedürfnisse größere Aufwendungen möglich sind. Und zudem
‚haben die Einzelpersonen, wie im Vorstehenden nachgewiesen wurde, in den
Jahren 1919 und 1920 größere Ersparnisse auf die Seite gelegt.

b) Die Ausgaben für Nahrungs- und Genußmittel.

Im nachstehenden tabellarischen Teil sind die Ausgaben für Nahrungs-
und Genußmittel in detaillierter Ausscheidung nach den verschiedensten Rich-
tungen dargestellt. Selbstverständlich würde es zu weit führen, wollte man an
dieser Stelle eingehend auf diese Darstellungen eintreten; die hauptsächlichsten
Ergebnisse derselben sollen immerhin berührt werden. In bezug auf die Art
der konsumierten Produkte enthalten die Tabellen folgende Ausscheidung:

Betrag der Ausgaben pro Haushaltung

 

 

 

 

 

Art der Nahrungsmittel 1912 1919 1920
Fr. % Fr. % Fr. %

»)- Inerische ansgesanit =. N 660,9 49,1 13593,6 48,8 1492,3 50,7
Milch und Milchprodukte . . . . 366,5 27,2 646,7 22,6 759,3 25,8
Fleisch und Wurstwaren = . . . 239,1 17,8 515,9 78,1 56l,e 19,1
Andere ar BE RR IE 553 Lı 231,0 8ı 114 58

‘b) Pflanzliche insgesamt . . 2... 413,5. 30,5 1032,, 36,1 Hl, 395
Getreidepredükte u... as 239,3 17,8 539,6 18,9 492,3 16,7
Spezereien, Obst, Gemüse. . . . 174,5 183,0 492,9 17,2 459,0 15,6.

.c) Verschiedene (inkl. Genußmittel). . 270,5 20,1 431,8 15,1 500,2 17,0

Total; 1345,98 100 2857,59 100 2943,35 100

Die eingetretene Teuerung macht sich nach denabsoluten Zahlen der
vorstehenden Übersicht auf allen Titeln bemerkbar. So sind die Ausgaben für
tierische Nahrungsmittel von 1912 bis 1920 um 125,00, diejenigen für pflanz-

. liche Nahrungsmittel um 129,,%/ und die Ausgaben für die verschiedenen
anderen Nahrungs- und Genußmittel um 84,,°/0 (gegen 118,3%/ im Total) ge-
stiegen. Entsprechend diesen etwas abweichenden Verhältniszahlen ergibt sich
eine mäßige Steigerung der Bedeutung der tierischen und pflanzlichen Lebens-
mittel, während der Anteil der verschiedenen Nahrungs- und Genußmittel an
den Gesamtausgaben an Bedeutung verloren hat.

Der Wert der verbrauchten Milch und der Milchprodukte erfuhr von 1912
bis 1920 nur eine Steigerung um 107,3 0/0, derjenige des Fleisches und der Wurst-
waren dagegen um 134,500. Die Getreideprodukte verzeichnen einen Mehrwert
von nur 105,7°/0, Spezereien, Obst und Gemüse dagegen von 163 /o.

Im vorangehenden Abschnitt ist nachgewiesen worden, daß der Nahrungs-
aufwand je nach beruflicher Zugehörigkeit, der Wohngegend und der Wohlhaben-
heit der Familien einen verschieden großen Teil der Ausgaben ausmacht. Um
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so bemerkenswerter ist die Tatsache, daß weitere Untersuchungen auf diesem
Gebiet keinerlei Anhaltspunkte dafür bieten, daß die Ernährung der Haus-
haltungen der verschiedenen Kategorien erhebliche ‚Abweichungen aufweise.
Die Gliederung nach der Wohngegend verzeigt höchstens für die Haus-
haltungen des Zürcher Oberlandes in den Jahren 1912 und 1920 einen etwas
stärkeren Anteil der Ausgaben für Milch und Milchprodukte (30,4 bezw. 28,4 %/o

der Nahrungsausgaben, gegen 25—27,3 %/o bezw. 24,5 — 26 %/, bei den Haushaltungen

der anderen Kantonsteile).

Der Darstellung nach binkommensklassen ist zu eütaähsien, daß die
Haushaltungen der untersten Klasse in den Jahren 1912 und 1919 relativ etwas

weniger für Fleisch und Wurstwaren ausgegeben haben, als die anderen Klassen
‚(15,8 bezw. 12,5 0/0, gegen 17,,—18,,0/o bezw. 16,4,—20,7°/0). Im Jahre 1920 fällt

in diese Klasse einzig der Haushalt einer Frau mit Tochter und die Ausgaben
derselben für Fleisch und Wurst stellen sich mit 31,3°/o des Nahrungsmittel-
aufwandes am höchsten.

Betrachtet man die Ergebnisse nach Berufsklassen, so läßt sich für

das Verkehrspersonal und für die Beamten und Angestellten in der öffentlichen
Verwaltung und im Handel.(1912 auch für die Bekleidungsarbeiter, das Personal
im graphischen Gewerbe und die Arbeiter im Handel) ein etwas größerer: Anteil
der tierischen Nahrungsmittel feststellen, als bei den anderen Berufen. Und

zwar handelt es sich im Jahre 1912 um relativ etwas größere Ausgaben für
Milch und Milchprodukte und Fleisch zugleich, pro 1919 und 1920 dagegen nur
für Fleisch.

Im allgemeinen muß gesagt werden, daß die Zahl der zur Verfügung
stehenden Haushaltungsrechnungen zu gering ist, als daß aus den Darstellungen
wirtschaftliche Gesetze abgeleitet werden könnten.

5. Die Menge der verbrauchten Nahrungs- und Genußmittel.

Im Gegensatz zu den bis jetzt behandelten Zahlen, die infolge der einge-

tretenen Teuerung die bedeutende Steigerung um über 100°), aufweisen, haben
wir es hinsichtlich dem Verbrauch in allen Jahren mit ziemlich gleichwertigen
Angaben zu tun, denn dieser hat sich nur insoweit geändert, als die vorhandenen
Mittel und die Lebensmittelrationierung hiezu nötigten.

Wie im vorstehenden bereits hervorgehoben wurde, kommt den Angaben
über den Verbrauch von Nahrungs- und Genußmitteln nach der Menge insofern
große Bedeutung zu, als sich an Hand derselben, unter weiterer Zugrundelegung

der wechselnden Preise, Berechnungen über den Stand der Lebenskosten an-
stellen lassen. Wegen den örtlichen Verschiedenheiten und der Unmöglichkeit,
für alle Gemeinden, aus denen Rechnungen vorliegen, eine Statistik der Preise
durchzuführen, müssen wir von solchen fortlaufenden Berechnungen absehen.

In bezug auf den Konsum an Lebensmitteln durch unsere Haushaltungen
in den Jahren 1912, 1919 und 1920 gibt nachstehende nach der Art
der Produkte Aufschluß. ’

s
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N | Durchschnittl. Verbrauch| Mehr- oder Minderverbrauch
Art der pro Haushaltung im Vergleichezızu 1912

| Nahrungsmittel! 1912 1919 1920 1919 1920 |

| 11,1 Auets)\c11, Anets) (11,2 Qnels absolut]%. absolut ] %.

1. Milch und Rahm . . . .11076,7 1106,5 1071, + 295 + 237 1— 555 |— 05
2,: Butter +7: ER 14, 14,0 21,5|—- 34 |— 195 \)+ 41 |433,5

3. Käse 2 x S . $ y € 11,9 18,4 18,3 a 6,5 + 54,6 Hr 6,9 +58;0
4. Eier { 369,1 190,5 260,2 |- 178,3 — 48,3 |—- 108,9 |—29,5

ı d. Fette, tierische” und gemischte 8,7 21,5 14,4 ee 12,8 +147,1\+ 55746555
Reina ee Baker Bun. Oblr. Spike an 1 le
| 1:..Wurstwaren. a. nn 35,8 28,2 30, I— 7,6 1— 21,2|— 5,5 |—15,4

8. Brot . . » 430,9 433,1 384,1 n 2,2 + 0, |— 46,8 —10,9

9. Mehle verschiedener Art. z 90,9 12.206,58 53,6 + 20,4 + 86,5 |-. 233 1— Sı
IOFTEIDWBRER a RR 22,6 | 36,0 33,4 |+ 13,4 |+ 59,3 |+ 10,8 I+47,8

WISEODE 3,0 80.127 Zi E =
1% Pflanzenkette: „u. > { a ng | en
a: BEE ee ae 22 306,3 361,0 ? r
14. Dudtrüchte, 2.2, Se ? 8,7 15,0 ? ?
40. KONMLDreE er BE ” 4,g 341 ? =

I6.EBfenenhonie Ag Am ren 1, 1,8 lajt+ 07/4 686 |+ Oıl+ 9ı
17. Zucker. .-.. 43 59,1 62,4 56,5, |+ 3;3 FH 5sl- 26 — La

18. Kakao und Schokolade . : ? 8,9 6,8 ? ?
19% Gemise.; = 7% ? 103,5 9,5 ER. 2
29. Hülsenfrüchte®: ">: :-2.27; 17,3 | 180 20, |+ 074 4%o)+ 237/415,
21. Kaploboln 3: SETS 355,7 | 281,7 |+176,5 + 98,5 |4+102,; |+57,5

22. Kaffee und Surrogate . . ? 9,9 10,0 SER 2
DER a ei, ? 0,1 »3 ? | ?
24, Wein . . . . . . . 27,7 365 36,8 + 3,8 + 13,1 + 9,7 + 9,3

! Einheit für Eier Stückzahl, für Milch und Wein Liter, für übrige Artikel Kilsgraudio.

2 Für 1912 nicht festgestellt.

Greift man aus vorstehender Darstellung diejenigen Nahrungsmittel heraus,
welche die Hauptrolle spielen, so kommt man zu folgendem Ergebnis. Der
Verbrauch an Milch hat in den drei Erhebungsjahren keine Veränderung er-
fahren; die Differenz von 29!/s Liter pro Jahr und Haushaltung zwischen 1912

und1919 verschwindet bis auf 4 dl, wenn man die etwas verschiedene Familien-

größe berücksichtigt und das Jahresquantum auf die Männereinheit von 3,; Quets

umrechnet. Dagegen ergibt sich für 1920 pro Einheit ein um 4, Liter reduzierter
Konsum, also immerhin eine relativ bescheidene Veränderung. Hinsichtlich dem
Brotkonsum ergeben sich zwischen 1912 und 1919 ebenfalls kaum nennenswert
verschiedene Angaben, dagegen zeigt sich pro 1920 ein Rückgang im Verbrauch,

der sich auf etwas über 10 °/o beziffert. Letztere Tatsache steht vielleicht mit
der eingetretenen Verkürzung der Arbeitszeit unter Wegfall der Znüni- und
Vesperpause im Zusammenhang.

Der Fleischverbrauch stellt sich in den Jahren 1919 und 1920 bis auf
einen geringen Bruchteil eines Kilogrammes gleich; gegenüber dem Jahr 1912
ergibt sich ein Minderkonsum von etwas über 10/0. Weitaus am stärksten
in die Augen fallend ist der aus den Zahlen hervorgehende Rückgang im
Konsum von Eiern, der durch die Wiederzunahme im Jahre 1920 bei weitem
.noch nicht aufgehoben wurde. Daneben verdient, der sich zeigende, von 1912
bis 1919 nahe an 100 °/0 betragende Mehrkonsum an Kartoffeln Beachtung.
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Der Butterverbrauch ist im Jahre 1919 um rund 1 Viertel reduziert,

hat sich aber für die Haushaltungen von 1920 wieder so gehoben, daß das
Quantum von 1912 um nahezu 1 Viertel überstiegen wird. Für die meisten

übrigen Produkte (Käse, tierische und gemischte Fette, Teigwaren, Hülsen-

früchte und Wein) ergibt sich ein gesteigerter Verbrauch, während in bezug

auf andere (Mehle, Zucker) die Angaben von Jahr zu Jahr verschieden lauten.

Im nachfolgenden Tabellenteil ist der Verbrauch an Nahrungsmitteln der

verschiedenen Art nach allen Richtungen (Beruf, Wohnort, Einkommensklassen

und Familiengröße!) zur Darstellung gebracht. Infolge der verschiedenen Größe

der Familien der einzelnen Kategorien sind die Angaben für die Konsumeinheit

besser vergleichbar, doch ist zu beachten, daß pro 1912 die Männereinheit von

3, Quets, pro 1919 und 1920 die Männereinheit von 1 der Wiener Erhebung

den Berechnungen zugrunde gelegt wurde. Letztere Skale wurde bei den zwei

jüngsten Erhebungen angewendet, um die Berechnungen mit denen anderer

Ämter vergleichbar zu machen.
Für die wichtigsten Nahrungsmittel ergibt sich, nach den in allen. drei

Jahren vertretenen Berufsklassen ausgeschieden, folgender

Konsum pro Haushaltung und Männereinheit von 35% Quets.
    

 

5 | Beamte und Angestellte
Art der Textilarbeiter Metallarbeiter mg RE rer in öffent]. Verwaltung,

Nahrungsmittel *| Holzarbeiter personal [freien Borufen u. Handel

und Jahre pro pro pro pro pro pro pro pro pro pro
Haush. M-E Haush. M-E Haush. M-E Haush. M-E Haush. M-E
 

Milch . . 1912| 1133,, 310,4 1101,0 |337,s| 952,7 '314,0 1228,0 397,5 1079,1 374,0
1919| 1141,0 332, 1147,2 323,3 1224,5 362,3 1121,0 359,5 752,2 312,5
1920| 1017,0 318,, 11829 353,5 1067,0 |313,3 958,4 356,4 1037,0 313,5

Butter . :1912 18,6 5,1 16,0 4,9 15,1 5,0 22,3 732 20,5 451

1919 11,1 3,2 13,5 3,8 15,3 4,5 15,5 5,0 14,6 6,1

1920| 22,01 65) 2 65 15 55 2 5 22,5 6,5

Eier... .1912| 362,2 99,4! 354,0 108,6] 270,1 89,0| 364,5 |118,1 495,3 171,6
1919| 127. 371| 1568| 4640| 2497| 7,5] 191,0 61,5 328,2 186,5
1920| 308, %,s| 2075| 6%,0| 308,7 90,5| 237,0 88,4 298,2 90,1

Fleisch. .1912| 71,| 19,| 73,.| 22] 68,5 22,5] 82,7] 26,| 89,0] 31,2
1919| 654 1 6 1 561 | 2 55 2
1920| 64 205| 57| 1482| 70,| 20,61 74,4] 27,51 68,0 20,5

Brot... . 1912| 564,1 154,5 462,5 |141,8| 414,1 |136,5 340,5 110,5 295,0 102,2
1919| 510.5 148, 472,5 133,1 470,0 139,5 396,1 126,0 231,7 96,5
1920| 372,4 116,7 437,0 |130,0 423,0 124,2 276,8 102,0] 348,9 105,5

Mehle . .1912| 70, 192| 61,2| 185] 4235| 14ı| 47,5| 15,5| 54,2| 18,8
1919| 6A) 1865| 0 65 1 7 | 4 1855
1920| 44 1350| 5 1 6 1 A | 5 1

Teigwaren 1912| 27,1 Tel Mol Zul Mal Tal 208) 6)| 7
1919| A| 1287| 3650| 10,1| 4786| 141] 3301-106] 20,5] 8;5
1920| 30,0| Hl 3741| U al rl 2821| 10,1| 3804|. Hell

Kartoffeln 1912| 212,1 58,1| 190,5 58,6| 131,7 43,4] 200,5 64,0 128,6 48,5
1919| 395,5 115,4 409,5 115,4 384,6 113,8 289,2 92,7 250,2 104,0
1920| 284 Tlo| 32% | 33355 97,0| 2078| 77,2] 313,5 94,7

* Einheit für Milch Liter, für Eier Stück, für übrige Artikel Kilogramm.

                 
1) Letztere Ausscheidung ist nur für die Jahre 1919 und 1920 getroffen worden.‘
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Den Zahlen dieser Darstellung kann aufs neue die Tatsache entnommen
werden, daß die Lebenshaltung der verschiedenen Berufsklassen, trotz äußer-
licher Übereinstimmung und trotz der meist bescheidenen Abweichungen im
Aufwand, ihre Besonderheiten aufweist. Eine Vorführung der Angaben für die
einzelnen Haushaltungen müßte noch weit erheblichere Abweichungen von den
festgestellten Mittelzahlen ans Licht ziehen.

Für das Verkehrspersonal und die Beamten und Angestellten der öffent-
lichen Verwaltung und im Handel ergibt sich im Jahre 1912 nach den Angaben
pro Männereinheit ein etwas stärkerer Konsum qualifizierter Nahrungsmittel wie
Milch, Butter, Eier und Fleisch. Während das Verkehrspersonal seine bessere
Lebenshaltung, mit Ausnahme des Eierkonsums, so ziemlich behaupten konnte,
zeichnen sich die Beamten- und Angestelltenfamilien unserer Erhebung in ihrer
Lebenshaltung gegenüber den Arbeiterklassen in keiner Weise mehr aus.

Der Brotkonsum ist bei allen Klassen, mit Ausnahme der Beamten und
Angestellten, zurückgegangen und zwar am stärksten bei den Textilarbeitern.
Der Konsum von Teigwaren hat seit 1912 bei allen Klassen zugenommen, wobei
allerdings bei drei Klassen im Jahre 1920 wieder ein Rückschlag erfolgte. Der
im Jahre 1919 bei allen Klassen zu konstatierende starke Mehrverbrauch von
Kartoffeln ist pro 1920 wieder von einem allgemeinem Minderverbrauch abgelöst
‚worden, wobei aber immer noch ein beträchtlicher Mehrkonsum gegenüber 1912
resultiert.

Auch nach der Wohngegend betrachtet, ergeben sich bemerkenswerte
Verschiedenheiten im Lebensmittelkonsum, dochist zu beachten, daß diese zum
Teil durch die berufliche Zusammensetzung der Erhebungsteilnehmer der in

- Betracht fallenden Gebiete verursacht sein mögen.
     

 

Art der. Groß- Zürichsee- Oberland- Unterland- Andere|
: Winterthur Gemeinden Gemeinden Gemeinden GemeindenNahrungsmittel

pro pro pro pro pro pro pro pro pro .|. pround, Sphere, >Parkaen ı Em wih,

1

denee Te Haush. | M-E
  |Milch . .1912| 986,; |327,,

|

1123,4

|

339,5 1253,6 401,3

|

1023,,

|

316,5

|

1033,g | 306,31919| 132,6

|

338,5

|

1110,1 340,8

|

1271,1 353,1

|

534,0 2744| —

|

_
1920

|

1085,0

|

327,| 1135,7

|

330,5

|

1143,7 374,9 721,0 351,9

|

962,1

|

340,1
Butter 419123 18,3 6,2 13,6 4,1 21,g 5 7,0 11,5 3,6 16,5 4,9

1919 1641| | 1237| 39) 12770 3,5 Ya deal —
1920 22,1 6,7 20,5 6,0 23,3 7,6 18,1 8,8 20,4 7,2

Eier... .1912| 381,0 126,6

|

419,3

|

126,9

|

345,4 110,5

|

198,3

|

61,3

|

354,3 105,1919| 184,2

|

55,1] 2048| 635| 1512|| 2in 1) —

|

—_1920| 247,5 74,6] 800,7) 87,5| 2382| 78,1| 221,5 108,1] 2827| 906
Fleisch. .1912] 711) 23,6] 79:| 2350| 787| 28| 58,5) 180| 70%| 2to

1919 714 21,4 58,5 18,0 N IH 21,5 31,0 16,0 Ar ee1920| 66,5 20,1] 73,2| 21,5] Gdr| 25] Als 2041 58,6| 20%
Brot... . 1912| 374,9 1124,,

|

468,5

|

141,6 450,5 |144,.

|

392,7

|

121,5 489,1

|

145,11919| 477,5 1142,9| 366,5 1124| 519,4 144,

|

181, ul —

|

_
1920| 406,4 |122,,| 419,7

|

122,1 384,8 |126,1

|

184,2

|

89,9 | 300,3

|

106,1
Mehle . 1912] 4,41 14,| 7230| 21,5] 3851 1851 5001 15ul 58] 175

1919 86,5

|

25,9 61,1

|

18,8

|

108,21 30,5 44,5

|

23,1 -— —1920| 560| 16,0) 590

|

17,| 427| 140| 345| 168] 504| 174
Teigwaren 1912| 21] Tu) | Zul Mol Gl Mu Bo Bri 1919| Als 1224| 3%0) 1041| 3441| 95] _ Ba a

1920 38,11. 11,5 27,1 8ı 32,2) 10,5 | "16,5 Ta| 287

|

10,
Kartoffeln 1912| 146,8

|

48,7| 215,4| 65,1| 165,21 53,0| 196,0

|

60,0| 208,4 61.
1919] 350,1 [104,7

|

371,1 113,9

|

380,4

|

105,7 187,0

|

96,3 _ ==
1920| 291,1

|

87,,| 270,5

|

78,71 267,6 87,7 256,5 125,2

|

279,1| 98,7
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Anhand der vorstehenden Zahlen läßt sich keineswegs der Nachweis er-
bringen, daß die Lebenshaltung der Haushaltungen der Stadt Winterthur eine
andere, eventuell gar eine bessere sei, als sie für die Familien der Landge-

meinden zu konstatieren ist. In bezug auf den Verbrauch an Milch, Eier und
Fleisch stehen im Gegenteil die Haushaltungen von Winterthur nach den Ziffern

pro Männereinheit im Jahre 1920 an letzter Stelle. Überhaupt läßt sich für
1920 die Tatsache eines eingetretenen Ausgleichs im Konsum tierischer Nah-

rungsmittel feststellen. Während die Differenz zwischen Minimal- und Maximal-
verbrauch von Milch sich im Jahre 1912 auf 84, und pro 1919 auf 78, Liter
pro Männereinheit belief, beträgt sie pro 1920 nur noch 47,s Liter. Die Differenz

im Eierkonsum von 65, Stück pro M-E pro 1912 reduziert sich 1920 auf 33,5

Stück. Der Fleischverbrauch, der pro 1912 zwischen 18 kg im Unterland und
25, kg im Oberland schwankte, bewegt sich nur noch zwischen 20, kg (Stadt

. Winterthur) und 21,; kg (Oberland); die Differenz beträgt nur noch 1, kg, gegen

7, kg pro 1912.
Die Haushaltungen des Oberlandes stehen nicht nur in bezug auf den

. Fleisch- sondern auch den Milchkonsum an erster Stelle.

Im Konsum vegetabilischer Nahrungsmittel treten zwischen den Haus-
haltungen der einzelnen Kantonsteile ebenfalls bedeutende Differenzen zutage;
eine Verminderung dieser Differenzen, die auf einen Ausgleich schließen ließe,
läßt sich hier nicht feststellen.

6. Teuerungsbereehnungen.

Die vorliegenden Erörterungen über die Ergebnisse unserer Erhebungen
wollen wir nicht abschließen, ohne doch einige Berechnungen über den Grad
der eingetretenen Teuerung auzustellen. Wie wiederholt betont wurde, lassen

sich solche Berechnungen nur für denjenigen Teil des Lebensbedarfs dureh-
führen, der der verbrauchten Menge nach bekannt ist. Die Ausgabensumme

für die der Menge, nicht nur dem Wert nach bekannten Artikel macht im
Jahre 1912 66,: °/o, und pro 1919 und 1920 69,5 %/o des Aufwandes für Nahrungs-

und Genußmittel, oder 32,4 0/0, 35,6 0/0 und 33 0/0 des Gesamtaufwandes aus. Die

Teuerung kann daher nur rund an einem Drittel des gesamten Lebensbedarfs
gemessen werden. :

Mangels einer fortlaufenden Preisstatistik müssen wir unsere Berechnungen
ferner, unter Zugrundelegung der sich ergebenden Mittelpreise, auf die drei
Erhebungsjahre beschränken; eine Fortführung auf die Gegenwart müssen wir
unterlassen. Mit Rücksicht darauf, dass das Jahr 1912 die Grundlage der

Berechnungen bildet, ist darauf hinzuweisen, daß damals eine im Vergleich zu
jetzt bescheidene Teuerung vorhanden war, die bis 1914 wieder einer Preis-
senkung Platz machte. Die während der Kriegszeit eingetretene Verteuerung.
gelangt demnach in den nachstehenden Zahlen nicht voll zum Ausdruck.
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Kosten der wichtigsten Lebensmittel nach dem Verbrauch und

den Mittelpreisen von 1912, 1919 und 1920.

   

 

 

 

 

Kosten pro Haushaltung nach dem Verbrauch von

| ER 1912 1919 1920
Nahru ng smittel und dem Mittelpreis vonfund dem Mittelpreis vonjund dem Mittelpreis von

1912 1919 | 1920 1912 | 1919 1920 1912 | 1919 1920
Fr. ae a 2 Fr | Fi. Fr. Fr. Fr. Fr.

Milch 274,5 440,1 503,, 282,0 452,1 517,1] 273,1 437,8 500,
Butter 62,8 145,4 139,2 50,5 117,0 112,0 77,6 179,7 172,0

Käse 29,2 50,82 54,8 45,1 77,6 84,7 46,1 79,3 86,6

Eier . =. ER . 38,8 179,4 144,3 20,1 92,7 74, 27,3 126,5; 102,1

Fette,tierische u.gemischte]| 16,5 55,1 41,0] 40,8 158,3 103,4] 27,3 92,6 69,3

Rindfleisch . 69,7 188,5 197,0 82,5 223,6 235,0 73,5 198,0 208,1
Kalbfleisch . 6 Te Br 97
Schweinefleisch 49,7 165,5 144,4 15,5 öl, 44,9 33,82 110,6 96,5

Pferdefleisch 4,4 13,0 12,6 2,1 6,3 6,1 4,0 11,9 i£,5

Anderes Fleisch 1655 38,1| 39,81 -1556 | 86,1). 377 14,01 82,4 33,0

Eingeweide Blee 20 re,

Brot 155,8 313,9 322,9 156,6 315,5 324,5 138,9 279,8 287,8 |

Mehl 11,7 21 „9 28,6 14,3 27,8 36,2 12,0 22,5 29,3 |

Grieß 2,7 6,4 Tı 1,5 3,6 4,0 3,2 T,s 8,4

Mais 2,9 8,3 7,8 4,8 13,3 12,2 2,1 6,0 5,3

Reis nn 3,8 7,2 10,5 95 17,9 26,1 d,7, 6,6 9

Hafer und Gerste . 4,1 10,4 9,6 d,6 12,8 11,g 3,9 9,8 9

Übrige Mehle . | 4,7 12,5 10,0 2,0 5,3 4,9 3,8 10;1 81

Teigwaren . a aoe 58 A|
Speiseöle i 1995| 164N 18,1| 149 18:5, 145
Pflanzenfette } 10 116, } a a ' 12)| 16
Bienenhonig - BB re
Zucker . 39,4 83,01 120,5 Al,s| 87,4) 127,0] 37,7) 79,4 11550
Hülsenfrüchte . 86| 1852| 144 89 18ı| 1553| 1090| 21,1 16,

Kartoffeln . 21,01. 8801 -Bi;rh Ari 77,1 1-62,04 88,161. 1::405
Wein 24,8 55,2 66,5 28,2 62,8 75,6 32,9 Ha 88,4

Zusammen 889,, |1973,7 |2031,0 929,3 11985,3 |2066,0 913,7 |1982,9 |2045,0
| In Prozenten 700 222,0 228,4] 100 213,6 222,4| 100 217,0 223,8

            
 

  
Bei Betrachtung der vorstehenden Zahlen ist zu berücksichtigen, daß die-

jenigen von 1912 eine Familie in der Größe von 11,ı Quets betreffen, während

die Familiengröße pro 1919 sich auf 11, und pro 1920 auf 11, Quets stellt.
Auf die ausgerechneten Indexziffern ist dieser kaum erwähnenswerte Unterschied
in der Größe der Familien ohne Einfluß, dagegen werden, wie nachstehenden

Zahlen entnommen werden kann, die Differenzen zwischen den absoluten Summen

vermindert.
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Kosten der oben aufgeführten Lebensmittel

für eine Familie von 11,1 Quets nach den

Mengen des Jahres

nach den Mittelpreisen 1912 1919 1920

des Jahres Fr. Fr. 3 Fr.

NND Rabe 889,1 - 904,8 905,5

WII FE 1973,7 1933,0 1965,4

1020 a ers 2031,0 2012,5 2026,7

Aus diesen Zahlen geht die Tatsache hervor, daß sich der Haushalt einer
Familie von 11,ı Quets mit Bezug auf die angeführten Lebensmittel auch dann
etwas (1919 um 15, Fr. oder 1,770, 1920 um 16, Fr. oder 1,54 9/0) verteuert

hätte, wenn die Preise von 1912 nicht gesteigert worden wären. Bei der ein-
getretenen gewaltigen Preissteigerung spielt diese unzweifelhaft durch die

Knappheit an billigen Lebensmitteln verursachte geringe Verbesserung der
Lebenshaltung eine kaum erwähnenswerte Rolle. Sie hat aber zur Folge, daß
die Indexberechnungen nach den Verbrauchsmengen von 1919 und 1920 mit
222,, bezw. 223,3 einen etwas geringeren Grad der Teuerung aufzeigen, als er
nach dem Nahrungsverbrauch von 1912 (228,,) in Erscheinung tritt.

‚7. Schlußbemerkungen.

In einem Staatswesen mit freiheitlichen Verfassungsgrundsätzen sind die

individuellen Rechte der Bürger so geordnet, daß jeder seine Lebenshaltung,. |

innert den Grenzen seiner Leistungsfähigkeit, seinen persönlichen Neigungen
und Bedürfnissen entsprechend einrichten kann. Daraus folgert, daß die vor-
liegenden Untersuchungen keineswegs dartun sollen, welche Mittel notwendig |
waren und sind, um die verschiedenen Bedürfnisse zu befriedigen, es soll viel- /

mehr festgestellt werden, wie die beteiligten Haushaltungen mit ihren Mitteln
gewirtschaftet haben.

Im Verlauf der Kriegszeit ist im Interesse der Allgemeinheit das Recht
der freien Wirtschaftsführung vorübergehend durch Rationierungsmaßnahmen
eingeschränkt worden, ohne daß aber dieser Eingriff in den Ergebnissen der
Haushaltungsrechnungen nennenswerte Spuren hinterläßt; die bedeutendsten
noch in der Richtung der Entlastung namentlich kinderreicher. Familien mit
bescheidenem Einkommen.

Es ist im Vorstehenden eine Verteuerung der hauptsächlichsten Nahrungs-
"mittel von 1912 bis 1919 um 122 0/0 und bis 1920 um 128, %/o festgestellt worden,
während die Einkünfte der in Betracht fallenden Familien, mit Inbegriff der
Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln, pro 1919 nur 104,s %/o und pro 1920 121,7 %o

mehr betragen, als im Jahre 1912. Einzelne Berufsklassen, wie namentlich die

Beamten und Angestellten in Verwaltung und Handel, verzeichnen eine noch
bescheidenere Entwicklung der Einnahmen.

Anderseits muß hervorgehoben werden, daß unter ahnen Ausgabentiteln
noch eine stärkere Vermehrung zu konstatieren ist, als sie für den Nahrungs-
bedarf in Erscheinung tritt. So steigerten sich von 1912 bis 1920 die Ausgaben

3

I}I
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IN
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für Kleidung um 171 °/o, für Wohnungseinrichtung um 177,3 %/o,. für Heizung
und Beleuchtung um 196 %/o, für Reinigung um 189,5 0/o und für Steuern und Ge-
bühren um 143,; °/o, womit nicht einmalfestgestellt ist, ob damit die Befriedigung
der Bedürfnisse im Rahmen der Vorkriegszeit möglich war. Durch die mäßige,
hinter den Einnahmen stark zurückbleibende Zunahme desMietzinses und der
Ausgaben für Gesundheitspflege konnte ein Teil der übermäßigen Ausgaben-
steigerung unter anderen Titeln ausgeglichen werden. In der Hauptsache mußte

aber das Gleichgewicht zwischen Einnahmen und Ausgaben, namentlich seitens
der Berufsklassen mit zurückbleibendem Einkommen, auf dem Wege der Ver-

meidung oder Einschränkung nicht zwangsmäßiger Aufwendungen gesucht werden.
' Als Folge davan tritt deutlich wahrnehmbar ein Ausgleich in der Lebenshaltung
der verschiedenen Berufsklassen in Erscheinung.

 



Tabellarischer Teil.

Haushaltungsrechnungen des Jahres 1912.
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I. Die wirklichen Ein-

1. Die Gliederung der Einnahmen und Aus-

Darstellung nach den
Jahr 1912. Tab. ı.

Familien nach dem Beruf

i nt ; Bau- und Holz- Bekleidungs-
. Rechnungstitel Textilarheiter Metallarheiter arbeiter ma
5

19 Teiln. 12, Qu, 44 Teiln. 11,4 Qu. 21 Teiln. 10,6 Qu. 2 Teiln. 9,0 Qu.

Pr %- re HRS Fr] Fee | %

I. Wirkliche Einnahmen.

1 Einkommen des Haushaltungsvorstandes: .
a) Berufseinkommen E32: E09 Me 72,6 \199%,s 79,6 |2083,0 72,8
b) Nebenverdienst 22,9 0,8 vil5| 4a 1, ee
2 Verdienst der Ehefrau 567,3.120,7 220,0 120,1 1965 7,8 354,5 78,1
3 di der Kinder 39,6 114,5 0,2 2,3) 4317| 1,8 —

A. Arbeitseinkommen -: :» : .  .»1|2505,4 197,6 [2313,0 186,5 |2288}2 197,0 2464,65 88,3

4 Bezüge aus Versicherungen. . 46,4 17) &0| 24| 47a 1,0 —
5 Unterstützungen u, Geschenke aller.Art 16,2 0,6 |" 49,9 2,6 2248 0,9 al .4
6 Einnahmen aus Betrieben 32,6 1,2 2 2,| 244 Lo 4,| 0
ri 5 aus Miete 32,8 1,2 i ‚| Ls| 220 O,| 28,6 7,9
8 aus Kostgeld 54,5 2,0 9,3 32| 267 10| W,2| 0,8
9 Andere Einnahmen N lrl Wi Br 35 1) 232

B. Nebeneinkommen . BR 230,3 854 ‚s 13,5 227, 90) 327,1 11,

Total wirkliche Einnahmen |2735,: 100 |2624,s 100 2510, |100 12791,: 100
i 1

II. Wirkliche Ausgaben. f |

A. Nahrungs- und Genußmittel 1442,0 53,5 |1300,s 51,1 |1240,4 150,4 138, 41,9

a) Tierische 6%,2 125,6 649,0 124,4 602,5 24,5 705,9 22,0

1 Milch und Rahm . 28655 110,5 2,0 10,4 245,7 110,0 290,5 9,1
2 |Butter - 5 6750 2,5 | 21 56,5 2,3 198,8 94

3 Käse 1 Bel) Da] Ze] Ads 0,8
4| Eier . 5 35 1,4| Ho 24] 28| 12| dl,e| 2,6
5 Fette, tierische und gemischte 5 1353| 05| 195, 96| 188 07| 10,7| 05
6 Fleisch und Wurstwaren 248% 9,0 238,9 8,5 229,8 9,1 218,8 6,8

a) Rindfleisch | 2 Aa A| A| Ki 14
b) Kalbfleisch Br

|

052 „ı02| 5702| 16,7| 05
c) Schweinefleisch . | 1n| Ha| 1| 47a Hol 7485| 238
d) Pferdefleisch 2,5

|

O1 »s| O2 94110, 4 =
e) Anderes Fleisch 19572 1:056 24,5 O,6| 114 1.0.8 8,6 0,8
f) Eingeweide . 9

|

0,3 110,8 64

|

O2| 114 04
g) Wurstwaren Hr 35 Bro| Hl 76|3|60 150
h) Fische u Os ‚| 00 2,3 Os 0,3 050 
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nahmen und Ausgaben.

gaben nach dem Beruf der Rechnungsführer.

einzelnen Rechnungstiteln.
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RE

des Vorstandes (Durchschnittsangaben)

Arbeiter der Personal s Personal in Anstalts- Zu s
Nahrungsmittel- im graphischen ‚Arheiter Verkehrs- „„örantlicher arbeiter und Familien Titel

4 $ rwaliung u rassen-industrie Gewerhe En Ze era Mr.
7Teiln.10,5Qu.| 9 Teiln. 9,3 Qu.| 5 Teiln. 11,4Qu.| 14 Teiln. 10,8 Qa. TTeiln.10,1Qu. 2 Teiln. 11,0Qu.| 130 Teiln. 11,1 Qu.

SSBZERERESZERBESKELETTER Fr. %

un =
” an Y I

2026,4 73,7 \2155,2 79,8 11948,3 69,5 |2592,0 82,3 [31135 86,4 |205 1.87 2045,5 74,0 a)

d,3 0,2 1,8 1,2 0,7 0,4 ' 6,9 1,8 63,5 \ 46 „3 1,2 »4 1,6 b)

4,g 2,0 7,0 336 3 9,2 12,8 4,0 aıN\ 6 Y,1 fu 1,8 247,0 8,9 2

354,0 12,9 60,5 2,2| 205,7 7,3 a| | Sn 122101] 465] Sal 3

240,5 88,5 284,5 86,5 12588,0 90,0 12738,1 87,5 [BB18,1\ 92,1 = 90,2 |2452,4 88,7 A
1 !

1b, O6] 1332| O1] 1781 05) 2953| 09] 550) Qı| 1087| 46] 42,5| 1,5| 4
| 25 6 25 1,:| 0,4 108,7 33) 7&5| 22] 10,5 04] 545| 2,0] 5
7 „| 27 do 0,5 3,8 1,2 2 ‚| 038 IT,2 1,3 55,5 2,3 | 16 6

5 ‚2 2,0 1 14,6 6,5 5,9 2,0 10,8 0,3 41,6 I 7 Mr „7 1,8 7

54,5 2ı| VB) 05 9,5 36 1246| Ho N | — 501 30| 8
3 5 1,3 84,3 3,1 15 2,55 104,0 354 7555 2,1 58,1 2,5 67,1 2,4 9

308\0 11,2 358,5 1352 280,, 10,0 894,4 12,7 Bsg 7| 282,5 9,5| ll, |22,5| B
2749,2 100 |2700,ı 100 |2804,, 100 \3130,5 100 |3603,7 100 |2365,1ı 100 2764,0 100

{ | x

| | \

15 s 55,4 |1167,1 43,6 |1288,3 47,3 |1867,3 43,9 1895553139,7 1192,7 48,5 |1345,2 49,0 A

„2 24,3 602,8 22,5| 693,2 24,7 738,1 23,5 758,9 21,6 575,4 23,4 660,9.|24,1| a)

275,9 [10,1 211,4, 7,%| 308,1 11,3 317,3 10,8 28158 80| 259,1 120,5 274,5 110,0| 1

4 „1 1,5 76,7 2,9 6 2,2 81,9 2,6 78,7 2,2 36,3 1,5 62,8 2,3 2

3 ‚s| 1.2 25,9 1,0 1 ‚| O7 21,0 0,7 38,8 \lı 19,7 0,8 29,2 1,1 3

3 „| 1,4 öl, 1,9 „ı 16 38,7 1,2 06,5 a 48,0 2,0 38,8 1,4 4

18,9 O7) 13,9| 05 08) 125 0454| Ne96 991 Ol 16,5| O,5| 5
255,3 9,3 23,3 83 21d,2 81 la 84 283,5 8,1 202,4 82| 239,1 87] 6

86 21 63,5 2,4 78,9 2,9 73,1 2,4 ; 2,6 35,2 1,4 69,7| 255 a)

2,3 0,5 16,5 0,2 »5 0,1 19,2 0,3 0,6 7 ee 6,8 0,2 b)

9%2| 22| 32:5| 30| 5b 21) 602 1, al 51) 22| 497 Ls| ce)
\04| 00) /90| 0,0 | O1) |38| Oı ir # n 44| 02] U
16,6 0,6 16,8 0,6 0) 0,3 24,1 0,8 20,9 0,9 16,5 0,6 e)

16,3 0,6 9,2| 0,3 »6 0,2 17,1 0,2 0,3 1,0 0,0 8,3 0,3 f)

88,5| 32| 70,9 2,7 sei 22|| 37) 81,9| 30| 8)
2,9| Oı 136 Os »4|_ 090 23,8 01 \0,1 0,1) 00 1,s| 0] h)t B X                 
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Jahr 1912. Tab. ı (Fortsetzung).
Gliederung der Einnahmen und Ausgaben
     

 

 

 

 

 
    

 

       
    

Familien-nach dem Beruf

> Rechnungstitel Textilarheiter

|

Metallarheiter me wre
PR.

19 Teiln. 12,8 Qn. 44 Teiln. 11,4 Qu. 21 Teiln. 10,6 Qu. 2 Teiln. 9,0 Qu.

Fr. % Fr. | % Fr. % Fr. %

b) Pflanzliche und zwar:

Getreideprodukte 298,2 9,41 2lf,3

|

8,8 | 52
7

|

Brot f 202;3 6,2

|

148,6

|

651 ne: 2,7
8

|

Andere Backwaren 4249 1,4| 285

|

1,2 Dh 1,3
9 Mehl 14,0 0,4 9 0,4 32 0,4
10

|

Grieß 25 0,1 | 0, v 0,1
11

|

Mais 43 0,2 0, >“ 0,0
12

|

Reis II 0,1 „2 0,1 = 0,1
13

|

Hafer und Gerste” 4r 19,2 11-051 0,0
14

|

Uebrige Mehle Le 0,2 %s| 01 R 0,1
15

|

Teigwaren . 20 0,6

|

18,6 0,6 1 1

|

054
Spezereien, Obst, Gemüse 205,9 5,9) 159,7 6,5 177,2 55

16

|

Speiseöle und Pflanzenfette . 1638 05| 10,11 0,4| 19,7. 05
17

|

Obst, Südfrüchte, Konfitüren Bd; Zr) 4a) 10) Mo, 32
18 Bienenhonig 149 0,1 2,9 O1 8,6

|

053
19

|

Melasse 6 0,0 lol ur
20

|

Zucker. . : 48,4 Ps IEe. 2n 9,81 09
21 |Kakao und Schokolade . Be O4 Ida O7 1,1] 0,8
22

|

Gemüse £ 22,5 0,8| 21,0

|

0,9 5,4

|

0,8
23 Hülsenfrüchte. 10,5 0,3 6

|

O4 5,1

|

0,
24

|

Kartoffeln . 76 0,8| 15,0 0,6 0,6

|

0,3

€c) Versehiedene Nahrungs- und { i
Genußmittel 247,7

|

9,2

|

308,8 171,4 260), 10,6

|

24,3

|

92

25 Suppenpräparate . ee de|0| 95
26. Salz.und-Gewürze ....... s, uce. -1 aB0 „2, 0,8 7a

|

0,3 4,3

|

0,
27

,

Kaffee und Surrogate 18,8

|

0,7| 12,0

|

07| 174

|

0,71 18;7| 0,6
28 Tee > . br 0,1 „9 0,0 1,4 0,0 0,5 0,0
29 Fertige Mahlzeiten 94|5|10 | 535 Lo
30

|

Andere Nahrungsmittel . a4

|

091 an 0,5) 1856| 0,6 130

|

0,0
31 Alkoholische Getränke OH 24 IM 5 |37 |1065| 4,5 |1821| 2,

a) Wein 2111| 0,| 242) 00| 124 0,7| 195 0
 b)- Bier‘. 8303| 11] She 2ı| 70) %9| 2186| 37
..c) Most . 1058| 0,4| 169

|

O,6| 18,8

|

0,6 O1 0
d) Likör und Branntwein . rl 04.02] 911. Hr) Ou 0,1

|

00
2 NR ; N I
32 Alkoholfreie Getränke 2293| 0,71 1653| 0,6| 130

|

05| 10,3

|

08
33 Sonstige Wirtshausausgaben 38| O1 5,8 0,8 4,6 0,2| 10,3) 05
34

|

Zigarren und Tabak . +53

|

0,6|, 195

|

O7| 2lir

|

050 67,1 2,1
35

ı

Andere Genußmittel . Or 0000| — _ 0,

|

001 — ER

B. Bekleidung 274,6 10,2 28750 110,8 280,1 94 1 51.1.9030

1 Kleider 1605 6,0 172,9 6,5 131,0 5,3 89,3 2,8
2 Schuhe und Zubehör. 8 ie er a1;
3

|

Leib- und Bettwäsche 3%2| 1,2 285 1,1) 21,5| O5

|

24,9

|

O7

C. Wohnungsmiete (inkl. Umzugskosten) |3125 17,6 331,5 12,4 309,3 112,6 364,3 11,4
l

  



 

nach dem Beruf der Rechnungsführer.
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des Vorstandes (Durchschnittsangaben)
 

 

 

 

 

    
           

        

: Total
ü Personali Anstalts-

Arbeiter der |_ Personal Arheiter Verkehrs- An arbeiter und Familt Titel
Nahrungsmittel- hisehe : amilien
ahrungsmittel- Im graplisehen m Handel personal tung und| Strassen-

industrie Gewerhe 5 rien Berufen arbeiter Ir.
7 Teiln. 10,5Qu.| 9 Teiln. 9,3 Qu. |5 Teiln. 11,4 Qu.| 14 Teiln. 10,8 (un. Tei In. 10,-Qu.|2 Teiln. 11,0 Qu.| 130 Teiln. 11,1 Qu.

Fr. | % Pr. % Br, % Fr. % Fr. % Br: %

\ ,

9,1 7,4 > 8,2 2 l,s 6,8 192,9N 270,9 11,0 239,3 8,7 b)

6,0 858 6) 186,51 Lıll 3;| 189,5 7,61 155,8 557 7

1,2 1,8 | 40| 15| Kr Na) öde 2| 3701 15| 8
0,7 0,5 0,3 0,3 0,3 1 7 0,3 9 0,3 11,7 054 9

0,1 0,1 0,1 2,3 0,1 2, 0,1 „5 0,1 2,7 0,1 10

0,1 0,1 0,0 ss) O1| 0,8\ 0, ‚| O5 2,9| Oz] 11
O1 0,1 0,2 „| O5 6,9 \ 02 „| 051 3,3] O1] 12
0,1 0,1 0,1 ‚o| O1 T,3| We »2| O1 4,1) 02| 13
0,2 0,4 0,1 6 0,2 Io ‚0 D,s 0,0 4,7 0,2 14

0,6 0,5 | Ib 05| 1655| 10,5 05 16,6 6 15

5,7 6,7 7,2 18 6 5,9 207,5 E 5,9 207,5 8,4 174,; 6,4

056 0,4 0,6 | 03| 10413] 192| 0,8|; 12,0 0,5 16
1,0 24 1, ‚| 19 ni 2| 3] 2135| 51,5) 70| 17
0,1 0,1 0,1 ‚4 0,1 \ | 0; T- Dr 2,9 0,1 18

FE 0,0 0,0 »| Oo| Wein 2 Er 0,6 0,0 19
1,5 1,3 171: 3550| Le|ı 506 1,4] 56,5| 2,3] 394 27,5 20
0,4 0,3 07| 182| 06) 11,8 0,3| 5d,8| 35| 147 | 0,5| 21
0,9 1,8 1,2 2 »4 0,8 26,2 N 0,8 15,2 0,6 22,9 | 0,8 22

0,3 0,8 0,4 „9 0,3 r 10,3 0,3 11,5 054 6 0,3 23

0,9 0,7 0,3 2 ‚8 0,7 \ 18,7 95 17,8 0,7 21,0 0,8 24

I
450,0 16,4 7,0 7,2 23 Sur. Far 236,2 657 139,0 5,7 270,5 9,9 €)

20,4 057 0,6 0,4 14,8 05 15,A| 054 T,| 0,8 16,2 0,6 25

I3| 03 0,3 0,2 2») O3| 101N 08 555 O8 8,5 0,5 26
211 0,3 0,3 0,7 1 „8 055 14,6 \ 0,4 10,2 0,4 18,4 0,7 27

Ihe 0,1 0,1 0,1 3 0,0 es a 0,2 1,1 0,0 1,8 0,1 28

1484| 54 1,4 39, 691 | 21] WBoh2u| 30,0| 2,5] 8486| 3,1| 29
I; 0,0 0,0 0,8 5 b1| 0,2 2,5 O4 0,3 0,0 7,9 0,3 30:

218 2 850 2,6 2,3 93 2 | 350 694 2,0 78,5 3,0 9Y5,5 355 31
| |

3752| 1r4 0,7 rl O7] io 5] 2401 Ol I1,r| 05] 2483| 0,0] a)
1öhe| 55 1,6\.3%8 14| 3dsı\ Lel 26,8 \0,8| 3655| 1,51 5%8| 30 b)
 1%3 0, 0,3 ds 0,2 9, 0,8 17,0| 05 23, | 0,9 13,7| 05 9)

105 0,4 %0| Ga) 90| Ar) O0| 07, Oo| je] O1| 22| 91|

6, 6,2 1 »5 054 345 1 &,8 0,3 10,4 O5 2,9 0,1 13,5 0,5 32

0,4 0,3 0 0,3 654 0,2 % 0,3 18,3 0,5 { 2,0 1.051 6,7 0,2 33

16,2 0,6 1,0/ 04 2 Ol 185 05) 1650|| 2| 17,6 0,6 34
ae -| 11 - + | Ale 0,0 90] 35

N I

200,3 7,3.| 260,5 9,7 1b 10,3 345,3 11,1 41, 12,0 289,5 11,3 282,0 110,5 B

11 9 4,0 1 „8 6,6 155 2 5,7 20 „2 6,7 319,4 9,1 191,6 7,58 171,2 6,3 1

72,7 2,7 5,0 2,2) 100 8,7 104,3 353 Yan 23,6 71,9 2,9 83,9 83,0 2

16 0,6 9,5 0,9 264 1,0 3 „3 1,1 30,5 99 25,7 x 1,1 aM, 1,0 3

358,5 12,0 366,5 13, 384, 12,6 399,7 12,5 545,0 15) 200,0 81 346,5 223,5] ©    
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Jahr 1912. Tab.ı (Schluß).
Gliederung der Einnahmen und Ausgaben

Familien nach dem Beruf
 

 

 

          

> Rechnungstitel Textilarbeiter Metallarbeiter Ma: eiul
r. ’

19 Teiln. 12,8 Qu. 44 Teiln. 11,4. Qu. 21 Teiln. 10,6 Qu. 2 Teiln. 9.0 Qu.

| % Pr % Fr. .% #r | .%

D. Wohnungseinrichtung 9,3 34 | 81 10 ‚| 44 450,. 14,0

1 Mobiliar 8 35 69,1 2,6 106,5 4a 446, 183,9
2 Anderes bs

|

01] 189

|

0,5 »3| Oz 5

|

Oı
| \

E. Heizung und Beleuchtung 1255| 461 116,5 44 109, 4,4| 143,9 45

F. Reinigung v. Kleidung u. Wohnung 81 14) | 1,6 9| 14 57|s 1,8
#

G. Gesundheitspflege D4o| 2,0 el, 2,3| 60,5 2,5| 55 1,7

1 Gesundheitspflege . 18,5 9,7 | 18, 0,6 14, 0,) 22 Oy7
2 Aerzte, Spitalpflege u. sonstige Kranken- | 1

pilege ne PER Abe 46, 1,| 33b| 1

H. Bildung und Erholung . m 2,8 78, 2,9 66,7 2,7| 4bo| 1

1 Bildung : ad) Holz) 3aıl il 2er 0,8
2

|

Ferien und Erholung töa|05| 2,2 05) 1853| 07| 30| 0%
3

|

Gesellige Anlässe . 4) 0,5| 18,8| 06| 11,3) 05 8,4 0,3

J. Verkehrsausgaben . Mall) 2 25 6 25 20, 06

1

|

Berufsfahrten . 43

|

0,5 75103| 20,|08| — e=
2 Andere Fahrten 2242| 0,8| 1791| 0,71 14, O8] 15,9 0,5
3 Velo > 5 0,1 82| 0,3| 147| 96| — _
4

|

Anderes Ir| 0,3 93 0,3 1 0,5 4,3

|

O1

K. Versicherungen 62,51 25| 75125) 762 31 120,0 %o

-1 Lebensversicherung 2317| 091 26,9 1,0]. 232 Z0| 83,3 26
2 Pensions- und Hülfskasse 03 00| — _ (| 90] — =
3 ' Andere Personenversicherung | 1, 455 1,7 49,9 2330 42,7 1,3

..4 Sachversicherung . S1| 0,1 34 Os 3,0 O1 1,0| Qu

L. Steuern aller Art 325

|

12| 59a| 22 35, 1,4| 829,5

|

10,3

M. Betriebsausgaben, Löhme etc. 88,51 33) 68,8 2,6 59, 2,4| 32,| 1,0

1 Betriebsausgaben . 2051| 2652| 1,0 23,3 0,9 g91| 0,5
2

|

Löhne . 1374

|

05 4,3

|

O2 I,

|

Os 1,0

|

050
3

|

Zinsen . O;5

|

0,0 0% 4 1—=-

|

4 a:
4 Verschiedenes. 617 2,3| 3% 14 34,9 14) 2%6| O7

f 4

N. Gesellschaftsausgaben 53,2 2,0 58,0 25 258 ehr: 2,5

1 Vereinsbeiträge z | 0 | 27 4 2, 50) 1;6
2 Unterstützungen und Geschenke 2811| 2%7| 08| 2,3 2,0| 28,9 0,0

Total wirkliche Ausgaben |2696,; 700 12664, |100 |2461,ı 100 |3208,1 100   

|

 



nach dem Beruf der Rechnungsführer.
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des Vorstandes (Durchschnittsangaben)

: Total£ Personal i Anstalts- r
Arbeiter e ; m Arheiter „Verkehrs- öffentlicher ateftır und Familien Titel

Nahrungsmi el- Im graphischen im Handel personal ° |Verwaltung und| Strassen-

industrie Gewerhe freien Berufen arbeiter ir
7 Teiln. 10,;Qu.| 9 Teiln. 9,3 Qu.|5 Teiln. 11,4 Qu.| 14 Teiln. 10,8 Qu. |7 Teiln. 10,1 Qu.|2 Teiln. 11,0 Qu.| 130 Teiln, 11,1 Qu.

RE Re En Fr. % Fr. |% Fr. | % Fr. %
i 7 I

8: 1, 107,6 4,0 m 9,8 1b, 3,8 129, 357 130,0 5,83 102,0 3,7 D

4b 2177| 108,5 3,0 10,0 3,7 1077| 3,4| 1235| 35112855 52| 945 3 1
Le| 0, l| 0,1 #1, O1 11,9 0,4 6,1 0,2 1,7 0,1 7,5 0,3 2

10 0 3,8 118,; 4,4 134,6 4,9 139,3 4,5 - 162,7 4,6 92,6 3,8 121,6 4,4 E

‚| 1,6 37,9 1,4 38,6 1,4 66,3 2,1 73,3 2,1 18,3 0,8 44,0 1,6

| 235 134,3 5,0 64,3 2,4 160,9 5,2 7,7 2,2 60,4 2,4 72,3 2,8 G

124 04| 2238| 0,5) 16,5 06] 23,9 0,8) Abo| | 205| 95| 17,6 Of 1

| 21 112,0 4,2 48,5 1, 137,0 4,4 54,7 1,6 39,9 1,6 59,7 2,2 2

87,3| 32) 108,7 3,9 109,, 4,0 1240 40 171,1 4,9 178,3 7,3 9%, 3,3| H

0 1,6 54,1 2,0 61,5 2,2 65,2 21 86,51 254 öl,5 21 47,8 1,7 1
2,1 O5| 3450| L5| 334] 12| al 1215| Sal 88 25 210 28

182 07] 156] O6) 15,1) 6] 14) 04) 1295| O6] 3885| 1,6| 1550| 9,6] 3

2,2 56,65 2,1 28,7 0,9 39,3 1,3 69,5 \ 1,9 34,9 1,4 48,5 1,8 J

16,5 0,6| 14,0) 05] 45| O2] O6) Go] 1005| — — 105: Ouf 1
1 »s| 0,7 21,4 0,8 5,4 0,2 12,4 0,4 19,4 0,5 16,9 0,7 17,3 0,6 2

1 ‚1 0,3 6,2 0,2 Ts 0,3 11,6 0,4 3,5 0,1 Fe Fr 8,2 0,3 3
16,2 0,5 1550| 0,8 652 O2| 15,2 05| 2756| 95| 180 0% 12,,| 05} &

Lo| 2336| 116,0 44| 890 3,5 148,0 46 155,5 1144| 186,5 56] 9,5 33 K

25,3] 0,0 9,7 36 5l,7| 19 66,2 2,1 11658 a 38 100, 41 42,8) 1,6 1

0,3 0,0 re = ‚9 0,1 46,9 1,5 19,6 "0,5\ Br Sr. 6,2 0,2 2

4 8| 15 16,4 0,6 32,0 1,2 25,0 0,8 13,5 0,4 34,3 1,4 37,9 1,4 3

6) 94] Bs| Ou | O1) 49) Oel Gol O2] 4 O1 3,6| Ol] 4

42,9| I 50,7 1,9 4,1 156.4-: 265.:2,4 832,0 2,3| 5l,o| 2, 55,5 30] L

1 7) 857 » 1,4 151,2 556 49,8 1,6 87,3 du 3754 1,5 71,0 2,6 M

5 31| 21 | 0 45,7 1,7 10,0 0,3 40,2 ‚I 8,2 0,3 23,3 0,9 1

0 0,1 10,7 0,0 49,0 1,8 1,2 0,0 12,9 054 LT 0,0 6,6 0,2 2

7 0,8 en el Re 1,8 0,1 mr er : 2 ‚| 0,0 3

39,0 22) 80] Le] 5651 21] 3651 22) Bald] 81 Ze| 40,| 1.5| 4
I 1 k

3 se Ira 1 Le 45 54,1 2,0 86,5 2,7 126,9 3,6 34,0 1,4 69,4 2,5 N

2 „| 0,8 3,4 35 41,4 1,5 26,7 0,8 39,4 1,1 18,2 0,7 38,7 1,4 1

16,, 0,6 82| Lo 12,7 0,5 60, Lo] 87,5 \9,5 15,8 0,7 30,71 21 2

2789,2 100 |2680,5 100 |2725,2 100 |3116,5 100 3516,9\100 2456,5 100 |2748,- 100                  
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2. Die Gliederung der Einnahmen und Ausgaben nach dem

Jahr 1912. Tab. 2.
Darstellung nach den

    

 

 

 

 

     

 

   
 
  

 

 

 
 
 
  

| Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts-

Titel £ ß ; Winterthur- Züriehsee- Oherland- Unterland-
Hr. N roß-Winterthur |Gmpehung |Gemeinden |Gemeinden |Gemeinden

47Teiln. 10,5 Qu. |5 Teiln. 12,4Qu.| 29 Teiln, 11,6 Qu.

|

24 Teiln, 10,9 Qu. |7 Teiln..11,sQu.

Fr. % Fr. | % Fr | % Fr. % Fr. %

|
I. Wirkliche Einnahmen. |

1 |Einkommen des Haushaltungsvor-
standes:

a) Berufseinkommen . 53,3 6 81,9b) Nebenverdienst ‚9 | 2,0 „7 O582 Verdienst der Ehefrau 20,9 9 6,23 > der Kinder 86] 1 0,1
4. Arbeitseinkommen 84,3 2601,35 89,0

4 Bezüge aus Versicherungen . . 22| Wr 0,0
5 |Unterstützungen und Geschenke

aller Art ei £ 2,| 8, 5,76 | Einnahmen aus Betrieben 67) Asa 05Zi a aus Miete 271 Da 1,48 S aus Kostgeld O,2\ 44,0 0,79

|

Andere Einnahmen a 1,0| 38,3 2
B. Nebeneinkommen 15,2

|

2,4 11,0

Total wirkliche Einnahmen 100 2872 ,r 2415,2 |100

II. Wirkliehe Ausgaben.

A. Nahrungs- und Genußmittel 51,5 =. 51,9
a) Tierische 21,7 54l,ı 23,31

|

Milch und Rahm. 9,6 288,3 Il,ı i2

|

Butter . insg 3,0 6 48
3 Käse O7 2 ‚8

|

L14

|

Eier 5 N TER Zu 20,9

|

0,9:5

|

Fette, tierische und gemischte. 0,7 3, 06

|

Fleisch und Wurstwaren 654 1830

|

7,8 .
a) Rindfleisch . . .7 Lip 73,8| 2,9| 50h

|

22b) Kalbfleisch . 0,3 | 0,2 64

|

03€) Schweinefleisch . 0,6 4b

|

1,6) 2öh| Zid) Pferdefleisch 0,0 10,4

|

0,4 1/5

|

00e) Anderes Fleisch 0,4 1353| 0,8| 313

|

1,4f) Eingeweide . 0,0 s| 08 Ar 08)g) Wurstwaren 3,6 76,9) &0| 606

|

236h) Fische 0,0 6! 0,0 114

|

00
             



 

Wohnort der Rechnungsführer und näch Einkommensklassen.

einzelnen Rechnungstiteln.
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angaben) Familien nach den wirklichen Einnahmen (Durchschnittsangaben)

| Hördticher zu und . ; ; über [TitelKantonsteil

|

Bezirk Aftoltern bis 2000 Fr.|bis 2 Fr,|bis 3000 Fr.|bis [3500 Fr.|bis 4000 Fr. 4000 Fr. [pr

14 Teiln. 11,5 Qu. |4 Teiln. 12,1Qu.| 12 Teiln. 10,1 Qu. 33 Teiln. 9,sQu

|

44 Teiln. 10,7 An.

|

28 Teiln. 11,0 Qu. |8 Teiln. 15,sQu.|5 Teiln.12,sQu. ü :

"rm elle || I“ Bin) Fr | %

|

rm | %

| |

| |

rs 1
j }

74,5 |1566,9 186,6 1885,\83,6 |1979, 173,0 2382, [72,0 3314, 73,2

|

a)
5,0 1 6.| 0,6 30,3

|

1,6 40,6 1,5 83,9. 1,1 16 ‚4 | 3,6 b)
10,3 1 „5 7,2 1 9 6,3 383,6 14,2 220,1 6,7 „5 0,5 2
er ‚1 91 ‚| 0,83 49,4 1,g 160,5 4,9 47 ‚3 110,5 3

89,3 |1709,1 94,5 2070,5 91,8 2452,5 90,5 27974 85,6 8975,1 187,3

|

A

Bi { 5
1,3 2 0 1,3 58,5 2,4 45,3 1,7 81,8 1,0 35,8 | 0,8 4

5,0 1l,6| 0,6 IB 0,8 2,4 1,6 64,5 230, 247,6 | 5,5] 5
0,2 9,0 0,3 1f,3| 0,8 26,3 1,0 101,3 3,1 82,5 | 1,31 6
1,9 13,5 0,7 16. O7 391 1,4 75,1 2,3 —F | le
Tal 5102| 22

|

27,0] 496 7,5

|

104,4

|

332 2| 62,4| 1,418
Tel Bis | 2a] 5b25)Br Hol Bas 25 122,6|2,7|9
20,2 |100,5 55 |1860 82|9|40, 144 550, 12,, |B
1006 1809, 100 12256,; 100 |2711,0 |100 3267, 100 3rll, 100 |4526,0 1100

44,4 53,0 |1186,; 51,6 |1810,3 |49,5 1484,9 146,1 1930,35 151,3 1862, 4 42,31 A

20,5 24,9 642,; 24,3 | 739,6 23,0 920,1 24,5 883,5 20,1 a)

7,7 12,0 255,0. 9,7 314,2 9,8 384,0 110,5 Slr,a 7e| ı
1,8 1,8 61,3 2;8 74,5 2,3 86,9 2,3 118,9 2,7 2
1,1 1,2 26,3 1,0 30,4 0,9 33,4 0,9 4,4 1,0 3
1,1 1,2 3

|

154 ip“ 1,4 43,8 1,2 62,8 1,4 4
0,5 0,3 16,7 0,6 l 6 056 e 35,9 1,0 11,6 0,3 ö
8,3 854 24, 9 2 | 3 | 375] 6
2,2 2,4 8,5 2,6 7 »6 2,83 4 >4 2,9 10 3 2,4 a)

| 0,4 0,1 5,9

|

0,8 11,5

|

0,8 | O1 16,7... 0,4 b)
1,3 1,5 >| 21) She) Ze >, 20) 5%2 I,3]| c)
90 0,2 4,0 0,1 ‚| 0,8 — 2| 0,0] 4)
1,5 0,9 18,4 0,71 1841| 0,6| 207 0,61 1815 0,4] e)
0,8 0,3 „7 0,3 „5 0,3 1 >4 0,4 93, 02 f)

2,8 3,0 8 el Sr 2565| 709,2 2,9 128j0 2,7 E)
0,1 0,0 2 O1] 21 90 | 0 2) 0,1] h)

a = I                  



4

   Gliederung der Einnahmen und Ausgaben nach dem
„Jahr 1912. Tab. 2 (Fortsetzung).

Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts-
 

ie i : Winterthur-

|

Züriehsee- Oherland- Unterland-
Hr. Rechnnngssätel, 7; Groß-Winterthur

|

Umgehung

|

Gemeinden

|

Gemeinden

!

Gemeinden
47 Teiln. 10,5 Qu. [5 Teiln. 12,Qu.| 29 Teiln. 11,6 Qu: 24 Teiln. 10,9 Qu. |7 Teiln. 11,3Qu,

Fr. % Fr. % Fr. | % Fr. % Fr. %

“
 

 

4

 

                 

b) Pflanzliche und zwar:

Getreideprodukte . . . 2, 7,7 7,2 11,1 36,5 9,0 256,6 10,1

|

220,7

|

95
7

|

Brot . . . . . . . 136,5 4,9 4,6 8,4 1 8,9 5,9 16 „1.1656 1 3 6,0
8| Andere Backwaren ar 38,6 1,4 4,1 1,3 4,3

|

1,2 48,3

|

1,7 3Dd,2

|

15
9 Mehl RTRETEE LEERE

RE

Re ER 19,5 0,3 8,8

|

0,3 4,3 055 »1

|

055 »a| O|ı
110| Grieß . BR an ee 12,6

|

0,1 321505 w 0,1 ‚o| 01 11-09

3

U ETa BE HERR 2,0

|

0,1 6,4

|

0,8 | 0,1 | 0312: Res u %% 000 Bl| 5

|

0 M5| 95 O1 | 0
13

|

Hafer und Gerste RENTEN 8,9

|

0,1 2,8 Os „| O1 6

|

O2 | O1
14

|

Uebrige Melle . . . .....| 81192] \d,e| 90 >| 0,8 „> 058 ‚a| Oz
15 Teigwaren e er EB 15,9 0,6 7,6 0,7 17,0 0,6 1 »s| 0,6 1 9,2 0,

Spezereien, Obst, Gemüse 181,7 6,5 1 8,6 6,3 108,, 6,8 1 6 6,1 13 ‚4 ö,7

16

|

Speiseöle und Pflanzenfette . . 18,0 0,5 1,0-| 054 17,6 0,5| 1311: 0,5

|

12,2

|

05
17

|

Obst, Südfrüchte, Konfitüren . .| 56,1 230 55,3

|

2,1] 5350| 1,9 43,3 I) 34,6| 15
| 18 Bienenhonig a ei: Bu4| 0,1 la

|

00 2,1

|

0,1 3,6

|

051 »1

|

O1OH MElaBBer 2 ae Sen ana | %0| 10,| 00 0,8

|

0,0 0,2 0,0 0,9

|

O0 .
20

|

Zucker . be . 7 ® 4 6 1,5 32,0 1,2 41,7 1,5 41,4 1,6 3 „2 1,3
21| Kakao und Schokolade rer 14,4

|

05 10,8 0,4 16,3 0,6 14,0

|

0,6 11,3

|

05
22| Gemüse . . De ee | 2o0| 27,8| 21,0) 24,0 0,8 14,9

|

0,6 10,9

|

05
28: Hülsenfrüchte + 2.2... so, | 0983| 196

|

04 0,1 1,053 | 0,8 B,0

|

03
24

|

Kartoffeln. . ER TEE -1B,8

|

0,6 20,9 0,8 7,9

|

150 di 9,1 0,77 „| lo

c)| Verschiedene Nahrungs- und 5 |

Genußmittel . . ... ..| 265,2

|

9,4] 892, 122, se 11,7

|

228,5

|

8,7

|

289,6 1195
125 Suppenpräparate VE Rn Be 1 >| O6 0,0 054 9) 05 5

|

058 17,6 0,81:
26 Salz und Gewürze . . . ... ‚| 0,3 7,5) 0,3 9,9

|

0,3 N,8| 0,3 5,8

|

Hall27

|

Kaffee und Surrogate . . . | Ar 07] 1007| 180/07] 19,4 05| döre| On
28 Tee 3 . . . . . . »1, 00 „2 0,0 il; 0,0 Q;6 0,0 ‚0,9 0,
29

|

Fertige‘ Mahlzeiten Ra6 154,1 54] S,2| 2,8] 98,

|

25
30

|

Andere Nahrungmittel . . . . #3

|

0,1 0,1) 09 80|03| 168

|

0,7) 22,7

|

10
1131| Alkoholische Getränke . . -. . 10555

|

3,7

|

112,8

|

42 B,ı| 33 78,5 2,9

|

149,3

|

6,4
° { 1 } Ä T

3). Wein:

=

..0,1.71.°2..0° ZB 7,

=

TB,5:°0, PR5 0,8 Bu 2,3
b) Bier 2 RE 62, 2,2 68,4 2,6 64,3 2,3 26,9 4 6 3
c) Most . [2281 05| Abs

|

04) 10,7) 04| 243

|

0,0| 28,0

|

10 fd) Liköre und Branntwein re 25 0,0 0,2 1050 1,3

|

0,0 ‚o| 0,1 1,3

|

00

32 Alkoholfreie Getränke . . . .| 15,8] 0 23,9

|

0,9 11, 0,4 17, O7 4,9

|

0
33

|

Sonstige Wirtshausausgaben . . 8,8

|

0,3 1,6

|

9,0 6| 92 o| 61 2,0

|

0
34 Cigarren und Pape, ner, 19,9 0,8 13,5 0,5 16,3 0,6 16,2 0,6 1 ‚1

|

O6
35

|

Andere Genußmittel ee er 0,81 050.1...) ER ar
j j j | |

B. Bekleidung . » . . . .| 2876 110,2

|

888,3 12, 200). 10,2

|

2692 10,5

|

248,7 1107|
1 Kleider . . Au RT189, 63| 165)

|

6,4

|

141,1

|

Sul
2, Schuhe und Zubehör “0020.

)

82

|

32

|

108,81 40 3,0| 74do| 2,9 9

|

35 j
3 Leib- und Bettwäsche . . . .| 2,3

|

0, 36,9

|

Z,4 3 E 0,9) 300

|

L,e| 2b,

|

Zu |

0. Wohnungsmiete er Umaies- h | 5 |
kosten) . . .

|

878,1 113,2

|

285,1

|

88 300. 13,0 272,7 10,7] 231,4 2
$ ' 3 1 N  



ee.
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Wohnort der Rechnungsführer und nach Einkommensklassen.
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angaben) Familien nach den wirklichen Einnahmen (Durchschnittsangaben)

Nördlieher Limmattal und . 5 ; 5 n über HeKantonsteil Bezirk Affoltern bis 2000 Fr.|bis'2500 Fr.|bis 3000 Fr.|bis 8500 Fr.|bis 4000 Fr. 4000 Fr. .

14 Teiln, 11,5 (a. |4 Teiln. 12,1Qu.| 12 Teiln. 10,1 Qu. |33 Teiln. 9,5Qu 44 Teiln, 10,7 Qu. 28 Teiln. 11,0 Qu. |8 Teiln. 15,sQu.|5 Teiln. 12,6 Qu.

r. || m I ms als ee Alam %

238,1 85| 20,5 85 1235| 206,0 9,0| 28,5 84] 257,5 8,0 3852 10,2 297,2 6,|b)
1 6,1 5,4 4 6 559 8,7 130,3 5,7 145, | 5,5 167,4 5,2 266,3 7,1 164,7 8,7 Ni
28,4 1,0 „| 1,4 1,5 % 1,4 ,s\ 158 4,7 1,3 50,0 1,3 63,0 1,,| 8
16,4 0,6 „5 0,3 0,5 ‚1 0,4 1, 0,4 14,2 0,4 194 0,5 15,2 | 0,3 9

3,5 O1 | O1 |02| 2101| Bei 01| 2353| 01] Go! 0 jr | 0,1] 10
‚1,2 0,0 1) Oı 01) Bu O1 sa O1 251 01| 310,1 9a |1l
4,9

|

052 | 02 01| 32

|

O8 „| O1) 3s| O1] 75|.02| 14,0| 0,5 |12
,7 0x | 032 O1| Ba 9 0282| 4301| 68|08| 7,01 92|13
{ 3,0 0,1 0,0 0,0 0,2 0,3 0,3 „9 0,2 3,3 0,1 1,3 0,0 0,9 0,0 14

18,9 0,7 15,5 0,6 | 0,9 16,3 0,7 14,3 0,5 17,8 0,6 24,7 0,6 21,0 0,5 15

183,8 6,, 11,5 4,3 5,9 159,2 6,9 162,3 6,3 201,7 6,2 229,9 6,1 258,0 5,9

16,1 0,2 3 2| 0 0,6 12,3 0,5 1 „4 0,5 18,5 0,5 12,9 0,3 } ‚5 03 16

53,8 1,5 49,3 1,9 1,5 „2 1,9 5 »s, 230 59,7 1,8 61,5 1,6 9 8 253 17
ls! 00) 38| O1 0,1 „| O1 ls O1|. 40| 9,1 2 Io i 3», 0,2 [18
050 6 0,0 0,0 ,0%0| 94|00| Ge| 90 15 |) ‚| 0,0 |19
„| 1,2 2,6 0,9 1,3 38,0 1,5 4b,7| 15 44,7 1,4 59,8 1,6 45,1 1,0 20

8,8 0,7 s| 03 05) 164 0,7| 18,7) 05| 16,2 0,5| 144 04| 18,3 0,4|21
30,3 1,1 6 0,3 0,6 2 »4 0,9 2 ‚4 0,3 27,7 0,9 30, 0,8 28,5 0,7 22
U, 04 | O1 0,8 „| 04| 6] 05| 101 0,| 182| 0,4| 18,0 0,3 |28
4,9 0,0| 1,1 O6 11| 282 00| 16,5) 96) 232 0,7| 325 05] 30,2 0,7 24

j | f i

| | 5

19,7 7,0 281,6 170,8 9,9 226,5 9,8 277,5 110,5 286,3 8,0 39,5 110,5 9,6 ©)

15,6 0,5 9,02 0,7 160 0,7 14,0 0,5 22,1 0,7 14,7 054 0,3 25

82 0,3| &s| O1 04| S7| 0383| Br) 0838| 9ıl05| 88] O8 0,3 26
17,01 0,61 160 56 0,9, 148 08] 18,51 07| 22,2 0,7) 264 O7 0,3 27
B3| Oyu 22 0,1 0,0 15 00 1,3 0,0 2,5. 9,1 1,9 0,0 0,1 |28

56,2 2,0 1005 Lı Il 334 15| 8,5 Ha] 84,8 2,5 2384| 653 6,7|29
,9 0,1 1 8 0,1 0,5 2 1 0,1 17,4 0,7 2,0 0,0 25 0,1 0,1 30

64,0 2,3 10918 4,2 42| 120) 52| RB 35] Ma| 0] 6658| 2,8 0,9 [31
j j { 1

18,8 05 on 2,4 I5| 2755| 1,.| 240} 09| 27,2| 0,9 %9| 0,8 0,5] a)
Sol 1,5] 2865| Zi 2,2| 6635| 2339| 533 30| 58:6 Is] Hal 8 0,3 b)
ps 0,0) 1856| 055 04| 240 11| 21,81 04| 10,2| 0353|. &s| O2 0,11)
> 0950 9 0,8 0,1 7 0,0 j 3,4 052 42 0,0 TE 0,0 0,0 d)

B,2| 08 13a 0,5 1,1 4304| 15551 06| 1B,1| 04| Ile] 0 0,2 32
9,4| 03)  2,4| 0, O2| 36105) 1453| 92| 1Mr| 04| 550) 0% 0,4] 33
16,9 0,6 22, 0,8 0,8 1 T 0,7 16,5 0,6 2 6 0,7 18,7 0,5 0,3 34
+1—-| -1- = -- 4082| %0 = 3 = — [35

284,, 9;9 214, 8,2 9,3 2 „2 8,9 ‚2 11,0 35 ‚4 110,9 39 ‚1 [10,6 9,4 B

184 62| 140,4 5,4 49 1,1 5,1] 116,7 657 224,9 7,0 248,0| 655 50] 1
(8,0 2,7 54,8 2,1 3,3 ‚| 2,9 4,2 3,2 94,0 2,91 120,4 3,2 2,6 2

2 „8 1,0 19, 0,7 1,1 „2 0,9 9,3 1,1 33 5 1,0 3 „7 0,9 0,9 3I I \
{ v [

399,9 18,9 |3%,2 |15,2 13,9 |288,1 112,5 |325,7 112,4 |429,5 118,3 4 11055 13,5 |©                   
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"Gliederung der Einnahmen und Ausgaben nach dem |
Jahr 1912. Tab. 2 (Schluß). . j

Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts |

Titel ; s interthur- "| Züriehsee- _Oherland- Unterland-
hr Rechnungstitel . [Oroß-Winterthur umgebung Gemeinden Gemeinden Gemeinden |

£ 47 Teiln, 10,5 Qu. |5 Teiln. 12.4Qu.| 29 Teiln. 11,6 Qu. 24 Teiln. 10,0 Qu, |7 Teiln. 11,,Qu

Fr. | % [Fr. % Fr. | % Fr. | % Pr. | %
T 5
I i

D. Wohnungseinrichtung - . .| 14,1

|

44| 182,3

|

49 | 3,8 65,0 2,5 74,6 32 |i |
1

|

Mobiliar...|re
2

|

Anderes . 2 2 2.202. | 198108] \B0| 05

|

Ads) O5 | 0,1 4) 0,0
i - }

E. Heizung und Beleuchtung . . 125,1 44 9, 3,5 120,0 42 122,5 4,5 114,5 4o |

F. Reinigung vonuund \ d
Wohnung... - 5. 1,9 4, 1,6; 37,5 1,3 89,2 1,5 33,2 4,8

f

G. Gesundheitspfege » » . .» B,6 332 38,0 1,4 75,20] 2763| 30| 68,0 27

1 Gesundheitspflege . Au 05| Air 06) Mn 06] 17] 06| Ale 0%
2 Aerzte, Spitalpflege, sonstige Kran- ! j

kenpflege . . 1 621 2,4| 2l,s| O8 a wi 6

H. Bildung und Erholung B,s 35 | 2,8 89,5 352 33,0 32 27

1 Bildung ee BRATEN, BD 1,9 40,3 2,5 AB; 5 48,8 1,9 I
2 Karenund Erholung re | 11,008

|

2,1: 2,0 21,7

|'

0,8 1
3

|

Gesellige Anlässe Be I: 055

|:

IR, ]06 2D,2 O7| 12,5 10,51 02

I. Verkehrsausgaben 5,5

|

1,5 %, 354 61,5 2,2| 36,5

|

1,4 2,9
je Berstsfahrten.\. Br... 0; O1) 1841| 05| 23,0

|

O;8 1,2

|

0,0 1.
De Andere-- Fährte. 7,1, 222%, P5| 0,5| 3B,6| 2a| 2 ‚11 98] 14,0 |.0,8 1,0
SAL N RABEN 82|.0,3| 39,2

|

14 ‚o.| 0,2 7,6

|

055 0,8
4 BI. 5 tn ae rn ze 154-| 058 1058| AD IB; |50,5 0,5

E. Versicherungen -» : . . .| 1449) 3;8 | 2335| 690 2,41 80,5 3,8 44

1

|

Lebensversicherung . . . . . BER »2| Oı| BB 1,0| 42,7, 1, 2,3
2. Pensions- und Hülfskase . . .| ‚| 0,8 — ,2-170,0 : 4348.1- 0,1 1%
3 Andere Personenversicherung . . 8) 26.1. 5B;0.| 2,0 »3»| 2,3 30,0 1,2 0,6
4

|

Sachversicherung. . « ... ... „| 0,1 6,2

|

0 „| 0,1 4,5

|

0,2 1
1 4: j h

L. Steuern aller Art . 2. .] 660| 23 wi 26 3, 1,31 68,8

|

2,7 1,8

M. Betriebsausgaben, Löhne, ete. . 23 2,0 23 br 3,01 9,3 2,8 1,0\\

£.\ Betriebsausgaben  .. .. . 2 0,51 69,9

|

2,5| 28,6 10,8] 80,4

|

1,8 055
2

|

Löhne . re ‚| 0,2 »2| 02 \02| i3;7| 09,1 0,3
eene 5210. ee =
4

|

Verschiedenes wel 2 ee 70 »s|ı 19 37,2 1,5 11

N. Gesellschaftsausgaben . . .| 8550

|

3,1 59,, 2,9 il 22,8: Br 21 2,4|*
4

1

|

Vereinsbeiträge/ . . I 5br| 20] 34,7) 1,3 | Lo| 24,5 1|.7,0 1,1
2

|

Unterstützungen und Geschenke . 342

|

12] 2,0

|

0,9 1,0

|

O,8| 2382| 1, 1,3

Total wirkliche Ausgaben |2817,; |100 |2678,, |100 |2850,0 1100 |2556,5 100 100               



 

| Wohnort der Rechnungsführer und nach Einkommensklassen.
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?angaben) Familien nach den wirklichen Einnahmen (Durchschnittsangaben) |
|

lieher Limmattal und . i 4 : über [MittMic Bezirk Alfoltepn [bis 2000 Fr.\bis 2500 Fr.\bis 3000 Fr.bis 3500 Fr.|bis 4000 Fr.| NE tel |
14 eiln. 11,5 Qu. |4 Teiln. 12,1Qu 12 Teiln. 10,1 Qu. |33 Teiln. 9,5Qu.| 44 Teiln. 10,7 Qu. 28 Teiln. 11,9 Qn. |8 Teiln. 15,Qu.|5 Teiln. 12,6Qu. er

eher || Fr || Fr|%| rem t%| m | %
» | 15 F

110,4 3,8 164, 4,0 >| 25|7|35 10 | 1 | 802 218,5 5,0] D
104,7 3,51 992 3,8 o|22| 7464| 9% 1013 3,5) 125,8 39| 4 2,9 148,7 3,5 1

| 0,8 5,6 02 2 0 2 oO 4,60 ‚8 u, ’ | ’ ’ „5 ‚1 4,6 ‚1 76 „2 10,3 0,3 „0, 0,2 4,9 Im 2
{ j

‘ 2, 4, 192, 5,1 9) 554 108, 4,5 121,8 4,6 185, 4,2 151,5 4,0 171,5 3,9 E
be } 1 i | 5 i| i _ {| | | j j {
Ms 15 4b In] 295 Le] Be 25] 42| 16 sh 17) 585 1215| 8,0| 1,0] F

1 6 3,7 9,5 2,8 2 „4 1,6 74,5 3,2 57,6 2,2 5,7 24 133,5 355 a 5,7 G

1 | 06 16,4 0,7 1 »4 0,7 1b, 0,6 19,9 0,8 18, 0,6 18,5 0,5 2 | 05 1
| j j j

sl 941 Pe I 17,0 0,9 59,2) 2;6 3%7 Be 67,6 2,1) 114 3 22I j 1 »3 „0 „| 5,2 2
j i $

‚| 352 1 B,8 4,1 5 ‚| 2,9 0, 3,1 S4,: 3,2 121,0 3,8 120, 3,2 1 | 31 H

5 E = a a. n „8 a 34,7 = ad ai 0 aA 363 1,5 7 »s| 1,8 F
’ ’ N ‚1 0 „9 195 ‚0 „5 ‚9 ‚0 3 1,0 90,4 O5 2

1. 05 1, Oe| A| O7] 155 O6 14,6 0,5 | 04 20 Or) Ar) 05|3

m 1,s 08,5 3,0 30,3 1,7 3, 1,5 4, 1,7 66,7 2,1 79 2,1 66,. % J

2 8 0,7 0,6 0,0 6,9 0,4 3,3 0,1 ö 0 3| 02 | 08) 251061 1451| 0,5[|1
180 9) Be| 17] Ihr) 08| 1850| 06) 190 0,8| 16,8 0,5| 266 0, 1. 05] 2
1 0 = op? 0,3 0,4 0,0 9,5 0,4 1,8 | 0,3 19,6 0,3 14,7 0,4 4,9 0,1 3

„T „4 Ä br 1,0 8,8 0,5 94 0,4 10,6 | 0,4 15,3 0,5 16,0 0,4 7,4 0,6 4

„8 3,5 9,1 3,0 50,5 2,7 65,8 2,9 85,8 3,2 114,5 3,5 121, 3,2 202 4 K| 2,6 4,6| » ’ ’

B > Sg 1,2 17,0 0,9 23,9 1,1 40,5 1,5 2 4,7 65 1,7 146,5 3,3 1
2, 050 90 05| + — 0,1 0,0 5,8 O2|: 16,2 0,5) 021 0,0] 19,8! 0,5| 2
30-1: 154 28,0 dt 3,2 1,7 39,2 1,7 36,5 1,4 39,7 1,9 Shs| 1.4 26,3 0,6 3’ r ’ ’ ’
2 Ol Bel Ol 95) O1 96 Ol 2/01) Bo Oal Sı| 091) 10,0, 9214

4 f I i

| | Ir) 5,0 22| 2601| 2,41 63,4% 2,8 54,0* 2,0 BE ‚| 2,2 105,0 2,4] L

Tel 34) 5551| 2,1 33 1,8 sd 58,5 2,0| 107,0

|

3,5| 168,0

|

44

|

1, 3,

|

M
1 6 n to 0,6 5,1 0,3 ‚31 O4 14,1 0,5 Ye 1,5 ö »2 1,3 ‚0 1,3 il,

„8 = ‚2,5 0,1 14 0,1 »6 Fe 5,0 ee „2 0,2 4 ‚0 1,1 „11. 0,4 2
TE »s| 050 0,3 0,0 ‚| 0,0 ı| 02 4 ee

»2| 1,8 37,0 1,4 26,7 1,4 ‚| 1,2 4,4 1,3 B 1,6 6 »ı

|

4,8 „1.252 4
k l

8 2, 29 109,0 4,2 44,5 2,4 »0| 234 69,65 2,6 7 »3| 235 61 234 13 „7 30 N

aBz ar 29,2 ce 31,1 1,7 3 „7

|

L,6 4 „| 1,6 3 4 4‚8 |.1,8 2/2] Ass] 0,7| 1
Pal bil ds Bl 1307| 185 08 Be 250 | b2| 4 5 & 1 = 25 2

N I2871,0 1100 |2602,3 100 |1840,0 1100 220, 100 12646, |100 13221, 1100 \3766,; 100 |43%8,, 100                    * Inklusive Bürgereinkaufsgebühr (je Fr. 600) von 2 Familien (ohne diese Abgabe Fr. 45,2 bezw. Fr. 40,).  



Jahr 1912. Tab. 3.

II. Die Gesamt-Ein-

1. Gesamter Rechnungsverkehr und Bilanz

1

    

 

 

 

  

 

 
 

Familien nach dem Beruf

E Rechnungstitel Textilarheiter Metallarheiter aSen Aa:
x

19 Teiln. 12,3Qn. |44 Teiln. 11,4 Qu. |21 Teiln. 10,6.Qu. |2 Teiln. 9,0 Qu.

Pr. |°% |Pr |.% |Fr |“ |IPr | %

A. Gesamteinnahmen. j

1 Kassasaldo vom Vorjahr . Ad,5 1,5| 588 2,9 gr 2,1 0,2| I

2 Bezug von Sparanlagen . 105,6 3,6 4a! 17 3,6| Z,2| 118,7 3,6

3 Entlehnte Gelder . 1 1344| 2132| 6%6| 2,2] 45,0 2,7| 300,0 9,1
4 Verkauf oder Terklinbing: von Yard |

mögensgegenständen 5 Be 3,1

|

Oy »o| 00 2
5 Andere rechnungsmäßige ER, \5,5 O8 3,0 Oı 2|Oı| 244 09

6 Wirkliche Einnahmen . [2735,7 193,5 |2674,3 |94,0 |2510,3 |94,9 2791,7 84,9

Total .|2926,, 100 2843,|100 2645, 100 B2scho 100

| |
: B. Gesamtausgaben. |

1 Wirkliche Ausgaben . - 12696,; 92,1 |2664,9 193,7 [2461,1 193,0 3208), 97,56
2 Sparanlagen : Aula Malta ABl Ze -| 3

3 Ausgeliehene Gelder . 0,3 0,0 B,s‘| Oz | Oı1l —| -

4 Schuldentilgung _.. i Br 25) Be 28] Aula] 15| 00
5 Andere rechnungsmäßige Anebe ‚| 02 ‚| 01 08 30,8 0,9

6 Kassasaldo fürs nächste Jahr 1184| 30) 5651 2,01 46,5| 2,8| 4U6| 75

Total .|29%,: 100 12844, 1100 |264&,; 100 3288),

|

200

C. Bilanz.

Überschuß:

der wirklichen Einnahmen IL 9,9| 0,4| 49,21 2,91 — za

der wirklichen Ausgaben — = = 1—-|:— — [416,4 13,0

Schwankungen der einzelnen Rechnungen

1 in wirklichen Einnahmen:

Minimum . [1553,53 56,811763,3 65,9|1817,3 72,412486,9 8753

Maximum . [4439,3 1162,314827,6 \180,,18379,3 1134,6|3146,5 112,7

2 in wirklichen Ausgaben:

; Minimum - [1561,9 57,911774,5 66,611747,4 71,013163,3 98,6

Maximum . 14209, 156,,)4915,9 184,5\3238,6 |131,63253,0 1014          
[
-

 
B
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nahmen und -Ausgaben.

nach dem Beruf der Rechnungsführer.
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des Vorstandes (Durchschnittsangaben)
 

 

 

 

 

   
 

           
 

     

Arheiter der Personal Personal Anstalts- ER; ; : Arheiter Verkehrs-

|

in öffentlicher

|

arbeit d 'amili TitelNahrungsmittel- im graphischen » or Arnellorzun Familien ie
industrie Gewerhe im Handel Br eineBra aaa Hr.

7 Teiln. 10,5 Qu.|3 Teiln. 9,5 Qu.|5 Teiln 11,.Qu.| 14 Teiln. 10, Au. |7 Ten. 10,1 Qu.f2:Teiln. 11,0 Qu.| 130 Teiln. 11,1 Qu.

r | +

|

Hr eh ea Fe TH

|

Pr | %
N

; \
{ D A

& 3| 30 01° 136 Bu 2,0| 1442| 4,2 Mu,| 8;7 2B,1ı| 0,9 68,2| 23,3| 1
2435| 0,| 3A9| 1,5) Bd, | 05| 1 N. 3 11 4 6 25 2
36lo

|

1,2) 50 138 0,8 | O7 „r\) 1,3| 62,0 Ds 178,5

|

64 55,9 1,9| 3

ee — _ —_ 1,8 | 0,1 0,3 N = u ee %,2 0,1 4
7| 00 21 0,8| } 1,9 | 0,1 1,0 vr 7 „5 | 0,1 7 .0,2 5

2749,> 95,0 12700)

|

94,5 [2804,1 | 96,5 90,1 |3603,7 \91,0 12363,1 88,1 |2764,0 193,5

|

6
2894,; 100 [2856|

|

100 2912, 100 100 13956;2. 100 12684,2

|

100 |2962,5

|

100
} x N

\ \
} | N B

27392

|

94,5 126806 | 98,8 ar | 9356 |: 89,6 3516,9 88,9 2456,65

|

91,5

|

2748,7 92,| 1
462

|

1,6 76,2

|

257 0,8 | 1,7 4,5

|

141,948;6 De —_ 59,1) 20] 2

„2 058 | O1] 10) 00 Hl A| +

I

- 2,6) O1] 3
4 ‚1 1,6 ,2 1,2 4,7 | 1,9 2,2 111, 2,8 2 0 7,8 76,0 2,6 4

1,g 0,0 ‚0 0,3 To | 0,2 0,3 9,9 0,2 ER 5,7 0,2 5

4,5

|

1,9 55:1: 249 hl 2,6 33

|

175,8

|

45

|

WM O7 5

|

256
2895,5 100 12856, 100 1912, 100 100 |3956,2"100 268%, 100 |2962,5

|

100
| | \ || | C

| \
10,0 0,3 19,5 0,7 78,9 | 2,8 13,9 0,4 Bl a ER 5, 20,3 057

N ee TeAA

d E \

\ N 1

0 74,912097,1

|

77,12119,4

|

75,612077,6 66,48 2208,5 983,4] 1553,3

|

56,2
3634,3 732.213990,- 747,813639,4 129,314914,9 157,0 2521,7 706,61 4914,0 177,8

: | i : 2
2104,0

|

76,|1999,0

|

74,612044,9

|

75,012077,1 , 66,6 2224,5. 90,61 1561,59

|

56,9
3638,38

|

192,3 3987,3

|

148,7]3546,8

|

130,1 5311,2 170,4 2688,7

|

109,415811,2 | 193,6          
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2. Gesamter Rechnungsverkehr und Bilanz nach dem
Jahr 1912. Tab. 4.
    

 
 

Titel
Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts-
 

 

 

i ı Winterthur- Zürichsee- Oherland- Unterland-
Hr. ScHnuuReteg roß-Winterthur) Umgehung Gemeinden Gemeinden Gemeinden

47 Teiln. 10,5 Qu. |5 Teiln. 12,4Qn.| 29 Teiln. 11,6 On. 24 Teiln. 10,9 Qu. |7 Teiln. 11,sQu,

Fr | %| el % me | She elle |

A. Gesamteinnahmen. |
|

1 Kassasaldo vom Vorjahr 0,1130) 39,6 Zus 4,3| 4,8| As 25 | 1

2 Bezug von Sparanlagen x 4,7 2,1 »s' 050 9 2,6 „1 24 u
3 Entlehnte Kapitalien ; 4,1) O1| 4 0,8 et Alt; 3,01
4 Verkauf oder Verpfändung von Ver-

mögensgegenständen 64:95 — ‚| 90 ‚1 90 =
5 Andere venknungsmäßige Einmahıidh 6,6 0,2 „| 0, | 01| AB, 057 0,3 00
6 Wirkliche Einnahmen . 12793,5 192,1 12898,4 97,3 12874,7 194,0 |2598,3 192,9 |2415,2 96,5

Total .|3085,, 100 [2961,53 1100 18057, |100 27. 100 |2502,1 100

B. Gesamtausgaben,

1 Wirkliche Ausgaben . 1281175 |92,9 |2678,4 190,5 |28 ‚0 98,2 12586,3 ‚97,3 123P2,2 92,3

2 Sparanlagen | 15| 3850| 4,3] K,e| 2,4 »1.| 81 Ro] 20
3 Ausgeliehene Gelder ‚s| 01 «| 0,8 1,3 0,0 »5:) O1 1,1 09

4 Schuldentilgung F „4 236 „7 20 »1 837 8 »5| 239 1 8,9 4

5 Andere rechnungsmäßige kei »+| 0,2 »2.| 0,0 ‚s| O1 „2 052 0,1 00
6 Kassasaldo fürs nächste Jahr ‚o| 2,7 177,8 650 96 2,4 2,2 1;

Total . |8035,, 1700 |2961,3 1100 |3057,: 100 12799, 100 12502,1 100

€. Bilanz.

Ueberschuß: |
der wirklichen Einnahmen —_ — 1216, 7,5] 22,7 0,8| 42,5 2,8]. 98,0 38
der wirklichen Ausgaben 2401 03| — - = (= ee

Schwankungen der einzelnen

Rechnungen:

1. in wirklichen Einnahmen:

Minimum . 1817,83 65,1\2015,9 69,611658,4 57,711601,0 61,611793,6 742

Maximum. . 14914,9 |776.013672,2 |126,914827,6 |1168.113883,3 149,4|3366,0 |1394

2. in wirklichen Ausgaben:

Minimum . . 11850,3 65,711897,0 70,811747,4 61,31763,1 69,011818,4 78,3
Maximum . . [5311,3 788,813509,4 131,|4915,2 172,|3742,3 1146.42860,6 1233 

 

  

 

 

 

   

            
|

1

4 
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Wohnort der Rechnungsführer und nach Einkommensklassen.

 
 

 

 

 

 

   

 

| angaben) Familien nach den wirklichen Einnahmen (Durchschnittsangaben)

>

|

Mördlieher

)

Limmattal und

|,

. BR : en € über Titel| Kantonsteil

|

Bezirk Afloltern bis 2000 Fr.|bis 2500 Fr.|bis 3000 Fr.\bis 3500 Fr.|bis 4000 Fr. 4000 Fr:

|

pr.
14 Teiln. 11,5 Qu. [4 Teiln, 12,1Qu

|

12 Teiln. 10,1 Qu. [33 Teiln. 9,5Qu

|

44 Teiln, 10,7 On.

|

28 Teiln. 11,9 Qu. |8 Teiln. 15,sQu.|5 Teiln.12,.Qu.

rm) elle || m | “| 9 |%*| = |%| m |%
}

; j j ö A
7,8 1,6 6 ‚1 2,1 „7 2,1 % 2,2 57,7 2,0 10 3,0 42,5 1,1 166,7 3,4 :
0,6 2,6 ‚| 238| 1 »9

|

555 36,5 1,5 42,1 1,5 8 »9| 235 100,3 2,6 l 3,4 2,9 2
6,3 1,9 17,5 0,6 „7

|

2,8 66,6 2,8 56,8 2,0 46,5 1,3 60,5 1,5 8,1 0,4] 3

: j I i ;
3,6

|

Oyı = ,s

|

0,0 100) 05100] O;3| 00 e 02| 85,5

|

0,7| 4
43

|

O1 er | 00 1,02) 1241 04| 51/02] Us] 05] 17,1 04| 5
2850,2 93,7 |2766,0 94,5|1809,3 89,5 |2256,5 193,3 |2711,0 194,1 13267,6 93,0 [3717,2 |94,3 |4586,0 192,5

|

6
3042,53 1100 2920, 100 [2020,5 |100 |2416,; 100 [2880,32 |100 \3512,; 100 8988,|100 |4 7,5. 1100

| |
: j : B

2871,1 194,4 2602,53 188,9 |1840,0 91,1 |2298,4 195,1 2646,, 91,9 13221,0 191,7 3708, 95,6 1439,11 189,6

|

1
79,1 2,6 2 „5 750 6 0,5 14,1 0,5 75 2,6 er 2,2 85,6 2,2 21 0 4,4 2

1,9 0,0 »5, 02 8 0,0 1 0,1 1,3 0,0 5,9 0,1 ‚0 0,1 6 0,0 3
8,9

|

2,5] 16,0| 05] Tölı| 37 86, 2,3| 8057| 23,51 1045 30] 3,3] 08| sl 21,6] 4
8,5 0,3 —| TEE 23 Er = 0,3 0,9 0,0 1057 0,3 0, 052 1 | 98| 5
3,0 1,1 09), 3490| | 05 27 62 9a Ar 21) 2004| 4116

3042,; 100 2927,14 100 2029,; 100 2416,; 100 |2880,, 100 |351%,s 100 |3939;2 100 4906,, 100

C

= 1 — I-—|I.— 1-1 640 3| Au — — 1260| 25
20,9 0,7 Ze a 30,7 1,7 41,9 1,8 Em == Eu n 49,4 1,3 7" Re

d
1962,,

|

68,5[1553,3

|

56,1]1558,3

|

85,012015,9

|

89,3|2511,4

|

92,6 3001,9

|

97,913544,5

,

95,3]4018,7

|

88,8
3990,7 1140.]4429,6 |160,1|1995,4 1710312481,5 11100[2972,0 |109,13478,5 106.413990, 107,,14914,9 108.)

: 2
1983,9 69,111561,9 60,011561,0 84,011897,0 82,,12082,5 78,112633,2 81,713500,7 92,013634,6 82,6
4307,27 150,13634,6 139.12052,, 111,|3163,3 137,8|3369,9 |1127.313982,5 123.84307,7 |114.3|5311,3 1207                   
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III. Der Nahrungs-

1. Durehschnittlicher Nahrungsverbrauch pro Familie und pro
Jahr 1912. Tab. 5.

 

  

  
 

  

 

 

 

Familien nach dem

n Art der Nahrungsmittel . Textilarheiter Bear aa

| pro pro pro | pro Be pro | pro
| Familie M-E *|Familie) M-E |FamilieM-E Familie, M-E

| | nn
| A Tierische. | | |

1| Milch und Rahm 1.111835 3104 1101,0 1337, 952, 314, 11123,5 1439,

2| Butter ke.| 18,0 Bu 16,0 40| 15,1 50| 28, 11,h
3| Käse . „| 150 “ 12,0 | 3;7|. 12,4 | 4, 9,18
4| Eier . , . [Stück] 362,7 || 90, 354,0 ‚108,6 270,1 89,0 539,0 [211,0
5] Fette, tierische bin, gemischte ke. Tai 2,0 IH 2,8 %41-3, 3,5 | 2,1
6| Fleisch (ohne Wurstwaren u. Fische) 5 13,195) 73,1 122,4] 68,5 | 225) 67,3 | 26,4

| und zwar: | | |
| a) Rindfleisch kg.| 35,1 96] 34,0 10,4] 29,5) 9,5 20,0 | 88
| b) Kalbfleisch s 261: Dil Kal Bel: But art
| c) Schweinefleisch 12.8 18 te 2710
‚ d) Pferdefleisch - . 5 EathalBe

e) Anderes Fleisch; . SEE RSE MDBTre
\ #) Eingeweide a Berea a

|

| B. Pflanzliche.

| Getreideprodukte: | |

% Brot kg.| 564,1 1154,6| 462,3 141,8 414,1 136,5 210,0 82,3
8 Mehl » 30,1 8,3 24,1 1 ee 18,5 | 6,1 26,2 10,3

” Grieß Ss| Bee
10 | Mais r, 13,9 | 3;8 13,3 ji 6,0) 2,0 0,7| 0,3

11| Reis „Mad Ber) 5
12| Hafer und Gase 3 a 912,8 5,0 1,6 1,2 ,:0
13 Übrige Mehle 9 L,3 | 0,3 3,1 | 0,9 2,1 0,7 LE | 0,6

14 Teigwaren 5 2,6 Te 24,2 le aA

Spezereien, Gemüse: |

15 Speiseöle und Pflanzenfette kg. 94) 25 754 | 2,3 Böse 82 32
16 Bienenhonig . 0,8 0, 1,0) 0,3 1,0 0,3 Re.
17 Melasse % 0,4 0, 0,0 0,3 0,2 0, ua, Era

18| Zucker » 1 A,5119,7 83,5.516,4.| 56,8 /18,5 47,0 118,4
19 Hülsenfrüchte 5 20.1955 13,6

|

4,8 17,7) 5;8 8,6

|

34
20

|

Kartoffeln * 212,1 58,1 190,9 | 58,6 131,7 43,4 94,7 37,1

21

|

Wein 1; 25,9 | 7,1 24,6 | Hs 20,9 6,9 Else 4,4

| | 
* M-E = Männereinheit nach Engel (3, Quets).
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»

verbrauch.

Konsumeinheit (3,5 Quets), nach dem Beruf der Rechnungsführer.

Beruf des Vorstandes

Arheiter der Personal Arhei Personal in Anstalis- Ge ite]
Hahrungsmitel- im graphischen | > BaaE unBe m

industrie Gewerhe HEBeRE VE aka ersten; waste, Mr.
pro | pro pro | pro pro |p pro pro pro [ie pro | pro | pro

Familie| M-E Familie, M-E |Familie, a.E Familie) M-E |Familie, M Familie| M-E Familie M-E

| | | Ft \ |
| | \ | a |

| | \ |
1087, ‚361,5 799,3 ‚300,1 1179,4 362,7 11228, 397,5 OM.R:4,0/11148,; 365,7 1076,: 3392| 1

11,6 | 3,9 21,1 | 7,9 16,3 51 22,3 | 7,2 20,5 1751 95 | 3,0 17,4 5,5 2

1,5| &5| 104 | 35] 741 2358|. 851 20] 1is Bi 5) 26] Ale) &5|' 3
367,4 122,3 öld,r 1193,8 432,3 133,1 364,3 118. (I171 412,0 ‚131,2 369,1 116,3 4

% 3a) Tende| 1930| 40] 65| 22| O4| 36 Hohe 87 9] 6
76,1 \| 25,8 69,3 | 26,0 71,2 21,9 82,7 26,8 89,9 | 31,3 59,7 | 19,0 73,6 23,2 6

| | N \ |

28,8 | 9,6 30,0 TUR BGE Ihe 34,5 |11,3 839,9 \13,8 23,0 127% 33,1 /10,,| a)

4,7 1,6 2,4 | “ 1,2 0,4 358 1,2 = AT : 2,5 Bi hr, 2,6 0,3 b)

23,0 | 7,6 20,6 1 4 21,5 6,6 24;6 80 19,8 6,9 20,1 | 6,4 19,5 6,2 9)

0,3 0, 0,0 | 0 1,7 0,5 2,2 0,7 3,0 1,0 ak Zr 3,5 11 d)

85 2,9| 107) do Sol dr) 196] 4 1858 Ss] 161 5 %4| 301 e)
10,5 355 D58.1+.841 361 Lı 4,7) 15 6,3 | 2,2 0,5 02 6,2,151,2.620)-| 5

| | |
| | |
| |

451,0 ,150,1| 286,5 107,5] 458,0 140,3 340,3 110,3 295,0 102,5] 488,- 155.6]. 480,9 135,5] 7

Ale] 2,5 9 15 55,41.20,5 6,7) .22,0 70 1845| 5 Mr
3,3 lı 4,9 1,6 d,8 1,3 5 4,7 1,5 d,7 2,0 5,2 1,7 5,5 17 9

6,1 2,0 5,0 1,9 0,6 0,2 4,7 1,5 2,0 0,7 10,7 IH 9,0 2,8 10

4,5 1,6 d,6 2,1 - 6,9 2,1 5,5 i 1,5 9,6 333 5,0 46 6,7 2,1 He

2338| O1 Aal il 5a im| Bu dr 1230| 45 5,6 1,5 7,4| 23,3| 12
31 1,0 4,5 1,7 2,1 0,6 3,3 IH 1,1 0,4 1,0 0,3 2,6 0,8 13

1995| 65 1 5] A | 20 | 2 7 TE aZu la

%| 3) 5a Sal Aal Hl Be dda u ef 1
0,9 0,3 0,9 0,3 0,9 0,3 l,s 0,6 1,6 0,6 Fe TE 11.108 16

3 EIS 1,3 0,4 1,2 0,4 0,1 0,0 0,1 0,0 ES = 0,5 0,2 17

58,6 19,5 52,8 19,8 68,4 ° 21,0 55,7 18,0 74,7 25,9 81,3 25,9 59,1 18,6 18

18,3 6,1 21,1 7,9 25,4 7,8 j 18,5 6,0 18,7 6,5 23,0 7,3 17,3 555 19

206,3 68,5 161,7 60,7 204,0 62,7 200,5 64,9 125,6 43,5 151,7 48,35 179,2 56,5 20
32,2 10,7 20,9 0,8 27,9 8,6 61,7 20,0 18,3 6,5 9,8 3,1 27,7 8,7 21  
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2. Durchschnittlicher Nahrungsverbrauch pro Familie und pro Konsumeinheit (3,5 Quets)
Jahr 1912. Tab. 6.
    

 

 

  

   

= Familien nach dem Wohnort

Titel Art der & 5 Winterthur-

|

Zürichsee- Oherland- Unterland-
Ir. Nahrungsmittel 5 e-Ninterüine Umgebung Gemeinden Gemeinden Gemeinden |F

5 pro | pro pro pro pro | pro pro | pro pro

|

pro
Familie|M-E* Familie) M-E |Familie| M-E |Familie| M-E [Familie M-E

| |

A. Tierische. . | L

1| Milch und Rhm . . . .|1.

|

986,5.1327,.]1039,, 294,,11123,4 339,511253,5 |401,|1023,, si6,)
2| Butter 2. 22.020. Ikgl 180165 201 As 7a 15
BRBHBE-: Su ie ee 5 12,4

|

41 ER 12,5

|

3,8 11,5) 3,7 11,

|

3,4
2 SENer.. 2.3. 2. RE RER, 126,;| 322,5 /91,5

|

419,3 126,0) 345,4 110,4) 198,3 61,5
5| Fette, tierische und gemischte .

|

kg 75125| 10,2| 2,9| 10,6

|

3,5 3,6

|

1,2 6,6

|

2%
6 Fleisch (ohne Wurstwaren u.Fische)

|

»

|

71,1 123,6

|

34,5

|

9,8

|

79,2 23,9 78,7 28,2

|

58,3 118,0
und zwar: \

Darsndtlejsche 22035 5. 0 Fk]

=

3159110;5:|. 18,7 | 5,5] 37,8 11,4] 84,8 11,1) 24,5 |
b) Kalbfleisch Win . ne 2,9. 1,0 2,5 0,7 31 0,9 1,8 0,6 2,8 0,8
©) Schweinefleisch . . . |» 21!6r|. 52/15] 237169] 16,5| 5,5]. 10,0 3
d) Pferdefleisch . . . 2 I 4,3 144 0,4 0,1 0,8 0,0 8,77 2,8 1,7 0,5
&) Angerssc leisehrr u Ietle- 6,8

|

2,8 Fo 258 92\23,8| 11,a| 3;6| 16,6

|

54
f) Eingeweide nee BE ie A 5,2 1,7 0,6 0,2 6,2 1,9 5,7 1,8 2,7 I
  
 

B. Pflanzliche. 
Getreideprodukte:

2 Brot a we . DIENST kg 5 374,9 124, 628,5 1780 468,5 141,6 450,5 ‚144. 392,7 121;
8 Mehl . ” I 6,55 18,5 5,8 31,3 9,5 DD, 8,1 15,1 dır
9| Grieß . » 5,1 1,7 6,9 2,0 6,0 1,8 3,9 1,3 6,6 2,0

10| Mais x 3,8

|

1,3 Geile] 1921 55| 11,9| 36] 10,1

|

Bu
EeBeis = „an. nn ee 4,9

|

1,6 3,3

|

0,9 8,3

|

255 5,2 | 17 9,0

|

28
12| Hafer und Gerste i 701 23 5,2

|

1,5 49, 1,5| 10,2| 3,5 5,5

|

Ay
13) Übrige Mehle 5 3110| . 147 |0,5 2,3

|

O7 2,4 0,8 3,7

1

hal,
14

|

Teigwaren nl A| Tal 2555| 751.2 75 Ar 2

Spezereien, Gemüse etc.:

15 Speiseöle und Pflanzenfette . kg 6,9

|

2,3 552

|

1,5] 10,11 84 T2\ 2,3 6,4) 30
0: BIEREHHOMIgRE 3 153°)..05% 0,4 |:0,, 0,7

|

0,2 1,2

|

0,4 1,2

|

Our
17

|

Melasse . „ 0,7 0,2 0,1 0,0 0,4 0,1 0,1 0,0 0,7 0
18| Zucker „| 63,2 2150| 48,0 18,5

|

6l,r 18,6

|

60,6 19,4] 47,5 1
19

|

Hülsenfrüchte en 5 17,81 591 2350| ıl 20,6

|

62| 11,51 3,71 11,71 35
EN SKertölteln.. 27: =... 2 zus „

|

146,5 148,7

|

183,6 152,0

|

215,4 65,1

|

165,7 [53,0

|

196,9 \60,0
21 Wein . . B . . . . ec, 30,0 10,0 46,5 13,2 15,2 4,6 18,3 6,0 86,3 26,9              * M-E = Männereinheit nach Engel (3, Quets). 3



 
 |  
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nach dem Wohnort der Rechnungsführer und nach Einkommensklassen.

Familien nach den wirklichen Einnahmen

Nördlieher Limmattal und . : s über [Titel
i bis 2000 Fr.|bis 2500 Fr.!bis 3000 Fr. ‚bis 4000 Fr.Kantonsteil Bezirk Affoltern |" En BUN PETDOOR PET n SR EFT TERDE Yr.

pro 2° pro | pro pro pro pro pro pro | pro pro pro pro | pro pro pro
Familie) M-E Familie, M-E |Familie) M-E Familie) M-E Familie] M-E|Familie) M-E Familie M-E [Familie M-E

1105,7 336,5) 775,9 |223,9| 889,3 307.6) 986,3 348,11010,ı 1330,,11225,7 |359,,]1481,0 1326,011227,, 340,4] 1

15,7 48| 12,4 3;6 8,9 | 3ı| 144 51] 17,01 56| 20,51.6,0| 24,5 5,41 32,1] 80] 2

11,8 3,6 11,8 3,4 9,0 | 3,1 13,3 4,7 10,7 3,5 12,3 3,6 14,0 31 15,6 4,5 3

387,6 11179] 278,0 80,2 219,6 176,0 359,5 127,0] 353,0 '115,3] 419,5 123,1] 414,5 91,2 564,0 11564] 4

18,5 5,6 7,4 2,1 3,9 1,4 81 2,9 8,4 2,8 9,3 2,7 19,0 4,9 5,8 1,6 5

84,0 25,6 69,1 119,9 51,8 117,9 62,0 121,9 74,6 24,4 82,5 124,5 107,5 23,6 88,3 124,51 6

36,0 11,0 26,9 7,8| 21,2 17,4] 30,1/10,6| 32,4 110,6 34,6 110,1 53,0 11,6 46,6 13,0 a)

1,5 0,5 3,0 0,9 0,7 0,2 1,9 0,7, 2,1 0,7 4,7 4,4 1,7 0,4 5,5 1,5 b)

27,5 8,4 14,7 4,2 ah: 3,8 15,8 5,6 21,8 Ti 20,7 6,1. 29,5 6,5 22,9 6,3 €)

55 0,4 0,1 0,0 3,8 1,8 2,2 0,8 3,1 1,0 7,0 2,0 ba | m, 0,1 0,0 d)

%8| 30) 20,8 60} 11135] 71) 235| 1000| 351 sl 20] 13,6) 2,5] 831 2,5 |e)
Ya) 23) 36 bo 3,9.| 1,4 4,9 1,7 5,2 1,7 5,7 1,7) 10,4 | 2,5 4,9 1,4 f)

|
|
|

451,9 137,5] 444,5 128,4] 441,; 152,7] 364,0 1286| 401,, |131,1] 458,3 134,5] 748,5 164,7) 447,9 1244 7

36,6) 1850| 5 1A | 25 ol 3804| 5 4Ale) Bu 8
a, Sara ee ee er et
4,, 1,3 31.608 5,7 330 6541-258) :.10,3-1 354 751.221 11,9 2,65) 2556| 7,1110

50TaAll 5ate re 1 25 20,6 5
9,2 2,8 11,2 3,2 5,1 1,7 5,0 | 1,8 8,3 2,7 Tsd 2,2 12,3 2,7 155 3.2 12

21186, 05|00| .234| 0,81 31) 11] 3610,01: 2410| 1,8104|: 4110,13
26,3 80) 20,71 601 22,8 To| 2,1 sl 1941| 65| 245 Tel 33,5| Tal. 24: 6,9 |14

3,8 1,9 ljr 0,5 5,6 1,9 7,0 2,5 6,5 2,1 8,5 2,5 6,7 1,5 7,9 2,2 15

07/02) 16/051 08108] 0,5!0531 07/02] 14104| 07)04] %0| 1,1116
1,1 0,3 0,4 0,1 0,3 0,1 ; 0,7 0,2 0,3 0, 0,6 0,2 1,7 0,4 0,3 0,1 17

55,1 16,8 2 32,0 9,2 32,1 11,1 48,5 Ch 62,2 20,3 68,1 20,0 92,8 20,4 6350 I5s 18

Ar 66) Tal | Bo ir] 160 650] 1515| 20 227, 7,719
236,2 |71,9 143,7 41,5 176,5 61,9 177,1 162,6 149,4 |48,8 193,9 56,9 255,7 156,3 256,3 71,2 20

13,2 4,0 67,3 19,4 32,0 IE 31,7 11,2 27,9 9,1 27,0 7,9 84 1,8 24,3 6,7 Dub                    
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Haushaltungsrechnungen des Jahres 1919.
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I. Die Ein-

     

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

1. Die Gliederung des mittleren Einkommens nach
Jahr 1919. Tab. 1.

Familien nach dem Wohnort
Einzel- (Durchschnittsangaben)

personen| ppg-Winterthup —n un 2
Art der Einnahmen (Teilnehm. 3) emeinden emeinden emeinden

Personen 1 (16 Teilnehm.)|(15 Teilnehm.)| (4 Teilnehm.) (2 Teilnehm.)
- 1 4,:s Personen| 4,s Personen 5 Personen 2, Personen

Quets 3.5 |2,..KFE,11,7Qu |2.5K-E,11,4Qu.|3,0 K-E, 12.6 Qu.|1,. K-E, 6,8 Qu.

m/s MI “|| “| Pet PetR

1. Einkommen des Haushaltungs- | j
vorstandes . er 4059,35 98,1 14side 80,4 |4581,5 177,5 13996, 78,9 3544,35 182,7
a) Haupteinkommen. i 39220,5 77,8 ge: 0 161,1 |4061,7 68,7 18023,0 159,7 1337350 |78 37
b) Teuerungszulagen. 17,0 19,8 s 17,3

|

480,8

|

7,3

|

945,7 118,7

|

155,5

|

36

€) Nebenverdienst I, 0,5 n 230 90 15 2735 0,5 15,8 0,4

2. Einkommen der Ehefrau — — 254,4 44 532,1 90 113,0 2,2 515,1 112,0
3. Einkommen der Kinder und !

anderer Angehöriger En 5,8 366,8 652 358, Zee

A. Arbeitseinkommen . . 1069, 98,1 SE 906 5480, 92,1 [4468,1 88,2 4059,4 94,:

4. Bezüge aus Versicherungen. ; DT BO 0 ee 2 09,022
5. Zinsen von Sparanlagen . Ri ES — 88,7| 0383|. + ee
6. Rückvergütungen füren : | } |

Waren . ‚be 0,0 Pr 0,2 2l,s 0,4 1,2 0,0 15,0 0,4
da Außerordentliche Zaschässe i } }

a) für Lebensmittel : 15,4

|

0,4| 1,01 34] 149,5

|

2335| 195,8

|

30

|

53,1! 28
b) für andere Bedarfsartikel ! Es

und Miete . 5 R SR 9 05 3,2 0,0 0,3 0,0 4,0 O1
8. Unterstützungen aller Art —1 Me O7]. 595 108 + — — ==
9. Geschenke 2,4| 04 | 091 1555| O2] 22,7

|

04 550

|

Oyı
10. Einnahmen aus Betrieben Ze all) %,3| 18] 2087| L2|- 76,6 2,8
11. Einnahmen aus Miete und | W

| Kostgeld : EAN _ 15,0

|

O0,3| 46,4

|

0,8

|

14,9

|

O4 _ —_
‚12. Andere Einnahmen A| 25) DO 6 zu) se 10] 20,0 O5

B. Nebeneinkommen 47,8 1,0) 539,7 9,4| A334 735 59d,0 11,8| 2260| 55

| Total wirkliche Einnahmen |4187,ı 100 15742, 100 [5913,5 1100 |5067,1 100 |4285,4 |100
| :
|Schwankungd. Einkommens Minimum |2688,4 \65,0 \3911,4 168,1 3989,9 167,5 14371,0 186,2 |3740,7 187,3
der einzelnen Rechnungen |Maximum 5265,5 12758738, 152,19748,4 |164,5600,1 \170,|4830,5 1112
Vorschlag (Überschuß der wirklichen Einnahmen) |1089,5 220,5 >= ı

0/o der Einnahmen. 26,3 37 + =.
| 4 }

Rechnungsmäßige Einnahmen. ’ |
1. Saldo vom Vorjahr 78,9 2 110,6 94,
2. Zurückbezögene Sparanlagen .

|

200,0 364,9 _ 100,0
% Entlehnte Gelder DO, ‚9 Bu
4. Rückerstattung ausgeliehener 51;

Gelder 2 2,8 16,3 _
5. Andere rechnungsmäßige Ein-| /

nahmen . 30,0 158,, 248, 21B,5
Total wirkliche und rechnungsm. en 4505 ,; + 6611,; 5426,2 4698,  

E
r
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nahmen.

dem Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.

Familien nach dem Beruf des Vorstandes
Total (Durchschnittsangaben) je
2 Beamte und = E&

Familien || yeyiapheiter

|

Metalarheitgr

|

PAU- und Hlz-

|

Verkehrs- Haaffent.| Anstältsapheiter

|

&
St Teimehm;) arheiter personal licher Verwaltg. E
4,9 Personen||(8 Teilnehm.) [110 Teilnebm.)| (4 Teilnehm.) !(10 Teilnehm.)| (4 Teilnehm.)|(1 Teilnehm.)| =2:6 K-E 4,» Personen| 4,9)Personen

|

5 Personen

|

4, Personen 3,3. Personen

|

5 Personen Ss11,4 Qu. ERS 12,0 Qu.|3,04K-E, 12,4 Qu.|2,72 K-E,11,8Qu. 2,51 K-E, 10,9 Qu.|2,13 K=E, 84 Qu.| 3 K-E, 126 Qu. es

re) % | Fil%

|

MT

|

Fr. BERNZERZEZEIENZE

Ir | a ®
44774 79,1 13876,1

|

66,3 408,9 72,2 Fig 66,7 \5510,0

|

92,0 16357 ,0

|

90,7 4435,58 1889| 1
3673,23 64,9 \3071,2

|

60,3 35825 | 63,4 \3108,3

|

64,3 |8783,5

|

62,3 6008,9

|

85,7 1249,53 |35,1| a)
rl4,2 | 12,6 58,2 | 5,1

|

11,1 7,8 92,8 1,9 1658,2 2736 168,712374 2670,0

|

58,5 b)00 A| Mr O0| 88a 15] 221

|

Op5| 1285| Zu 1844

|

2,| 16,0

|

O,| e)
865,9.|.4 635 Dan 8,5

|

530,1

|

94 4: 1532| 5B,4| O0| 220,5 32) 435,5

|

8,8| 2

331,4 | 5,9 666,3 13,1 49 0 8,8 2 3,3 4,9 86, 1,4 a 0,6 e TE 3| 7
5174,7 97,5 [447,0 187,0 510B,0 90,4 [4186,0

|

86,5 [5648,7

|

94,5 [6620,: 94,5 871,5 197,7] A
\ ’ I # \ j

4 £ Bi 8 E

51,i 0,9 66,7 1,3 9,8 1,2 Hr 230 28,2 0,5 rk ne Fr er 4
Be), O1) 311,00 Bel On) — SE —

|

420 ED

15,5.|_ 0,3 12,6 0,2 7-08 d. 0,8 21, 0,4 97 Ol ug . |

1695 3,0 242,4 4,3

|

206,4 3,6 194, ER 106,1 Iys BA Tal 97,1 2,01 a)

13,2 0,2 3,4 0,1 „3 O1 94,0 1,9 3,7 0,1 2,0 0,0 2 RT b)
Edze 1 Ol Ha u | —| — Nie 78
30,7 0,5 10,5 0,2 3 ‚2 0,7 23,5 | 0,6 öly7 O,s 97 Ö,1 Sa Dr 9Mei za Baal 1zojide 25| 65| Zul 772 15| 106,025] 1170| 0,5] 10

\26,9 05 %A,| 1,9 | O1 3,0 Ol. 15,2 0,2 6,5 0,1 5 — 1
50,0 0,9 9,3 0,2 3 2 0,7 136,5 2;8 86,0 0,6 124,5 1,8 2,1 0,0 12

485,5 8,5

|

6lbyr

|

2951

|

54B5

|

9,6

|

636,7 2832| 3895| 57

|

383,5 55

|

1l6e| 25| B
R | | E53 } 7

5660,0., 700 5094„| 200 5631,» 100 4822,7 | 100 |5987,9 100 |7004,0.100 |4987,3 100
| | \ i

h . 3 j ı
3740,7 66,1 139 9,9 78,3 13740,7 66,2 Ball 81,1 |4674,1 78,0 14830,5 69,0 has? 10097434 172,1 |8482,5 1166, 18733,1 154,5 15788,0 120,0 16716,8 1112,8|9743,4 139,1 &

90,2 14,8 - 6,6 736,8 24,4
Zi 8 + O1 10,5 0,5
\ 4

$ j \
RL j i

130,5\ 6,5 0,5 7,9 333,7 94,5 107,0 #
194, 7,5 6,6 74,5 1135,0 3 2
53,0 7 4,7 0,0 48,0 197,5 ee 3

7,0 7a 0,2 3.1 25,0 _ 4
Se z

152,7 i 117,8 1 6,9 2 0,9 0,0 134,8 181,8 oO

619,5 5897, 609,5| 1677 8590,5 5276,5: 1          
E23
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2. Die Gliederung des mittleren Einkommens nach der
Jahr 1919. Tab.2.
   

 

 

  
 

 

   
 

 

  

 
  
 

 

   

  
      

Familien nach der Höhe der wirklichen Einnahmen
; | (Durchschnittsangaben)

| bis une 5000—600016000—7000 über
EN de Kasianer 00 Fr. BT. BEER Fr. 7000 Fr. f

(4 Teilnehm.) (12 Teilnehm.)|(8 Teilnehm.)[(8 Teilnehm.)|(5 Teilnehm.)
4,5 Personen| 4, Personen| 4, /Personen 4, Personen|4,s Personen
2;51K-E, 10,5Qu.|2,55K-E, 10,6Qu.]2,0K-E, 12,5Qu.|2,K-E,11,4Qu. 3,37K-E, 12,9Qu.

hr. | % 1% Br l% Fr | % HM| %

| u
1. Einkommendes Haushaltungs- ö | |

VOrStantleg er tr 8,2 179,8 36 0 7854 4231 ,7 78,7 |5806,3 189,4 1581 967,7

a) Haupteinkommen . . . [986,4 173,5 . ‚1 66,0 1338550 163,0 [41982 [64,7 15300 ,5 62,5
b) Teuerungszulagen. . .| 27%,2| 45 6 ER 834,5 15,3 |1441,4 121,7

|

265,0

|

351
ec) Nebenverdient . . . 36,6 | I © O7): 32,2| 0,41 16,7 3,0| 19,1 235

2. Einkommen der Ehefrau . 1ä 4,6 468,0 110,1 380,8 71] Bo 1,2 7055 82
3. Einkommen der Kinder und ve |

anderer Angehöriger. . .. Er 5,0) 3,6 750 178,9 2,7 |156H,0 118,2

A. Arbeitseinkommen . ob, 84,1 A11B,; 88,5 1988, 192,3 |6061,2 193,3 |808P 4 94,1

| |4. Bezüge aus Versicherungen : 198, 3 Ale zo 107 0,8 0,6
5. Zinsen von Sparanlagen . .| 21,4 05 2,1) O1 -—- | _ — 054
6. RückvergütungenfürER i i :

Waren. . D0 0,5 Bo 0,2] Id| 0,5] 38,7 04 0;1
7. Außerordentliche Zuschüsse: 1

a) für Lebensmittel . . pn 6,1 146,0 3,5 161,1 3,1 182,6 2,4 4
b) für andere Bedarfsartikel

und Miete. . .. . | 24 | O1 00] I3;9 Oy 0,1
8. Unterstützungenaller Art 1 B,0| 04 | Ia| 4 _ _ —_
9. Geschenke . . . . 15,9 O4 lt 18,3 0,3 24,3 O5 3,8 1,0 0,4

10. Einnahmen aus Betöbke, | 4672| 2132| 1085 2322| Tal 7IEROS> 7,8 1,6
11. Einnahmen aus Miete und : are

Kostgeld . E > = s = . ER „2 1,5 4 90 0,3 O1
r 12. Andere Einnahmen . . .|* Bo 0,7 »l09| 54,5 120 3,8 O5 1,2

B. Nebeneinkommen . .| 608,9 15,6 535,5 111,5 885,4 | 7,2 492,5 67 5,9

Total wirkliche Einnahmen 3908,0 100 |4654,0 100 |5373,; 100 6a 100 100

Schwankungd. Einkommens[Miiimm |3740,7 |95,7 |4033,9 |86,7 15063 4 \94,3 [60415 93,0 740,5 86,1
der einzelnen Rechnungen|Naimım |3993,7 |702,1498%,9 107.25788,0 107.16716,5 1103,.19748,4 1133
Vorschlag (Überschuß der wirklichen Einnahmen)

|

I— ir 8
0/o der Einnahmen. . .| I— | zu 10,3

4
Rechnungsmäßige Einnahmen. 4 i

1. Saldo vom Vorjahr . . . & 78,4 106,4 238,0 171,6 j
2. Zurückgezogene Sparanlagen . 104,; 35, B,s 218,0 871,5
3. Entlehnte Gelder . . 21,2 14, 8,1 »3 239,5
4. Rückerstattung ausgeliehener i

Gelder. -, 4, - „2 3,9 40,0
5. Andere rechnungsmäßige Ein- ;

nahmen . . > 1 168,6 145, 134,6 150,1 191,0

: Total wirkl. und rechnungsmässige Einnahmen 4284, 4928, | 56565 7159,5 10113,
N x | 5            



Einkommensgröße und Familiengröße (Konsum-Einheiten).
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Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten

 

 

 

 

   

    

   
 

 

  

    
 

 
 

 
 
               

Total (Durehschnittsangaben) rn

Familien

|

„is 9.K-E [221% KR 21/9—3 K-E |3—31/s K-E

|

319-4 K-E| über 4 K-E| &
(37 Teilnehm.) { | 5

4,;9 Personen

|

(6 Teilnehm.) (11 Teilnehm.)|(12 Teilnehm.)| (2 Teilnehm.)

|

(5 Teilnehm.)

|

(1 Teilnehm.)

|

=
276 K-E 3 Personen

|

3,9 Personen

|

4. Personen| 65 Personen| 6.4 Personen

|

8 Personen =
.11,-Qu. 1.88 K-E, 7,5 Qu.| 23 K-E, 9,5 Qu. |2,s6 B-E,14,3 Qu.|3,45 K-E,15,4 Qu.|3,76 K-E, 15.s Qu.|5,5 K-E, 20,8 Qu. =

ru = % Fr, % Fr. :| % Fr. | % Fr. | % PR :4.6 277; | %

x | | ||
|4477 379,1 nn 90,5 |48P2,9

|

86,1 |4228,0

|

77,6 13%95,0

|

66,0 |44BO,s 68,3 [4813,53

|

55,1

|

1
30784,2 | 64,9 |3226,5 62,0 |4164,9 74,4 3509,58 64,4 |2 80,9 58,1 |3772,4 | 57,55 4595,52 52,6 A)
714,2 12,6 |1310,7 25,2

|

549,8

|

9,8

|

689,1

|

12,7 D6,4

|

12,3 ua | 93 — 7 |,b
90,0 1,11 (1,2 | 333 108 ‚2 1,9 dd, 035 P7,7 0,6 8,8 | 1,5 218,1 25 €)

aa 65

|

1 Bl ;r 355 317,9 5,7) 640,3 11,3

|

497,4 10,2 54,5 | 0,8 FRETRFA 2

Br 5,9 = Ze 1B,6 0,3 138,4 2,5 3,2 301 15 02,2 129,9 2960,0 | 33,9 8

5174, | 915 4890,1

|

94,0 [515B,4

|

92,1 15008,7

|

91,0 [3705,6 | 76,3 160375 | 92,0 [7773,35 8950| A

\ | | |
Sl,ı N 09) Pss| Lo) Ha) 961 5) al Bles. 95] 178,4 30] 4
a 21. Ir 08 1.1. Os ra 8

5103| 174 05| N] 02| Ida] O8] Bl On] all 05] — | — s
|

s I

169;; | 350 A 351 1,2 137,1 2,3 157,9 2,9 4 5 89 I 4,6 233,3 1.257 a)

BrmM. „4 0,0 2,2 0,0 38,5 0,6 „7 O1 | 8,0 0,1 in u b)
21,6 0,4 e 5° 4,5 O1 2B,3 O4 23 0 4,8 I u = nis 8

3077 0,55 4 8 0,3 9 O1 2 1 0,4 5 9 1,2 4,7 1,0 105,0 1,2 9
eh Im) 5A Zul 1a Il TB 2519 Br 15 4080| Hr 10

BNs 242

|

05| Hull 2ıl - A ar nee ze
‚o| 0,9 54 6 11 72,0 1,3 4 0 0,8 58 4 1,2 0,5 | 08 Bd, O,} 12
N 3 iu

485,3. 2 85 313,7 | 6,0 446,5 7,9 44 ‚9 81 1148 2 23,7 520,8 8,0 |: 959,8 11,0 B

5660,780 15203,5 100 |5 603,2] 100 \5444,. 100 [4853| 100 \6558,, 100 [873,1 100
3740,: 66,1 [3740,7 71,0 [3085,0

|

72,4 1391154 77,5 [4738 13 97,0 1538435 82,6 Nanag_

|

709
NAB,. 172,1 \6716,3 |129,,19748,4 |773,3186 9,2 158,6 14969, 3 ‚102,4 8482,5 129,3 |] u

90,2 N 5öks 2dl,; 9,3 4 | F Be
1,6 I 2 „7 4 | 7 Br

( |
13, N 146, 1b2,, 78 sh, 185,0 686,0 1
94,3 18 3 0,0 6,1 3 8,0 49,0 2
Kon RN 3 Ö18 633 37.) „8 240,0 3
\ Ns I
} | |ds - 3,3 8,3 6,2 | Br u 4

152,7 103,9 158,4 159,0 11° ‚0 2 4 171,0 =D

619,5 5702,5 641d,5 5778 5022, | 7034, 9880,0

a
Y
a    

H
r

a
A
b
e

a
0
5

=

 

A
r
a
a
e
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1. Die Gliederung der mittleren Ausgaben nach dem
Jahr 1919. Tab. 3.

Einzel- Familien nach dem Wohnort
(Durchschnittsangaben)

personen
Durch- > iriehsee- 2 Hanıl-
ae Groß-Winterthur ähriohsne Serien UnieriankArt der Ausgaben angaben) Gemeinden Gemeinden Gemeinden

: 3 Teilnehm. | 16 Teilnehm. | 15 Teilnehm.| 4 Teilnehm. |2 Teilnehm.
1 Person [4,5 Personen| 4,s Personen

|

5 Personen 2, Personen
1 K-E, 3, Qu.|2,K-E, 11,Qu.|2.75K-E, 11,,Qu. 3.0 K-E, 12,6 Qu.|1,e K-E, 63 Qu.

Fr. | %

|

Pr | %

|

Pr |%

|

Fe | %| Pr,“

A. Nahrungs- und Genußmittel . |1484,, 48,; 2987,1 152,2 12833,7 149,7 |2991,6 158,3 [173836 40,4
a) Tierische 7,3| 132 |1481,3 25,9 |1384,5 24,3 |1380,9 26,0

|

782,5 183
b) Pflanzliche . 5 8,4

|

2,6 |1098,2 19,2

|

980,9 |17,2 |1187,7 128,2

|

583,3 18,6
c) Verschiedene - 11869,0 44,9

|

407,1

|

7,1 |. 46853

|

8,2

|

423,0

|

8,2

|

372,2 ds
B. Bekleidung . 280,7 92| 793,9 13,9

|

739,3 |73,0

|

539,8 10,5

|

601,3 14,0
©. Wohnung 547,1 118,0 |1107,1 179,3 |1037,2 118,52

|

949,5 118,5 |1035,5 24,1
a) Miete 216,1 7,1) 538,0

|

94

|

430,6

|

7,6

|

429,5

|

844 438,7 103g
b) Heizung und Beienching 2,0 0,1

|

346,9

|

60

|

349,1

|

6,1

|

298,8

|

5,8

|

298,2

|

655
c) Sonstiges 338,4 |10,5

|

22232 39

|

2575

|

45

|

227,5

|

4,3

|

30858

|

741
D. Gesuädheitspflege . | 3:2| 25|188,5| 2322| 1025| 21,84 72,8

|

2,4| 161,5

|

3,5
E. Geistesbildung und Erholung . 153,5 50

|

217,5

|

38

|

327,9

|

5,8

|

138,9

|

2,7

|

139,0

|

338
F. Verkehrsausgaben . 2,3 .2,5| 46,0

|

O8

|

100,8

|

2,8 80,6

|

I,

|

137,7

|

38
G. Betriebsausgaben, Löhne u 25,9 0,8

|

118,9

|

2,1

|

110,0

|

7,9

|

88,5

|

2,7

|

10454

|

244
H. Versicherungen 114,5 3,8

|

150,2

|

2,6

|

171,2

|

3,0

|

121,7

|

2,4

|

196,4

|

4,6
J. Steuern . E . 135,5

|

44 87,8:°745

|

12555:12;5 66,8

|

1,3 96,2

|

2,2
K. Gegellschatteniiägnben . 14,|65| 9,| 27,6] 185,4| 2,5) 79,0| 2161 90| 2

Total der wirklichen Ausgaben 3047 „, 100 |5723,2 100 |5693,0 1200 |5129,; |100 |4300,3 |100

Schwankungen d. wirkl. Aus-Minimum 2543,0 83,513972,8

|

69,4|4062,3 |71,3 |4775,5

|

93,113819,g

|

88,5
gabend. einzeln.Rechnungenl|Iaxinım|3499,0 |174,18933,4 156.1|8628,3 |151,15717,8 111.4 4780,9 111,9

Rückschlag (Üherschuß der wirklichen Ausgaben)

|

— —_ —_— 62,2 14,7
0%/, der Ausgaben — —_ _ 1,2 0,3

Rechnungsmäßige Ausgaben. |

. Sparanlagen . [110,5 14,, 312,0 100,0

. Ausgeliehene Gelder 8,5 ‚8 16,4

. Abzahlung von Schulden . 4,7 7,0 3

. Andere rechuungsmäßige Aus-
gaben 3 0 1,0 318,6 „2 158,0

5. Saldo fürs nächste acer 33,9 200,0 148,0 21B,7 140,4
? T

Total wirkl. und rechnungsmässiger Ausgaben |45055 61%7 6611,35 5426,2 4608,            



Ausgaben.

Hauptgruppen.

Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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Familien nach dem Beruf des Vorstandes

 

 

 

 

  

         
 
       

Total (Durchschnittsangaben =

N Beamte und =
Familien

|

geytigeheiter

|

Meiallarbeiter

|

Bau- und Holz-

|

Verkehrs- ‚Angesteiitein| Anstaltsarheiter

|

=RR arheiter personal [licher Verwaltg. =
4;#-Personen

|

8 Teilnehm. |10 Teilnehm

|

4 Teilnehm.

|

10 Teilnehm.| 4 Teilnehm.

|

ı Teilnehm. 5
2.6 K-E 4,» Personen

|

4,» Personen

|

5 Personen

|

4, Personen 3,3 Personen

|

5 Personen =
k 11, Qu. 29K-E, 12.0 Qu.]3.4 K-E,12,4Qu.|2,2 K-E, 11,8 Qu.|2,s1 K-E, 10, Qu. 2.13K-E, 8,4Qu. 3K-E. 12,6Qu. <«

Fr. | % Fr. % Fr | % Er. | % Fr. % FN % Fr. %

2887 ,9 151,3 2829,68

|

55,3 2873,82 | 51,3 129693 59,8 2912,65 48,7 2584,3 | 41,2 3035,1 94,

1395,5 "25,0 |1860,3

|

26,6 |1830,0 1240 1452,53

|

29,3 |1461,65

|

24,4 1313,09 20,9 |1703,6

|

34,3

|

2%)
103235

|

18,5 |1042,3

|

20,4 |1074,6 | 19,4 |1136,6

|

22,9 |1080,0

|

18,1 ER 1,8 809,4 16,3

|

b)

431,8 7,8 427,0 8,3 468,6 | 854 879,9 746 871,0 6,2 5 IR 855 522,1 10,5 c)

| 666,7 13,0 |701,5 12,6 |801,5 72,1 |825,5 29,8 |838% 18,4 |79lr 16.0| B
1057| 20

|

938,0

|

18,5

|

983,2 | 16,5

|

821,0

|

16,5 1337,42, |1258,6120,1

|

612,2 122,5] C
477,3 Ns

|

236,7

|

85

|

42350 | 7,61 385,9 | 7,8

|

610,3 10,2 Sehe| 85| 2000| Lo| &) 2
339,7 Bu| 3220| 65| 3185| 5,6| 2795| 56] 406,5

|

65| 338,8 84

|

3220| 65

|

b)
Er: a) 1784| 85| 1969 | 336) 155,6 | 3198| 55| 3981| Er 1002| 2,0| ©)
1, 270-1. 8058.1 1,71 113,0:,.90 55,9| 2,1

|

141,8| 2,4

|

166, 2,6 71-0, :D
249,5 4,5

|

181,9

|

3,6| 2445| 44

|

187,5

|

3,5

|

2450| 41

|

511,5 \8a| 86,| 7,7| E
N 76,7 754 41,2 0,8 54,2 | 1,0 72,5 1,5 73,6 1,2 220,0 8 59,4 1,2 F

Mr 20|| zul 2a Bol Gan| zu] 891 1e| Pal zu 8820 6
158,7, 2,8 150,5 3,0 167,7 | 8,0 41,0 O,8 172,1 2,9 238,6 Nr8 126,9 2,6 H

DAN) 591 22) A| 17] 550) zu] 1127| 20] 215%

|

341 18%,7| Sul I
1 Fr) Ih 914 1,s 153,7 2,8 98,4 2,0 90;;| Ei 135,3, 2.8 29,5 O6 K

5569;s

|

100 \5113,. 100 \5546,5

|

100 |4967,. | 100 [5981,,

|

100 |6267,, 100 4963,

|

100

3972,8 71,3 4062,35 79,5 3819,6 | 68,9 3972,8 80,0 4312,0 72,1 4780, 7633 |8933,4 160,4 |8180,, 1160.08933,4 161,015799,0 116,:\7040,5 117,1 [86284; 137., |6314 100
Pe 21,5 I 144,4 _ —_ _

5: On % 2,9 re = 1
n \
\

rn \ x
2,2 J & ‚0 L d,2 965,2 Et 1

10,5. „5 9,0 1% 25 2

46,0 N 40,0 5,5 4,5 120,0 Er 3

A » 195,6 „4 Ko \

|

108,5 4
177,5 4,7 177,7 M 266,1 N 209,, 5

°

6199, 5397 „; 6029, 5121, 8590, 5276,
&     
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2. Die Gliederung der mittleren Ausgaben nach der
Jahr 1919. Tab. 4.

Familien nach der Höhe der wirklichen Einnahmen
(Durchschnittsangaben) 2

r bis 4000—5000) 5000—6000| 6000-7000 über
2 Art der Ausgaben 4000 Fr. I Fr. Fr. 7000 Fr.

4 Teilnehm. 12 Teilnehm. | 8 Teilnehm. 8 Teilnehm. | 5 Teilnehm.
| 4,5 Personen| 44 Personen|4,: Personen 4,- Personen| 4, Personen

E | 2,1K-E, 10,8Qu.12,55K-E, 10,Qu.|2,K-E, 12,5Qu.|2,0K-E, 11,4Qu. 337K-E,12,Qu.

F u, % || % Pe I RT 8

l
5 A. Nahrungs- und Genußmittel . 12286,5 156,5 125437 lad 3052,9 156,8 |3115,3 47,9 \3345,5 48,4) $
x 8). Dierische ©. =. ..47097,1:)9556.17978,0 27,2 1522,38 28,3 |1627,5 25,0 |1388,5 18,0
e RB Bilinzlicher.. 25 922,3 122,8 950,3 Er 1118,0 120,5 |1088,0 |16,0 |1171,9 |15,2
E: ec) Verschiedene ... . . 336,| 8,3

|

317,4 | 6,8

|

412,1

|

Tr

|

449,8

|

6,9

|

785,1 110,2
i D. Bekleidung BER ea EEE ‚1,0 582,3 1194 662,1 11253 960,3 14,3 |1082,9 14,

G

:

WOHDDBBSC ER 1094 ‚18,8 947,9 120,2 982,3 |18,3 |1300,2 20,0 1293,6 16:8

a) Miete . . 369,8| 91) 449,2

|

96

|

45750

|.

855

|

568,8

|

858

|

517,1 | 677
b) Heizung und Bl 24, 6,0] 888,53 | 7,1

|

380,7

|

632

|

391,9

|

6,0

|

364,5 | 4yr
c) Sonstiges “0.00. 0..1 1480| 37

|

165,4

|

355

|

194,6

|

346 33955 | 5,2| 412,0

|

5,4

D. Gesundheitspflege . . . 6l,o| 125| 6991 7,5 9! 2,8 176,0 | 237 167,0 28
z E. Geistesbildung und ErBE 106,7 2,6 132,7 | 2,8 219,6 4,1 297,8 4,6.| 615,7 80

$ F. Verkehrsausgaben. . . .| 4241| 20| 6lio| Z,5| 4358| O;8 98,44 7;5.5 157,5 2,000
; G. Betriebsausgaben, Löhne ete.| 88,4 2,2 5l;s 1ı| Us 2,3] 101,2 1,6] 351,4 46
B H. Versicherungen . . .. .1143,4| 3,6| 132;

|

2,5] 9850| 1,7

|

201,8! 31

|

265,5 34
- J-Steuerh.n....-;. u 2 48,6| Isa 89,4 1,9 58,0 2,1 138,4 2,1 182,5 2,4

K. Göselischafunungäben. 1 65 te 9 | le) 27,7

|

249,2) 38

Total der wirklichen Ausgaben |4045,0 100 |4693,- |100 |5377,7 100 \6500,2 100 |T711,4 1100

Schwankungend.wirkl. Aus-[Minimm [3819,6

'

94,414312,0

|

91‚14945,3 91 ‚16052,6 | 93,1)5342,0

|

69,3
gaben d. einzeln. Rechnung. Nasimum [4325 ,2 |706.915078,. 108 315799 ,0 Pr 7040,6 108.3 893354 1115

Rückschlag (Üherschuß der wirklichen za 136,1 39,7 4, || 6,2 ee
0], der Ausgaben . . 3,8 0,8 0,1) Os | —

ef
| |

. Rechnungsmäßige Ausgaben: | | |E | |
5 16 Sparänlagenas 7,20. 0% 4 E ”w 237,5 1045,28 |
R 2. Ausgeliehene Gelder . . . 3 E 5,1 9
E 3. Abzahlung von Schulden . .| 22, 4,9 7,2 3,7 187,2|
a 4. Andere rechnungsmäßige Aus- - |
& gaben . . . ‘ . 2 2,3 2,9 | 1 ad 8 2,7 | $

g* 5: Saldo Born nächste Fahr x 1, 159,5 | 215, Ede
ar en | aTotal wirkl, und rechnungsmässige Ausgaben run 108; schei DEE 10h:|

|
E |

||
|           
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Einkommensgröße und Familiengröße (Konsum-Einheiten).

Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten |Total . (Durchschnittsangaben) es

Familien |,2 K-E* 2—21/s K-E

|

21/,—3K-E

|

3—31/, K-E

|

31/94K-E

|

über 4 K-E =
37 Teilnehm. _— z
4,0 Personen

|

6 Teilnehm.

|

ı1 Teilnehm.

|

12 Teilnehm.

|

2 Teilnehm.

|

5 Teilnehm. 1 Teilnehm. 52,76 K-E 3,9 Personen

|

3,9 Personen| 4. Personen 6,5 Personen| 6,4 Personen

|

8 Personen ®11, Quets [1,8K-E,7.5Qu. 2,3 K-E,9.5 Qu. 2,K-E, 14,sQu. [3,45 K-E, 15,4 Qu.|3,76K-E, 15,8 Qu. 5,5 K-E, 20,3 Qu. <

Fr. 1% Fr. |-% Fr 1% Fr. % Fr. | % Fr. 1% Fi. %
Sex] | . | | |

285%9\ 51,5 [2182,, | 42,1 12535,1 | 47.4 2985, 5 3124,7 64,3 |3643,5

|

55,5 14477,5

|

50,1

|

A
13936125,0 1085,2 | 21,1 \1279,4 23,9 |1490,0

|

27,6 \1424,6 | 29,3 1707,2

|

26,0 |1715,7

|

19,2

|

a)
1082,5 18,5

|

778,6 | 15,1

|

860,6

|

16,1 |11074,3 | 19,3 |7378,g 12854 1291,23

|

19,7 1959,

|

21,9 b)
a Zu] 318,5 | 65 39,1 7,1 420,8) 78 321,3) 66| 645,1 9,5| 8095| Hol ce)
7 9 13,91 752,2 ‚24,6

|

704,1 13,1

|

635,1 ‚11,7 365,5 | 7,5 1018,56

|

75,5 |1450,3 16,2| B
11057 8° 19,0 |1264,4 | 24,5 1097 2 2055 940,5 \17,4| 855,0 | 17,6 |1100,2

|

76,5

|

986,3 11] C
drtsa\_8,6| 550,2 | 10,7

|

490,9 | 9,2) 439,7 | 8,1

|

516,5 | 10,6 430,3 6,6

|

500,0

|

5,6| a)
39,7 61

|

378,2 | 7,5 359,1 | 6,7 . 59| 2945 | 40 380,7| 5,8) 2222| 25 b)
2 | 4

|

3860 6] 247 Aa] 1814| Bu 144,0, 3,0| 289, | 4,4| 2641| 20| 0)
I 20| 1872| 3 | Milo) 2u| Be zul She zul ie 26] 1180| zu] D
S 5) 4,5 196,2 | 858 301,5 5,6 246, 4,5 2,1] 1,9 267,0 4,1) 272,1 8ıl E

| 94,0 | 1,5) 1000| 20| 632| 12| 89] 2,5] 38,5| O6| 30,7| 0| F
11a 2,0 83,0 | 1,6 62, 1,2) 1071| 2330| 5%8| 1,2] 87,7 2,3 11093,6 122,3

|

G
158,1 42,3 198,4) 8,9

|

189,6 | 345 135,0

|

235 Br 2,4 93,61 Ira 248,0

|

2,3| H
10kn De| 122,5. 2,4 12 | 25] 89o| 17] 575 | Lil 68,5| 2, 133,8

|

25]. J1 Del 974 20

|

12730 2341 1805| 24] 500 201 7330| 11] 125,5 zul &
5569, 200 5147,2 | 100 5351,7 | 100 5405,53: | 200 4862,, | 100 16562,

|

100 8933,4 | 100\ 5 | 5 | | | 2 |

ash, 68,5 3819,6 74,2 |4062.; 75,0 |8972,5 , 73,5 [4646,35 | 95,5 155076 | 83,9 AR x
8933,1)\160,116630,5

|

128,5]8628,5 | 161,217473,3 138,215078,2 104,18180,5 aa ie
En \ gt |

aT 5 Erg er wen 8,7 | 3,8 | 200,3

ae a | Ei vr 0,2 | 0,1 22
N

|}
21. 182,5 440,0 11B;s 1 29,5 1
10,0 \ 4,9 1 „7 2,0 4,2 Re 2
\ 4,9 8,1 1 E31 16 6,6 228,0 3“N |

j
185,5 1 4,5 3 31 4 63,5 133,0 163,8 4
17,5 |N 204,2 1$2,- 146,3 86,6 197,4 526,1 3

6199, sed. 649, 5; 5 To a

=       
* Konsum-Einheiten nach dem System der Wiener Erhebungen.
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nach Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
Jahr 1919. Tab. 5.

3. Die durchschnittlichen Aus-

  
 

 
 

 

 

 

 

 
 

* System der Wiener Erhebung.

 

  

 

    

 

Familien EI
ee Wolnkärk Familien nach dem Beruf

na

er | | 1

Art der Ausgaben Gross- | Zürich spe unten all: | Metau. Bau-und Ver-
Winter- | Gemein- Gemein-, Gemein-| arbeit beit Holz- | kehrs:
thür | "den Men ne nad. arbeiter! arbeiter Pre

Fr. | Fr. | Fr. Er. Fr. | Fr. |en Fr.

| | | | ;
"A. Nahrungs- und Genußmittel . 11059,2 1030,4 | 997,2, 955,3 975,7 945;1 11091,- ,1115,9

a) Tierische 52555 508,4 | 100, 430,0 469,1 487,5 534,1 560,0

b) Pflanzliche . 389,4, 356, | 395,0 | 320,5 359,4 353,5 417,9 | 4135
c) Verschiedene 144,3 170,5 | 141,0. 204,5 147,2 | 154,1 139,7 | 14241

B. Bekleidung 281,5 268,5 | 179,9. 330,3 229,9.| 230,7 221,1 3164
| | | |

C. Wohnung . 392,6 | 377,9.| 316,6 | 568,8 323,4 307,0 301,3 | 512,47

a) Miete £ 190,8 | 156,6.) 145,2 | 241,0\ 150,6 189,1 | 141,9 234,0

b) Heizung, Beehtan 123,0 | 126,9 996 161,1] 111,3 103,1 102,7 | 1559

c) Sonstiges 78,8|1 9847 | 7338 | 166,7 61,5 64,8 | 57.2 | 1225|

D. Gesundheitspflege. 43,5 | 372] 25 Bl: 29,41 87,2| 20, 5
| | |

E. Geistesbildung und Erholung 7) 1192| 4653| 76] 62% 80,4 69,0 Ya

F. Verkehrsausgaben e.| 163) 36,5, 269) 75,71 142| 17,8 | 26,6 282
2 | | }

G. Betriebsausgaben, Löhne etc. 42,2| 40,0 | 29,4 | 51,4 1.223,8.1. 70,5 | 23,9 | 26,7
| | |

H. Versicherungen 3,5 62,5 40 1070| 520 Bel 15 | Cd
| BC | |

J. Steuern 31, | 4,7 | 22,3 | 182,8 20,5 } 880,1 | 20,21 4aR >: | x | 3

K. Gesellschaftsausgaben 32, 52.9 | 26,5 || 49,,| 31,5 50,5 | 36,2 By

Total der wirklichen Ausgaben |2029,, 2070,5 1709, 2362, |1763, 1824; ER 2291,
| | |

Schwankung der wirklichen | Minimum [1327,2 |‚13943 14987 2064; 1327,3 11493,7 1370,0B

Ausgaben | Maximum [3689,- 3595, 20764 126561 [2213,65 12491,1 2076,; 348917
| | | |
| | I

| | |

De| | |
| |   
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gaben pro Konsumeinheit.*

nach Einkommen und Größe der Familien.

Familien Familien nach der Zahl der Be
4. Vorstandes Total] nach der Einkommensgrösse Konsumeinheiten *
Beamte u Fa- el | | Ks =] | 5Angest, in Anstalis- bis 4000 -5000-16000-| über

|

bis 12-21), 21/9-313-317,/31/,-4| über Ip;Handelund ni, |milien| 4000 | 5000 "6000 | 2000 7000|

2

lneen
‚ofenti,Ver y" | " | pr £- | BR ” ar ”Er ee

Fr. Fr. Fr. Fr, | Fr. | Hr =allge 7 SFr. Fr. Fr. | Er: ) Fr. Fr. Fr.

| | |

1213,3 |1011,7 ]1085,4 j911,0 997,5 | 1056,4 | 1158, 992, 1160,7 | 1102,2 108,7 905,7 969,0 814,1 A| | | |
616,4 567,9 504,0 |409,2 500,4 526,9 | 605,0 412,0 577,2 556,8 521 412,9 454,0 311,0 a)
347,5 269,8 374,1 1367.7 372,7 386,9 385,9 347, 414,9 974,2 | 875, 18997 343,4 356,3 b)
249,1 174,0| 156,4 |134,1 124,4 142,5 | 167,2 233,0 109,5 | 171,5 147 93,1 171,6 145,0 c) |
395,5

|

263,9

|

265,0 1176,: | 228,5 229, [857,0 321,4 400,1 | 306,1 092, 106,0 270,9 12637

|

B-

590,0 204,1 388,5 [302,5 | 371,7 | 339,5 | 483,5 1383,01 672,6 477,0 328,9 247,5 299,6 179,5] C
| | | | |

244,9 66,| 172,5 147,5 17041 158 211,4 153,4 292,7 213,4 153,7 149,7 114,4 90,91 a)
159,1 104,0 123,1 Be 114,4 145,7 108,2 20178 156,11 211,7 56,4 101,33| 40,4 b)

| |1869 33341 87,5] 58,0 | 640, 67,5 126,2 122, 178,1 10755 63,5 4,7 76, 48,0| ©)

| A| 404|245| 274] 34,5) Gdr1 | 296] BBh6| 485 25] 145,5|.20,|D
| | | |

240,0 29,0 90,4 42,5, 52,0 76,0 | 110,5 ‚182,7 104,4 | 131,3 | Br | 26,7 | lo 49,5 E
| | | | |108,5 .19,8| 22,8] 16,8 | 24,5 15,1 36,6| 46, 50% 43,9 | 22,1 26,0 10,5 5,| F
| | | |

| 466 21,5] 40,3| 3d2 20,2] 24,0 37,5 1045| 44,1 | 27,0 | 37,4, 16,8 28,8 1198,5 1G
= | E112,0 42,3 57,3 57,1 Bet 32,2 74,9 78,7 10555 | 82,4 | 47,2 34,4 24,9 4,1 Er

| | | | | | | |
101, 50,01 86,7] 1194| 35,1 | 20,4 | 51,5 | 541] Bd! 5351 Bla 16,6 18e|[I| | | |
Bi ds] 40] 260, BBo| 320 Ars To] Als) 5ö| di Ihe] 194) Melk

‘ ı j | |

| | | |2942,5 11654,5 [2018,0 [161155 1840,6 1860,5 | 2416,4 12288,7 [2737,0 2326,5 | 1889,9 1408,4 te

| De en |1 |
2428,2 1327,2 11370,0 | 1327,52 194,3 1767,58 1624,3 2064,7 1624,9 | 1370,0 1327, 139,3

1654,5 | | ne 162,2
359,1 35951 [206,6

|

2056,1 |2710,1 | 3489,7 3595,1 [3489,71 3505,1 249151 4 281,4

| | 5
| | | || | | |
| | | |                 
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b) Darstellung nach den

 
 

 

 

 

               

EEEERBETEN Gliederung der mittleren Ausgaben nach

Einzel-

|

Familien nach dem Wohnort (Durchschnitisangahen)

ne Züriehsee- |Oherland- |Unterland-: itis- -Winte : N zTitel Kasraereret Muehchi: Grob Mnterhu|  Gomeinden

|

Gemeinden

|

Gemeinden
Ir. 3 Teilnehm. |16 Teilnehm.|15 Teilnehm |4 Teilnehm. |2 Teilnehm.

1 Person 4,5 Pers. |4, Personen| 5 Personen |2,; Personen
1 K-E, 35 Qu. |2,eK-E.11,Qu.|2,75K-E,11,,Qu 13,0 K-E, 12.sQu.|1,82 K-E,6,sQu. 2

Fr. | % Fr. | % Fi % Fr. | %

A| Nahrungs- und Genußmittel . |1484,7 148, 2833,7 u Pridig 58,3 |1788)6 140,4
By FIerische tr er de 1384,; 194,3 1380,9 126,9 782,6 18,9
1| Milch und Rahm . ae = ' 801 50185

|

9,8] 21%,

!

49
a BETRe 34 12050 a 1,9

|

1050

|

3,1 78,6 1,008
SER ee ne Ra | 24| 79) 135 43,5

|

10
4| Eier BETTEN RE Ve Bag oo. 01 I,s| 2,5) 2,4| 109,

|

25
5 Fette, tierische und gemischte . — 2,6 121, 2,4| 6%} 1,5
6| Fleisch und Wurstwaren: 1 ]

a) Rindfleisch ; 1.20% 37) 222%

|

4,5| 1235 2
b) Kalbfleisch 2 2,5 | 01 0,6! 2013 0,6
c) Schweinefleisch . . . . + \— 0,3) 41is 0,7
d) Anderes Fleisch * +. | 0,51 46 0,1
e) Eingeweide . ee = 0,3| 31 Ol
f) Wurstwaren Bere WB; 10,8 2,5] 1355 2,0
BON _ 0,1 335 _

b)| Pflanzliche |
Getreideprodukte . .! ‚e.! 2,2 8,7 6,4

ERBE EHE ESLE 1 | 038 5,0 3,2
8! Andere Backwaren 5175 1,8 1,6
9| Mehl _ 0,4 O5

10

|

Grieß _ 0,0 0,0
REIS ee —_ 0,8 0,1
areas 2270 _ 0,2 08
13.+ Hafer und Gerste. . ...... — 0,1 0,1
14

|

Kindermehle DEE 0,1 —
15

|

Uebrige Mehle — 0,0 =
16-] "Rorgwaren er er a 0,9 0,8

Spezereien, Obst, Gemüse ‚| 8 8,4 7,2
1: K-Speisedle Tee — 052 02
18

|

Pflanzenfette EEE ERT 2 0,4 053
Ner 0,7

|

0,0 2,2 PR
20

|

Südfrüchte RE EEE 0,1

|

0,0 0,8 0,2
2 Kondtüren- "7... 1,0

|

0 0,2 =
22

|

Bienenhonig —_ 0,1 0,3
ESF AUCKer. Wi. et re 1,4

|

09 155 1,5
24| Kakao und Schokolade . . . %4| 02 1,1 0,7
Be ee Se _ 0,8 07
26

|

Hülsenfrüchte . Be = 0,8 Os
27

|

Kartoffeln . ner 3 3 456 0,8
c)| Verschiedene 2.2... 711869,0 144,9 | 82 86
28, Maggiprodukte RE 5 —z „| O6 0,6
BIN Sala GEWUrZB re — 10,1

|

0,8 0,2
30

|

Kaffee und Surrogate \ 5 - »1\ 0,8 0,7
nahe... - 0,9

|

0,0 0,0
32

|

Alkoholische Getränke: $ i
a) Wein ee 2 STE O87 63,2 TR 58,4 1,0| 104,5 0,7
DIEDlanes en. 2°, er enge 20

|

058 24,5 0,4 17,4

|

0,3 4 0,0
EEE Most +... le 4 510 »5 0,1
d) Branntwein, rEbR 2,2: 53 %s 0,1 d,2 0,1 9,6 0,2 169 0,0

174. - 136” 13% 30 23%  
  



einzelnen Ausgabetiteln.

Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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Familien nach dem Beruf des Vorstandes (Durchschnittsangaben)
 

 

 

          
 

      

Total Beamte und
Familien

|

Textilarbeiter

|

Metallarbeiter rn ae teEn| Anstaltsarheiter

|

Titey
\ licher Verwaltg.

37 Teilnehm.

|

8 Teilnehm.

|

10 Teilnehm.

|

4 Teilnehm.

|

10 Teilnehm. tina ı Teilnehm. Mr.
4,55 Personen

|

4,9 Personen

|

4,» Personen 5 Personen

|

4,5 Personen

|

3,3 Personen 5 Personen
2,7 K-E. 1,4Qu.|2,» K+E, 12,0 Qu.|3,04 K-E, 12sQu.|2,72 K-E, 11,s Qu.|2,6ı K-E,10, Qu. 2,13 K-E. 84 Qu.) 3K-E, 12, Qu.

er. |)%

|

Fi | % a Fr. \| % Fr.

|

%
Ä =. | En \

2857,9 |51,3 |2829,56 |55,3 |28,2 |51,8 |2 9,3 | 5958 29,6 |48,7 Bas4,2 30385,1 61,1] A
1393,6° 25,0

|

1360,;

|

26,6

|

1330,0

|

24,0

|

1452,3 | 29,3

|

1461,6

|

24,4

|

1313,0

|

20,0

|

1703,6

|

34,3

|

a)
28 473,5 9,3| 462,2! 8,3 3,61 9

|

488,1

|

7, 318,2

|

5,1

|

487,4

|

9,8 1
-117,0|.2;1 94,5

|

1,8| 141,9 2,0| 1882|. 2,| 1 861; 85 1223 1,9

|

164,0

|

3,3 2
N 77,6 Ly 80,5 1,6 9,3 1,6 1 1,3 4,9 Ye 5d,e\ 0,9 119,0 2,4 3
N, 4,7 6l,4 1,2 3,8| 7,5] 1182| 2,4 3;41..1;8 ‚167,3 #9,7:1.-130,5:]29;5 4
188,3

|

2,5

|

154,3

|

3,0 1596| 2,0) 1,0| 2,5| 126,5

|

2,1 100) 2,6 125,

|

25 e
| 1 1 2 } \

223,6 4,0 21 ‚4 4,2 223,5 40 215,5 4,4 Fe 4,3 133,1 2,1 366,0 754 a)
25,3

|

\Ou| 22,9

|

0,4 2 0,3 Ibı 0,3 | O3) 785) 2132| 23,8| 0,5] b)
\ 51,5; 0,9 2 3 0,6 3,7 0,6 59,9 1,8 68,9 1,1 80,0, 1,3 86,8 1,7 €)
\42,| 08| 52) 2, 4,9

|

06 2x 04) | 05 A | 5 05]
20,1 0,4 16,3 0,3 7,2 0,5 1 44 0,3 24,3 0,4 23,5 0,4 53,6 I, e)1406| 235| 1504| 30] 1046| Zu] 1705 34] 166,6 2,5

|

120

|

1240| 251 9)
ah 0,1 2 7 0,1 EI | 0,1 6 0,1 9,3 0,1 4,7 O1 g Er 8)

1 z

339,6, 9,7 ‚9 11,7) 569,2

|

10,1 586, 11,5! 5444| 92) 836,.\ 5,1| 410,5| 85| b)
815,5

|

5,7| 3652| 7,2

|

34 TE 342,1 6,91) 29,5

|

Lo] 170,9 \2,7| 319,5

|

64| 7
Br 1,6) 1047| 21| 6853| 22) 79| 1,6] 1185| 2,0 et Ya| 1,3| 02| 8
2 38

|

05 23,1

|:

054 Fe O5 46,8 0,9 28,6

|

0,4 \ 1. i O,3 2351..051| 9
6 O1 | 0,0 | O1 5, O0 4,9

|

O1 \ 23,0 0.050 4,2| 0,1

|

10
13,3

|

x0,2 13,0

|

02 20,0

|

0,3 18,6

|

04 10,0. 0,2 6,9

|

Öı 10,9

|

0,2| 11
17,9 0,3 144 0,3 25,7 05 15,1 0,3 18,0 0,3 9,7 08 —_ —112
Fr 0,8 12,7 032 15,9 > 11,4 0, 1P06 0,2 3 0,1 7,91 0,2] 13

A 9, O1 4 0,1 1 ‚1 \
\14| 00 0,1 00 1,3 050
38 1,| 6353| 1,2| 5233| 09
492,8 8,8 437,4 8,6 512,4 9,3

18,1 0,3 11,5 0,2 D,1 054

19,5 \04| 245 05| Ms) O8
\ 119,2 2,1 85, 1,7 1 1! 232
\12, 0,2 11 0,2 3871::051

12,2 0,2 8 0,2 1,6 0,2
11,; 0,2 8 0,2 Di: Os
SA 1265| Wb| 1,5 8,6 |1,8
56,3 N7,0 46 0,9 gi 0,9

| JS 57 1,1 ss 1.2

ii 0,3 8, 0,2 1 0,5

t 1,4 96, 1,9 „4 1,5

41,8| 7,8 4270 855 | 84
29,0 035 31 0,6 2 7) 05

11,0 0,2 10 11 0,2 1 3) 02

Fr As 4) O,| 3965| O7
1,3 0 1 0,0 bı 0,0

6 8 1,1 51, 1,0. 60,5 1,1

20, \ 0,4 26 055 23,9 0,41"
532,11 00| 45 |08| WBo| 28
%,0 0,1 1 0,0 8,0 0,1

1? dies A6°.4

u
l
t
r
a
b
a
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Jahr 1919. Tab. 6 (Schluß).
Gliederung der mittleren Ausgaben nach
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Einzel-

|

Familien nach dem Wohnort (Durcschnittsangaben) |

n ne Züriehsee-

|

Oberland-

|

 Unterland-u Äusgabehtitl angaben) . Gemeinden Gemeinden Gemeinden
Nr. 3 Teilnehm. .|15 Teilnehm.| 4 Teilnehm.

|

2 Teilnehm.
1 Peıson 4,6 Personen

|

5 Personen

|

2,; Personen
1K-E, 35 Qu. .2,75K-E,11.4Qu.|3,0oK-E, 12,6 Qu.!1,se K-E, 6,8 Qu,

Fr. | % Fr. | % |. Fr. Fr. | %

33

|

Alkoholfreie Getränke el 4,6

|

O1) Up \5,7

|

O4
34

|

Fertige Mahlzeiten - . 11141,9 13754 191,41 3,7 88 249,8

|

5,8
35

|

Uebrige Wirtshausausgaben - 17,3

|

0,6 1,9

|

0,4 9,7 5,3

|

O1
36

|

Zigarren, Tabak . 28,1

|

0,9 801 0,8) 18,6 10,1

|

0,8
37

|

Andere Nahrungs-.u. Genußmittel 0,3

|

0,0 82

|

01 1, 0,5

|

00
Bekleidung 280,7

|

92 739,3 113,0

|

589,3 110,5

|

601,2 14,0Kleider . . 6a

|

2,8 367,6

|

6,5

|

237,7 337,5

|

7,9Schuhe und Zubehör. 48,5

|

I,6 | 8,8

|

189,5 123,6

|

2,9
Leibwäsche i 99,5

|

3,5 47,4

|

0,8) 44,0 31,0 O7Kleiderreinigung . 40,2

|

1,3 2) 1,5| 58,8 73

|

1,8Verschiedenes. 2,2

|

0,8 | 04] 135 29,3 0,
Wohnung . 547,1 18,0 10372 18,9| 949,3 118,5 1035,2 24,1
Miete 216;,

|

7,1 480,5 7,0| 42%, 438,7 10,8
Mobiliar 3245, 10,7 194,2 3,4

|

210,8 28 a 6,6
Reinigung . . 0; 0,0 19,6

|

0,3| 104 1 0,4
Heizung und Beleuchtung Ir 01 349,1

|

6,1

|

298,8 293, 6,8
Anderes ; A 0a 43,7 0,8 8 4,5:| Os
Gesundheitspflege 88,2

|

153 12, | 1.) 73,5 101,5

|

3,8Gesundheitspflege 36%

|

1,2 9,6

|

0,5) 169 29,2.

|

O7Aerzte, Spitalpflege De

|

050 47,7) 0,8| 2%s 113,3

|

236Sonstige Krankenpflege | 0,1 24,9

|

0,5 26,6 19,0

|

0,5
Geistesbildung9 undNE 159,6

|

5,0 7,9

|

5,8

|

138) 139,0

|

3,2
Bildung 1 4er) 1,8 4,8| 2,4| 75 [63,3 1,5Kirche . IE] 0, 4,1.) 0,1 0 5,8

|-

9,1Ferien und Erholung I A| 24 2,5 35| 389. 1495| LıGesellige Anlässe . I Bu

|

0,7 dr.O8) 305 20,4 | 055
Verkehrsausgaben -| 7,3

|

25 100,3

\

1,3| 80,5 | 137,7

|

30
Berufsfahrten . En 40 I 58,0

|

1,4Andere Fahrten 1 23,91.0,4| 12,2. \32,0

|

0,7
Velo ? —— — 20,3 | 0,4 25,4 | 32,3 0,7Anderes 55 | 10 21 | 04 1,6 15,4] .0%
EEELöhne etc. 25,9

|

0,8 110,0

|

1,0 5 104,4

|

2,4
Betriebsausgaben . x. 44,3 0,5| 7,7 71,0) 6
Löhne u

|

-- 33,8 O6 5,0 129,8

|

017Zinsen. . ; SE = 0,3 00) + a
Verluste, Verschiedenes : 28,5

|

0,8 A, 05 a | \ 3,6

|

O1
Versicherungen HH4;s

|

3,8 174,2

|

3,0

|

131,- | 96, 4,6Lebensversicherung 928

|

3,1 7 2,8] M;o| 10, 4,0Pensions- und Hülfskasse #6

|

058 2,7001 deAndere Personenyersicherung Id

|

0,5 A, La. 54 34,0 0,6
Sachversicherung . 05

|

0 ss. 0,1 63) N,s

|

0,0
Steuern und Gebühren 135,5

|

44 | 22] 66,5 96, 252
Einkommenssteuern BU 1,8 ts 2,8

|

1,9
Andere Steuern und Gebühren. | 2,6 Mare ann: 0,3
Gesellschaftsausgaben 191,3

|

6,5 4b,, 2,5) 70 90,

|

211Vereinsbeiträge Sr| 0, 58,5

|

0,9) 5 2 0,4Unterstützungen we 1 0900| — —z
Geschenke 6.556 8,3

|

1,61 230 in 1,7Verschiedenes . ; x Gs

|

001 -L _
Total der wirklichen ERS 8047,5 100 ) 15693,0 100 15129, 1300, zı 
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Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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Familien nach dem Beruf des Vorstandes (Durchschnittsangaben)
 

 

 

 
 

 

 
 

 

          

Total - ; iu er ze
Be i i i au- und NOIZ- ePKENFS- ngestellte In :Familien Textlilarheiter Metallarheiter er Hersmmal ,a Anstaltsarheiter Titel

37 Teilnehm. 8 Teilnehm. 10 Teilnehm. 4 Teilnehm. 10 Teilnehm. | 4 Teilnehm. ı Teilnehm. Nr.
4,;9 Personen 4, Personen 4,» Personen 5 Personen 4. Personen ‘8, Per: 5 Personen
2,7 K-E,11,4 Qu.|2,» K-E, 12,0 Qu.|3,4 K-E,124 Qu.|2,72 K-E,11,8 Qu. 2.61 K-E, 10,» Qu. 2,3K-E,84Qu.|3K-E,12, Qu.

Se -%|- Pr | % Br. % Fr. EiBREELNEE EEE)
| r | T

0,1 3,4 0,1 0,0 3,3 | 0,0 2,6 2 0,0 777 3 33

3,2 9,4 1,s 2,0 a 2,2 182,9 2,9 16,, 0,3 34

O2| 6453| 12 0,81-28,11.0,4| 315) 0% 169170885
0,7 52,9 1,0 0,2 20,0 0,3 3334 0,5 54,0 1,1 36

0,1 2,5| 0 0,0 3,3, O1) W510; ‚ 141 | 0,5 37
13,0 70,3 72,6 12,1| 828,8 13,5 888,2 13,7] 791,7 | 16,0| B
6,6 338,9 6,0 6,0 41d,; 7,0 BI 8,3 350,6 75,1 1
9,651 20,2 87 356 208,7 8,5 |,165,ı\| 2,6 330,6 6,71. 2

1,0] 44,6 0,8 | 056 dee 13 |86,5 06 27,01 05| 3
1,5 98,9 1,8 5) 1,6 10 CA 1,8 \ 8055 ‚1,3 49,7 1,0 4

0,3\ 18,7 0,3 0,3 18) 02| 8397| O,6| 33,8) O7| 5
18,3 98,2 16,5 16,5 |133744 22,3 1258,65 20,1 612,2 22,3 €

85) 428,0 756 758 610% 10,2 521,8, 8,3 200,0 EN) 1

3,0) 19,0 32 2,| 2455| Hi) Hs tr]| Zur) 2
0,3 15,7. 0,3 0,2 345 0,6 36, 0,4 10,6! 0,2 3

6,3 313,3 5,6 d,6 406,8 6,83 338,8 554 312,0 6,3 4

0,2 2,2 0,0 0,0 39,6 0,6 75,8 1,2 3,8 0,1 5

17) 118,0 20 1,,| 141,5 23,4| 1662 2,6 4,4 0,ı| D
Ola 078 04| 335) 96| -423;8 0,6 250) Ola
0,6 50,2 0,9 05 80 1,3 99,2 1,6 FE ae 2

0,5| ‚Ihr „O6 "O2| 284) O5| „24,7 0,4 1, 90] 8
36 2445| La 3,3) 24550 Gı| Bll;e| Se| 86,5 Zur] E
1,7 9,6 1,6 2,5 92,3 1,5 233,1 3,7 29,4 k 0,6 1

050 4,2| Oz 0,0 6,1 Hy 2,500] 20,1) 0,4] 2°
Is 104,5 | 739 9 11| 7,5] 2105| 34)2] 05| 3
05| 44 |081 Ya | 9] 6555| Zul Wo95| 4
0,3 54,3 ı 10 1,5 73,6 1,2 220,0 355 59,4 1,2 E
0,3 13,2 | 08 | 0,3 4 — A25,9 9,0 — > 1

| 98.1: -1G;g.| 0,4 0353| 31) 05|\ 28a| 05| 4550| | 2
ı—- 85 | 08 As 22,1 0,4 32,4 035 FEN 3

0,3 13,2 0 0,3 21,4 0,3 32,5 055 13,5 | 0,3 4

1,| 21&,| 3 1,3 69,5 1,2 99,2 1,6 64,6 13] 6

0,6 155,4 2,8 0573941 Or SAL; 801 Zi t
02| 35 Os 0,5) 12,6| 021 .198\ 05| 10,01 O9] 2
0,0 7 art — 8,2 0,1 g PS 2. ge; EN 3

{ 0,5 19,5 0,4 0,3 14,6 0,2 \ 8m. 0,1 1,4 0,0 4

350 167,7 350 0,3 12,1 2,9 238,6 3,8 126,9 2,6 H
PIEer O2] 1M.ı| Zr) 1685| 2,7| 4! 001 1
5 0,21 00 — a2 aEee
1,5| 100,3 7,8] 051 Wr 95 5 0 tr 3
0,1 855 0,1 d,8 0,1 8,4 0,2 7,0 0,1 Be rR 4

1,8 9,5 1,7 593,0 I 112,; 1) 15 8,4] 182,7 -3,11 J

0,8 8; 1,5 41,9 0,9 99,5 1,6 161,5 2,6 149,1 3,0 1

O4 9,3 O2 %,s| O2]. 20,2 0,5 | | 36] O1]. 2
1,5 153,7 2,8 98,4 2,0 2 1,5 135,3 2,2 29,5 0,6 K

z 0 1er 60,71 1, ),5| 12 20,7 0,3 331.05 90,707. 1

> O1 10,6 0,0 9,4 01 — _ 72; 0, — ps Be 2

Be 1 3 Orte Be 058 a 1,01 400,8 \2,6| 245 0,| 3
0,5 0,0 x = 0,3 0,0 4 a l, 0,0 ’ 051 52 er 4

5569,38 N 100 5113, | 100 5546,; 100 4967,, 100 5981,3 | 100 6267, 100 4963,4 | 100
i R |  
 

       
      



    
72

ee 2. Gliederung der mittleren Ausgaben nach der Höhe der
   

 

 
 

 

 

 

 

 

 
  

    
  

 

          
 

Einzel- Familien nach der Höhe der wirklichen Ein
personen (Durehschnittsangaben) z

:
(Durehsehnitts- see „ R er, 3 »

1

6000-7Titel ’ Ausgehetiitt |angaben) ER 4000 Fr.

|

4000-5000 Fr 5000-6000 Fr.! 6000-7000 Fr,
Mr. | 3 Teilnehm. |4 Teilnehm. | 12 Teilnehm. 8 Teilnehm.

|

8 Teilnehm,
1 Person |4, Personen| 4. Personen ar Personen| 4,: Personen1 K-E, 3,5 Qu.

|

2;5ı K-E, 10,8 An.

|

2,55 K-E, 10,6 An.

|

2,80 K-E, 12,5 Qu.

|

2.00 K-E, 11a,

Fr. | %

|

Fr. |.% Fr... %

|

Fr || | |A | Nahrungs- und Genußmittel . .|14 7 148,5 266,5 56,5 3052 47,9a)| Tierische . a re 7,3 | 1,2 |10P7,ı 125,4 Pe1 Milch und Rahm . . BR; Ds 4,7 98 7,8BB EEE sa; FORD x2 I ERSIE ERBE ee, Bern 3: O;6 4,3

|

1,6 L1le4| Eier . e ‘ . 0 0,1 8,4 1,9
1,9ö| Fette, tierische und gemischte RR: 2 1,3

|

3;3 246| Fleisch:
a)-Rindfleisch,.n, Yu 0,07 162,3

|

40 49b) Kalbfleisch . » 0 .....| 185 04] 12, | 0% O4c) Schweinefleisch . a 35,6 | 0,9 13d) Anderes Fleisch + | _ 11,3

|

0,3 0,e) Eingeweide + | 4ı) O1 O425 Wukstwärene 222 mr BE 12,| 04 | is 3g) Fische Zen wa lse 4,201 O1b)| Pflanzliche 1) = /Getreideprodukte . . .| 645 2,1) 544, 1354 7,84). Brot. :. BER  e 24, 0,3

|

336,7

|

8;3 458| Andere Backwaren . Be | Tal 9a 1 1,39| Mehl ’ ı— 36,9 0,9 O510) Grieß 41-1 Bis! 0, I[11 Mais — — 5,4

|

O4 08er d2ı, Reis 7% | —-

|

— 1,2

|

05 0,313| Hafer und Gerste _ 2,1

|

0,3 03DErndenmell 0 ee m _ 5,55

|

Oz 0,015.) Uchnge Mehl a ne wu _ 0,016 Teigwaren ES 4 _ 6,7 |.154 On
Spezereien, Obst, Gemüse 10,5 0,8 378, 94 8,217 Speiseöle EEE || 145

|

04 0,418 Pflanzenfette ee ee] 04 | O5Be ale 7 .  e t BHTD 2,0 |; 23020 Südfrüchte ERDE Ta | ‚0Bel Konfitüren en ei 4,0

|

O,0| 18,9

|

0,8 | 0,8= Dienenihönig "%::7 07 A ee ara Er »0):058 0,123| Zucker hi TI ae l,4| 09 75,2 ı 1,9 „| 1; 1,524 Kakao und Schokolade rn BE IRO  Ord = 0,5 T325| Gemüse ,; . Sera ® 1,3 1 .2,0|a Bülsenjrüchte =, 2 =,

-

ner oa 18,3 | 053 1.055 043a =>... aan w| de 7A| Verschiedene... . .. . BAD, 1440 sh7,.| 6 6,0|23

7

Magpiprodukte, es; +: 4} 4 \ 0,6 O42),,-Salz und Gewürze ern. | 0,2 0,81130| Kaffee und Surrogate . . . .| 4:12 13 0,8 O61181| Tee 23 a | _ 0,0 0,0)32 Alkoholische Getränke: i
a) Wen .°. STE2 12857 I2y4 0,8Eee 2E,0| 0,8 0,6 1.054€) Most Er EU Be 22,0 1,9 0,7d) Branntwein, Likör ee 2,6

|

Oz 0,1 »o| On

to   



13

wirklichen Einnahmen und nach der Familiengröße (Konsum-Einheiten).
   

 
  

 

 

 

  
 

 

    
     

 

  

nahmen E y Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten *a Total (Durchschnittsangaben)
are Familien | N ö m Eüber7000 Fr. bis 2 K-E 2—21/K-E 21%—3K-E 3—31/, K-E 31/&—4K-E| über 4 K-E ITitel

| 5 Teilnehm.

|

37 Teilnehm.| 6 Teilnehm. | 11 Teilnehm.| 12 Teilnehm.

|

2 Teilnehm. 5 Teilnehm. | ı Teilnehm. | Ir.4,s Personen

|

4,» Personen| 3 Personen

|

3, Personen

|

4, Personen 6,5 Personen| 6,4 Personen

|

8 Personen3,37 K-R, 12,9 Qu. 2,75 K-E,-11,4 0m.J,1.88 K-E, 7,5 Qu.

|

2,5 KR, 9,50

|

2,86 K-L, 143 Qu.

|

3,45 K-R, 15,4 Qu.

|

3,76 K-B, 15,8 Au.

|

5,54 K-E, 20,5 Qu.
EETIEI EIIEIF TEE en 1%

|

Hr | %

|

Fu] %

1

P.-].%x

33 d,5 4354 2857,9 1,3 2 47754 4477,53 50,1 A
1388,; |18,0 2% 25,0 |1085,2 121,1 23,9 1715,- 119,2

|

a)
4d,6

|

5,4| 482,1

|

851 755 705,4| 7,9| 118,5

|

7,6] 1190| 2,1 1,9 112,78
„7 2 77,6 1,4 1,1 162,5 1,g 3
»

|

055 92,7 4,7 2,1 51,2 O,6 4
lag

|

2,8 138,3 2,5 1,9 317,4 3] 5

4,4 3,0

|

228,6

|

4,0 3,0 190,3

|

2,1

|

a)
4,6 055 25,3 0,4 0,7 a va b)5,1

|

0,8] SL,5\| 0,5 Bi 1,0| 0,0] ©)
‚| O6]. 42,4 |\0,8 1,3 120,9

|

1,3] d)
| 02] 20,1

|

0,4 0,4 12,0

|

O,1| e)
3,8 2,1 147,5 2,6 2,8 41,1 O,5 f)
2,9 0,0 5,4 0,1 0,1 1,2 0,0 g)

0,7 8,0 539,6 9,7 758 1280,; 14,3
lz| 47| 315,; d,7 4,3 804,9

|

9,0

|

7
2,01 1,3] 894

|

Z,6 1,4 31,2 |04| 8
1,3 0,3 (27,5 5 0,5 55,2 0,6 9
2,7 0,0 \3,6 0,1 0,1 9,7 0,1 10
d,3

|

035 13,5

|

0,8 0,2 80,9

|

Oo [11
4205| 17, 0,3 0,2 82,3

|

0,9 [12
9,2 0,3 12,3 052 0,1 63,4

|

O7 113
To 3,9 0,1 0,2 Dar — [14

0,5 0,0 40,0 0,0 1,5 0,0 154005| 58,5

|

1,0 | 05 150,9 2,5 [16
1,2

|

752 492,9 83

|

417,2 8,3 679,3

|

7564,5

|

08 18,\ 0,3 0,3 29,4

|

0,5 |17
6.) Oy7 19,6 O4 0,5 6,9 0,1 184,3

|

14,6

|

119,5 2,00 165,5

|

7,9 [19| O1] 12,2| 0% 0,8 2,1

|

0,0 [20
1,00] 12,215 0,2 1,3

|

9,0 [21
> .0,8 ER 0,2 0,1 6,8 0,1 22
2 13 Su 1,6 253 173,7

|

1,9

|

23
1,6 0,| 56,8 S 1,1 33,0

|

0,4 |24
93) 00| 60,8 1 IA 107,9

|

1,2 |251/0ı| 18,1 0,5 Is 0% 25,0

|

0,3126
| I32 77,1. I, | 1,3 127, 1,4] 27

1 110,2 431,5 758 3 „1 | 7,4 802,3 9,0 €)
8,5 2 29,0 0,5 0,5 60,1 0,7 |281/02] 11,0.\ 0, hä | 0,82 26,3

|

0,5

|

29»»

|

0,7 |: 46,1

|

0,8 | 0x7 33,3

|

0,4 [30
1.050 L; 0,0 | 0,0 — u\ | "; [32
|; 10 62,5, Lob 1,9 74,4 0,3

|

a)
7

|

0,3

|

20,5

|

0,4 08 36,3

|

0,4

|

b)643

|

0,0 52,1. 0,9 | 0,3 94,9 1110|s» 02 %0| O 05 2: 00|d)
Y3lo a 208.80

              
     



  

Jahr 1919. Tab. 7 (Schluß).
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Gliederung der mittleren Ausgaben nach der Höhe der    
 

 

  
 

 

 

 

 

 
 

 

  

 
 

  

 

  
 
       

Einzel- |Familien nach der Höhe der wirklichen Ein. i
personen (Durchschnittsangaben) R

i (Durehsehnitts- ; E x e* S |

Titel a ches his 4000 Fr. 4000-5000 Fir. 5000-6000 Fr. 6000-7000 Fr.
Nr. 3 Teilnehm. 4 Teilnehm. 12 Teilnehm.| 8 Teilnehm. 8 Teilnehm.

1 Person |4, Personen| 4, Personen |4, Personen 4, Personen
1 K-E, 35 Qu.| 2,51 k-R, 10,8 On. 2,55 K-E, 10,6 Qu. 2,80 K-E, 12,5 Qu. 2,69 K-B, 11,400.)

DERINEZEEBEINE TERZBZEE
4 |

33 Alkoholfreie Getränke : \65| 02| 16,5 | 98 de Os 0,0
34 Fertige Mahlzeiten . [1141,95 187,4 150,0 | 337 8,2 0,8 1,1
35 Uebrige Wirtshausausgaben 17,3 0,6 »e, 056 \d,8 Oi 0,8
36 Zigarren und Tabak . -I 28,1 0,9 6,9 | 0,4 Oboe 0,8 O,7
37| Andere Nahrungs- u. Genußmittel ? 0,3 0,0 ba O0 8 01 0,0

B Bekleidung 280,7 9,2) 448,5 11,0 582,3 11254 12,3
1| Kleider . 67,2 2332| 116,1 | 2,9 296,3 6,3 5,7
E nn Er Zubehör 5 n* 1 2 a 180,0 3,8 ER

eibwäsche 5 358 „| 1,2 7) 05 9
4 Kleiderreinigung A 40,2 1,5 1,7 330 8,2 18 1,8
5. Verschiedenes . 25,2 0,8 1,6 05 1 053 0,9 |

© Wohnung ; 547,1 |18,0 759,4 118,3 947,9 20,2 18,3

1 Miete 216,7 7,1 3 „8 | 9,1 4 6 9,6 855

2 ae en 1057 Hbe 30|1 fa 31 353
3 Reinigung . 2 00 4, 033 1, 033 0,3
4 Heizung und Beleuchtung 2) O4 24 a5 6,0 333,5 | 71 6,2
5 Anderes 3,3 O1 17,9 | 0,4 2,9 0,1 0,0

D Gesundheitspflege 38,2 13| 6 ” 1,5 9,9 1,5 1,8
4 Gesundheitspflege 86,0.1.2,2 13,1 0,3 5,2 O6 28 \ 035

3 ee Spkalpiege de % 2 »6 Br 96 a 1b: | a

onstige Krankenpllege »6 „1 3 »6 91 „3 ‚1 „3

E Geistesbildung undRE 158,6 5,0 106,7 2,6 182,7 2,8 219,5 Lı
s Dun o Hi 1,8\).6%5 156 en 1,6 986-1’ 18

irche . | O1 o| 00 1|.90 3 3, 01
3' Ferien und Erholung B as ui 08 Ls 04 7 dr FE
4 Gesellige Anlässe eo 23,0 0,7 Be 02] 3853|O5| 394 077

F Verkehrsausgaben:: . . .. - 7,3 2 »1|.1,0 Us 1,,| 48,3 \ 0,8
1 Berufsfahrten . 5 = _ 8,5 |:0,8 7 O6 81 | 051

2. Andere Fahrten 45,3 15 1,8 0,3 -18,5.|:0,3 20,7.) 0,4
: 7 29 y 5 0,4 Ri 0;1 Ri v.

nderes & „5 0 », 01 9 0,3 ‚1 »3

G Betriebsausgaben, Löhne, rn 25,9 0,5 |* 8,4 2,2 51,6 ee ;8
1. Betriebsausgaben . SE 1,3) 2,0| 395} 9,8 -Al,a| 0,7

Ba: ® 4 SE „2 054 052 Kr 0,3
insen . $ ze al 00 re

4 Verluste, Verschiedenes . 25,9 0,81 29,7 0,8 45 Oı 16, 0,3

H Versicherungen 114,5 3,8) 1434| 36 1828 2335| Mol Ir

3 |Pensions.undHülfskasse oaeeE 36 Dr re ne Seren 3 0
3, Andere Personenversicherung 14,0 0,5 68 42, | 0,8
4| Sachversicherung . 0,5 050 2 O1 3% 0,0 d,9 0,1

a etn und aeen 15 er er. Fe 89 34 Sg, 52
inkommenssteuern 6 8 1 954 6 A 9

2| Andere Steuern und Gebühren . 80,9 PM $. 5 140 05 10,9 08

K| Gesellschaftsausgaben | 1915| 65| 6551| Se1
s Bulle -| 212 07) 33% 0,5 48a Ir| bo. 09|3 ne: |

nterstützungen aN =. — NE 2.01 ‚6, ns

3 Geschenke 170,6 5,6) 31p 0,5 3&2| 0,7 “bs 0,8 61,5 | In
4| Verschiedenes . ER 0, 00] — == — 1,3 |_901 |

Total der wirklichen Ausgaben 18047,, 100 4045,0 100. 14698,7 1100 15877, m 6500, 100) ’
: |    



 

wirklichen Einnahmen und nach der Familiengröße (Konsum-Einheiten.)
     

   

 

 
 

 

  

   
  

 
 

  

 

 

  
 

 
 

    
               

nahmen Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten
Total (Durchschnittsangaben)

| Familien =
über 7000 Fr. bis 2 K-E |2—21/,K-E 21»—3K-E|3—31/gK-E |31/,—4K-E}über 4 K-E Titel

5 Teilnehm. | 37 Teilnehm.

|

6 Teilnehm. | 11| Teilnehm. | 12 Teilnehm.

|

2 Teilnehm.

|

5 Teilnehm. | ı Teilnehm. | NP.
43 Personen |4,» Personen | 3 Personen |3,9 Personen 4,7 Personen|6,; Personen 6, Personen 8 Personen3,97 K-B, 12.9 An. 2,79 K-B, 11,40.

|

1,88 K-R. 7,5 Qu.

|

25 K-E, 9,5 Qu.

|

2,55 K-E, 14,3 An.

|

3,45 K-E, 15,4 Qu.

|

3,76 K-E, 15,8 Qn.

|

5,54 K-E, 20,8 On.

Ben | %| Fr | %

|

Probe

|

Fr. 1582] FE ]78

|

Fe IR

Bugi 0,1)

|

5,6 0,1| 42,2

|

0,0 »

|

O1 0090| 2,3

|

0,0133
127,8

|

2,3 21| 8336| 7,6| W6,H

|

2,4) W,5| 1 4,1

|

182,6

|

1,7 |34
81,4 0,6 0,3 32,8 | 0,6 4,7 5 ‚| 0,0 0,3 296,9 3,3 35

0 054 48,0 | 0,9 2,4

|

O6 04 0,4 16,9

|

0,2

|

36
Ta | 0,1 4,3 0,1 „7 0,1 0,1 4,6 0,1 37

a 13,1 „1 11,7 3 ‚s| 755 15,5 1450,; 16,21 B
377,8 | 7350| 801,4 56 108,7 2,1 7,| 735,5 8o| 1
182,0 | 334 89,4 35 1 4,0 3,6 En 410,5 4,6 2
46,6 | 0,9 40,4 0,7 5 0,3 1,5 80,4 0,9 3

„| 1,3 92,1 |.1,7 „2 Ina 1,5 172,5 1,9] 4
27,0 0,5 11,5 „2 „a, O1 0,2 51,6 0] 5

> 110972 120,5 | 0,5 17,4 855,0 11756 16,3 986,3 171,0 C
490,9 | 9,2 4 9,7 | 8,1 5 345 10,5 6,6 500,0 5,6 1
196,41 3,71 142,0 2,5 16,5 2,6 4,0| 285,9 9,61 2
17,3 | 0,3 5,4 0,3 A, 0, 0,4 28,9 0,3] 3

ee | 6,7 3 9,5 5,9 ‚| 40 d,8 222,2 2,5 4

3355| 06 |. 24,0.| 0,5 | 038 One — 1:5
3 8,8 I 42,7 2,6 115,0 1,31 D

0,6 0,6 2,1 0,4 3,8 0,3 0,5 66,4 0,7 1

35,1, 20) 3783| 07] 145 O8 1,1) 31,8. 04| 2
25,3 \ 05 3,9 0,3 3,0 0,5 1,0 16,8 | 021 3

301,9 5,6 5,2 45 2,1 1,9 4,1 272,1] 3ı| E

158,2 3,0 103,7 1,9 7,3 1,0 1,2 43,4 0,5 1

4/00) 572051 - —|j 0,0| %9| 911 2
103,7 2130| 97,6 2,8| B7,. 0,5| 156,3 | 2,4] 979 1,1] 3
Il Or]Br O7] | a 9,1|131,2| 035 20,0 7] 4

100,9 1,9 63,2 1,2 9,8 1; \ 38,3 0,6 30,7 0,| F

40,8 „7 i 9,0 052 3,2 1,5 K:> 7 14,0 0,2 1

19,7 0,4 122,8 054 d,7 0,1 14,9 0,3 12,9, 0,1 2

20) 3| 0,4 15,0 | 0,3 2 \ 4,4 0,0 en x 3

20), 04| 1164, 03| 10,51 92) 19505] 35| 90| 4
62,1 1,2 107,1 2,0 7,8 1,2 4,7 158 109,6 12,3 G

4655 0,9 E* 0,8 2,8 1,1 d,6 0,6 1048,9 11,3 1

Ari 02]. 87,5 | O7 = | 90) 3550| O4] 2
054 | 0,0 ner SE D, 0,0 ee hs 3

5) | 0,1 4,7 |.05 »o| O1 46,4 0,7 97 O1] &

189,6 3 1 5,0 2,5 11 „7 254 9,6 1,4 248,0 2, |H

112421) Dr 00| 6984| 25) 1044| 05| 467 05| 1
5 6 0,1 16,1 0,3 7 Er, [= Man ur 2

67, „2 63,9 1,2 54,2 1,1 70,6 1,1 195,8 2,2 3

4 0,1 d,3 0,1 Lı 0,0 3,6 0,0 d,5 0,1 4

122,5 2,3 89,9 lı| 5%: 22| 685 2,1| 188,51 2,5 9
9, 1,7 79,0 \ 2,5 Sat: 58,5 0,9 120,3. 28.1.4

30, | 0,6 0,9 0,2 | 051 ei 0,2 13,5 0,2| 2

1 ’ 2,4 1 0,3 2,4 50,0 1,0 7 ‚0 2; 125,3 1,4 K

Al It Mr O8| 39 O7] 45] O7| 5655| 96 1
[241 00] Il] 0%0| 4 T—| 0510,01 25,0| 0,8] 2
Bü. 15) 8| 26] 1dı| 05] 2%0| 04] Ads 05| 3

0 0,8, 00| 10,81 00| 4 — 00 er rd
711,1 100 15569,5 1100 15147,. 1100 15851, 700 5405,53 100 |4862,; 100 6562, 100 |8933,, 1100\ i     
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III. Der Nahrungs-

1. Durchschnittlicher Nahrungsverbrauch pro Familie und

   

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 
 

 

  
 

  

Sl ErFi Familien nach dem Wohnort E
| FERE2H
| :

Titel = e Ein- : Züriehsee- Oherland- Unterland-"| Art der Nahrungsmittel [],;j;

|

Oroß-Winterihur Gemeinden Gemeindin Gemeinden -

| er ro | pro pr"Oo | pro‘ pro | pro pro | pro
| Familie K-E * Familie) K-E Familie) K-E Familie) K-E

| | | |
| A Tierische |

| Milch und Rahm 1. 11132,6 400,511110,1 1403,38 |11271,ı 123; 534,0 292,5
2| Butter . kg.| 161) 57]. 12,7

|

46| 12,7

|

42 Yu)
3 | Käse » 18,9 6,7 18,6 6,8 19,3 6,4 10,2 d,6
ANaBjer Er Stück] 184,9 - 204,3 74,5.) 151,5 | 50,4 217,0 [118,9
5| Fette, tierische und gemischte ke.]| 22,5 22,41:81 20,57 6,8 9,8

|-

4
6 Fleisch und Wurstwaren » [103,010036 86,7 31,54 107,7 185,0 46,9 25,5

a) Rindfleisch mit Knochen y 38,2 |13,5 32,5 | 11,8] 39,8 | 13,3] 19,4 |10,6
ohne We » du | 8 4,5) 1,6 1;8-| 0,4 1,6 Di)

b) Kalbfleisch " 25 0 Ba 1,6 3.4: 4,3

|

2,8
c) Schweinefleisch frisches. b 39| 1 371 13 3,41 1 2,9

|

1,6
geräuchertes s 3 1,8 | 7 1,8 | 0;6 0,8} 0,4

d) Anderes Fleisch . ie 5 13,1

|

4,6 Tara 2,5 1216,21 5,4 1,6 RN
e) Eingeweide ” d, 1 3,9 | 1,4 11,3 | 3,9 0,4 „2
f) Wurstwaren . ” 30.2 |10,,] 27,4110,0| 29,5 | 90 15,2 84
g) Fische » 1,4 5 0,8 0,3 0, „2 ee JE

B. Pflanzliche.

-Getreideprodukte:;
TBrot. ee : kg.| 477,6 1168,9| 366,5 |144,1| 519,4 173,1| 181,5 994
8| Mehl » 34,9 195 27,8 10,1 36,4 12,1 24,3 13,3
9| Grieß » 3,9 44 21 0,8 4,9 1,6 0,7 0,4

10| Mais # 8416,41, 1le| 44|20,51 6, 1142959
Y1

|

Reis: . 3 1659

|

650

|

13,6 | 4,6] 3550

|

1lyr 92

|

550
12

|

Hafer und Gerste $ 11l,7| 4, 6 | lu 1457 80 35) 1
13

|

Kindermehl . F 0,7| 0,3 04.011 — | — =
14 Übrige Mehle S 156. 4:05 04 | 0,4 0282| Oı1l — —
15. Teigwaren Ati 38% | 12,51: Baulllal 951108

Spezereien, Obst, Baar , | ;
16

|

Speiseöl . 1! 336

|

1,3 1,7 | 06 5,91..2,0 1,5

|

0,8
17

|

Pflanzenfette ke.| 2600| 3 |u a
18| Obst . » 300,4 OB; 295,1 1107,3| 426,4 142, 196,6 107,
19 Südfrüchte ; 9a Bl Su | a ER, d,6

|

Bu
20 Konfitüren = 5,6 17 2,0 4,g | 1,5 4,0, 13| —
21 Bienenhonig a 1,3 | 0,5 1,3) O5 a 17-18
22| Zucker . „| 6523,35] 60,4 122,0|. 64,5 2155| 43,5 12358
23| Kakao und Schokolade 5 el32. 9,1 3, Bu Dh2
24| Gemüse . . „ 1190 Bu 97,5 85,4] 915413015 50,6 27,7
25 Hülsenfrüchte u 9 4 83

|

3302| 43,5 | 14,| 12,7! %0
26 Kartoffeln : „ 350,1 ‚123,51 371,1 137,4 380,4 1126,3| 187,0 102,5

6. Verschiedenes.
27 Kaffee-Surrogate ke.| 10,2| 3,6 9,6) 35 = 3 5,3

|

2,0
28 Tee ; „ 0,8 0,1 0,1 0,0 | 0,0 0,0
29| Wein l. 34,9. /12,1| 24,4

|

89 son ie? ‚14,8

|

81  
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pro Konsumeinheit“ nach Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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Familien nach dem dem Beruf des Vorstandes
 

  

 
 

 

  

 

 

 

 

    

 

   

 

 

 

 

  

          

Total
KR: a | Bau- und Holz-

|

Verkehrs-

|

„Beamte und „| TitelFamilien

|

Textilarheiter

|

Metallarheiter Be ra Handeln.öffent.) Anstaltsarheiter S
licher Verwaltg n

pro

|

pro pro | pro pro

|

pro pro | pro pro | pro pro pro pro | pro
Familie) K-E [Familie K-E Familie| K-E |Familie| K-E |Familie K-E Familie| K-E |Familie) K-E

| | | || | | |
1106,2 400, [1141,0 1392,31 1147,8 [376,5 1224,35 449,3 1121,0 /430,3

|

752,2 |354,011211;,5 403,8 a
1440| 5u| Un) 35) 1385| 4] die] del ds] 55] Ihe]| 197 661 214

|

66| 1809| 6,5| 2le| 7o| 0] Tri 14o| dr] 1230| 60] 32.1100] 3
190,3

|

69,1

|

127,2 43,3

|

156,2

|

51 „| 242,7 | 89,1

|

191,9 | 73,7

|

328,2 |154,,| 276,0 9250 4
2l,5| 7,8] 23,7 | Sr a19,4 7,204 | Zu] 1411 6,6| 20,8 | 65| 5Be 92 8226| 925 3855| 1065 40| 825 3850| 1342 Ar] 6
35,0 112,7] 33,65

|

11,5] 38,0 | 1:25.17 3933,0. 1.424

1-

3850 | Ad 15,77 71 11,)239| a)
4,5 1,5 4,5 1,6 2,8 | 0,9 3,6 | Lig 5,7 | £,2 d,2 | 2,5 0,9 | 0,3
34| 1. „10 2;5| 0,8 2,0] 0x 2,7| 1o| 10,5| 4,9 »| 111 °b)
87

|

1,5 2,1

|

07 1,9

|

0,8 4,5 | 7 4,7 4;s 6,2

|

2,9| 11,5 | 858
24 0,9 1% „5 1,9 0 2,8 1,0 3,6 134 2,3 1,4 0,2 | 0,1 €)10,5) Bo] 1d5|| Ba A| 7a Al Als Aal Be Aal 45 15] W)
5,2 1,9 Ö, l;z 4,5 | 1,4 2,5 | 0,9 71 2,7 6 | „7 14,5 | ER e)

28,2 10,2 28,3 ‚9 21,9 7,0 34,5 12,7 31,3 12,0 30,4 | 14,5 27,6 | „2 f)
Lo) 041 05) ul. Os | O5 Te Os del Ol 0 | ||

| | | |
| | |

| | | |
433,1 157,1| 510,,; 175,7| 472,5 155.0] 470,9 |172,5 396,1 1152, 231,7 109,0 445,8 148,6 7
5 ul 26,0) Bo] 335 Io] 51| 19 | 2a 8
31) Li 1,7

|,

058 2,9 | 150 44a) 1 4,

|

1,6 1,7 |. 0, 355 | 1a| 9
15,0 5,4 12,8 4,4 22,2 7,3 20,1 | 734 10,6 4 7,8 3,7 10,3 | 3,6 10167) 6u| 14,6| 5 25 75 15 1a — Be:
9,1 33 Yı Br E ‚L4;s 3,7 8,0 3,0 8,9 34 d,8 2,7 5,6 | 1,9 12
| 0,8 O7| 03177061 02| -- | er 0,6

|

02) — B es eg
6 0,2 0,0 0,0 0,6 0,2 a ee 155 0,6 0, 0,0 1,0 0,3 14| rn 360 is] 17] 312] 205 94| 2te| Tul 1

|
30| 1 1,9

|

0,5 34| I 35 | As 3,9] 1,5 2,0

|

150 0,| 0,5] 16
Bu 1,2 4,5 L;g 2,0 0,7 N 6,5 | 2,4 2,9 0,8 5,2 2,4 Bo

-

kr: 17306,3 111,0 245,2 84,4

|

321,2 1105,,

|

397,0 ‚145,7| 331,1 1127,1| 231,2 1108,3| 334,0 111,3| 18
SB 65 a Ta DE 1 Be 1 19
Er 1,7 3,0 1,0 4,6 Ir 6,2 | 2,3 81 31 (07 0,2 GR Kr 20
1,3 0,6 158.120 2,3 0,8 0,5 0,2 2,0 0,8 1,3

|

0,6 4,0

|

A;3 21
62,4 22,5 55,119 702 6466 2d,| 47,1 0222| 48,6 1652| 22
39) 8 12| 25 7,9) 261 So)| 12,51 A) 7,8| 3,7 4,5

|

1,5| 23
108,5 187,5] 79,8 27,5

|

140,1 46,0

|

121,5 |44,5.] 95,5

|

36,6 82,9 1390| 20,9

|

.7,0| 24
18,0 6,5 Ya) Ba] 2,61 84] dr] 8 17,01 6) 12,4

|

555] 10,01 33] 25
8,7 128.5 395,6 1136,21 409,5 |134,5| 384,6 141,1) 289,5 111,0] 250,2 1117,7| 470,0 156,7] 26

9) Bol 10,0) 35) Ba| 27|" 194) A| 94) 36] 1058| 45| 194) 64] 27
0, 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0, 0,0 0, 0,1 02| 0, Ar =, 2835/1] 25 77] 30,8 1100| 39,4 114,5 32, |12,4| 495 1190| 34 1) 29
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2. Durchschnittlicher Nahrungsverbrauch pro Familie und pro Konsumeinheit
Jahr 1919. Tab. 9.
     

 

 

 
 

  

   

   

S |
| . Familien nach der Höhe der wirklichen Einnahmen

Titel Artder Ein- bis 4000 Fr 4000 bis 5000 his 6000 bis über |

Nr. Nahrungsmittel heit ‘| 5000 Fr.

|

6000 Fr.

|

7000 Fr.

|

7000 Fr. | x

pro | pro pro | pro pro | pro pro | pro pro | pro

| Familie K-E |Familie| K-E Familie) K-E |Familie| K-E Familie) K-E

| A. Tierische. | | | | |

1 Milch und Rhm . . . .}l. [1003,5 |399,311097,s 430.,|1106,6 1382, 1229,; 457.,,|1009,7 = u

2, Butter . . . x 5 . kg 8,5 34 12, 5,0 15:4 | 5,3 IHss | 6,5 13,8| 4,1 |

Biekaseı.

.

... M a 15,2

|.

6.0 18,9.| 7,4 19,3

|

6,7 16,1 | 6,0 21,6

|

64

4 Eier . . . [Stück 166,7 66,4 185,3 72,7 186,1 64,3 R 253,0 94,1 It ‚0 38,0

5

|

Fette, tierische und gemischte .Ikg] 20,61 82] 20,7! 81] 23,0| »1-79| :21;01.6%

6 Fleisch und Wurstwaren . |» 57,0 o2,; 78,0 30,5

|

122,4 BR 109,1 40,8

|

90,9 126,8

| | En |

a) Rindleisch » 2 bel 9 tt] Meltıs| Sralize| 6117| 395111.
b) Kalbfleisch a 1,2 | 0,5 2,9 IH 1,9 | O0, 6,1 2,3 As | 1,3

ce) Schweinefleisch DE Als] Bj lal 50 30] 1054| 30 35 | Lo
d) Anderes Fleisch . . . . er 4,4 1,7 10,9 4,z 1359| 4,5 1, 4,3 8,3 2,4 |

e) Eingeweide . 2 = Kl 149 1,2

|

0,5 4,3

|

1,7 10,0 | 334 5,9 2.2 ‚0 | O6 2

$ Wurstwaren . =. -.,..1.” 14,9

|

5,9 26,5 10,41. 37,4 12,9

|

27,1 10,1] 298 89

8) Fische. RE TEN RT FU 1,1 034 „4 0,1 1,9 de 153 0,5 0,5 | O1

B. Pflanzliche. | et | 8
| | 1 E

Getreideprodukte: e | | |

= 7

|

Brot kg| 464,1 1184,.! 414,8 1162,7] 446,1 1154, 391,4 145.6) 498,3 1473 |

8| Mehl . 5 41,11164| 31. 1125| 2855 | 9,5

|

33,6 12,5 23,6 | 70 |

9| Grieß.. » 2,4 0,9 22 0,9 371.138 4,7) 18 2,1 | O,6h]

10, Mais » 17,0 6,8 10,8 4,9 15,1 | d,2 1155 4,3 28,6 | 8 » |

HiResre » 20,0 7,9 11,3 En 20,8 | 7,0 15,9 5,9 22,6 6 j

12| Hafer und Gerste 5 elre 2 9,01 311 8,3

|

331] 138 | eh

13

|

Kindermehle .° 3 0,5 0,9 0,2. 04 0,08 05

|

0a Fre

14

|

Übrige Mehle I - |I- 0,

|

0,1 1,8

|

0,6 0,

|

0 0,2 | 0

15

|

Teigwaren E 39,9 115,0

|

35,7 14,0

|

34,3 11,5

|

31,8 lie] Ada 12, 
Spezereien, Gemüse etc.:

  

368 Bpeiaööle : Sat ee 2,.| 04
17

|

Pflanzenfette a Ra 0,3 | 0,3 3,31: 438 1,91 0,5] 2

|

1e 8,3 | 24

18 Obst. ...2..2 222° 25.119852 178,9

|

289,0. 1113,4| 329,4 111381: 360,7 11342 310,0 92,0

BE SOGSTITOHEOS RE

2°

„2: 2 SR ee 5 7,6

|

30 1421258 12,5

|

4,3 9,5 3,5 5,8 | 177

20 Konfitüren BZ 3 4,6

|

1,8 6,6 | 233 6,6

|

254 0,2 |

21 Bienenhonig - 0,6 | 0,2 1,9

|

0, 2,7 0, 1,0] 0.4 21108
n

39%, Auckers, 2. Er : 52,9 j21»0 53,7 [21,0

|

6652 122,9 70,9 126,4

|

70,5 121,0

23

|

Kakao und Schokolade. en 5,8.) 251 6,01 2,3| 10,5 | |

ER 2
»

> » p
a

HE
R:

& H
>

[<
J „ > a = » —

24

|

Gemüse 93.6 37.5

|

108.8 42 9292 109,5 140,5

|

106,1 31351, *
25

|

Hülsenfrüchte
16

; 15,6 6,9 183,9 722 21,3. Ty4 20,5

26. Kartoffeln

7,6 9,3 | ’

393,0 '156.| 330,0 120,51 355,7 1122| 348,0 120] 398,6 11Bs

B
u

|

C. Verschiedene. | |  27| Kaffee und Surrogate . .  .|kg eh 8134| 147) dı 74| 281 10.8 | 3%

En en Er ee Baia 0,0 | 0;0 0,0

|

0,0 0,2

|

0,0 0,

|

04 0,2 | 0

5 29| Wein . , SUSE 347 BR 30,5 112,0 49,8 1758 25,0 9,3 Sol‚119        | S | |     ®



nach der Einkommensgröße und Familiengröße (K-E).*
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Familien nach der Zahl Konsum-Einheiten*
Total

Familien bis 2 K-E |2-21/ K-E 21—3 K-E|3—31/, K-E 31/g—4 K-E|über 4 K-E 2

pro pro pro | pro pro | pro pro | pro pro | pro pro | pro pro | pro

Familie, K-E [Familie K-E |Familie K-E Familie) K-E Familie) K-E Familie) K-E Familie M-E

| | | | |

1106,1 ‚400,- 788,8 ; 955, ‚414,5 1142,6 399,7 11434,2 415,7 a a 1753,5 318, 1E

4051| 1256167 12 55 1de 6,5 3,9 |. 255 2
18,4 6,6 10,5 5,6 14,0 6,1 21,7 7,6 24,9 ! 72 23 61 37,5 ! 8 3
1%,s | 69,1 203,8 107,5 232,1 100,7 211,9 74,1 125,0 36,2 77;0.| 20,5 109,0 19;8 4
21,5 | Ts 11, 5,9 Thss | 6,7 24,7 ! 8,6 Es | 90 29,7 | 7,9 51,0 9,3 5

98,5 | 340|. 73,3 | 38,5, 86,4 37,5 101,5 | 3555| 72,3 20,8 129,7 | 34,5 70,8 12,0 6
| | 1 |

39,3 | 14,5 3lye | 16,6 26,4 1155 47,8 | 16,7 36,3 10,6 58,9 15,7 34,5 6,3 a)

34| 1 37 | %0 5,0| 252 0 4,,| 14 rent =
6,1 | 2,2 6,1 | 32 6,3 | 2,7 7,0 ! 2,4 1;8 | 0,5 6,8 | 6 0,1 | 0,0 €)

10,5 3,8 4,g | 2,5 16,4 La, 7,3 2,5 CR | 2,0 Il 31 „2 | 4,4 d)

8.2, 1, 2,8 |. 1,5 4a) 1s 4,51 1,6 3:51 ME 1556) Bu 2,6 | e)
285 10,0] 2350 12,2] 27,2 1,5] 31,5 Mo] 18,5] 5a] 3611 Bel Be Io] A)
1,0 | 0,4 1,7 0,9 0,9 | O4 1,3 0,4 Dez | Er 0,2 | 0,1 5 0,1 g)

| | | |I | 5 | |

| | | |
433,1 156,0 214,2 [113,8 315,2 136,5 449,3 157,4 704,6 204,5 671,5 1178,5 I11110,0 1201 ;8 7
Le 1b: 17,71: 941.287412,41 38.711358 4051 Ile 28,0 | 741 59511038 8
31 1 4,6 2 Rue 2,0| 0,7 1,7105 1,4] 04 To ss 9
ee de Ag, Dub Aal 221 60291‘
167) 60| 1053| 55| 1145| 5o| 17,5| 6,1] 224 | 1931 54) 7841) 14o| 17,
Yı) 33 da 2,8 5,0 2,6 Yı) 32| 1ö,6) 45| 1091 2,9| 42 Sa 12

>» 021 0,7) 04 1,01 04 — = 1 0. ee
6 2 0,1 0,1 0, | 0,4 1,3 0,5 8 ve: ‚0 0,0 ‚0 0,2 14

36.0 | 13,0 30,8 16,3 29,1 | 12,6 34,7 12,1 49,7 14,4 41,7 11,1| 103,8 | 18.9 15

3,0 4; 1 5 0,5 F 2,0 0,9 4,2 1,4 Im 0,4 4,3 IH 4,9 0,9 16

34) Io] 31) Le| Aal 20 1,9) 07 2,0). O| 56] If 150) 057 17
306,3 110,9 235,0 1124,53 272,0 1118,1 334,6 117,0 391,7 113,5 319,0 84,8 527,0 95,5 18

8,7 3,1 13,5 71 8,0 | 3,5 8,7 3,0 d,6 1,6 6,8 1,8 1,6 0,3 19

Ds 1, 6,0 32 3,2 | I 6,9 2,4 10,4 3,0 0,4 04 05: 0,1 20

„7 0,5 2,3 1,2 0,5 0,4 1,4 0,5 „7 1,7 2,3 0,6 1,0 0, 21
625 | 4 A 6a 6a 1 78,0 20,7 128,5 23,5 22

881.855 ..5,2 256 |5001 3481 119195 ee Ba. 0) dual 31628
103,5 87,5 96,1 5l,o| 788 ge 119,7 41,0] 132,3 38,3 103,2] 27,5 172,0 31,3} 24
180 6,5 145 9 9,3 18,41 6554| 70,71720,5| 145] 38}. 26501 dur] 25

355,7 128,9 206,3 109,5 301.5 150, 359,4 125,7 549,5 1159,32 506,1 1134,6 668,0 121,4] 26

| |
Yo) Be) To) Il 78) Se] Als) Kol Mal | 15130] 1090| 1,| 27
0, 0,0 O4 0, 0,1 | 0,0 2 0,1 0,1 0,0 05 0,0 u a 28
Sl, Ill 27,41-14;5 80,5, 13,0 [812111 222,55 65 A36,8 | 6,71. 29

* Konsum-Einheit nach dem System

«

       
der Wiener Erhebung.
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Haushaltungsrechnungen des Jahres 1920.
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Jahr 1920. Tab. 1.

I. Die Ein-

1. Die Gliederung des mittleren Einkommens nach
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Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts-
Einzel-

personen png-Winterthur Züriehsee- Ausgemeinden Oberland-
Art der Einnahmen een Gemeinden von Zürieh Gemeinden x

. Personen 1 |(28 Teilnehm.)|(10 Teilnehm.)|(7” Teilnehm.)| (6 Teilnehm.)
-E 1 4, Personen 4,s Personen| 3,86 Personen| 4.ı7 Personen

f uets-3.5\ |2,82eK-E,11,61Qu.|3,ıK-E, 12,08Qu.|2.51 K-E,9,9 Qu.|2,0K-E,10.sQu.

fr. || es me || Pr |“ | x

1. Einkommen des Haushaltungsvor- N 1 2
_standes a 5728,6 100 50%6,2 181,5.14638;2 |70,7 \5140,3 185,5 |4202,9 178,0

a) Haupteinkommen einschließlich| 1) | |
Teuerungszulagen + 15708,6 99,6 4969,38 |79,5 \4536,2 |69,2 \4872,4 81,0 |4112,7 17633

b) Nebenverdienst 20,0 | 0,4 206,4 1,7 28,0 1,5 29,30 ds O,2 1

2. Einkommen der Ehefrau | - [210| 34 7A, 171,2] 160,5 2,7 386,56 60
3. Verdienst der Kinder —_ N — 422,2 6,7 70,4 120,8 1848 2,3 184; 28)

4A. Arbeitseinkommen 15723,6 100 5708,65 191,6 60: 92,9 15439,5 90,5 [468152 186,

j
N j

4, Bezüge aus Versicherungen Eee a) La| 120,4 1,8 9,6 0,5 12,5 36
5. Zinsen von Sparanlagen.. . —\| — 38 O1 } — | 08 _
6. Rückvergütungenfür gekaufte Waren Sie: 4,8 O2 2,4 0 4) O6 3,8 Os
7. Zuschüsse für Lebensmittel — N 2,7 O5 rss 0,3 1.0, | O6
8. Unterstützungen aller Art . uGe 1,1. 1,7.| 0,0 En
9. Geschenke . x Io 8,4 1,4 146,8 O7 | 02 3 „a O6

10. Einkommen aus Betrieben .  ı—- „| 23] 112,8 2,7 189,3 3,1 | 118,3 22
11. Einnahmen aus Vermietung X —_ ‚| 0,5 350,8 0,8 4,3 O.| 69, Zu
12. Einnahmen aus Kostgeld EN — [144,9 2,4) 163,6 250 2132| 3,6 218,9 4
13. Andere Einnahmen . 1,300 | O6 dl O5] Mi) 2712| Ahr On

B. Nebeneinkommen 1,3 x 520, 84 MW75 370, 95 7b, 132

Be - N 55 BiTotal wirkliche Einnahmen |5725,7-100) 622b,, 1100 16558,; 100 16010., 1100 15801, 100

ol.
Schwankung des Einkommensf Minimum \5723\ 100 44595 171,6 13406,9 157,09 |4783,2 179,6 |41B1,0 766

der einzelnen Rechnungen Maximum |} x 10626,5 170.8 10255. 156.4\1680,7 |127.36587,6 |1213

Vorschlag (Überschuß der wirklichen Einnahmen) » = 20%,7 \ Ro I ’
0], der Einnahmen B \ 865 \ 14 _ er

2 \ B: | i

Rechnungsmäßige Einnahmen. \ |

1. Saldo vom Vorjahr 200.5 Fe 18,4 156,5 19
2. Abgehobene Sparanlagen. EN 28,7 9,0 173,0 9,3
3. Entlehnte Gelder . _ \ 52,6 11, 8,3 0,0
4. Wiedereingang ausgeliehener Gelder| — \ dB| I 2,7 -
5. Andere rechnungsmäßige Einnahmen — | 118,8 1. . 110,0 174,9 88,3

Total wirkliche und rechnungsmässige Einnahmen 159262 seh, | 7002,5 6525, 56984    
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nahmen.

dem Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.

angaben) Familien nach dem Beruf des Vorstandes
Total (Durchschnittsangaben) ES

Fa Beamte und Ra= ars i E E . \ . HInterlani-

|

Familien

|

goyiapteiter

|

Meillarkeitge

|

BAU- und Holz-

|

Verkehrs eheen.

|

andere Arbeiter

|

&x

|

Gemeinden ea arheiter personal licher Verwaltg. 8
(2 Teilnehm.) 4,.s»Personen |(9 'Teilnehm.)|(18 Teilnehm.)[(9 Teilnehm.)|(9 Teilnehm.)|(& Teilnehm.)|(2 Teilnehm.) rZ
2, Personen ax K-E 4,8 Personen| 4,72 Personen| 4.» Personen| 3,88 Personen| 4,iz Personen| 4, Personen] S
1,88K-E, 7,17Qu.| 11,14 Qu. 2,9K-E,11,17Qu. 2,s1ıK-E,11,7ıQu.|2,95K-E,11,92Qu.|23 K-E, 9,.2Qu.|2,2K-E,11,ssQu. 2,5sK-E,10.25Qu. =

Fr | meI el el el el m “|| %
| 344 | |5 Et | | \ n
| | ; | \ N

aci 89,8 488755 da er 168,4 ol1. 81,2 |4498,5 173,2 6213,1 93,0 559651864 4623,09 9051 1

4606,3 88,7 476447Pyr 162,7 44965 79,2 4298,3 [70,6 6120,9 |91,6 |5389,6, 183,2 |4367,4 \85,5 a)
53,2 1,1 123,1 250 77 11 6 | 2,0 4 9,7 2,6 92,2 1,4 2072 \ 3,2 255,6 5,0 b)

319,0 6,1 322% 5,5 916,7 148,6) 2,7| 382,5 6,5 14,5 O2 E84, Sul 1185| 2201| 2
— — _892,0\\ 6,4 7u 12,2.|) 317\g 56 682,1 |11,2 69,5 EH 06H 1,6 264,2 5.21.83

4979,1 95,0 15601,8.97,4 92,5 we 89,5 =. 90,7 6297, 194,3 15837,0 190,1 15002, 197,0 A
|

\ | ! n \

Ba a 1,5 20 1055|| PB Zu] Als oo Wale] — — A
ze 52 2,9 NO, | es Det 0,1 a 7,6 0,1 = er ner Fi 5
am 0,4 JI7,6 | 0,3 0,1 ‚s| 0,3 335 0,6 7,9 0,1 18, 0,3 17,5 0,4 6
8,8 0,8 \ 0 0,6 8,0 0,5 l,g 0,3 9:1. 051 41,3 0,6 6,5 O1 7

FE a NRT) 0,0 !0,7 0,0 — 2 => EFRE ze Be

E a 0, 1,0 0,9 24,4 0,4 342 0,6 184,; 2,8 47,5 \0,7 FE =, 9
177,6 35 107% | 1,7 0,5 183,5 32 115,5 1,9 A; Iyı O7, 0,9 57,0 1,1110
6 Eh 34,3 \ 0,6 1,0 43,9 0,8 23,7 0,4 7 as: 36,3 0,6 n =>H3
10I 1,1) 188,6 2338| 1440120] — — |408ı|62| — — |12

2 2,8 0,0 42,6 | Or 0,6 26,305 69,2 1, 63,6 0,9 27,4 0,4 25,0 0,5 13

210,5 41 SETS, 7,7] 598,5 110,5 568,5 9,3 382,6 5,7 644; ‚99 106,0 2,.11B

5190, 100 \6128,5 1100 100 5676, 100 6082,53 100 |6680,ı 100 |6481,; 1100 5108, 1100
5 ; } | N

F | RK

| |
4188,53 80,7,\34069 55,6 |: 52,3 4188,5 73,5 |4131,0 67,9 15309,6 179,5 5308,9, 81,9 14826,0 194,5
6191,35 119.3|10626,5 173,5 157.4|10626 6 187.2 10244,; 168.|8301,3 |1124.2)7785,5 |720,,15391,4 105.5

3,8 So F- 33, 3 U, 48,
8,7 FR 055 In 42) 0,9

N a | x
140,, 108,4 137,5 187,8 332,, | 2334 1\ 107, 1

185,5 108,3 55,1 516,1 60,5 | — 2

34,5 \ 16,1 79,2 68,0 IV, NJ _ 3

87 IN 17,1 le 1,5 20,0 = 4
1 Zi 122...) 147,9 108,4 92,6 125,8 143,2 5

5 | 7,5 16657, 6103, 6458, [7690,55 6939, 5359,0    
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2. Die Gliederung des mittleren Einkommens nach der
Jahr 1920. Tab. 2.
 

 

 

 

 
 

  

 

  
 

 
 

Familien nach der Höhe der wirklichen Einnahmen
{Durchschnittsangaben)

bis 4000—5000| 5000—6000Fe über
Ipar 4000 Fr. ih Fr. Fr. 7000 Fr.

\ı1 Teilnehm.) |(10 Teilnehm.|(20 Teilnehm.)[(10 Teilnehm.)|(12 Teilnehm.)
2 Personen |, Personen| 445 Personen| 4,4 Personen| 5,85 Personen

1,3 K-E, 5,4 Qu:|2,51K- E, 9,46Qu.|2,68K-E,11,12Qu.|2,6sK-E, 11,0Qu.3,5+K-B,13,41Qu.

Fr. | % Pr | %|| “| Pe) % Pe |“

1. Einkommen des Haushaltungs- |
vorstandes 5 e 3404,0 199,9 |3986,5 182,6 4757 ,8 185,4 |527P,5 182,7. 5865,3 69,7

a) Haupteinkommenein- |
schließl. Teuerungszulagen |8864,0 ‚98,7 360,7 |80,0 |4634,4 83,2 15177 ,1 |81,1 |5678,2 67,5

b) Nebenverdienst 1400| 12] Wös8| In 123,4 2,2| 104,2 1,6 18Yı1 232

2. Einkommen der Ehefrau ee — 191,0 641 220,1 30 155 2,8 718,6 855

3. Verdienst der Kinder I — 8,8 2,5 159,5 2,0 18%,5 232 1301,4 175,5

A. Arbeitseinkommen . |3404,0 99,0 14086, 90,5 5137,: 92,2 [553,6 [86,7 zo, 9Byr
1 } . |

j ! |
4. Bezüge aus Versicherungen. _ 17,5 1,7 2,1 fr al OR 158, 1

5. Zinsen von Sparanlagen . n —_ 4,7 01 Er 50 O0

6. RückvergütungenfürER | i

Waren . 1250 O1 5501 03] WA, 04| Dre 0,3] 1350| Oy
7. Zuschüsse für Lebensmittel FE 6,0 O8) 32,9 O6) 2,0 0,3 hr 0,1
8. Unterstützungen aller Art - ı— 4,0

|

Oz s| 00 a ER

9. Geschenke. . _ == ‚| 00) 3,01 0,51 | 2351 106,7 138
10. Einkommen aus Biken L — öl | ol | 172 2
11. Einnahmen aus Vermietung . _ il O8| 4659| 001 4dıl O7 ı Oı
12. Einnahmen aus Kostgeld —| a ze 7a — —
13. Andere Einnahmen bo] dr Zz0| 1650| 931 75 2,1 6lıe| Oy

B. Nebeneinkommen 2, 0 |755! 85] 56

Total wirkliche Einnahmen |3406,, 1100 4523, 100 15570,1 1100 |6875,, 100 |8416,, 1100
. I I T z

j j
: Minimum |} 41310 |91,3 |5057,6 |90,s |6060,7 \95,1 |7212,3 [85,7

Aeeaukungd-Einkommens) un. 1P406 100 \1826,0 106.!5996,1 107.16970,2 109110626. 1263
Vorschlag (Überschuß der wirklichen Einnahmen) 49,3 ,6 == = 168,6

0], der Einnahmen. Ya 1 4 Is Bu

Rechnungsmäßige Einnahmen. = j

1. Saldo vom Vorjahr 5 hr u 161,5 21dh 265,5
2. Abgehobene Sparanlagen . = Dr 116,9 424 286,7
3. Entlehnte Gelder 38,5 647 574, 1,4

4. Wiedereingang ausgeliehener j
Gelder 16,0 14,

5. Andere rechnungsmäßige Ein- ! 1
nahmen . ee : Hi 108,0 134,5 130,8 120,1

Total wirkl. und rechnungsmässige Kichage 3481, 491,2 60055 7215,5 9100,0
Ä          7  
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Einkommensgröße und Familiengröße (Konsum-Einheiten).

Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten 2
Total (Durchschnittsangaben) ®

2 5
Familien bis 2 K-E |2—21/ K-E| 2193 K-E 3—31/g K-E 31/94 K-E|über 4K-E| &

(53 Teilnehm.) 5
4,45 Rersonen [115 Teilnehm.)|(13 Teilnehm.)|(11 Teilnehm.)| (6 Teilnehm.) (1 Teilnehm.) (7 Teilnehm.) &

2,76 K-E 2,# Personen 4, Personen| 4,64 Personen 533 Personen 5 Personen 7,7 Personen a
R 11,19 Qu. 1:54 K-E, 7,14 Qu.]2,23 K-E, 9,43 Qu, 2,80 K-E, 11,5 Qu. [3,23 K-E, 14,1 Qu. 3, K-E, 14.7 Qu.[5,15K-E, 19,6sQu. =

wre | % eu | % lee I She el “| ee |||“
® Ix 1) : , ; |

4887 5 797 504,5 88,4 5216, 88,5 |4 07,1 18054 4547,65 76,2 6265,0 81,9 |4611,1 56,3 1

a, j i ’
N j H

476: 771 14947 ,7 86,5 |5012,9 | 85,2 1439450 78,4 4470,8 74,9 6198,0 81,0 14539,6 155,4 2)
123,8 210 706,9 | 1,9 |-20354 34 13,1 250 76,8 1,3 70,0 0,9 715 09] b)

322,3 \5,8 4 9 7,0 1 ‚0 350 21,1 3,9 816,5 13,7 _ nr“ 208,3 2,5 2

3920| 654 — | 97| 276| Hu] 197 05] 44a) 5,8 245550 1300| 3
1,3 "92,4 15456,; 95.4 5430,9 92,3 4955,53 88,4 |5388,3 90,2 167064 87,7 \7274,4 88,8] A

\ |

0aN 1,5 43, 0,8 5 1,3 27 ‚0 2,3 & l;7 354 - gg 103,8 1,3 4

& "2,9\ 0,1 4, 0,1 3 jr 2,3 0,0 as 60,0 0,8 Se ek 9

Net 08| 125 02) 20,5 0,5| 1242| 0,5| 12,1 98 & 0,4| 14,| O2] 6
$ 28,3 0,4 4 2 O1 16,1 0,3 6,7 0,5 Tr 0,8 Su 70,1 0,9 7

Lo 00 Os

|

0,0 17 Po 3,6

|

0,0 ; = E er —- IE 8

6, 2,01 695 1a 19,5 05 351 0,81 #41] Oe6| — (16 ra 9
107 ,; 1,7 54a 0,9 66,6 Li 9,0 1,6 239,4 4,0 790,4 10,3 117,9 34 10

34,5 0,6 180 0,3 51 ‚0 0,9 5,9 0,8 37 3 0,6 = a 21 »4 0,3 11

1408|2,3 0 166 || 4 0 Oo| —- 344| 4a] 12
> 42% 7 \ T,5 „08 41,7 057 B6,3 0,6 10,0 0,2 60,5 | 0,8 69,6 0,8 13

\ 8 "rn 4, ef

526,7 816 "263,0 4,| 486,3 757 650,5 11,5 582,7 98 944,3 22,3 918,7 22,2 B
= I

6128,; 100 100 \5887,5 100 |5606,; 100 |5966,; 100 |7650,- 100 |8193,1 100R 5720,4 : i

Sr) ] { i
' i |
i I i i

3406,9 55,6 [3406,95 59,5 14520,2 76,3 14316,3 77,0 53914 90,4 Ira50 100 5308,09 64,8
10626. 173.5 |8820,5 154.2 |7419,9 126,0 7387, 1131, 7989,5 133,9 2“ 10626,6729,7

5 6,01 +4 118,7 182,5 _
ug si 4 230 Es a

r ] ! |
x ! Er \
\ j | ’

175, 21dr 187,5 4,4 88, 302,3 184,3 1
188,5, 366,6 145,5 143,0 % 146,4 2
34,5 2 „5 4,0 Tı 11, 89,9 3

87 \ 2 1, | 7,3 ns 9,3 =

18,11 109; 143, 104,5 1594, 138,, 118,8 5
6657 ,5 6488, 6414, 6022 ,5 6227 9 S0N1,, 8741,5

’ \

|                 
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II. Die

a) Darstellung nach

1. Die Gliederung der mittleren Ausgaben nach dem
Jahr 1920. Tab. 3. ‚=
 
 
 

  

Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts- L
 Einzel- :

pejesnsn Groß-Winterthur Türiehsee- Ausgemeinden Oherland-

Art der Ausgaben 2 >> Gemeinden von Zürieh Gemeinden
ä: Teilnehm. 28 Teilnehm. | 10 Teilnehm.| 7 Teilnehm. 6 Teilnehm.

1 Person 4,7 Personen| 4,8. Personen| 3,88 Personen/4,ız Personen
1 K-E, 35 Qi 2,s2K-E,11,61Qu.|3,1K-E, 12,03Qu.[|2,51 K-E, 9,9 Qu. |2,5»K-E,10,6sQu. y
 

=
(Fr. 7 Fr. % Fr. % Fr. |.% Fr. %
x  
 

  

A. Nahrungs- und Genußmittel Be. 1778, 48,9 |2966,6 47,0 13209,8 149,7 |2839,5 |47,0 |2856,5 152,6 |

a) Nahrungsmittel 20.20... 7119749,9 128,2 12701,2 142,8 12967,0 146,0 |2572,8 142,6 |2611,1 148,17

1. tierische. » 2 :2*2..2..1( 8810, |1512,6 124,0 |1609,5 125,0 |1400,0 123,2 |1461,0 126,9
DERlsche> 02, Hs 7,7102 977,3 |15,5 [7001,56 115,5 861,1 114,3 949,8 1175
3. verschiedene sen 173,0 47,8 211,3 333 955,9 5,5 311,7 551 200,3 dr

b) Genußmittel . . . x ....1.25,1 1077| 265,4 42 242,8 337 266,7 44 2454| 4

B. Bekleidung . . 2.20.2020. ]8BB4049,8 | 814,3 122,0 838,0 113,0 732,4 172,1 465,0 Sol
C. Wohnungsmiete ! . .......16875,0 120,3 57052 9,0 485,6 755 547,8 9,1 39,3 Tel
D. Wohnungseinrichtung . . . .]X830 25 396,7 | 68 521,6 81 295,9 4,9 280,2 52

Bu E. Heizung und Beleuchtung . . 2) O2 34656 | 5,5 37351 538] 358;55.| 5,0 3814| 70
F. Reinigung von Kleidung u. Wohnung 1 R 2,0 139,6 232 106,2) 236 128,50 2,1 110,5 24

1 6 Gesündheitspflege . ER 34,8 9,9 123,8 2,0 202,7 3,1 Labs 2,0 130,5 au

H. Bildung und Erholung . . . .| 171, [7 222,3 3,5 210,3 3,2 190,9 3,2 233,8 43
J. Verkehrsausgaben . . .....] 241, 71 99 1246| 66,8 2,1 207,8 34| 86,5 Ze
K. Versicherungen . . .- ..2..1 1123| Zı| 2034| 821 123,1 Zjo 203,1 3,4 174,6 3%

} L. Steuern ö Kr 7 149,0 254 106,3 1,6 166,3 2,8 87,8 16

2 M. Gesellschaftsausgaben”und Verschie-
denes > 2.2 0202020200] 2 | 2324551 4| 220,7 |

Total der wirklichen Ausgaben 363: 100 6313,1 1100 |6466,; 1100 \6037,1 1100 |5428,2 100

\ |

N 4379,5 16954 3357 ,6 151,9 4850,82 80,3 4143,3 |7655

  

 
           

Schwankungen d. wirklichen Aus- Mininum \9634

gaben d.einzelnen Rechnungen Maximum |} 7 es 106720100 10501,0162,17527,9 1124,216337 4 \1167 |

PREEN, |
Rückschlag (Überschuß der wirklichen Ausgaben) . . | — i 9,8 ee «26,6 36,7 f

: Oo der Ausgaben . . . |\— 1,5 3 0,4 O7
2 %

n Rechnungsmäßige Ausgaben. |

1. Sparanlagen . ER, 2100.) 135,5 168,5 142,5 4,9 E
2. Ausgeliehene Gelder GER, £ _ı 4,6 18,5 3% 2%
3. Rückerstattung entlehnter Gelder Ei 4,0 21,4 er: 23,0
4. Andere rechnungsmäßige Ausgaben. 4 8,5 1.100, fi ls 80,5 |
5: Saldo für das folgende Jahr. . .| 186,1 214,5 ‚| 2208, |: 1 je 12 13 |

Total wirkl. und rechnungsmässiger Ausgahen |5926,5 650 7003,65 Feen 5698,

|

| |   



Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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asgaben.

Hauptgruppen.

     

  
ngaben) ; Familien nach dem Beruf des Vorstandes

s fen (Durchschnittsangaben)

Se Beamte und
Interlan- Familien Textilarheiter Metallarheiter Bau- und Holz- Verkehrs- Angestellte inpersonal |Nandel. ötent andere Arheiter
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®

Gemeinden 53 Teitndhn. h arheiler licher Verwaltg. 8

2 Teilnehm.|4,45 Ee nen| 9 Teilnehm 18 Teilnehm 9 Teilnehm. 9 Teilnehm. 6 Teilnehm. 2 Teilnehm. 5
2, Personen 2% K-E 4,3 Personen| 4,» Personen |4,ss Personen| 3,89 Personen |4,17-Personen 4 Personen 2
1,8&-E, 7.ı7Qu. 119 Qu. 12,8K-E,11.17Qu.|2.s1ıK-E,11,7ıQu.|2,95K-E,11,98Qu.|2,3K-E, 9,42 Qu. 2,83K-E,t1,5sQu.|2,5sK-E.10,25Qu. =

er. |% een \% Pr | % | Pe |) Prob [Pr | % Fr. | %*| rw 1%

1922,38 140,6 N 47,9 13012,7 45,9 |2909,5 151,2 |3214,6 51 2855 ,0 141,1 \2767,3 Wudıs 2653,9 52,4 A

1824,39 138,5 2691,1 43,3 |2789,3 142,5 126491 146,6 2860,0 4a 2623,9 137,8 GR a0 2413,6 |47,7 Aa

1089,1 121 |7492,3 24,3 |1528 ,2 23,3 1427,; 195,1 1539,9 25,4 |1488,5 21,5 |1858,3 1 11517 ,6 830,0 1
656,6 13,9 951,33 15,5] 947,51 1454 96754 \17,0 103454 17,51 917,6 13,2 894,3 14. 778,8 15,3 2

128,5 2,1 847,5 raP140 48 2542| 45 285,7 47 21715 Si 156,5 25 122,2 2,4 3

98,6 241 Bahr 2283| 94 260,4 | 4,6 354,6 5,9 231,1 33 157,9 2,6 240,3 4,7 JAb

\ | { \ |
698,5 114,7 764;2-\12,4 761,4 111,6 668,6 111,7 589,5 | 9,5 11070,3 11554 Trld,o 735,3 114,5

488,0 10,5 52846 54532 8,5 457,4 851 ar 7, 709,5 110,2 582,3 9,4 356,2 750
 Tamu| 8| 8854| 6,5! 730,5 11.1 2128 35 326,0 5. 6242 9.0| 18 Ir 180.0 36

421,0 8,9 5:9. 3589 No, 364,4 se 376,6 6,2 341,0 49 385,4, 0% 261,4 5,2

| 106,9 2,3 12 3 112,3 2,7 117,4 2,1 138,3 2,3 168,7 234 124,7 |N2,0 54,9 Li

82,0 17 137,6, 2,2 222,7 3,4 9, | 96,3 1,6 209,3 350 108,0 | 17 118,7 2,3

114601 3,1 2143 35 26856 41 197501 355 208,5 34] 23455 34 MI 230 159,5 1
133,2 2,8 107,7 1,8 66,9 1,0 110,4 1,9 3,1 | a 98,9 1,4 158,9 |6 217,3 4,3

[3 40 186.1 30] 150,6 25 1886 35 148,7 2,5 211,5 || 2766 | 44 1044| 241
| 140,1 3,0 186% 22 103,0 2,6 126,0 232 104,0 | 1,7 212,8 | 3,1 140% | 2,3 160,1 32

- | \
1894| 40 85,7 Lı 226,8 355 243,0 | 4,3 Ber 4,7 207,0 1.850 430,3 I\6,9 590, 12] M

- 14786,2 1100 6145 100 \6558,1ı 1100 \5687 2 1100 |6058,7 1100 6943,2 1100 |6207 9 108, 5060,7 100
L | | | %

3817,9 80,6 3357 ,6 154,6 3357,65 151,2 8817,09 167,1 4143,53 68,3 45445 165,4 5414 STE 4850,2 |95,8

5654.,4 11194 10672,1736 10501.0 160.,110672.5187.:)9928,9 \163.]8468,4 122,0)7575,3 1122.0165271,g |1042|
\ \

P = 174 | 44,9 11, _ 263,1 FR \ e:

2 (Ta O7 0,2 _ GR > j —

| \ 24
“| Mrd, 13 68,5 0. [My 255\ 128, 1

15,|. „2 7,9 ! „7 | 4,1 ’8 \ 75,0 1.2

52,5 9,6 „7 548 82,9 \5 S.J):1.- 3
35,0 110,2 \ 8,3 1x „2 »6 | 150,4 84 47,4 4

Als 193,6. x 1 6,1 160,2 132,6 | 268,4 348,2 47,4 | 5

5487, looa5 jrogas jsogs,.| Ieas,. | 12690, N 5359,                  
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2. Die Gliederung der mittleren Ausgaben nach der
Jahr 1920. Tab. 4.
 
 

Familien nach der Höhe der wirklichen Einnahmen
(Durchschnittsangaben)
 

 

 

 

  
 

 

           

bis 4000—5000| 5000—6000| 6000—7000| über
Art der.Ausgaben 4000 Fr. Fr. ae Er 7000 Fr.

1 Teilnehm. 10 Teilnehm.| 20 Teilnehm. | 10 Teilnehm.| 12 Teilnehm.
2 Personen 3, Personen 4,45 Personen 4,4 Personen| 5,5 Personen
1.3 K-E, 5, Qu.|2,31ıK-E, 9,46Qu.]2,6sK-E,11,12Qu.]2,63K-E, 11,0Qu.|3 54K-E,13,41Qu.

Fr. 1% Mr | % Fr |% Fr % Fr-| %

A. Nahrungs- und Genußmittel . ]1775,7 52,0 |2331,0 52,6 2839,1 150,9 |2931,6 44,0 |3736,7 45,54

A. a) Nahrungsmittel . . 1754,53 52,3 12128,3 147,1 |2577,,1 146,2 |2704,7 40,6 |3416,7 41,5

1. tierische - 17090,5 |82,5 \1146,4 25,4 |1495,9 26,3 |1544,0 23,2 |1764,8 21,4
2. pflanzliche 599,4 17,9 785,7 117,4 880,6 15,8 944,8 114,2 |1242,1 115,51
3. verschiedene . 64,9 1,9 196,2 4,3 200,6 3,6 216,1 852 409,8 550

A. b) Genußmittel 20,9 0,6 202,7 4,5 262,0 4,7 1.226,09 3,4 320,0 3;

B. Bekleidung . 514,4 15,3 464,9 110,3 708,5 12,7 832,3-)12,4 |1070,5 73,0 ;

C. Wohnungsmiete 264,0 7,9) 410,6 | 9,1 474,5 8,5 561,1 84 709,1 86
D. Wohnungseinrichtung . 108,8 3,3 212,2 4,7 202,3 3,6 754,5 111,3 550,1 6,7
E. Heizung und Beleuchtung 324,1 9,7 30852 6,8 354,4 6,3 378,6 5,7 399,6 448
F. Reinigung von Kleidung und

Wohnung 2,27 35,1 Z,0 86,3 7,0) 113,4 2,0 16850 2,5 158,1 2,0
G. Gesundheitspflege . . 9%, 2,7|. 8911 30| 9,6 Z,7| 137,5 2,1 255,2 3,1
H. Bildung und Erholung 92,1| 2,7| 146,7.| 3,2 210,4 3,8 197,1) 8,0 301,9 3,6
J. Verkehrsausgaben. 21,4| 0,6 122,4 2,7] 76,7 |1.2,4| 125,6 2,90 189,8 147
K. Versicherungen 3,8 O1 147,4 3,3 172,3 3,1 203,55 8,1 241,9 2,9
L. Steuern . 50,8 1,5| 81,9 1,8] 120,4 2,2 144,8 2,2 206,9 2,5
M. Gesellschaftsausgaben und

Verschiedenes . 2 77,81 2,3 118,9 2,6 212,7 3,8 229,4 3a 478,4 558

Total er wirklichen we 13357 ,6 100 |4519,3 |100 155783 100 |6664,0 100 |3247,7 1100

Schwankungend. wirkl. Aus-y Minimum \3357 100 5170 #44 |4544,5 187,5 18654,4 84.8 [6328,0 176,5
gaben d. einzeln. Rechnung.|Maximum |f > 5001 ,6 110,5/6610,9 |778,,18383,2 |125,8|10672.5 729,4

Rückschlag (Überschuß der wirklichen Ge 7 82 288,9 re
0/o der Ausgaben = ne 9,1 43 =

Rechnungsmäßige Ausgaben.

11. Sparanlagen . 9,5 5 221,5 310,3
2. Ausgeliehene Gelder 0,3 2,7 1,4 5,1
3. Rückerstattung entlehnter

Gelder „0 ‚9 ‚0 71
4. Andere rechnungsm. Ausgaben A 8,0 | 13,9 a 122,7
5. Saldo für das folgende Jahr . „2 7,0 | 181,4 194,9 335,6

Total wirkl. und rechnungsmässige Ausgahen 3481, Br 6005, 7215, 9100,0  
“
y
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Einkommensgröße und Familiengröße (Konsum-Einheiten).

Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten |
Total (Durchschnittsangaben) Ir |

Familien „1, 9 K-ı [2-21 K-E 21,3 K:E 3-31, K-E [31/54 K-E über 4KE|® |
53 Teilnehm. en =

4,5 Personen 15 Teilnehm.| 13 Teilnehm.| 11 Teilnehm.| 6 Teilnehm. 1 Teilnehm. 7 Teilnehm. 3
2,7 K-E 2,7 Personen| 4,0 Personen 4.4 Personen| 5,8 Personen 5 Personen [7,7 Personen 2

11,10 Quets [1,3ı K-E, 7.14Qu.|2,23K-E,9.45Qu. 2,00K-E,11,5Qu.[3,23 K-E, 14,1 Qu.| 3,sK-E,14,7 Qu.|5,15K-E, 19,6sQu. 3

N %s| er || m I) Im ie IIIlm | %

29485 47,0 |2133,3 37,5 12776,0 47,2 13028,2 52,8 13267,8 55,5 13438,5 45,1 509,5 54,8] A
2691,1 43,5 |1943,7 34,0 |2548,9 43,3 |2764,2 48,2 2995,1 50,9 |3271,6 43,5 |4098,2 49,8 Aa

14995 24,3 |1101,0 19,3 |1483,6 25,2 |1588,0 27,7 \1631,4 27,7 |1807,9 24,1 12031,8 24, 1
951,3\ 15,5 703,6 12,3 870,9.| 14,3 95755 16,7 1076,1 18,3 949,6 12,6 |7515,0 1854 2

247,5) 4,0 139,1 234 194,4 3,3 218,7 338 287,5, 4,9 514,1 638 551,4 6,7 3

2 4,1 190,0 3:3 228,0 39 264,0 46 272,1) 46 167,0 -232 411,3 5,0| Ab

764,2 12,4) 746,2 213,1 746,8 12,7 661,5 71,5 662,6 17,5 945,0 72,6 1058, 112,0 B
527,9 6 591,4 10,3 531,1 9,0 471,9 8,2 450,7» 7,6 800,0 10,6 501,4 6,1 C
38 650,4 11.4 338,5 5,7 207 4 I, 35l,s 6,0 113,7 15 251,9 31 D

359,9 5,9 346,6 6 388,7 656 365,5 654 321,4| 5,51 318,5 42 365,4 Zal. E
N e

127,3 \2ıı 100,3 1,8 153,4 2,6 120,4 21 92,3 1,6 111,3 1,55 179,5 2,2 F

137,6 BA 127,5 2322| 113,0 2,9) 134,5 24| 5852| z30) Bl, zZ] 2852| 35| 6
MlE;3-3,5 218,8 38 214,7 3,7 202,4 85| 124,3 2,1| 2624| 35 292,8 3,6] H
07,7 1,8 124,9 2,2 108,6 1,8 41 Rt 0,7 89,5 1,5 445,9 5,9 142,2 Ir J

6,1 8,0 220,7, 3,9 180,6 8 189,5 3,3 137,9 2,3 382,4 547 Idee

136,0 23 140,4 2,4 136,8 2,83 112,7 2,0 112,3 1,9 341,5 4,5 152,8 1,9 L

br) 4,1] 314,1 5,5| 199,5 3,4] 202,5 3,5 216,5 | 3,7] 289,0 338 348, 42] M
6145, 100 \5714,ı 100 |5888,; 100 15737,0 100 \|5885,2 100 |7527,, 100 |8216,5 100

3357,6. 54,6 13357 ,6 58,7 |4379,5 74,4 |4417,8 77,0 15271 1) 89,6 \7597 100 5414,0 65,8

10672,5 1735 8425,7 147,4 |7575,3 |128,7 |7753,1 135.1 |7878,0 |133,9 \f = 10673,9 129,7€ |
17,2 war Ta 130,7 er De 23,8

0,8 er 0,0 2,3 Se Ka 0,3

136,5 2 9,9 1 2,0 1,1 bu 84,6

5,7 5,9 1,3 0,2 25,0 18,1 2

52; 1,9 647 91 1 92,3 3
110, 189,6 4,2 1,0 1B4,5 33B,5 97,5 4
193,6 248,9 181,6 184,5 189,8 2 232,4 5
6654, 6486; 644, 602,5 6227,0 091,5 S74l,5                  



ee. 4

3. Die durchschnittlichen Aus-

nach Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
Jahr 1920. Tab. 5.
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

acheenDE Familien nach dem Beruf

2 ö h

Art der Ausgaben Grosn- Zurich“ A| Tane Hand:| Textii- Metaiı. |au-und| Ver-
Winter- ggmein-| von |Gemein- Gemein-| arbeiter! arbeiter „oz. Kehrs-
thur den Zürich den den arbeiter |personal®

5. Fr Pr Pr Fr m Pe Pr |me

2 E
A. Nahrungs- und Genußmittel . 11052,0 1035,4 |1131,3 ‚1102,9 |1022,3 [1011,0 |11035,4 11089, |1241,3

A. a) Nahrungsmittel . F 957,9 957,1 1025,0 1008, 970,3 936,0 942,7 969,5 1140,3

1. tierische» . .1 536,4 519,2 557,8 564,1 5527| 512,8 508,0 522,0 647.2

h 2. pflanzliche. . .| 346,6 323,1, 343,0 366;7 349,3 31738 344,2 350,6 398,9

H 3. verschiedene . | 740 | 1145 1242 77,5 6815| 2054| 9015| 960 9
E A. b) Genußmittel . . .| 941) 78,3 106,5 94,5 52,5] 7550| 92,7 120,2 100,5

Be bekletlung #7. 1..2,.895: 288,5 270,6 291,58 179,5 371,5 255,4 237,9 199,8 465,5

Be C. Wohnungsmiete . . .  .| 202,2 156,6 218,2 151,1 259,6 | 183,0 162,5 159,9 308,7

D. Wohnungseinrichtung : 1.140,27 168,5 117,9 108,2 9,1 245,1 75,6 110,5 271

E. Heizung und Beleuchtung .| 122,9 120,4°| 142,3 147,2 223,9 120,2 129,7 | 127,7. 148,81

F. Reinigung von Kleidung und

Wohnung » . 2. ..2...1 495| 8343| 5l,o| 42,7) 56,9] 37,7| Als] 46,0 78

G. Gesundheitspflege -. . .| 4359| 6554| 484, 50,4] 4e| 74,8 3256| 32.12.08

H. Bildung und Erholung . .| 7%} 671 76,1) %,3| 77,7] 901! 70,4] 70,7 101,9

£ J. Verkehrsausgaben . ! .| 35.| 21) 82,7) 3355| 70,0] 22,4 39,3 31,5! 4350

EEK. Versicherangen .. .. .. | 724 397 80,1 67,41 124,0] 5055| 67,1 50,41 9

h | i
er E-Shönern 20.0... Popaal Baar 0 350 a Ba) a

a M. Gesellschaftsausgaben und ‚

nr Verschiedens . . ..,.] 96| bel. 97,5| 887 100,7] 7550| 86,5 97,1 90%

i | |

Total der wirklichen Ausgaben |2238,7 12086,0 ‚2405,2 12095, |2519,2 |2200,7 |2023,9 2052, |3018;s
4 ns

Schwankung d. wirk. [ Minimum |1151,9 1420, 1981,0 |1631,8 11947,9 [11420,, |11523,4a 20655

lichen Ausgaben ij Maximum |4593,; '4680,0 3166,2 2755,4 3141,35 |4680,0 3166,2 19624, 459,5

|          



 

Nr

 

  _ gaben pro Konsumeinheit.

nach Einkommen und Größe der Familien.

9

  
  

  

  

  
 

  
              

 

 

N Familien Familien nach der Zahl der
d. Vorstandes pta] nach der Einkommensgrösse Konsumeinheiten

[Beamte u. Fa- ; f 5 “ |
Angest, in bis \4000 - 5000-16000- über bis 19.21], 21/,-3 3-81/, 31/,.4| über [fifa
Handelund anure [milien] 4000 | 5000 6000

|

7000 7000| 2 22123 |3-319312%| ©, [Mel
öffentl.Ver. heiter Bee Be Fer
waltung El

Fr. Fr. Fr. Fr. | Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. | Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

| Er

| |
981,5 1028,6 [1062,: |1365,0 |1009,1 1059,4 | 114437 11055,6 |1159,6 1245,2 1081,5 {011,5 904,9 875,6 A

925,3 935,5 971,5 [1349,58 921,5 961,6 109,4 965,5 |1056,5 | 143,0 987,2 927,5 861,0 795,5 Aa
552,6 | 588,2 538,1 |838,s 496,3 558,2 | 587,1 14985 598,3 665,3 567,1 505,1 475,8 394,5 1

317,1 | 299,9 348,4 461,1 340,1 328,6 | 359,2 |350,9 382,4 390,5 842,0 333,2 249,9 294,2 2

55,6 47,4 89,4 49,9 84,9 7438| 82,1 |11ö,5| 75,6 | 8752| 7851| 89,0 1135,53 107,1 3

560 Bi Ae| 16,1 87,51 97,8 | 86,5 90,4 1103,53 102,2 94,3 84,2 43;9 79,5 [Ab
|

307,7 285,01 275,0 1395, 201,2 264,4 | 316,5 302,4 [405,5 334,9 236,2 205,9 248,7 205,5 B

206,5 138,1 190,6 [203,1 177,, 177,, 213,5 [200,5 [321,4 238,5 168,5 1139,55 210,5 97,4, ©

66,5 69,5 189,1 83,5 91,0 75,5 286,9 1155,41 353,5 151,8 74,1 108,9 29,0 48,0 D

136,6 | 101,5 129,0 [49,5 | 133,4 132,2 143,9 1112, 188,4 174,5 130,5 99,5 83,0 || E
| E |

Mo 2] | 270 37,4 4295| 630] 44,7] 54,5 68,5 4350| 28,5 29,5 34,s| F

38, 46,01 49,,| 69,5 | 3836| 34,0 | 5%;51 72,1] 69,5 | 50,71 48,0 "18,0 21,6] ddl
| | | |

| A | 70 7 Te1 9 725 | 5

56,3 84,9 38,9 16,5 53,0 28,6 Az 39,3 67,5 48,7 14,7 27,7 117,5 27;6 J

| | |
8, 40,5 67 30 6355 645 77,41 68,5 120,0 Bi,o| 67,7 42,7 100,6 Del K

9 6|| 7 se 40 38 |

152,8 22,91 92,3].59,5 51,5 79,41 87,0.1135,1 0 89,4, 72,2 67,0 76,5 67m

5 | |

2201,4 |1961,5 2218, [2582,8 1956,6 208145 533,8 2329,8 3105,6 %610,6 2048,0 182,0 1981,0 195,5
| |

1151, |1700,4 [151,0 1523,4 115150 1420,5 1157650 194759 1946,44 1523,4 1626,5 151,0
% 25825 1981,0
3515,5 |2343,1 |4680,9 551,7 3479,4 4598,5 4680,90 4680,09 340559 2673,5 254,3 20655      



b) Darstellung nach den
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Gliederung der mittleren Ausgaben nach
Jahr 1920. Tab. 6.
 
   

 

Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts-
 

 

 

 

 

Einzel- 2
: wi üriehsee- Ausgemeinden Oberland-

Titel et personen |Lroß-Winterihur Gemeinden von Zürich Gemeinden

Mr. 1 Seen 28 Teilnehm.|i0 Teilnehm.|7 Teilnehm. 6 Teilnehm.
ı Person 4,2 Pers. 4,» Personen|3,ss Personen| 4,ırPersonen

1 K-E, 35 Qu. 2,»@K-E,11,s1Qu. 3,1K-E,12,0Qu [2,51K-E, 9,9Qu 2,59K-E,10.8Qu,

SFr | I || Pe“ Pe |
| I

A Nahrungs- und Genußmittel. . 1rObu 48,9 12966 .5 147,0 3209,: 49,7 128395 47,0 896.5 152,6

a) Tierische . 2.2.2.2. 82)re [äfl2,s 240 |1609,5 125,0 |1400,0 12332 |1461,0 20%
1| Milch, frische . . -. 1 eT- 5004| 7| 522,3 81] 4496 755 512,8 95
2| Andere Milch und Rahm. . . m ] 1,6 0,8 | O1 2 00)  \la| Ou
Bu Butter. 2% 2.1 NO YRdie 238 1,5 235 166,1 2,8 1,5 .34
Zr BABES 1,3 } am 1,3 : | 25 n ald5| 1 Ye 2,0
jor 2. er v0. 206 „u, 19  |.1,8 | In

6| Fette, tierische und gemischte = Ft 13,5|12| 685] Zo| Me] 2,3 3,9 2,0
7| Fleisch im ganzen. . 2. ...1 | — [838,5 6,3 452,6 7,0| 39; 56 359,1 66

2) Be Ne 1950 341 en | 4. T 5, Sn Y 30
albfleise a ‚| 04 ‚5, O4 | 077 | 04

€) Schweinefleisch, frisches” — /S[ 6% 21], 633 T,0| #20 0,0 d,0 Os].
geräucherts — | — 33,5 0,5 347 035 1,2 0,3 s| 08

d) Schaffleisch EA ‚| 00 2) 00 — 1° 0 |’00
e) Pferdefleisch .. 1... = 102| 0,1 01 7,4 O1 u) On
f) anderes Fleisch 1-1 4o| O7| 135 02| 184] 0,5] 447 O8
g) Eingeweide sFatr 1f,ı| 0,3| 139,3 08 | On| 148| 03

: < 7 ra

8 Wurstwaren LE \ 141,3 2,7 188,7 2,9 157,5 2,6 13h 25
9 Fische . TE a: > * % $ er 1 \ 4,7 O1 5 0,0 \42 0,1 pr» O1

\ F

| | !
b) Pflanzliche und zwar: i } 1 |

Getreideprodukte . . 1,3. 52 402,: 6,6 46B,4 845

404: Beot >; Fe ol| ön
11| Andere Backwaren . . : EEE la) I) Wr 14
12 Mehl . . . . . . E . f 3 „7 0,5 6,3 0,4 26 O5

13 Grieß LE WERE | O1] 162 |051 0,4
14| Mais. 9. O1): 1654| O1
151 Reis... £
16, Hafer und Gerste .
17 Uebrige Mehle .
18 een

0%| O1 „| O1
MM : 0,1

5

l3| 0,2
‚s| 012 11,0 0,2 4

B
R
O
E
I
S
H
K
H
A
R
S

= =

‚| O7 45,4 0,7 0,9

x

3| 724 45 „e| 737 48 u) 90

19 Speiseöle 2 0,2] 1800| 0,3| 1,2 O8
20  Pflanzenfette
21 Obst.
22 Südfrüchte

hs , On4 „Rt 0,2 2 4 23

| 2331| 138,6 232] 11
| 038 2 ‚| 04 1

 3

2 Spezereien, Obst, Gemüse \64

3
0,5 i ‚| O4

23| Konfitüren .
ei 24  Bienenhonig | 02 | 052 02               



einzelnen Ausgabetiteln.

Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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angaben) Familien nach dem Beruf des Vorstandes (Durchschnittsangaben)

Er Total Beamte und
Unterland- = ilanhoi ton. Bau- und Holz- Verkehrs- Angestellte in andere 3

„| Gemeinden Kamilien Tentlarheiter Metallarheiter eheiter personal |Handel m. öffent-| Apheifer [Tel
. licher Verwaltg.

2 Teilnehm. [53 Teilnehm.| 9 Teilnehm. | ı8 Teilnehm.| 9 Teilnehm.| 9 Teilnehm.| 6 Teilnehm. 2 Teilnehm. Ir.
2,5 Personen 4,5 Personen|4.ss Personen|4,» Personen] 4,» Personen] 3, Personen| 4,ır Personen| 4 Personen
1,8sK-E,7,17Qu.[2,7K-E.11,19Qu.[2,9sK-E,11,17Qu.|2,s1 K-E,11rıQu.|2,95K-E,11,92Qu.|2,3 K-E,9,..Qu. 2,8?K-E.11,55Qu.|2,5sK-E,10,25Qu

Fr |%| rot“ Fer |% me |% Pe |% Pe | “| Fol %| Fr |%

2943,3 47,9 13012, 145,9 |2 5 51,2 8214,56 153,1 28550 41,1 2767 ,3 44,5 12653 ,9 152,4 A

14923 34;3 |15238,2 23,3 14 7,5 125,1 11539, 25,4 1488; 21,5 1558,35 35,1 |1517,8 130,01 a)

4924| 8,0 467,0 711 539,7 95.| 492,0 8,1 488,5 65 481,5 7,5 460,8 91] 1
3 N0,1 | O1| 12,7 00 4,4| 0,0 l,s 0,8 NTe 0,2 | 00] 2

172,0 238 1M,7| 277 112,5 3,0| 153,4 2,5 189,8 2,8 180,1 >80 130,8 2,6 3
or 385 138 91, 1,6 91,11 15 Tl, 1,0 3,3

|

232| 141,7

|

2,8] 4
10 1 I 1 ‚0 1,9 80,3 1,4 118,5 29 91,9 1,4 12 16 2,0 116,8 2,8 5

69,5, 1,1 dB,0 O,s Als 1,4 101,3 1,7 35,3 055 49,8, U: 8, Ir] 6
391,3 \6,u AV. 64 327,8 5,8 370,9 6,1 470,5 6,3 440,1 \71 4414| 8,7] 7

{ \
| 208;778,4 243,7 3377| 1,7 30 189,7 3,1 220,5 338 N. 252,4 5,0|a)
M 26,9 0,5 2 6 0,4 20,7 0,4 19,9 0,3 4 ‚9 0,7 26,9 0,4 28,4 0,6 b)
| 62,0 20) 8335| 235] SL 00| 50,51 0,5) &8u| 23] Mu Or] 5853| Zu le)

34,5 0,6 2 ‚| 035 27,3 0,5 28,6 0,5 4 7 0,6 495 0,8 65,1 1,3
| = 1,0) 050 —| 03|0%0| 1,0] 00 2 ON = 1,2) 0,0 |d)
| — 11,5 |} 0,2 9 O1 24,2| O4 13,1 0,2 _ 0,1100 — — le)

0,2% 82,9 O5 1 ‚0 0,2 21,9 0,4 52,9 0,9 49,1 0,7 0,7 14,0 0,3 f)
| 0,1 14,; 0,2 1 ‚s| 0,2 10,0 0,2 15,2 0,3 20,5 0,3 18,6 0,3 22,0 0,4 g)

| 2,5 66,4 2,7| 196,2 3,0 129,6 2,3 203,3 3,4 160,8 2,3 197,2 3,1 184,9 2,7 8
B 0,0 3,9 0,1 134 050 31 0,1 4,7 O1 8,4 0,1 2u 0,0 3,9 0,1 9

r
1 \

| | Eh
| 61 492,5 7,0 488,5 7,4 519,5 9,0 52551 Sr 49,4 635 469,, 7,6 392,0 7,7 b)

30| 289,8

|

47

|

279,0

|

42

|

325,2

|

5,7 317,3

|

552 21d,s 31 263,7, 4,2

|

269,4

|

5,5 [10
1,8) 80,5 2733| 103,4 238] 6%0 232] 56,110, 117,1 1,| 780 \13| 55,7 1,1 if
051 29,3 0,5| 2,7 041 28:8 0,51 39,8 Oyr| 2 | O| 29,010 30,3 0,5 |12

R O1) 854 Ou| 851 01] 1602| 02] 961 O2 || Ca Oul 55 0113
0,1 B,3 O1 | Os 1,4 0,1 6,5 1.01 ‚0, 00 \339 >00 2,8 0,0 14
0,1 9 0,1 | O1 14,1 0,2 12,7 0,2 1 | 052 5. 0,1 5,3 0,1 15
0,0 9 0,1 1 O1 8,7 O,1 10,3 0.2 10,0 0,1 103g 0,2 4,5 0,1 16
0,0 8 0,1 ‚1 0,0 35 0,0 6,1 O1 2 1] 058 16,6\ 0,3 5,1 d,1 17
0,7 d4r 0,9 5l;r 0,8 57,6 1,0| 67,3 Zı 45,7 Or| 53,7 N0,0 13,6 0,3 18

h Kalne =] -: { | \
7,8 4590 7,6 461,6 7,0 447,9 8,0 509,3 854 468,2 6,7 PEN 6,8 381,3 7,6

9,2| \l4,9\ 2 id 0,2) 1421 05| 185105] 14,0| 02| 1%) % 8,6 0,2|19
0,2) 116,7] Gs| 244 |:04| 1838| O2] 13,8 O2| 18,6 0,3 N 0,2) 18,8 0,3 |20
2,0 1 3,8 1,9 120,9 1,8 112,9 2,0 122,3 2,0 113,3 1,6 96,5 1.255 104,5 2,1 21
0,1 17,4 0,3 2l,s 0,3 5 147 0,3 2,6 0,4 Ye 0,3 13,6 0,2 10,2 0,2 22
O1 8,5 dh 0,4, 00 Ir 0,2| 18,8 O8 „| O1 1011 — — 123
Oz ” 02| Al) O2] 601 Ou| 86] O1] 1do| O8 5 5 01 |24                      
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Jahr 1920. Tab. 6 (Fortsetzung).—

Gliederung der mittleren Ausgaben nach,

a
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Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts-
Einzel-

e . Züriehsee-

|

Ausgemeinden Oherland-
Titel REN personen |Groß-Winlerihur Gemeinden van Zürich Gemeinden
Nr. 1 Teilnehm. | 28 Teilnehm.| 10 Teilnehm.| 7 Teilnehm. |6 Teilnehm,

1 Peıson 4,7 Personen|4,s Personen| 3,36 Personen|4,ız Personen
YK-E, 3,5 Qu. [2,8K-E,11,s1Qu.|3,1K-E,12.03Qu.|2,51K-E, 9,@Qu.|2,50K -E,10,6sQu,

er. | % Fr. | % Fr. % Fr. % Fr. | % [

i
25| Zucker . 1,2\\ 82 2,0] W055 177
26| Kakao und Schokolade Er a 2.2|.077 46,0

|

047

27| Gemüse . : —- 1-1 BSs| O9] 4,1 O7
28 Hülsenfrüchte a |— A711 08| 1241| 0%
29 Kartoffeln FE = 19,2 0,8 56,5 0,9 In

ec) Verschiedene 1759,14, 46 75 58, 92

30 Suppenpräparate \ 06|0|29) 05] Bir O6
31 Salz und Gewürze. x. Ir 08 10,9 0,2
32| Kaffee und BaRFogpke \ — | — 40,1| 0, 7 O8
33| Tee . . „eh 050 2,3 00 2,0 00

34| Fertige Mahlzeiten mb4 124,1 2330| 285,2 3,0
35| And. Ausgabenf. Nahrungsmittel Zn 134 1:09 10,7 0,0

{
1| Alkoholische Getränke 22,0 0,6 191,0 350 bs, 25

a) Wein . 16,104 90 2135| 771) Ze
b) Bier 54/02 6654| Zr] 2753| 0
ec) Most 0,2 0,0 26,8 0,4 52,5 0,8

d) Branntwein, Likör — |]. 4868| %0| 46,6.) 01

2 Alkoholfreie Getränke. . > 10. 0,2 l4,7 04
3, Sonstige Wirtshausausgaben . O1 5,0 054 1,2. Os8
4| Zigarren und Tabak ? ar 75| 0,6] 931 O8 7
5| Andere Ausgaben fürGenußmittel Zi — 1,0 00 0,3 0,0 3 00 0,0, O0

Eu j

B Bekleidung . - RR \ 355, 9,8 814,3 112,9 838,0 113,0 739,1 12,1 46530 8%

a) Neuanschaffungen 799,0 5,5 50355 8,0. 526,3 | So 501,6 833 2541 4

1, Kleider | b) Reparaturen . 1838 O5| Br On d,a| 02] 20,5| O,5| 1%0 On

3 zusammen

|

217,3 '.650 528,9 8,4

|

530,5

|

2 521,9 8,6

|

267,0

|

4

| a) Neuanschaffungen 75,6 Zı| 117,5 1,8) 181,2 230 Sa! In „| In
2 See b) Reparaturen . 725570,7 9 2al As) Le] 687 la) al In

ubehör j i a
| zusammen 101,, 2,8 195,4 3,1 206,0 32 148,1 2,5 145,3 27

; a) Neuanschaffungen 28,1 0,6 A, Lıl: Tal bel I38| Or| #2,8| 0%

3 Zen | b Reparaturen . ar Gew 0,5 0,0 .d,3 0,0 '1,2 0,0 E ST

wäsche
- RL

zusammen 34 Ol Zu ııl 7955| 28 00 © 1,8:| 018

4| Verschiedenes 132 O4| 1%0| 03] 20 Os ig 0,3) 10,5 0
Z—r : | \ Is

» Wohnungsmiete 375,0 11055 570,2 90 18, 735 540,5} 9, 3905 7
{ 1 }

D Wohnungseinrichtung - 38,0 1,5 396,7 6,5 152,6 81] 296,0 4 280, 59

Ä a) Neuanschaffungen #750 I,2 361,6 5,8 | 490,0 7,6 280,4 47 220,4 En

1! Mobiliar | b) Reparaturen . — \— 3230| 05| 249 04] 16 92] 53,0, Lo)

zusammen

|

41,0

|

72

|

39336

|

6,5

|

514o

|

80

|

2,0 40

|

2734 ai |

2| Anderes (auch Umzugskosten) 12,0 033 31, 00 hr 051 | 00 6,8 Qu      
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Wohnort und Beruf der Rechnungsführer. s

angaben) Familien nach dem Beruf des Vorstandes (Durchschnittsangaben)

nrland- Fe Bau- und Holz-| Verkehrs- Ancesteine andere
Gemeinden Familien Texarheiter Metalarkiter hen personal Mandeln. öfent-| heile |Tte

 

licher Verwaltg.

2 Teilnehm. |53 Teilnehm.| 9 Teilnehm. 18 Teilnehm.| 9 Teilnehm.| 9 Teilnehm. 6 Teilnehm. |2 Teilnehm. Ir.
2,5 Personen 4,15 Personen] 4,33 Personen] 4,2 Personen] 4,» Personen] 3,88 Personen] 4,ız Personen| 4 Personen
1,88K-E, 7,17Qu.|2,77K-E,11,10Qu.|2,8sK-E,11,17Qu.]2,31K-E,11,7ıQu.|2,5K-E,11,92Qu.|2,3K-E, 9aQu. 2,32K-E,11,58Qu |2,5sK-E,10,25Qu.

{ Fr |% Fe %| Pe || Pe|“) Pe |% Pe |% ee TR] Pe |“
 

 

6 O8 42,3 0,7 2,8 038 43,5 0,7 61,0 0,9 39,9 0,7 52,6 1,0 |26

1,0] 34,2 \0,9 338 Oy7 vo Lo| Sr] Lo) 625 0,| 49,6 10,8 38:3 0,7 27
17,|04| 16,71 0,5] 1 | 038] 1852| 03| 1650| GehNld,| O2] 81) 0,2|28

0,8 49,5 0,8 4 | 07 „| 0,9 60,5 1,0 38,4 „5 IR -O,g 52,8 1,1129

227,1 Ss 500,3 8,1 531,4 82 514,6 9,1 640,3 110,6 64 314, 5,1 362,5 7a)448,
2l,3 0,4 34,4 ‘0,6 „1 0,7 3 „5 Oy7 32,0 0,5 190 0,3 36,5% 0,6 45,9 0,9 30

8,9 02| 13,1 0,2 »| 02] 1855| 0,8| 18,7 0,8 4 Os 2 ‘0,2 13,7 |-0,3.131
| 0 4 d,2 O7) 4,5 O5 555 0| 274 5 34,8 32

2,51 0,01 131 90] La O0| L4o| Ou | O0 4.1 0,01 #1 0,1433
6 In 153% 2,5 0,3 832 154,3 2,| 171,9 2,9 160,5 2,3 695 Zyı 21,7 0,4134

Be 1300| [0| 9%0| 11/00] 2100| Le) 90] 0,1490] 2,0 .0,0.|85

%: 21) 118,0 2150| 103,38 Ze ) 321 127,5 2,1 105,8 2735| 114| 2,8 87,0| 2,7125

D
D
D a = a

» [S
t
© a

 

} e \ :
-4B,4| 0,9 182,6-1.80 7,6 238 185,5 3,3| 242,4 4,0 195,6 2,9 dio 173,513, 11

0,5 88,4 1,4 33,6 1,3 87,5 1,6 101,0 1,7 110,4 1,6 52,6 0,9 70,3 1,4 a)

O1) 83910, 36,6 O5] 5855| 7,0] 86,2 27,4] 58;5| | 2%5 04| 347 O1 |b)
O1 34,6 0,6 2,9 0,3 35,5 0,6 46,9 0,3 20,2 0,3 33,6 0,5 %,0 1,9| €)
O2|. 37) On] F52| 911 rl Ol 85101) 65 ah 355 oc

! 1
O7) Brio] (55) 01 Tl O1) 25 0 Co 91) 1100| 2
0,1 2l,4 0,3 re 0,3 2637 „5 30,0 0,5 16,5 0,2 7,2 0,1 d,8 Op -

5

  
  

| 97) 4090| O7| 5791 2750| 12| Oı|l 2353| 05| 5% 28
0590| 0100 I,9 030 0,3 On 0,4 0,0 13 0,0 1,61 00) 0,8 90

14,1| 764,212, 761,4 17,6 668,6 117,7 589,5 9,5 [107045 125,4 867,7 Io 735,5 114,5 |B
10,2 476,7 7,8 469% 54: 395,5 6,9 348,6 5,5 740,6 110,7 544,4 8,8 423,3 8,4

0,8 21,1| 0,3 T5 0,2 an; 0,4 18,9 0,3 20,9 O,3 38,6 Os. 20,1 0,4

11,0) 498,4) 8,1 484,5 735) 41740 7,5] 367,5 6,1 7645 71,0 583,0, 94 4434| 85
1,3| 210,6

|

1,8| 2026

|

1,6

|

1185

|

2330| 7850| 1,3

|

137,8

|

19 \726. 2,0

|

100,9 «||
2

 
 

 

96] 700 | 6 | 7 | Hör 16| 592 05 N| 80 1,6
1,9

|

181,5

|

2,0

|

166,9

|

2;6 187,3 3,3

|

173,7

|

2,9

|

197,0.| 2,8 175,0 2,8

|

181,6

|

3,6
\ \

1,6| soh| zu] BB 4 Se O0| 318, 00| u te] SEA Zul 970| 10 |
3

 

0,0 0,6 0,0 d,1 0,0 ‚o| 0,0 0,4 0,0 0,2 050 0,8 1 030 2,1 0,0

1,6) 66,3 Z,ı 88,2 1a 54,5 0,9 32,2 0,5 85,5 12| 87,7 Ir 100,0 1,9

0,2 18,0 0,3 26,5 0,4 9,8 0.2 16,1 053 26,5 0,4 2,0N0R 10,3 0,2] 4

 

10,3 527,9 8,6 54. 8,3 457,4 81 ddl| 7,8 709, 10,2 582); 9,41 356,2 7,0| ©
j { x

3,7 385,4 6,3 730,3 Il, 212,3 3,7 326,0 5,4 64,2 90 Nr 3,0 180,0 36 D

2,9) 850,7

\\

5,7 684,5 10,4 171,0 301 304,4

|

5,0 15 5

|

855 7,7 N 158,8

|

3,2

0,8 30,7 055 88,3 0,6 39,4 Oy7 16,0. 0,3 38,3 05 1 „2 19,9 0,4

IB 37 | 881,4 6,2 722,5 1250| 210,41 3371 820,4 5,5 624,5 90 181\5 2,0 178,7 336
„1 0,0 4,0 0,1 Tr 0,1 1,9 0,0 5,6 0,1 9 0,0 4,0\| 0,1 1,3 0,0 2
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Jahr 1920. Tab. 6 (Schluß).

ı

Gliederung der mittleren Ausgaben nach
    

 

 

 

 

Familien nach dem Wohnort (Durchschnitts-
Einzel-

. Züriehsee- |Ausgemeinden Oherland-
. personen |Groß-Winterthur ; N Tin; i

Titel Siyiirälieei Gemeinden von Zürieh

|

Gemeinden

Nr. 1 Teilnehm.| 28 Teilnehm.| 10 Teilnehm.

|

7 Teilnehm.

|

6 Teilnehm.
ı Person |4, Personen| 4,s Personen |3, Personen}4,ız Personen

ı K-E, 35 Qu.|2,@K-E,11,1Qu.[3,1K-E.12,08Qu.|2,1 K-E, 9,9Qu.|2.K-E,10,68Qu,

Ale || m || mr “| Fr | |

E Heizung und Beleuchtung Sir 0,2 346,6 5,5 373,1 558 I 5,0 38 I,ı 7

1| Holz. ZN IB 2 ne 2 10
2, Kohle = 2. 3554 0,6 1%7 0,8 ‚60,3 1,0 15,3 O3

3: Bam — — 1429| 2,

|

11,5

|

2,8 112,9

|

2,9 170,8 3

4| Elektr. Strom =]| 4 | 28500 2 Our
.5| Anderes. 8,7 0,2] 2b 0,3| 6a 10] 1201 082] Ars 1

j

F

|

KReinigungv. Kleidungu. Wohnung

|

106,0

|

2,0 139,6

|

232 106,2 1,6| 128,0

|

2:1

|

110,5

|

2

‘| Wasch- und Putzlöhne 103,1 2,8 2,1 0,4 | 02 il, O1 8,5 03

2| Seifen . — 1% 59 |00| 3804| 0,8] 522 0,0] 55,5 70
3| Andere Ausgaben für” Reinigung dr/-0n| Ua 00 39,5

|

0,6 64,r 1,1| 46,0

|

09

\ 3 j i 3

G Gesundheitspflege 34,3 0,9 123,8 2,0 7 31 121 1.20 130,5 24

1| Gesundheitspflege 2, Or A| 07 2,2 0,6] 46 O5 34,0 Os

2| Aerzte, Spitalpflege 20 \, m 05 1155| 230]| Or] 58,5 10
3

|

Sonstige Krankenpflege 55?) Aus 071 390

|

O6

|

Fys

|

O5] "43,2

|

On
! i

H Bildung und Erholung YT,s 4,7 222,3 35 210,5 8,2 190,9 32 233,8 4]

1, Bildung . 82, 09 Hgs| 2,5 1035 2776| 875 2715| Wr 1a
2| Kirche ° « 12,7 0,3 x) 0,0 »s| 030 21,1 04 3,0 O4

3| Ferien und Erholung -. 1,3 al ze Bel| Bu
4| Gesellige Anlässe 35% 01) 401

|

061 25

|

054 38,7

|

0,6 40,1 0x

J

|

Verkehrsausgaben “ 24, || Mel6 207,5 Bi 86,9 I

1| Berufsfahrten == 5 Th| 0% Ol WB 1235| 4545| On
2| Andere Fahrten 1927 5,3 AA

,g

0,7 2 | O5 94, 24 a9 O5

3| Velo. > RR 25 0,4 „2 058 2: ER | On

4 Anderes. 49,4

|

1] 183

|

05| 1854| 02] 190| 053 15,0 O5
S j t

K

|

Versicherungen - 112,3\ 3:11 20354

|

352 128,1 1,0

|

203,1

|

3,4 174,8 Ele

1| Lebensversicherung 5 103,3

|

2,0

|

94%

|

1:5 Br Lo| 84,0

|

2341 34,7

|

On |

2| Pensions- und Hülfskasse . = FE 128:| 0,2 1 == E m =

3 Andere Personenversicherung 7% Oel is

|

244| 5B50

|

9,8

|

112,3

|

230

|

132,7

|

Aull,

4| Sachversicherung 1,5 1'050 Ss O1 | O1 5,9 Oyı „2 Ou

L

|

Steuern und Gebühren 170,3

|

4,7 149,0 2,4| 106,3

|

1,8

|

166,8

|

238 Ns 14
i '

M

|

Gesellschaftsausgabenu.Verschied.

|

230,5. 6,3

|

280,7

|

4,4

|

222,1

|

3,4 245,1

|

4,1

|

229,7

|

u

1| Vereinsbeiträge 44,0 Le| 705 11 | 231] 100,5 132] 956) Anio
2| Unterstützungen —_ _ I

|

0 | O1 Bill oe

3 Geschenke 186,5 5 6 1,1 7 ’4 1,1 53,9 0,9 27,4 05

4| Betriebsausgaben ; —

21

I HE 00 PO

5, Löhne für Dienstpersonal . = _ #051 2108|: € Er 5,0 On
6| Zinsen . X Er 1,7 050 E> P,0.1.050.1.4 |
7| Verluste und Verschiedenes u —_ 15,9

|

0,8 | Ol 5

|

0 16,0

|

u

Wirkliche Ausgaben |3634,7 700 |6313,1 1100 6466; 100 \6037,1 |100 5498,2 100 

F
E

RR
>             



Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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angaben) Familien nach dem Beruf des Vorstandes (Durchschnittsangaben)

Unterl = En Bau- u. Holz Verkehrs in eiltei anderemierland- 2 Eis j : i u r E ngostellte in e aGemeinden

|

Familien

|

Texllarheiter

|

Meallarheiter

|

nie personal |Handeln.öffent-| Arbeiter [Titel
!icher Verwaltg.

2 Teilnehm.|53 Teilnehm.| 9 Teilnehm [18 Teilnehm.| 9 Teilnehm.| 9 Teilnehm.| 6 Teilnehm.

|

2 Teilnehm. Mr.2,5 Personen| 4,5 Personen |4,3;s Personen|4,r Personen 4,88 Personen|3,s Personen|4,r sonen| 4 Personen1,8K-E,7,17Qu. 2,77K-E,11,19Qu. 2,98K-E,11,17Qu. 2,81 K-E,11,7ıQu. 2,95K-E,11,2Qu.|2,3K-E, Y2Qu.ee2,58K-E,10,25Qu
rE—t%

|

Pr | %

|

Pr |%

|

Pr | # Er. 1%

|

AI%. m 2%
Se | N
| Be5| ee| 3N| le |
124,1

|

2350| 107,71 2,6) 167,51 23,0

|

1180| 2,9

|

7550| Ay 2) 105,5

|

2,1| 1
33,8 036 32,2 0,5 25,8 0,4 0,9 0,7 50,1 0,7 33,0 0,5 10,2 0,2 2

128,4 2,1 R- 4,6 2,1 112,7 2,0 1 6,9 2,1 148,9 2,1 43,5 2,83 iib;e, 2,2 3
\36,1 0,6 x 4,5 O7 27,1 0,5 4 0,4 a0 0,7 55,7 0,9 24,8 0,5 4
37,5 0,6 9 0,6 31,3 0,6 6,7 1,1 1 p 0,3 45,5 0,7 9,3 0,2 5

17 2 5 zu

|

MT | 1 leN!zur
18,7 |\05| 324] 05| \811 O1] Be] O2] 4293| 06| MBrtösl 0500| 1
56,2 0,9 4, O7 0,4 1,1 ‚| 2,0 6 „| 20 97 0,8 34,7 O,7| 2
52,4 0,9 9,8

|

Oy7 8,9 0,9 } 2 1,1 5 3 0,8 5lyg 0,8 19,9 0,4 3

j h
13745 2322| 22,7 34 1,7 I,6 96,5 1,6 209,3 3,0 108,0 Yır 118,7 2,3|6

41,9 0,7 | 018 6,9 O;6 3 ‚| O6 51 ‚| Oy7| ‘ IEO,6 25,9 0,5 b55,4

|

0,0

|

124,0

|

7,9 | 06| 30,51 05 SE 09) 7) 07] 49,2| 1,0 2
40,3 96 B 7,4 O,7 3

|

Osa 2 ‚| O5 9 | Ira 2dr 0,4 43,6 0,8 3

214; 35) 288,6

|

4,1

|

197,5

|

3,5

|

208,5

|

34

|

234,5

|

3,4

|

179,1 ‘2,

|

159,5

|

3,1

|

H
105,3

|

2,7

|

185,3

|

2,0 „\ 4,6) 1192| 2,0

|

102,8

|

27,5

|

113,7

|.

7% 48,9

|

2o| 1
DO | O1) Mr! O0 s| 00 »s| 00 O0) 48,6

|

1,0] 2
66,4 1,1 »4| 15 d,6

|

12 8,9 0,7 8 | 18 X 41,9 0,8 3
36,5

|

O6 28,0 O5 6,9

|

0,7 45,6

|

O7 42,9 O,6 295 O5 20,1

|

O,| 4

07 1,3 66,9 1,0 110, 1,9 3 1,5 98,9 1,4 158,9 \236 217,3 4,3 J

\2M1105| 501011 dar 08] 1dıl08| +

|

— 48,0

|

O5

|

72,6 2,4] 1
44,6 O7 2 s

|

0,8 37,8 0,6 40,7 „7 63,3 0,9 de 0,9 118,9 2,4 2
18,; 0,3 2 8 0,3 18,3 0,3 20,6 0,3 8,2 0,1 934,0 O6 1 g 3
1503| 2053| 05] 1052| O8 ll O02| 21 04 A| 03] 25,5

|

0,| 4

186,1 350

|

150,6

|

2,3

|

1: 6 3 148,7 235 211,5 31 276,6 44 104,; 2,ı]K

SE 14 5 ‚s| Os8 84 1,2 29,9 O5 149,9 2,2 78,8 2,9 28,1 0,6 E
6,3 0,1 En ur, 8,8 0,8 21,2 0,3 1 ’ 2 er Be 2la| Aöre| 0| 1084| 1

|

355 0 ullal| 1
58 0,1 9,0 0,1 4,6 O1 639 0,1 P 97 0,1 3 O0 O;6 0,0 4

136,0 2,2 108,0 1,6 126,0 2.2 1040 1,7

|

218,3

|

3,1

|

140,, 233 160,1

|

3,2

|

L
I | | \

255,7 4, 226,2 355 w 4,3 286,4 4,7 2 | 0 &) 6,9 59,0 1,2 M

5,5 12 D* \23| 82,5

|

Zu) 1164| 1539| Ada

|

0,7 x D| 7201| 1
2,4 0,0 1 | 02 Ei 0,0 Oy 0,0 = er 5,0 O1] 2
6a 14| 22| 36,2

|

0,7

|:

4,8) 0,8

|

10 en N Le 376 1-0,
9%, 1,5 6,9 0,8 104,4 1,8 102,7 1,7 3 2) O4 257,0 Kan d,8 O1| 4
80 O1 | O4 9,8 0,2 = ui | 00 0,5 0,0 Er am 5
12100 +

1

—

|

+

|

- 1,5

|

0,0 41 O1 | —

|

-[]6
14,, 0,2 7,3 0,1 9,5 0,2 19,3 0,3 2 7 0,3 28 4 34 0,1 7

6145,, 1100. 16558, |100 15687,. 100 16058, 100 6943% 1100 |6207.. 100 15060., 100                        



a
   
 

 

 

 

 

 

  

 

 

    
 

 
 

   
 

98

2. Gliederung der mittleren Ausgaben nach der Höhe der
Jahr 1920. Tab.T.

Familien nach der Höhe der wirklichen Ein-
(Durchschnittsangaben)

Titel ; bis 4000 Fr. 4000-5000 Fr. 5000-6000 Fr. 6000-7000 Fr,
Ausgabetitel

Nr. 1 Teilnehm. 10 Teilnehm. 20 Teilnehm. 10 Teilnehm,
2 Personen 3, Personen 4,5 Personen 4, Personen
13K-F, 5,4 4n. 2,31 K-E, 9,46 Qu. 2,68 K-E, 11,12 Qu. 2,63 K-E, 11,000,

Fr. % Fr. % Fr. | % Fr. %

F
A Nahrungs- und Genußmittel er 52,9 en 50,9 2931,56 44,0

a) Tierische 1090,; 32,5 1146, 26,3 1544,0 23,2

1

|

Milch, frische . . 286,1) 7,0| 434 8,8 04,4

|

Zul
2 Andere Milch und Rahm 7,2 0,0 20,4) 0
3 Butter . 2,6 So] 140,8 30| 1be 2,8
4, Käse 711.154 3,6 1,5 1,3
5 Eier ° . 6,6 3,2 & ‚7 1,8 iR 358

6 Fette, tierische und gemischte 5 2,8) Oy 3 di 1,9
7 Fleisch im ganzen 15,8. 112,4| 2öl,e 72 10,5 6,2

f
a Rindfleisch . 166,2 5,0 ‚121,8 3,7 23,6 34
b Kalbfleisch . En 64,5 1,9 1a 0,4 Bo O5

aaa frischen 417 8! 44| 4950 1,2 52,9 0,8
$ Schweinefleisch \ geräuchertes 120,5 0,6 17,9 0,6 4,9| Oy
d Schaffleisch a a — — —+ 0,0 m _
e Pferdefleisch | — PN 0,2 19,6| O4
f Anderes Fleisch 98) 08 10,8 0,8 28,0.| Oy
g Eingeweide 16#| 0, 19,9 05) AT, Os ?

8 Wurstwaren 8,.2| 44 108,2 34| 1554| 23
9 Fische . 1,3 00 145 0,0 (4 0,1j

;
b) Pflanzliche: | \

Getreideprodukte. 283,9 85 Es 3] 4660| 7
10 Brot Ur) 3335| 243,1 51| 240,5 86
11 Andere Backwaren 128,7 3,8 63,6 1,5 %,0| Lu
12 Mehl 4,s| 04| 28,8 O,5| 2B;s| Ou
13 Grieß 1,3 Yo il 6 On) 10,51 0%
14 Mais l55 : 2,4 0,1 44 O1 |
15 Reis 32| Os 10,8 0,1 2 |
16 Hafer und Gerste Re Yo . d,4 O1 12,4| 08
17 Uebrige Mehle el’ l,a 0,1 | Ol.
18 Teigwaren 18,1) 05 39,51 09 55,1) Lo | Hell“

ne | |
Spezereien, Obst, Gemüse 3,5 9 Be | 7) 4 7

19 Speiseöle 1 ‚4 0,4 14,0 0,3 12,6 0,2 1 »d 02

20 Pflanzenfette 4 == d,2|.0% 17,5. 08 | ul
21 Obst 5 Bar 355 g ,2 2,0 105,0 1,9 11 5 1,7 7

22 Südfrüchte 20,5 0,6 14,2| 0,3 18,5.) 042 19,4| 08
23 Konfitüren _ = 16,3 0,4 10,ı| 02 | O1
24 Bienenhonig = Pl: 041 B,6 Oı 13,2) 08
-25 Zucker . 594 18 Bu) 2332| 100,6 2138| 132,1 230
26 Kakao: und Schokolade 24,1| 07 3D,ı| 07 31,6 Os öl, O8
27 Gemüse ; 442) Is| 5807| Lil 4881-001 5l,ı 018
28 Hülsenfrüchte . 13,7 04 15,5 0,8 18,5 0,8 & 0,2
29 Kartoffeln . 23,0 0,7 39,2 0,9 47,6| 0,9 5,7 08   

K
a
“2
=



wirklichen Einnahmen und nach der Familiengröße (Konsum-Einheiten).
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nahmen Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten
Total (Durchschnittsangaben)

Familien |
über 7000 Fr. bis 2 K-E |2—21/,K-E| 21),K-E|3—31/ K-E|31/,——4K-E} über 4 K-E |fite
Teilnehm. 53 Teilnehm. 15 Teilnehm.| 13 Teilnehm. | 11 Teilnehm. 6 Teilnehm. 1 Teilnehm. 7 Teilnehm. | Ir.
5.35 Personen 4,45 Personen|2,6» Personen] 4,0 Personen| 4.64 Personen| 5,3 Personen 5 Personen |7,57 Personen
3,54 K-B. 13,11 Qu. [2,76 K-R. 11,10 Qm.| 1.84 K-B, 7,14 Qu.| 2,25 K-E, 9,45 Qu.| 2,5 K-E, 115 Qu. 3,25 K-E, 14,1 Qu. 3,5 K-E, 14,7 Om. [5,15 K-E, 19,68 Qu.

een re se a ehe | Pe) | Pre] %

\ I | 1 i

45,4 2943,58 47,0 2133 ,7 37,3 |2776,9 147,2 30282 52,8 3267 ‚2 55,5 3438, 145,7 14509,3 154,3 A

| “ ‚ .

21,4 |1492,3 24,3 |1101,0 |19,3 1483,86 125,2 158,0 a 1681,4 27,7 |1807,9 24,1 |2031,3 124,7 a)

x 7,01 492,4 Sa 316,5 5,6 45%,| 738 512,1 | 90 624,5 10,6 628,1 85 771,1] 94] 1
0,1 I; © „| 02 1 | 052 ‚| O1 1,0 0,0 ı 2,0 0,0 9,2 O1 2

2, 17230 238 166,3 239 200,1 34 206,6 3,6 109,6 2730| 23,0 0,3 152,3 I,8| 3
1,3 86,6 1,4 „| 1,0 ” „7 1,4 9 ‚0 1,6 1 5,9 2.2 4,5 1,2 116,4 1,4 4

1,6| 102,1 | ss | Zy7| 112,9 230 | 15 0,9 132| 192,8 2,3 120,5 2,5 5
0,9 69,3 1,1 42,1 0,7 44,g 1,6 78 „| 12 1 sr I, 1 7,9 2,1 123,6 1,5 6

5 395 5] 2555| 3 | 47 A| 70 Ab755 525,5 || 7

353 208,1 334 108,4 1,8 224,9 3,8 228,8 4,0 258,5 4,3 29,1 4,4 308,3 3,3] a

0,4 26,9 0,5 „| O7 a3 054 19,7 0,3 D,; 053 178,2 1,1 17,0 0,2 b

0,9 ‚62,0 2,0 »4 1,2 50,0 0,9 74 | 1,8 39,3 0,6 128,6 1,7 61 „| Os8 Re

051 845 0,6] 29,0 051 34,0 O,5| 326 O5] 382 O6| | 30| Oo] dr) O,uhy
0,0 1,0 0,0 „7 0,0 — a 0,5 0,0 3,3 0,1 = x 2,9 0,0 d

0,0 11% 0,2 ‚0 0,1 1 2 0,3 ‚| 054 ı 0,1 ker Ba 10,2 0,1 e

0,5 32,9 „5 „2, 05 ‘2 05 31,5 0,5 4 3 O8 : le 0,0 49,9 0,6 f

021 144 02 02) Bel 91 1) 03] 14,5| 02| 24,2 0,8] 27,3 031-8

2| 166,4 24 il 2 180,61 34 1806| Be 1605 2) 17 25 210, 2] 8
0,0 3,9 0,1 P 2 O,1 ar 0,1 ,8 0,1 »1| 050 3.2 O1 2,7 0,0 9

= 5 I

3717749 492 7,0 5,7 359,4 6,6 49,4 10,3 585,5 7,3 923,0 |11;2 b)

3 | 47 287 8 dr 2,7 19,6 3,4 289,4 RB 381,4 5,1 611,5 7,4 10

9 „z.| 152 80,5 1,3 1,5 78,4 1,3 72,5 1,0 44,9 0,6 109,7 1,3 11

3 | 05 BP 0,5 04 29,6 0,5 38,1 05 44,2 O,6 32,4 054 12 }

1 „5 0,2 8,4 0,1 \%o 18,7 0,2 7,2 0,2 Ts 0,1 18,2 0,2 13

1 | O1 Ds 0,1 S E 230 0,0 5,0 0,1 26,1 0,3 13,8 0,2 I

11,0 O1 Ir O1 O1) 1835| 0,2] 10,8 02) — — 1550| 0,2115
14) 02] | 01 O1) \%6 0ı| Ale 0,2] 14, 02| 15,7 0]|16

> 1 | O2 S1 0,1 0,2 84 0,1 7,0 0,0 30,3 0,4 4, 0,0 17

6 ‚5 0,7 54,1 0,9 0,6 266 0,8 56,8 09,9 36,5 0,5 102,1 1,8 18
x | 3 12 : \

597 7 6,6 481,5 832 462,1 S0| 364,1 45) 5920 73

19,2 0,2 414,9 0,2 0,2 17,1|-0;8 15,2 0,2 19,9 0,3 21,9 0,3 19

3897| 04| 16,710,5 O1| 19,0 0,3) 23,0 032 + — 31,57 0,4 [20 |
14 61 Ipr 11355 1,9 1,7 12 | 238 11 „5 1,9 1,0 0,9 122,6 1,5 21

24,8] 0,3| 17,0 0,8 0531| 28,3 O,4| 18,0 02 „| O,1| 1655| 0,2] 22
1100| 5051 0,1 „021 Ts 0,2 | 0,1| 1058 10,123
| O8 97 0,2 0,3 1.) O1 11,1 0,1 16,5 0,2 3,9 0,0 [24

1 „2 1,8 115,0 1,9 I, 11 6, 230 11 ‚8 2,1 11 9) Le 163,5 2,0 25

| O8 42,3 0,7 0,7 52,82 0,9 40,2 0,7 1 3.) O2 42,5 0,5 26

| O8] Shy2\ O9 0,8) 53,4 O,0| 54,e 0,9 6049 0,5 70,7 0,5 127
„7 0,2 er 0,3 0,3 131 0,2 1, 0,4 z RER 19,8 0,2 28

1-0 49,8 058 O6) 38%5 0,6 5351 | 1,1) 454 | 96 88,1 2,1129

"              
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Gliederung der mittleren Ausgaben nach der Höhe der
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Familien nach der Höhe der wirklichen Ein-
(Durchsehnittsangaben)

bis 4000 Fr. 4000-5000 Fr.
 

 

 

 
 

 

 

       
    

   

 

 

  

 
 
  

 

   
          

Titel r 5000-6000 Fr. 6000-7000 Fr.
Ausgabetitel R

Nr. 1 Teilnehm. 10 Teilnehm. 20 Teilnehm. 10 Teilnehm.
2 Personen 3,8 Personen 445 Personen 4,4 Personen
1,3 K-R, 5,4 Qu. 2,31 K-B, 9,46 Qu. 2,68 K-E, 11,12 Qu. 2,63 K-E, 11,0 0m,

„se | me I | re I

c) Verschiedene. S,5| 25 398,9 8,8) 402,6

30 Suppenpräparate . 1.| 0,8 33,6 O,8 30,8
31 Salz und Gewürze |. O1 13,9 0,3 12,5
32 Kaffee und Surrogate BI0 122 38,9 Os 48,0 |
Sara Lean: ; 95 02 „| 00 5
34 Fertige Mahlzeiten 6,3 0921 1057| 2,41 107,0
35 Andere Ausgaben für Nahrungsmittel ; 2,5 |- 90 | 00 O,ga, 2er _—

Alkoholische Getränke 12,6 O4] 126,6 2,8 200,0 |

a Wein 10,2 0,3 42,1 0,9 2,0

b Bier 0,5 | #,7| 1,0 33,3
e Most ; be 01] Bu] O5| As)
d Likör sn Branntwein %: dl D,7 041° 554

2 Alkoholfrkie Getränke = —_ B,6| O0 5,9
3 Sonstige Wirtshausausgaben 6,3) 08 Bi7| 0,8 15,4
4 Zigarren und Tabak . _ ei Ba| I 0,2
5 Andere A sgaben für Genußmittel 2,0 0 0,5| 00 »5

B RT Se OR 514.155) 464,0 1058| 708,5
a) Neuanschaffungen . 3231|| abe| 55| Adi

1 Kleider | b) Reparaturen Ts) 92] 2092| Os 2

zusammen 3307| Is) 21] Sol 497,5 Se 586,5 8,8

a) Neuanschaffungen . 8,6 2,6|- 81,4| 2148| 105,3, 1I9| 1092| Is
2 Schuhe x b) Reparaturen 74,6 2.2 4,5 1,4 9,0 1,2 5 a 0,8

Zubehör 2 ——
zusammen r dyg 7° 32 184,5 31) 16,2 24

Er a) Neuanschaffungen. 19,6 0 B,8| O0| Alı| La 08
ae b) Reparaturen O4| O0] #5| 001 is 00 s| On

wäsche er

zusammen 20,0 061 40,5 0, Mai Zi 14) 09

4 Verschiedenes . 3,5 0,1 2,5 0,2 15,5 0,3 | 08

j Ä f
C Wohnungsmiete 264,0 7,9 410, 9Yıl 4945| S5| 5Alı Su I

ee | j \
D Wohnungseinrichtung 108,8 333 212, 4a) 2,5 36 75 728 {

a) Neuanschaffungen . 81, By Es 4,2 18335 3335| 687,0

|

10,3)
1 Mobiliar | b) Reparaturen 5 O4 1 U 0,4 1756 «038 4,6 10

zusammen 9,6 238  208lg 4,6 Sl, Bel Sl, ZI

2 Anderes (auch Umzugskosten) . 15,2 O5 Bit 0 Hs 0,0 2,0 O0

E Heizung und Beleuchtung 324, 9, 308,2 6,8 354, 6,3.| 378,6 57

4 Holz 10533 31 11750 2,6 130,6 2,3 T 4,7 1,9
2 Kohle 3lh 1,0 2232| 05 31,0 0,6 751:|=048

Basis. = 137358 4 87,7 1,9 IBECH.2;8 147,0 22

4 Elektrischer Strom 4550| I 143 0,3 3,206 0,1| 04
5 Anderes E 550 | Oy1 67,0 1,5 28,5 0,5 Ir 0%

| ! ;
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en Einnahmen ie nach der Familiengröße (Konsum-Einheiten.)

nahmen Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten
Total (Durchschnittsangaben)

-——- Familien ıh
über 7000 Fr. bis 2 K-E |2—21/, K-E| 21/,—3 K-E| 3—31/gK-E 31/g—4K-E)über 4 K-E [litel!}‘

12 Teilnehm.| 5353Teilnchm. 15 Teilnehm. | 13 Teilnehm. | 11 Teilnehm. 6 Teilnehm. | ı Teilnehm. 7 Teilnehm. Nr.

5.5 Personen 4,15 Personen|2,7 Personen| 4,0 Personen| 4,64 Personen|5,ss Personen] 5 Personen |7,77 Personen
3 K-B, 13,41 On. 2,76 K-B, 11,19 Qu.| 1,84 K-R. 7,14 Qu, |2,23 K-E, 9,43 On.| 2,8 K-E, 11,5 Qu. 323 K-B, 14,1 Qu. 3,8 K-E, 14,7 Qn. |ö,15 K-E, 19,08 On.

mel em “| Fe “le | ss vr. ||| Mm |%| m. |%

2: 8,9 500,2

|

Sı 29,1 5 A| 7 482, 841559;

|

95

|

681,1 950 962,7 Pe c)

34,2 054 34,4 0,6 19,8 0,3 „2 057 29 | 05 öl | 05 &ı| 1ı 52,3 06 30

13, 0,2 1341 0,2 9,5 0,2 „1 O2 1 „| 0,2 18,3 0,3 Is | 0,0 20,2 | 0,3 31

4l,ı 0,5 42,9 0,7 ‚2 0,5 1,0 0,5 59 ‚9 1,0 30,0 0,9 58,6 0,8 66,0 | 0,8 32

2,6 ol 261 90] \22| 0] 1401 011 26 O1] si O0] Br G0| 1:5 | 0,0133
sin 301 188.2 |.2% 1,4| 1025 1,8 114,0 2,0| 186,2 342 367,5 4,0 409,6 | 5,0 |34
1,7 00 Er: O;0- 90 il,g 0,0 215 0,0 F ur —_ a: l,s 0,0 35

ll, 2618| 1 25] 1 el || 165 6 26Be

104,21 27,5 Sal Zu) As ze] 1851 7,8l sl Ze Bi. 1,,| 53,9 0,8 133,1 Z,6 a
13,3 0,9 583,9 0,9 3 „| 057 Br 0,6 70,7 1,2 63,1 1,1 50,3 0,7 87,0 1, b

| 0,3] 34,6 O6 28,6 Oz „| 05] 409107] 6f,e| 20 %s| O1 34,9 9,2%

1) O1 5,7 O1 7 O1l Be) u dr O1 3,9 O1 1,3 050 6,3 O1 dıL | } AL

„ 0,2 97 0,2 7 1 0,1 d, 0,2 In 0,1 3,3 0,0 6,4 O1 31,0 0,4 2

2 036 21,4 0,8 99 0,8 15,0 0,2 2 »6| 035 13,4 0,2 3,7) 050 56,1 0,7 3

| 035 38,3 0,6 29 1) 05 5 0,5 4 0 038 4 „7 0,8 40,1 0,5 61,0 0,7 4

00 | 90] Orr 0,0 ),5 050 ‚s 050 en an en 1, 0,0| 5

1070 5. 113,0 764,2 11254 746. 13,1 74,5 12,7 661,3 |11,5 662,6 11,3 945,0 112,6 |1058,ı 112,9 B
{

1 667,9

|

81] 276,7.| 7,8 Zr 9,0

|

4837

|

852

|

394,9

|

6,9 367,3

|

652

|

65815

|

Sr

|

581,2 | 7 }

8 Os n2lrı Os 04| 268 05| 14) O2| 10| 0 za €08BERej'

696,7 8,5 498,4 dr > 9,4 51035 847 409,0 01 377,54 6,4 670 8,9 6lö,9 |
I ; |

Id) I;8| 120% 1,5) 920 26] 92 15] 9a Ir) 128,1 28 1204| 136 a2.2
| 1] Now 141 Bos| Om 585 20 A| 8051| 7758| Lo] 73200 Er 2

282,0 2,9| 1845 2,8 183,8 3,3 1555 2,6 176,6 31 208,6 336 198,2 | 2, 313,7 | 3,8

108,7 1,3 65,7 I, 58,8 1,1 6338 Iyı 58,4 Lo 58,2 | 1,0 63,8 0,9 102,1 1:3 \

- Pr O0 O,6 0,0 | Oy7 00 O7 „0 ‚| 050 0,5\ Glz- sts 0,1 Ho 113
1 + SEI | Zr

108,8 1,3 66,3 1,1 159,5 1,1 64,5 1,1 5 8 1,0 58,7 | 1,0 63,8 0,9 102,2 171)

B. 0,3 d8;0 \033 17,3 O1 161 05] 164 05| 1% 95 | 124 O2| 26,3 0,5] 4

70, 86) 5270 | PL 705 590] 4A Se 450 76 00 100 5014 Bu) ©

6,7 38 163 650, 11,4 338,; 5,7 36 351 8 6,0 118, 45 251,9 31 D

| 35 | 29, 550 352 5 796 | I1| 1782| 22 \
O5| 8307| 051 Los 013) 485 O7 054 O,3| 25%| 0,3] 69,8 09 F

6,6 34 6,2 643,9 11,3 337,8 7 3,6 5,9 104) 1,4 248,0 3

O1 #9 01 6 0,1 1,3 00 0,0 Os 95 O1 3,9, 001 2

4,8 359,5 5,9 = 6,1 388, 6,6 | 6,4 555 315, 4.2 365,4 4,4 E

3 #97 124,, 2,0 HH 0 2.0 103,4 l,s 1,7 2,8 20 8 2,7 172,1 2,1 1

0,8 33,5 0,6 38,3 O7 42,6 0,7 0,8 0,1 ES 22,8 | 0,3 2

Er 184-2111] 30.1810: 851 | 2,7 I) Abs| O5) Hlız 1-07 3

0,3 36,1 0,6 30,0 05 33,0 0,5 | 97 0,5 ‚| 0,8 52,9 0,6 4;

O,| 87551 0,6) 492 O0] 28,7 0,5 0,5 04| 1! O1| 5550| O7] 5

|       
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Gliederung der mittleren Ausgaben nach der Höhe der  
 

Familien nach der Höhe der wirklichen Ein.)
(Durchschnitisangaben)
  

 

 

 

 
 

 
  

 

 
 

        

Titel ? bis 4000Er; 4000-5000 Fr. 5000-6000 Fr. 6000-7000 Fr.
Ausgabetätel

Nr. 1 Teilnehm. 10 Teilnehm. 20 Teilnehm 10 Teilnehm,
2 Personen 3,3 Personen 4,5 Personen 4,4 Personen |
1,3 K-B, 5,4 An. 2,31 K-E, 9,46 Qu. 2,68 K-B, 11,12 Qu. 2,63 K-R, 11,0 Qu

Fr. | % Fr. 3 % Br | % Fr. | %

| N |
F Reinigung von Kleidung und eng 3,1 | 1,0 S6,| 29| IB | 20 168,0 25

1 Wasch- und Putzlöhne ‚9 | 0,0 55 0 19,9 0,82 42,8 \ 06

2 Seifen . 18,5 0 2,11 O5] 583) O0 6350| Zu
3 Andere Ausgaben für Reinigung 19,4 0,6 8,7 0,9 50,2 0, 62,2 09

! | | i j

G Gesundheitspflege 115.97 89, 2,0 6 IAIEr 187,5 24
{

1 Gesundheitspflege 21,6 0,8 8,4 0,8 1 | 0,7 - 42,8 Oy

2 Aerzte, Spitalpflege 50,0 15 d,6 0,6 », 05 d,8 10
3 Sonstige Krankenpflege 12, | 0,4 d,1 0,6 76.1055 19,5.) Os

j | \ | f

H Bildung und Erholung . 21) 27) Wr) Se 2104| 338 197, 30

1 Bildung 44,5 | 13 1--7B,5 1,41 AMdo le 108,1 | 1
2 Kirche . ae 41 - d,u| 0 2,9 00 Bis, Oy
3 Ferien und Erholung“ REES 29,8 | 0,9 25,3) O6 M1,6 Is |, On
4 Gesellige Anlässe 19,0 | O5 33,0| O7 80,9 | Os6 6 | O6

| | l Ka |
J Verkehrsausgaben a, 1058 1224| 277 16, u 195, 1,9

1 Berufsfahrten . 4 — in 0,9 13,2 0,3 28,5 O5
2 Andere Fahrten 15,4) 0 45,9 1 1a O,8 ö4,o 08

3 Velo | en 20,5 0,5 6,3 0,1 16,1 | 0,2

4 Anderes »o, 02 13,0 0,3 12,9 0,8 2d,8 | O4

K Versicherungen sl 0911 17a 33 BR 3 eh ER

1 Lebensversicherung - 3,5 O5 650 12] Also I
2. Pensions- und Hülfskasse = 3.0 0 + == | ou
3 Andere Personenversicherung Re \g 98) 2321 109,51 20 b,7 19
4: Sachversicherung.. a 4,1 O0, 9,3 0% 9, O1

41 I Ä

L Steuern und Gebühren 50,5 1 SL, 1,5| 120,41 22-] 144,5 2%

‚M Gesellschaftsausgaben undVerschiedenes 7ds 2353| 1183| 2,| 2, 35] 224) 34

1 Vereinsbeiträge Meir
2 Unterstützungen = => L,0| 0,0 1.2! 00 | O0
3 Geschenke 2,2 0,8 24,5| 0,6 56,0 | Lo Me In
4 Betriebsausgaben . 4 — 15,1 05| 68,5 .22| 444| Os
5 Löhne für Dienstpersonal — — 11,6 0, 1,6) Ow 5 208
6 Zinsen. . H 2, — — ee 0,7 00 | O1 ?
7 Verluste, Verschiedenes 3 Lo 09 5! 08 4 2 2,5 08

Wirkliche Ausgaben . 3357,, 100 4519,s 1100 5578,53 100. 6664,0 ‚100

|
|
|

| |
!
|   
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wirklichen Einnahmen und nach der Familiengröße (Konsum-Einheiten).
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

nahmen Familien nach der Zahl der Konsum-Einheiten
Total (Durchschnittsangaben)

Familien |. : re ;

über 7000 Fr. bis 2 K-E |2—21/, K-E

|

218-3 K-E]3—31/gK-E |31g -4K-E über 4 K-E ITitel

12 Teilnehm.] 53 Teilnehm: 15 Teiluehm.| 13 Teilnehm.| 11 Teilnehm.| 6 Teilnehm.| 1 Teilnehm.

|

7 Teilnehm Nr.

5,05 Personenl4,s Personen] 2,#7 Personen] 4,0 Personen| 4,4 Personen|5,s Personen| 5 Personen [7,7 Personen

3,54 8-B, 13,41 Qn.[2,76 KB, 11,10 Qu. 1,84 K-R, 7,14 On.

|

2,83 K-B, 9,43 Qu.

|

2,5 KB, 11,5 Qu.

|

3,28 K-B, 14,1 Qu.

|

3,8 K-R, 14,7 On. |5,15 K-E, 19,68 Qu.

Mr |%]| Pr. | % Fr.

|

% vr.

1

Kerr ee BE1%

\
| |

1,0) 12753.| 231 100, 1,8 2,61 120,4 | 21| Ma

|

26

|

ls

|

25) 179,5

|

232| F

0,3 48,7 0,33 15,1 0,3 0,6 255 0,2 377 0,1 14,7 | 032 23,4 0,3 1

0,| 562

|

0,0

|

140,7

|

Oy ll B8;5

|

Lo| 8751| 08] | 05| 7955| Z0| 2

Oy7 52,4 0,9 \445 0,8 0,9 9,3 0,9 4,1 0,7 58,9 | 0,8 76,6 0,9 3
E |

\ |

3,1

|

137,6 1232| 197,6

|

232 2,0 134,5

|

2,4| 582 210] So Zu] 2852 35] 6

O| Hal 0r| 390

|

Or 0,5| 3851| O7] 11 O1 37,4, 051 692

|

O5] 1
1,4) 5 O| 48,2 | 0, O,6| 146,1

|

0,8] 195

|

0,5| 16,7

|

0,2

|

153,5

|

1,0 2

1,01 4053| 0,6] 3%6

|

O1 2% 0,5) 180,31 00] 225

|

O4 27,8 0,| 62,7.) 0,8] 83

| | | |
336 214,3 355 218,5 3,8 2 4,7 | 3,7 202,4 | 835 124,3 21 262,4 355 292,8 356 H

17

|

105,8 2,7

|

1122| 230

|

1| 245

|

1071| 20

|

800

|

2| 1240| 26

|

14 Zul 1

0,0 5,5 0,1 “| 00 92 0,2 \ 2,6 0,0 3,6 0,0 89,1

|

O8 yet 0% 2

1141| 6 ze A825 Zi) 201 05] 34,5 05

|

11350

|

734] 3

05| 86,106] 3406| 372| 01 8041 05| Pl) O4] 4a 0,5) 6l,s

|

0,5] 4

x ne) f 1

1,7\ 107,7

|

158 ıh, 2,21 108,6

|

1,5] Hui O7] 895 15] 450 5

|

12

|

Zn] 7

O5 27 0,5 Di; 0,4 2,2

|

O4 5,6

|

O1 31,0

|

0,5

|

418,1

|

56 22.21 0564

04|| Ps Or 33,1 0,6| 17,9 02] 37,4

|

0,4] 2
0,5 18,5

|

033 29,7 0,5 12,1

|

050 = ne 14,6

|

0,2 7 HE 59,8 0,7 3

05) Yas| 05| A| Or 19,4 05] Io O2] 1041 02] Bo! Os 22,8

|.

0,3

|

4

x f ] |

2,9

|

186;

|

350 20, | 3,9 180,5 Bi 189, | 3,3

|

137,9

|

233 382,4

|

5,1

|

129,9

|

Z;6 K

I,r| 842 Klna 10016 | 2,| 182 18 B4,, | 1,0] 40,6 0,7] 235,0 31] 2555| 951 1

0,2 Da: 16,3 1:00 | 30 | EB N ee en 2

0,9 9,5 1,4 57,3 1,0 97, 1,7 111 8 | 1,9 Br 1,6 132,2 1,8 97,1 1.2 3

O4) 5550| Hr1Bi] 0] Ida 0e| 75) On 4
4 ; ı 1

j | j |

255 156,0 2.2 140. 234 136,5 2,3 18,; 2,0 112,5 1,9 341,5 4,5 152,5 1,9 L

4 I i |

ö,8 Bd 41 314, 535 1 „| dr 202,1 355 21 „5

|

377 28 ‚9 8 348,2 4,2 M

1,0 78,3) 1.2 TO, 1,2 6,6 1,5 dl, 1,4 48,1

|

0,8 „| O6 87,2 1,0 ı

0,7 2,4 0,0 I 0,0 0,8 0,0 1 a „3 0,0 Fed 13,3 0,2 2

1,2 = 63,7 1,1 114,7 2,0 pi ‚9 1,1 30,0 0,5 2 2 0,5 3 7 0,4 4,8 0,5‘ 3

2,9

|-

9057| 2,5

|

110,1

|

250 31 ya O5) elta ol 27

|

190.1 2,5

|

17377

|

21 |.

0,8 8,0 O1 0,0 "0,3 0,0 1,4 0,2 3 | 06 jez 6,3 0,1 5

> 1,2 0,0 re RR 4,8 0,1 ara Bes; Fr ae = 6

05| 14492] 1653| 05] 1377| 02] Us

|

On 01) 2a] 08] 210) O3

|

7
T Ag :

100 6145, 100 |5714\, 100 |5888,, 100 5737. 100 \5885,2 100 |7527,5 |100 |8216,5 700
| i :

j                    
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III. Der Nahrungs-
1. Durchschnittlicher Nahrungsverbrauch pro Familie und

Jahr 1920. Tab. 8. :
 
 

 

 

 

 

 

  
  
 

Familien nach dem

Titel : Ein- : Züriehsee- -

|

Ausgemeinden Oherland-
Ir. maeauune. heie Groß-Winterthur Gemeinden von Zürich Gemeinden

pro | pro pro pro pro | pro pro pro N‘

Familie/'K-E * Familie) K-E Familie] K-E |Familie K-E

A Tierische.

1

|

Milch, frische . .. .020.} 1 [1077,09 1382,4 |1132,2 |365,6

|

960,1 381,9 |1138,2 438,
2

|

Andere Milch und Rahm . . . .|, BI Bist Sn le: 2,0: 0,5] v
3 Butter . . . a 5 i . ke. 22,1 7,8 20,5 6,6 20,4 8,1 23,3 9,0
4 Käse ren Be Te n 17,2 6,1 21,0 6,8 20,1 8,0 25,9 10,0
5lEier . . 20. [ick 247,5 87,0 300,7 97,1 282,5 1125| 238.2 191g
6

|

Fette, tierische und gemischteRd | 16sl
| 7 Fleisch im ganzen... 7.2. ee 66,5| 72 5852|. 62

a) Rindfleisch . 5 32,9, 11,4| 49,3 |15,9| 84,7 113,8

|

28,9

|

11,
b) Kalbfleisch . 5 & . . n 3,3 1,2 3,8 1,2 5,9 2,3 2,7 1,0
e) Schweinefleisch, frisches ae 35 9,9

|

35 8,6. 28 7,3| 2,9 5,3

|

20
geräuchertes > 4,4

|

1,6 | 154 | I | 19Gr Schale en en, & 08, 0.0 0 — re 0,2, Qu]C)

IE

ferdsileisch ang ra RER 2,7

|

0,9 1476.,1:7055 2,5| bo Ir

|

38
&) Anderes Fleisch .; ,°....7 5m Wal Bel Bl 1 AEIinDtweider Ser we el, 36) Is] 35 1a] 18) 05] 351 Lalı

Ei Wurstwaren nn... 702.03, Eee rt terita.n! 27,

B. Pflanzliche.

Getreideprodukte:

Ye] Buob= 007 7 2 er kei 300,3 |119,5| 384,5 [148,51
10

|

Mehl GE ENTE 54) %o| 30,

|

97] 282

|

9 ı 8011:1: OGmebor 2 ‚| 2,7 5,8

|

1,9 4,7

|

Io | 2812

|

Mais Il 6 2 To) 32]: 39) Is

14 |Hafer und Gerste .
15 |Übrige Melle .

”

13:h Reis: = EEE ent. A| 1,5 |2..6,5.08
N 5

”

16 |Teigwaren $

Spezereien, Obst, Gemüse:  
 
30 _ Wein . . 5 . « 5 . . 5 . » 40,0 14,2 32,7 10,5 35,4 14,1 39,1 15,1            

L * Konsumeinheit nach dem System der Wiener Erhebung.

17 Speiseöle Ele ST . ie I 27 0,9 3.2 1,0 4,0 1,6 3,6 I
Ser Pfilinzerfette, 2 use ri Ben kg. 32. I di 21 Os 5,6 2u L
48.1068... 2.0... 1 885111, 405,6 ME 307,4 1158,5| 394,5 \
20 Südfrüchte . . . . . . . . » 13,4 4,g 15,7 5,1 3 7,6 20,4 Ts a

1 21 Konfitüren . rar : . » 4,5 er 1 0,0 2,7 FH 4 0,9 j

22 Bienenhonig ” 0,4 1,3 4 1,3 2 4 0,5 123 Zucker. . sr ae 59018] Die 61 20;, 1.08,
24 Kakao und Schokolade . SER . . n 7 2,5 6,8 2,2 6,8 2,7 5;9 2,8 {

25 Gemüse . . RT als %, 133,1] 83,2 26,0 86,4 184,4 197,5 4959
26 Hülsenfrüchte . % 21 „4 12,2 3,9 |. 14,9 1) 31 3 12,1
27 Kartoffeln . ea 206 110851 270,5 8%81 270,1 I187,,1 207, 09m

C. Verschiedenes. i
28 Kaffee und Erg Fe IRRE erhal 951-337]: I2,11.48
29 Tee . . . . . . . ‘ ” 0, 0,1 0,3 0,4 0,9 0,3 0,1 0,0

‘ 



verbrauch.
pro Konsumeinheit* nach Wohnort und Beruf der Rechnungsführer.
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Wohnort Familien nach dem dem Beruf des Vorstandes 4

Iran De Bau- und Holz-

|

Verkehrs-

|

bemangan Titel. ; ; ngestellte aen Familien| Textiarbeiter Metallarheiter ehpiter personal Handel u. öteng. Anstaltsarheiter |,
L licher Verwaltg.

pro | pro| pro |pro pro |pro| pro pro| pro |pro| pro | pro| pro pro| pro pro
Familie] K-E Familie, K-E |Familie| K-E |Familie| K-E |Familie) K-E |Familie| K-E |Familie| K-E |Familie K-E

| |

718,0 /381,911065,3 384,3] 1011,0 338,1180,3 |420.,11063,6 |359,0| 944,0 410,911029,3 365.4 933,2 361.01 1

3,0 1,6 5,9 2,1 6,0 2,0 2,1 0,7 354 l,g 14,4 6,7 17 2,7 2,5 1,9 2

18,1 9,5 21,5 7,8 22,0 734 21,6 Ty7 18,9 Bd, 24,0 410,5 22,6 8,0 16,6 6,4 3

1 3,2 18,3 ’8 18,1 ‚1 20,8 Tg 20,5 6,9 14,6 4 15,7 5,6 31,4 12,2 4

221,5 117,8] 260,2 94,0 308,9 103,5) 207,5 73,9 308,7 104,4] 237,9 103,5 298,5 105,8] 283,0 1109] 5

12,5 6,6 14,4 5,2 11,8 | 3,8 16,7 9 21,8 1 7,0 3,0 10,7 3,8 18,6 1,2 6

A, 2 66 | 57,5 120,5 70,8 123,5 74,4 132,4] 68,0 124,5 795130, 7

19,0 110,1) 34,8 12,61 38;7 12,9 29,5 10,5 35,0 11,9] 34,0 15,2) 40,1 1142| 48,8 18; ja

332 17 3,7 1,3 355 1,2 350 Pr 3,0 1,0 „8 2,5 3,8 Ei 4,0 1,5 b’

del Ss 2] 1l,e 38 7,4 256 Tal 26 12655 do | Bf.
4,8 2,5 en 32 1 Bla 552 Ge 2 94 Be hl

nr: 0,2 ‚1 7 en 0,1 0,0 0,5 0,2 0,5 0,2 u ER 0. 0,4 d

er 32, 12 1,61 0,5| 6,6 244 Bee Asni le 2 804 In] 2er ee
3 Tl te Se 1A 1l;e dus | 33] Bo] dejf
41 0,6 „1 „1 2,9 | 1,0 2,1 0,7 3,6 1,2 3,9 „7 „8 a d,3 |20 8

18,5 9,5 30,3 11,0 35,9 12,0 24,7 8,8 36,9 12,5 27,0 11,8 35,0 12,4 27,5 [10,6 8

|
|

184,2 /98,0 384,1 1138,,] 372,4 124,7} 437,9 |156,0| 423,0 143,,| 276,5 120.) 348,9: 1123,83] 365,4 1413| 9

20,7 11,0 25,3 1 23,0 Tr 23,3 | 8,3 35,7 112,1 dt 9,2 24,7 8,7 25,5 9,8 10

2.182 655 2,5 6,3 21 2,8 2,8 a a 40 1,5 [11
5,7.) 350 | 2,8 4,21 1,6 35 | &2 Be 4,0 1,5 [12
3,0.| 16 | 22 4,5 1,4 7,2 2,5 1l27| 6,7 29 ‚s 1,4 32) 1,2] 18
2,2 1,2 70 5 6,0 2,0 6,8 2,4 7,9 | 2,7 T,6 3,8 8 2,8 3,0 1,2 14

04102] 21107) 0,4 O0 03) 18/061 3 1el 631 22]. 1,7107 115
16,2 6 33,4 12,1 30,0 10,0 37,1 13,2 43,4 14,7 27,2 11 ‚8 30,4 10,8 ‚4 342 16

14/07) 30| 1 341 1 2,0| Lo]. 30 1; 246; 153 2,21 0,8|. 2 0,8117
2,2 1,2 8 x 6,4 2,1 341 ‚1 x 2,9 1,0 4,3 ‚9 2,9 1,0 2,7 1,1 18

265,7 141.3] 861,0 130,4] 304,3 |101,9| 403,3 |143,5 350,1 1185| 357,8 153,7] 336,6 119,5) 367,9 142.5] 19

el] Bold] 1852| 61 1850| 46] 20,5 6 1 | 995|3|20
1,7 1.0;0 u 0,1 0,0 34 be 6,9 2,3 2,1 0,9 1a — fl
0,7 0,4 „2 0,4 144 0,5 0,8 3 „2 0,4 2,1 0,9 „7 0,2 1,0 0,4 22

47,4 28,2 20,4] 50,3 116,8 60,4 121,5 6l,2 20,7) 53,8 2354| 56,0 119,0 4lyı 11550 28
5,2 2,8 | 2,4 Gral 20| Ar) 1 7,8) %6| 10,5 4,6] 6,4 2,8 7,51 2,9 24
14380) 9583| 7351 124, 108,5 [38,7 9850 31,4 9150 18956 9858 13353 60,0 123,2 25

23,7 12,5) 20,0 Taf 166 Sol 227 8] 18,7) 65] 20,1.) 8,7] 2232| 7,0] 10,0 3,9 [26
256,; 136,4) 281,7 |1101,| 228,4 176,5 322,9 115,0) 333,5 112,9 207,3 90,4 313,3 Ill] 154,5 159.8 Pi

6,7 35 10,0 3,6 10,3 3,6 11,0 3,9 13,3 4,5 6,5 2,8 7,0 2,5 84 32 28

Eh 0,3 0,1 0,3| 0,5] 0,2] 0,.| 0,6 O,e a) Os 0,0 0,0] 0,4] 0,2|29
10,1 5,4|: 86,8 11855 3148 110,7 37,9 113,5 36,7 112,4 51,8 22,5 18,8 7,0 36,6 Ma 30     
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2. Durchschnittlicher Nahrungsverbrauch pro Familie und pro Konsumeinheit
Jahr 1920. Tab. 9.
   
 

Familien nach der Höhe der wirklichen Einnahmen
 

 

 

 

 

fitel| Artder ED- |, 4000 Fr.| 4000 bis 5000 his’ 6000 bis über
Nr. Nahrungsmittel heit | 5000 Fr. 6000 Fr. 7000 Fr. 7000 Fr.

pro ° '* pro| pro pro pro pro pro pro pro pro
Familie) K-E |Familie K-E |Familie) K-E |Familie, K-E [Familie| K-E|

1
A. Tierische. |

1| Milch, frische . +41. 512,, 394,2) 898,5 |389,411057,1 1394,911084,5 1411,911247,9 13524
2 Andere Milch und Rahm .: 3 _ _ 5122 140:|-0,4 Os 955 8,2 243
3.| ‚Butter 277% ARE 2 12,6 17,5 7,8 20,9 7,8 24,1| 9ı 24,92, 6,9

Al Kae . Br ee 95 7,3 15,7 6,8 19,0 Ha 19,4 Ta 21,5 6,1 m

5. Wien?-0#.=:: Stück] 247,0 190,01 165,0 is 257,7. 96,3 273,5 103,9] 333,6 194,2 Y
6| Fette, tierische und gemischte kg 055: 044 1258.1,2,12] 12,111 184.8, 16,054
7| Fleisch und Wurstwaren . .|,„ 83), 63,8 67,8 29,3 102,3 142,2 95,0 36 112,2 3l,r

a) Rindfleisch = 24,6 19,0 22,1 9,8 34,9 13,0 SL 14,2 44,1 12,5

b) Kalbfleisch 5 7,6 d8 19|0,8| 33| 12] 4a) ds] 47) Ihe
c) Schweinefleisch, frisches 5 20,0 115,4 6,7 2,9 el 72| 27] 10,.| 29

"geräuchertes = 2,2 1,7 2,3 1 ‚0 4,0 1,56 5,2 2,0 Dia 15

d) Schaffleisch RR 2 = BE BE > 8 A nr. En 4 1

e) Pferdefleisch . E — _ rar 2,8 10 2.9.|:1,1 0,6 0,8
f) Anderes Fleisch 3 3,8] 2,9 351 1.5| 10,6| 40 BB. 124 9,0 25

    9) Eingeweide . . . . | „| An O8] 2a| do] Bo del Bro]dis u
8| Wurstwaren . ö 23,7 118,2 21,3 9 33,7 112,6 28,1 10,7 34,7 9  B. Pflanzliche.

| Getreideprodukte: ; £

= 9 Bröt.>7 : . : . . ee: kg 147,3 113,7 323,9 140,3 380,6 142,9 317,2 120, 515,5 145,

10 Mehl; en ae. el: BEN ea | 387 98
11 Grieß EEE 1,0 „8 5,8 2,8 4,4 1,6 1 3 9,9 2,8
12| Mais . EFT 7 Ska han 332,5 4,4) 1,8 2,1 14,0 3,9

To: Resue; NER EALER 2,0 1,5 6,8 2,9 5,5 2,0 6,4 254 7,1 20
14| Hafer und Gerste = 0,7 0;6 4,9 1,8 4,9 1,8 9,5 3,7 10,54 890
15 Übrige Mehle ; 0,5 0,4 6 0,3 %8#|:0;5 2,1 0,8 14%
16 Teigwaren % I 6,0 25,8 10,9 34,4 ‚12,9 37,7 14,3 37,2 10,5

Spezereien, Obst, Gemüse: 5

I) 1,3 2,5 0,9 2,9 A 3,8 1 17 Speiseöle Be ER PRET Er eh 2,8 20 3
18: Pflanzenfette >... er; «kg —a | 1,9 O,s 4,0 15 1,3 O7 7,0, 20], 4
194 Ob. -. Kal „1 169,7 130,5] 253,5 109,8] 359,5 1134.3| 360,0 1136, 469,9 13271 % °
20. Südfrüchte Karl Be a 15,4 |11,s 13,1 d47 12,2 |4,5 18,0 6,8 18,3.| dsl

REGEN RE A WE Er 5 251. le
22 Bienenhonig . ve ren 0,7108) 1,0) 04] 0,5|/0,5|. 2,3] Gel?
23 Zucker . 29,5 22,7 47,1 20,4 49,6 18,5 64,6 24,5 Ti 20,1 ag

24| Kakao und Schokolade. 30 238 d,1| 22 5,0 1,0 7,239 10,8 Sr z

26 Hülsenfrüchte 10,2 7,9 16,3 7,1 21,6 | &ı 16,1 6,1 24,5

”

3 |
25 Gemüse . . . SA: 5d,6 42,8 79,0 34,9 87. 132,8 9, 36,3 1 16,3 32,8 7

. . ‚9

27 Kartoffeln e 9 5 7054 228,2 98,9 248,6 92,0 312,0 118; 372,0 105.0 }

Fr |

€. Verschiedene. | 28| Kaffee und Surrogate . .. .|kg 5 6,4 86 337] °10,5 3391 10,57 4l- 10,1) 28
Be nos! 0,71 05 0,3) 0,4 0,210, 0,5 | 0,2 0,3 O1
DO Wen. 2.0...Bela) 1006 | 4            |

 * Konsum-Einheit nach dem System der Wiener Erhebung.

a
e
E
R

 



nach der Einkommensgröße und Familiengröße (K-E).“
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Familien nach der Zahl Konsum-Einheiten *
Total

Familien his 2 K-E |2-21/ K-E|21j,-3 K-E|3-31/, K-E| 31-4 K-E|über 4 K-E =

pro pro pro pro pro pro pro | pro pro | pro pro pro pro | pro

Familie K-E |Familie| K-E [Familie K-E |Familie) K-E |Familie, K-E |Familie) K-E Familie| M-E

| | |
1065,53 384,3 687,7 373,5 986,1 441,1 |1114,7 397,5 |1349,3 417,3 1338,0 352,1 |1661,s 322,8 1

5,9 2,1 6,6 3,6 „8 3,9 4,2 1,5 0,5 0,2 2,0 | 0,5 £ 6,7 | 1,3 e 2

2,,| 2,5] 200 11,| 2553| 11,3] 257) el 1855| del 28] O7] 190 | 37] 3
18,5 6,5 12,1 6,6 17,7 7,9 20,9 7,5 27,6 | 8,5 17,5 4,6 24;7| 4:8 4

260,2 94,0 238,6 129,5 302,3 113552 217,9 77,8 213,0 65,9 407,0 |107,1 314,1 | 61,0 5

14,| 5552| 85) dsl Br Bol 1555| 55| 2 6] 3451 rl 275 288.178
96,2 34,5] 66,0 35,8 94,5 42,3 108,0 38,5 | 108,0 | 33,4 122,1 32,1 132,2 25,7 ?

34, 12,51 .17,01 921.365.) 16,5 38,9 13,9 A4,s | 13,7) 56,3 1.14, 52,8 10,3] a)

3,7 ls 5,0 2,7 3,3 1,5 2;7 1,0 2,9 | 0,9 12,4 3,2 6 „5 b)

85 Bl 1041 56 6 a 10 a aA
dal Il sl 2a Ari bo Ari dl ol Il O5] Gr Sr le
8800 = 01050. .:0481.:0;8;: — = 051.0, d)

Bei 1al. Oel O1 Be 1,7) 0,5, = 2,5) 05| ©)
7,8 2,8 Ti | 3,8 5,6 2,5 7,4 237 11,g | 355 0,2 0,1 12,4 2,4 f)

Sl Lu] bs) Io] br) Oml bel bl Be) hol Si af Gel 15] 8)

80,3 11,0] 19,9 10,8] 32,1 14,4] 34,8 12,0 33,7 104] 3471 83] 40,35] 7s 8

|

384, 138,7 193,2 104,9 266,1 119,0 387,7 1138,54 573,8 177,5 516,0 135,5 824,8 |160,8 9

25,3 „1 18,2 9,9 25,9 11,6 30,7 10,9 26,2 | 81 37,5 | 9,9 28,4 5,5 10

6,5 Be Ay: hs. 2.63512.:256:| 556 | 19] 80| 27 Sl: Ba EHE
6,5 er der 2410|: 8,04. 1sel 2001.24 4,5| 91] 18,6 3;6| 12
6,2 a 2| 2,4 6,9 251 84 2,6] — = 94| 1s| 13
%,0 „5 3,7 2,0 d,6 2,5 9,0 | 32 2,7 2,4 11,5 3,0 12,0 2,3 14

21] O,7|. 22] 1el 34| 1,5 1;54...0;8.1-.:,.091>- 08.8 85 uste
33,4 12,1 21,6 11,7 27,2 12,2 36,9 | 13,8 34,9 10,3 22,0 d,8 65,1 12,7 16

3,0 1, 1,5 0,9 3,55 1,6 3,0 | 1 31 0,9 4,9 1,8 4,3 0,5 17

3,5 1,4 2,0 Tı 4, 1,8 4,9, 1,77 2,0 0,6 Bo 23 7,6 1,5 18

361,0 130,4 258,6 140,4 410,0 ‚183,4 835,0 119,9 457,2 |141,4 306,0 80,5 454,3 88,5 19

15,0 54 14,3 8,0 18,4 8.2 15,9 5,7 ‚10,9 344 3,8 0,9 13,0 2,5 20

31) Hu 1a) Oo| 35 Il: 2) ol Sul bel Bel Os] As. 0 21
1, 0,4 1,6 0,9 0,8 0, 1;6 0,5 0,7 0,8 2,5 0,6 0,6 0,1 22

56,5 20,4 42,9 22,9 58,8 26,3 55,5 19,5 59,2 18,3 594 15,6 81,3 15,5 23

6,5 2,4 6,0 3,3 7,8 355 6,8 2,4 6,3 1,9 21 0,5 Tq 1,5 24

9,5133, 69,1 37,5] 75,8 3359 11350 40,5 97,3 30,1 120,1 31;8 140,8 27,3] 25

2060| 7a] 17,91 97] 11|5|24] 8,| 28,9) 89] — — |.254|. 49] 26
281,7 101,7 189,5 1102,38 223,6 |100,0 292,4 |104,3 326,7 |1101,0 477,0 125,5 504,0 97,9] 27

10,0 3,6 6,2 344 7,5 333 12,4 4,4 11,s 3,6 12,6 333 17,5 344 28

0,5 0, 0,2 0,1 0,5 E 0,8 0,3 0,1 0,2 0, 0,3 0,1 0,1 0,0 29

36,5 13,51 30,1 16,3 23,8 18,7] 28,1 10,0 39,4 12,2 30,5 80| 54,1 10,5] 30          
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1. Durchschnittl. Rechnungsverkehr pro Haushaltung u. pro Männer-Einheit (3,5 Quets).\h

Vergleichende Uebersichten

für die Jahre 1912, 1919 und1920.

Darstellung nach den einzelnen Rechnungstiteln.

 
 

 

 

 

   

Tab. 1.

Wirklicher Rechnungsverkehr Nirklicher Rechnungsverkehr
R Durchschnitt pro

Durchschnitt pro Haushaltung Männereinheit (35 Qu.)

Titel = a un,
Rechnungstitel 1912 1919 1920 Y

No v.130 Haushalt.|v. 37 Haushalt.|v. 53 Haushalt 1912 1919 1920
11,1 Quets |2,7K-E, 114 Qu.|2,7 K-E, 11,2 Qu.

BE ) Fr. | % Fr. | % Fr. Fr. Fr. \
ı

I. Wirkliche Einnahmen. |

1 Einkommen des Haushaltungsvor-
standes: |

a) Haupteinkommen 2045,5 74,0 |4387,4 | 77,5 |4764,4 77,7 644,4 |11343,4 |1489,,
b) Nebenverdienst ; 43,41 1.456.|.- 9050 22;6 123,1] -2,0 18,7 27,5:|: 888
2 Einkommen der Ehefrau- . 2470| 89| 365,9 6,5| 322,81 5,5] 77,8 112,0 100,5
3 Verdienst der Kinder . 116,5 4,2) 331,4 5,9 392,0 6,4] 36,7 101,5; 122,5

4A. Arbeitseinkommen 2452,4 88,7 |5174,7 91,5 15601,5 92,4 772,5 |1584,4 |1751,5 |

|

4 Bezüge aus Versicherungen 42,51°.258 12-0144 0,8]: -HB;.6 37a Oli|: |
5 Zinsen von Sparanlagen ; _ _ Aue Qt 29| Oıul — 2,3 Ol
6 Rückvergütungenf. gekaufteWaren —_ _ 1535| 03| 176| 0535| — 4,7 5
7 Zuschüsse für Lebensmittel etc. — — |182,7| 321 2535| 04] — 56,0 7,9
8, Unterstützungen aller Art. 54 2 21, 04 1,0/| OoN 17 36 0,3
9 Geschenke a ” ee le. 2,0 jf. ‚a| 199

10 Einnahmen aus Betrieben a A209 1077 1,7. 18,5:1:.30,4 aan
11 Einnahmen aus Miete und Kostgeld 104,8 3,5] 26,9 95| 175,1 2,0| 33,0 82 54
12 Andere Einnahmen. Re 67,1 D44 50,0 0,9 42,6 O7 2l,ı 15,3 13,3

B. Nebeneinkommen. 811,6 211,3 485,3 8,5 56,7) 86] 982 148,5 164;

Total wirkliche Einnahmen |2764,0 700 |5660,0 100 |6128,; 1100 870,3 11733,0 |1916,0 \
| :
| j

II. Wirkliche Ausgaben. > {

A. Nahrungs- und Genußmittel . |1345,2 49,0 |2857,9 52,3 |2948,3 47,0 423,3 875,0 920,3 >

a) Tierische . 660,9 | 24,1 |1398,6 25,0 1492,53 24,3 208,2 426,7 466,5 Y

1 Milch und Rahm 274,5, 10,0 452,1 81| 5007 8,1] 86,6 138,4 156, N
2 Butter 62,8 | 2,3| 117,0 2,1 172,0 2,8 19,8 35,8 53,8

3 Käse. 29,2 1,1 10,8 1,4 86,6 1,4 „2 23,8 27,1 |
Ze Bier #4, 38,8 JIYE 92,7 ‚| 102,1 In 12,2 28,4 31,9

5 Fette, tierische und. gemischte 16,5] 0,8.|:138,3 25.17.6981 241 52 42,5| 21,
6 Fleisch- und Wurstwaren . 2391| 87 515,9 Ya 561,5 92 5,3 158,0 |- 175,5 |

| | #
! | F

 

   

  
 

 

    
        



Durchschnittl. Rechnungsverkehr
Tab. 1. Fortsetzung.
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pro Haushaltung u. pro Männereinheit (3,; Quets).

     =
Wirklicher Rechnungsverkehr

Durchschnitt pro Haushaltung

Wirklicher Rechnungsverkehr
Durchschnitt pro

Männereinheit (35 Qu.)
 

 

 

  

 

 

 

  

 

       

titel Rechnungstitel 1912 1919 1920
Io. v.130 Haushalt. |v. 37 Haushalt.|v. 53 Haushaıt 1912 1919 1920

11,1 Quets [276 K-E, 114 Qu.|2,7 K-E,112 Qu.

Fr. | % Fr. | % Fr. | % Fr. Fr. Fr.

|
‚Rindfleisch 69,7 235| 2236| L0| 2081| Hal 220 6855| 6550
Kalbfleisch 6,51 0,21 25,35| Oz] 26,9| O5 2,1 77 8,4
Schweinefleisch 49,7 1,3 5l,s 0,9 96,5 I;6 15,7 15,3 30,2

Anderes Fleisch : 30,91,.081.4241- 0,81... 45,4 47 6| 13,0| 14.
Eingeweide 9,81: 3] 207 57051-140108 26 6,2 »5
Wurstwaren . 81,9| 30| 147,5 | 26 1664|. 7] 2538| 4öa| 520

Fische I,s| Os 5 | Qu 3939| O1 0,5 1,6 12
1% a

b) Pflanzliche: |

a) Getreideprodukte. 2395| 85899| 75 7] 1655| 158,0
744. Brot: . 155,8 5,7 315,5 5,7 287,8 4,7 49,1 96,6 90,0

8 Andere Backwaren. 3001 -18.|. 892 1-2;6-1 80:51 Speer 2,2 208
9 Mehl . 1177 0,4 27,8 0,5 29,3 0,5 3,7 8,5 2

10 Grieß 2,7 0,1 3,6 0,1 84 0,1 0,8 1,1 6
11 Mais . 2,9 O1 13,8 0,2 5,3 O1 0,9 4,9 1,7

12 Reis . 351 Hella 059 Oil: Lel| 855 M)
13 Hafer und Gerste Au 059.42 9104 1,3 3,9 ‚8

14 Uebrige Mehle . 4,7 0,2 5,8 0,1 81 0,1 1 1,6 2,5

15 Teigwaren 16,61 O5) 535) :Zo| 54ı| 0, Du] 16,22) >16

b) Spezereien,Obst,Gemüse 174, 6,| 492,9 8,8 4590 7,6] 55,0 150,5 148,5;

16 Speiseöle = 181) 05] 149) Gel 5,5 dr
17 Pälanzenfette Ye 96T 195] Sul 1647| 0aol Bu
18: Obst‘. : 5 \ 11951-261138] 25 | 36,5 35,56
19 Südfrüchte & 52,1 1,9 12,2 02 72 0,3 16,4 7 5,4

20  Konfitüren’ i J 122) 0% 85| O1 J 3,7 2,7
21 Bienenhonig . $ 2,9| O1] 1a] Oel | Oa| Oh 35] 3:0
22 Zucker . 394 1. 87,4 1,6 115,0 1,9 12,4 26,8 36,0
23 Kakao und Schokolade . 14,7| 05) 56,8| Lo] 42,3| O5 4,7) :17,4| 1359
24 Gemüse & 2,9 0O,| 60,5] Zul 5542| 09 72| 1865| 16,9
25 Hülsenfrüchte 86| 031 181] O8] 167| 0,8 re d,2

26 Kartoffeln 21,0 0,8 77,1 18 49,8 O,8 6,6 23;6 15,6

ec) Verschiedene 270,5) 99 431,5 7,31 900,21 8,1] 85,2 132,2 156,4

27 Maggiprodukte . 16,2 0,51 29,0 O| 3454| Os 5,1 8909| 10;8
28 Salz, Gewürze : 5 0,3 11,0 0,2 13,5 0,2 2,7 +4 1
20 Kaffee und Surrogate . 18,4 O7] A6ı| O8| 42,01 O7 58-1 14 18
30; Tee‘, 1,6 91 1,3 0,0 2,6 0,0 0,5 0,4 0,5
31 Alkoholische Getränke. 5 35 142 2512, Hol 301 Ar 574

a) Wein 243} 091-0855. 1:2 Bunde 5 1229-9

b) Bier 5d,8| 2330| 2058| O4] 5390| On| 1753| 6u| 16,9
. ec) Most 1237| 05) 5211| 0,9|..346| O6] 4351| 2160| 20,8
d) Branntwein, Likör 2232| O1 7,.0| O1 57 O1 0,7 21 1,8         
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Durchschnittl. Rechnungsverkehr pro Haushaltung u. pro Männer-Einheit (3,5 Quets).
Tab. ı. Fortsetzung.
   

 

 

 
 

 

 

| : Wirklicher Rechnungsverkehr Wirklicher Rechnungsverkeh]
| z Durchschnitt pro
| Durchschnitt pro Haushaltung Männereinheit (3; Qu)

Titel :
Rechnungstitel 1912 1919 1920

No. v.130 Haushalt.|v. 37 Haushalt.|v. 53 Haushalt. 1912 1919 1920
11, Quets |2,sK-E, 11,4 Qu.|2,7K-E, 11,» Qu.

Fr. | % Fr. | % Fr. | % Fr. Fr. Fr. k >

: |
32 Alkoholfreie Getränke : . .°.] 1335| 05 3717| Oı 97) 08 4,2 141 390
33 Fertige Mahlzeitel Zar 84,6 341128 2,5| 153,52 2,5 26,7 39,1 47,9

34 Uebrige Wirtshausausgaben . . 6,7 1:02 3. 058 2,1 9,6 6,7
35 Zigarren, Tabak . . 17,0. 00; 5,5| 103|. 129
36 Andere Nahrungs- u. Genußmittel 9 BT 0,1 2,0| 00 2,5 1,6 0,5 r

  

 

x B. Bekleidung . . :| 282,0 20,3 641,9 11,5 764,2 12,4 88,5 196,6 238,9

1 Kleider . . ..... Trust Gel Sr| Br 6
2 Schuhe und Zubehör. . . . .| 8821| 301198| 36| 1815| 2,91 26,2| 60,0| 568
3 Leibwäsche . . re 2] Bo: Okres 87) 15,8 20%
Veenetlanpe: at sr, u — 18.2| 0353| 1380| 03] — 5,6 d,6

"C. Wohmungsmiete. . .| 346,3 12,6 477,3 8,6 527,9 8,6] 109,1 146,1 165,0

D. Wohnungseinrichtung ...[ 1020| 371 220,2 39| 8854| 63| 32,1] 67,4 1205

han Er 0 a, 94,5 3,471 9tio 3,5 381,4 6,2 29,8 60,5 119.

| LER Be 1 ee Ag 0,8 22,3 0,4 4,0 0,1 2,3 6,8 1, 1

| E. Heizung und Beleuchtung . 121,6 44 3397 61) 359,9 550] 838;3 104,0 112,5

F. Reinigung von Kleidung und

Wohnüng:. ie. eo 44,0 et 2 10275125 13,3 34,5| 89,8

G. Gesundheüspflege . - 77a 281 11a Ho| 1376| 22] 2444| 8341| 480

1 Gesundheitspflege . . . | 176| 05] 2991| O5| 4lo| Or d,6 9:2: ae
2 Aerzte, Spitalpflege -. - - - 59 2 55,9 Zo0| 5554| Ooll 18 16,91 17,3
3 Sonstige Krankenpflege Br 26;51:0,51740;5.: Oele 80| 12,

| Ai

$ H. Bildung und Erholung .| 9,| 33) 2495| 45 2143| 351 2834| 7764| 6%0 8

151 Bildung» 29. .0..0. 01° 268) 2,74. 10659. 29 10881 2,7] 15,1) 32,7 Doe
2: Kirche zei; ee, _ — Ss| 0 45:1" Oi = l,a 1,7
3 Ferien und Erholung 128 A RR FE 00T 8,6] 31,2 20,8 N
4 Gesellige Anlässe . - - ...1.1550| 0961| 36,81 Or| 3686| Ol Arl Us an

J. Verkehrsausgaben . | 85| 11 76 2124| 1097) 18| 168| 8,,| 88
IFaiBöstirgiabkten 2777 ee TO, TO£ 722.0 Een 208 DAT 6,9 8,5
2 Andere Fahrten TEE 17,3|.06| 21,81 04] 46| O7 5,5 6,7 13,9
s NTE SE er 8,2 0,3 14,3 0,3 18,5 0,3 2,6 4,4 d,8            ee Er 12,1) 05] 18,1 0,3| 175| 01 3,8 B,5 Ds
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Durchschnittl. Rechnungsverkehr pro Haushaltung u. pro Männer-Einheit (3,5 Quets).

    

 

 

 

  
 

 

 

Tab. 1. Schluß.

je» Wirklicher Rechnungsverkehr /| Wirklicher Rechnungsverkehr
E Durchschnitt pro

Durchschnitt pro Haushaltung Männereimheit (35 Qu.)

Titel :
Rechnungstitel 1912 1919 1920

No. v.130 Haushalt |v. 37 Haushalt.|v. 53 Haushalt. 1912 1919 1920
11,1 Quets [2,#K-E,114Qu.]2,7K-E, 11» Qu.

ml | me. | m /I I ei ee

| |

K. Versicherungen . 90,3 | 3,3 158,1 | 2,8 186, 30] 2385| 4854| 581

1 Lebensversicherung. A der 134) 8,5 Zu 135 24,20,0208
2 Pensions- und Hülfskassen. 6.2| 0, 6.1.0 6,8 | O1 2,0 a 2,1
3 Andere Personenversicherung. Ss LI roee 12,019 22

4 Sachversicherung R 3,6 O1 5,4 O1 d,8 0,1 1 1,7 1,8

L. Steuern und Gebühren 555 20 10| 2 15 22 1765| Bol 45

M. Gesellschaftsausgaben. 694 25 11 20| 14,u| 2335| lo] 33| 4

1 Vereinsbeiträge, = g 38,7 1,4 44,1 0,8 75,3 1,2 12,2 13,5 23,5
2 Unterstützungen "N 30 1 56 BO 24 0806 9 TB ,8
3 Geschenke . 7 & 62,8 ii 63,7 Le ” 19,3 19,9

N. Betriebsausgaben, Verschiedenes| 71,0, 23,6 Hl, 230] 14a 27,8| 22,4] 34,0) 35,7

1 Betriebsausgaben 23;5:5.:0,9.1 551522815 MW 15 18.1: 2158 28998
2 Löhne . 6,808 0 Bo | 6
3 Zinsen. “ 0,9 0,0 1,0 0,0 1,2 0,0 0,3 0,3 0,4
4 Verluste, Verschiedenes 40,5 Zt 10,910; 14 Oal 12,7 0% 4,5

Total wirkliche Ausgaben |2743,: 100 |5569,: 1100 |6145,0 100 864,4 11705,3 11921,
|

| |
| |

II. Bilanz. |
Ueberschuß: |

der wirklichen Einnahmen . 20,3) O7) Oa| Il — _ 64 ul —

der wirklichen Ausgaben e —- — E 174| 031 — == 5,2

Schwankungen der einzelnen

Rechnnngen in wirklichen

Einnahmen:

Minimum . . 11553,3 56,2 |3740,7 66,1 |3406,9 55,6 32138 1021,53 884,5

Maximum. . 14914,9 1177,38 |9743,4 |172,1 110626,6 173,5 |2040,0 |3376,4 |4749,5

Ausgaben:

Minimum . . 11561,9 56,9 13972,8 71,3 |3357,6 54,6 323,4 |1010,1 902,3

Maximum . . 15311,2 193,6 |8933,4 160,4 110672,6 |173,6 |1889,6 |3013,9 4536,9              
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. |

2. Durchschnittlicher Nahrungsverbrauch pro Haushaltung und
pro Männer-Einheit (3,; Quets).

 
 

 

 

 

 

 

  

 

Tab. 2.

Durchschnittl. Nahrungsverbrauch

Titel 3 BE ne
5 ; ; M heit

No. Art der Nahrungsmittel 3 pro Haushaltung pro Fe el

1912 | 1919 | 1920 1912 1919 | 1920
|

a) Tierische. |

1°: Milehsunds Baum 022. |] 1076,7 |1106,2 11071,2 339,2 339,6 335,0 r

2 -1;Bubler 2.2 Bere TREO 32140421 5,5 4,3 6,7 }

3 Käse . . . v . . . . . » 11,9 18,4 18,3 3,8 d,6 5,9 #

4|.Eier... . . Stück 369,1 190,8 260,2 116,3 58,6 81 E

; 5 Fette, tierische und. gemischte EEE RE, 87 215 144 2,7 6,6 4,5

E 6 Fleisch, im ganzen . Be: Sn 73,6 6 2 2051 20,51

SE Rindfleisch" 7... 2... 72,0 re 31| 3953| 34;| 1094| 22,1 10,8

b) Kalbfleisch ER RE = 2,6 3,4 8,7 O,8 250 It

c) Schweinefleisch . 3 19,6 61| 181 6,2 1,9 41
d) Anderes Fleisch 3 12,9 1440 229 41 335 355
e) Eingeweide a Re da) 1 17 1,6 10

7 WORRWaren Sn eilig 35, 1282| 30,3] 11; 8,7 95

E b) Pflanzliche.

e Getreideprodukte.

BER Brot ar er. ns Kg 1490501438) 8844:180,8:1:188,0, 12044

8 Mehl ar 9, 0 » 24,7 31,3 25,3 7,8 9,6 7,9

10- Grieß . . . . jr 2 ® . = 545 ER: 6,5 1,7 0,9 2,0

13: Mais 3: ER 3258 a ” 90 15,0 6,5 2,8 4,g 2,0

12 BReis- ee . ” 6,7 16,7 6,2 21 5,1 1,9

‚15 Hafer und Gerste er % Tg gi 70 2,3 2,8 2,2

14: -]ABebrige Mehle 277.0 24.357 5 2,6 11 2,1 0,8 0,3 O7
15.2] PResgwarets 3 PR Dee 22,61: 88,0 33,4 ee h

Spezereien, Obst, Gemüse.

Br 16 Speiseöle l 7 30). 30] 9 0,91 0x
E 17 Pflanzenfette Er N: 3,4 ee 1,0 1,2
BR 181. ObBb%7., 02 er ; ? 306,3 361,0 ? 94,0 112,9
| 19 Südfrüchte a ? aen „7 „7
E 20 Konfitüren 5 ? 4,g 37 2 IE 1,0

21 Bienenhonig . s 353 1,8 1,2 0,3 5 0,4

22 |-Zucker . > 59:5 82,2] 86:5: 181100
23 Kakao und Schokolade = ? 8,9 6,8 ? 7 2

E 24 Gemüse 2 # ? 103552085 ? 31,8 298 |

33 25 Hülsenfrüchte = 17,3| 180| 20,0 5,5 Di; 6,8 y

En 26 Kartoffeln 5 179,2 355,7 281,7 5655 109,8 88

E
BE;

e i c) Verschiedene.

u 27 Kaffee und Surrogate . . . .| kg ? 99| 10,0]? 3,0 3
S a 28 Tee . » . . . . . . . n ? 0,1 0,3 ? 0,0 0,1

29 Wein EEE, 3 . EEE i 27,7 31,5 36,8 8,7 9,7 115              
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von 1919.

von 1920.

”

”

Rechnungen von 1912.De

E23 :

rläuterung:

Jahren 1912, 1919 u. 1920 nach Hauptgruppen.

E

Durchschnittliche Haushaltungsausgaben in den
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